
Verlag Langgaffe 27.
Fernsprecher Nr . 2953.

Rnszeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abenvs.

iesbsdtmr Tsgblstt.
_ _ Zweigstellenr

23,000  Abonnenten.
Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 50 Pfg monatlich durch den Verlag Langgasse 27. ohne Bringer¬
lohn. 2 MI . 50 Pfg. vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlichBestellgeld. —
Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstellen Wilhelmstraße 6 und
Bismarckring 29, sowie die 147 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 33
Ausgabestellen und tn den benachbartenLandorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Anuahme : Für die Abend-Ausgabe bis l2Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 TogeslUlsgaben. Zweigstellenr
Wilhelmstraßs 6 (Haupt-Agentur) Nr. 967.

BiKmarek-Ring 29  Nr . 4020.

Anzcigcn .Prcrs für bic Zeile : 15 Pfg . für totale Anzeige« im „ArbeitSninrkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform; 20 Psg, in davon abweichender SatzausmhriiM , sowie snr alle übrigen totalen
Anzeigen; 30 Pfg . snr alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mt . Oir letale Zieklamen; L Mr. fllr ariswartlge
Rellaine». Ganze, halbe, drittel und uicrtcl Seiten, durchlausend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Ausnahme unberänderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderlleabatt.

Für die Aufnahme später eingereichrer Anzeigen in die nächsierschcinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 13S.

Morgen-Ausgabe.
1. WLcrtt.

ird- —. ■— - —- '■-- : ——

Polrüsche Wochenschau.
Der innerpolitische Horizont schien in den letzten

Wochen recht bewölkt, ja man mutzte fast annehmen,
daß ein schweres Gewitter sich entladen und die herab-
zuckenden Blitze den Block zerschmettern würden . Aber
siehe da, auch in dieser schweren Zeit hat das Glück,
welches sich vom Fürsten Bülow anscheinend abgewandt
hatte , den Kanzler doch nicht im Stiche gelassen, und die
Sonne des Erfolges durchbricht den Wolkenschleier und
scheint über Gerechte und Ungerechte. Die Situation
war eine äußerst kritische, beide Hauptvorlagen , sowohl
das Vereinsgesetz wie die Börsenvorlage,
drohten zu scheitern, die erstere am Sprachenpara-
graphen . die zweite infolge der verschärfenden Beschlüsse
der Kommissionsmehrheit , die aus Konservativen und
Zentrum bestand und einen neuen Riß im Regierungs¬
block anzukünden schien. Fürst Bülow ist ein Meister
der Überredungskunst , und so gelang es ihm wider Er¬
warten in mehreren intimen Konferenzen mit den
Führern der Linken, diese dazu zu bewegen, ihre prinzi¬
piellen Bedenken gegen denSprachenparagraphen fallen
zu lassen und unter Bedingung der Einführung einer
Übergangsfrist der gesetzlichen Festlegung des Deut¬
schen als Versammlungssprache zuzustimmen. Damit
hat der Reichskanzler unzweifelhaft einen Erfolg er-
rungeu , der seiner diplomatischen Kunst alle Ehre macht,
denn leicht mag es den freisinnigen Führern nicht ge¬
fallen sein, ihren bisherigen Standpunkt zu verlassen,
und dies ist zweifellos nur im Hinblick daraus ge¬
schehen, daß das neue Vereinsgesetz im übrigen so viele
Verbesserungen gegenüber dem bisherigen Zustand in
sich birgt , daß man an dem Sprachenparagräphen
allein das Gesetz nicht zum Scheitern bringen lassen
wollte, zumal die Frist von 20 Jahren doch Wohl ge¬
nügen dürfte , eine Vertrautheit sämtlicher Polen mit
der deutschen Sprache herbeizuführen . — Ohne daß ein
innerer Zusammenhang zu bestehen braucht , sollen nach
den letzten Meldungen die Konservativen ihren Wider¬
stand gegen die Hauptbestimmungen der Börsennovelle
aufgegeben haben. Dies ist zweifellos mit Rücksicht auf
die Überzeugung zurückzufllhren, daß durch das Fest¬
halten an den neuen Bescblüssen der Block dock̂ leicht
auseinander fallen könnte und daß es im Interesse der
Regierungspolitik liege, den Block noch so lange wie
möglich lebensfähig zu erhalten , zumal im Hinblick aus
die ' für den Herbst anstehende Reichsfinanzreform , die
ohne Unterstützung des Freisinns kaum durchzubringen
sein dürste ; ob bei dieser Gelegenheit vielleicht schon

FenüleLon.
Nachdruck verboten.)

Dis Unrechte.
Aus dein Englischen von M . Pulverman «.

Ein zufälliger Beobachter hätte unbedingt glauben
müssen, daß Karl August Hampel im Begriffe stehe, so¬
gleich in Krämpfe zu fallen . Sein Gesicht wurde rot
und wurde wieder bleich; sein Mund ging auf und
schnappte bald wieder zu ; jetzt zog er sich die weiße
Weste glatt , jetzt wieder fuhr er mit dem Zeigefinger
zwischen den steifleinenen Kragen uni den Hals herum,
und jede seiner Bewegungen ließ seine innere Unruhe
und Aufregung deutlich erkennen.

Er pendelte fortwährend zwischen dem Tisch, auf
welchem ein Glas mit Sodawasser stand, mit dem er
sich öfter die Lippen benetzte, und der großen Tür , die
nach dem Balkon führte , wo ein junges Mädchen in
einem bequemen Lehnstuhl saß.

Sic war bildhübsch; doch von dem Zimmer aus^ wo
Karl August sich unruhig hin und her bewegte, konnte
er mir ' ihre kastanienbraunen Haarflechten und bte
Kleiderfalten sehen, die zu beiden Seiten des Sessels
uiederfielen . Ohne sich auch nur ein einziges Mal um¬
zusehen, saß sie ganz still da, die Hände ün Schoße ge¬
faltet , unausgesetzt nach dem Garten unter ihr blickend,
der vom bewölkten Mond nur schwach erhellt war . In
ihrem ganzen Wesen war absolut nichts vorhanden , das
Karl Augusts Aufregung irgendwie hätte rechtfertigen
können.

Allein , wenn man in Erwägung zieht, daß er schon
seit sechs Wochen sich abgemüht und abgequält , um zu
einer Liebeserklärung genügende Courage zu fassen,
und daß er vorhin den rabiaten Ausspruch getan:
„Jetzt oder nie !", da werden alle gefühlvollen Menschen
sicherlich seinen Zustand begreifen und die Hammer¬
schläge seines Herzens in ihrer eigenen Brust Mit¬
empfinden.

Wiesbaden,  Sonntag , 23 . März 1S08.

hinsichtlich der Direktiven bei der Reichsfinanzreform
hinter den Kulissen irgendwelche Abmachungen statt¬
gefunden haben, entzieht sich für den Außenstehenden
der Kenntnis . Jedenfalls kann aber Fürst Bülow ver¬
gnügt demnächst seinen Osterurlaub antreten , denn der
Block ist wenigstens bis zum Beginn der Herbsttagung
gerettet.

In den Parlamenten selbst wird mit Hochdruck ge¬
arbeitet , und um den Etat  rechtzeitig fertigstellen zu
können, hat mau zu dem im Reichstag  schon seit
Jahren nicht mehr dagewesenen Mittel der Abenb-
sitzungen greifen müssen; freilich haben die .Herren
selbst daran schuld; wenn sie sich nicht mit stunden¬
langen Debatten über die gleichgültigsten Dinge anf-
gehalten hätten , wäre das nicht notwendig gewesen
und man hätte nicht wichtige Dinge in kurzen Debatten
während der Abendsitzung abzutun brauchen. Ein In¬
termezzo im Reichstag gab der Journalistenstreik . Die
Herren Vertreter der Presse, von einem Zentrunrsmann
auf das unflätigste beleidigt, verweigern mit Recht bis
zur vollen Genugtuung den Dienst . Zweifellos wird
ihnen diese gegeben, zumal sich alles auf ihre Seite
stellt, ausgenommen — natürlich , möchte man fast
sagen, — das Zentrum . Im Abgeordnete  ri¬
tz aus  e haben es dagegen die Redner verstanden,
sich weise Beschränkung aufzuerlegen , und so ist denn
bereits in dieser Woche die dritte Etats-
lesung  glücklich beendet worden ; man ging
sogar so weit , nach den bekannten Regierungserklärun¬
gen von einer nochmaligen Erörterung der Beamten¬
gehälter im Hinblick auf die Geschäftslage abzusehen, so
sehr dies vielleicht im Interesse der Parteien angesichts
des bevorstehenden Wahlkampfes gelegen ^ hätte . —
Von Bedeutung sind auch die Vorgänge in Sachse n,
wo nach langem Hin und Her endlich eine Verständi¬
gung zwischen Konservativen und Nationalliberalen
über das neue Wahlgesetz erzielt worden ist, so daß nun¬
mehr die zur Beschlußfassung erforderliche Zweidrittel¬
mehrheit vorhanden ist. Freilich ist es leicht möglich,
daß der jetzige Minister des Innern , Graf Hohenthal,
zurücktreten muß , da die Beschlüsse seinen Wünschen
nur teilweise entgegenkommen. Wer an seine Stelle
kommen dürste , ist noch unbekannt , immerhin aber wäre
das Scheiden dieser bedeutenden Persönlichkeit aus dem
sächsischen Staatsdienste sehr zu bedauern.

„Als die Römer frech geworden . . ." Dieses
hübsche Lied könnte man jetzt, und zwar nicht zum
ersten Male , auf Haiti  anwenden , wo einmal wieder
alles drunter und drüber geht und es wohl nur dem
Erscheinen mehrerer fremder Kriegsschiffe, darunter
auch der deutsche Kreuzer „Bremen ", zu danken
ist, wenn die Mißhandlung von Weißen, wenn nicht
gar noch mehr, bisher unterblieben ist. Diese Neger¬
republik, die eigentlich eine Karikatur bildet , hat schon

Jetzt machte er noch eine verzweifelte Reise nach
dem Sodawasser , und dann schlangelte er sich wie eine
dicke Raupe aus einem grünen Ast nach dem verhäng¬
nisvollen Balkon , wo er bald mit heiserer Stimme zu
flüstern und herzbrechend zu seufzen begann . Was er
eigentlich gesprochen, hätte er nachher selbst nicht sagen
können, und wenn er sich dadurch vom Galgen hätte los¬
kaufen sollen. Allein es muß doch wohl das Richtige
und zweckentsprechend gewesen sein , denn das Mädchen
richtete sich halb auf , und das schöne Köpfchen ruhte
einen Augenblick an seiner männlichen Brust . Jetzt
war der große Moment da, wo er seine Arme hätte
ausbreiten müssen, um sie an sein Herz zu ziehen.
Statt dessen aber machte Karl August einen Sprung
nach rückwärts , und wie der Pfeil vom Bogen schoß er
aus dem Zimmer hinaus . Der Mond hatte noch zur
rechten Zeit den Wolkenschleier zerrissen, und Karl
August hatte mit Schrecken wahrgenominen , daß eS die
Unrechte war , der er feine mühselig zusammengedrech¬
selte Liebeserklärung vorgestottert . -- - —

Karl August Hampel war aber nicht der Mann , um
seinen Schmerz in seiner Brust zu verschließen; auch
erkannte er, daß er dieser verwickelten Situation allein
nicht gewachsen war . Darum suchte er schleunigst seinen
Freund Julius Spitzling auf^ der gleich ihm als Gast
int Hause des Gutsbesitzers Spinklauchen seine Ge¬
richtsferien verlebte . In den Busen des Freundes er¬
goß er seine verzweifelte Mär und bat ihn flehentlich,
aus dieser desperaten Lage ihn wieder sauber heraus-
zuschälen. DerBcricht gestaltete sich zwar etwas verworren
und unzusammenhängend ; doch in der Hauptsache hatte
Julius ihn verstanden.

„Wem denn", begann dieser das Verhör , „wolltest
du eigentlich dein Herz zu Füßen legen?"

Karl August blickte ihn vorwurfsvoll an . „Natür¬
lich Berta Schmoller, die hier zu Besuch weilt !" sprach
er laut ; leise aber fügte er hinzu : „Nur ein ausgemach¬
ter Idiot wie dieser kann überhaupt erst fragen , wo
doch in der ganzen Welt außer Verte keine zweite in
Fraae kommen kanir."
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oft genug den Mächten zu schaffen gemacht, und es ist
wohl noch in aller Erinnerung , wie ein _ deutsches
Kanonenboot ein „Kriegsschiff" von Haiti in Grund
und Baden geschossen und ein Fort kampfunfähig ge¬
macht hat . Es wäre an der Zeit , wenn durch eine
Übereinkunft der Mächte endlich dem Treiben ein Ende
gemacht würde , da der recht beträchtliche Handel mit
dieser Insel nicht durch die fortwährenden Unruhen
gestört werden kann. Es ließe sich wohl sicherlich unter
gegenseitigem Einvernehmen ein Ausweg schaffen, der
es ermöglicht, ein straffes Regiment einzuführen und
Ruhe und Ordnung auf die Dauer daselbst aufrecht zu
halten ; sehr schwierig könnte wohl die Verständigung
nicht werden, zumal schon jetzt ein erfreuliches Zu¬
sammenstehen der interessierten Mächte zu verzeich¬
nen ist.

Ähnlich wie Fürst Bülow ist auch sein französischer
Kollege Herr Clemenceau vom Glück begünstigt . Mehr
wie einnral schien die Marokkoaffäre  ihni den
Hals zu brechen, aber in Frankreich hat man eben das
Ehrgefühl , die Regierung in einer Frage der französi¬
schen Autorität gegenüber dem Auslande nicht im
Stiche zu lassen, und so erhielt das Kabinett immer
wieder die Mehrheit , Dagegen hat es aber den An¬
schein, als ob die Differenzen im Innern leicht zu
einem Sturze des Kabinetts führen könnten. Gewich¬
tige Einflüsse, insbesondere die Herren Combes und
Berteaux waren emsig bemüht , Herrn Clemenceau ein
Bein zu stellen, um vielleicht selber als lachende Erben
austreten zu können, aber gerade diese Sehnsucht , die
man rechtzeitig erkannte , mag dazu geführt haben,
daß die bisherige Regierungsmehrheit sich ivieder be¬
sann und dem Kabinett in der Frage der Aufhebung
der Beamtenmaßregelungen ein umfassendes Ver¬
trauensvotum erteilte . In Marokko selbst sind die
Dinge ziemlich unverändert , angeblich soll eine Reihe
von Stämmen sich zur Unterwerfung bereit erklärt
haben, aber man hat Grund genug, allen französischen
günstigen Meldungen über Marokko mit Mißtrauen zu
begegnen. Erfreulicherweise hat sich dagegen eine sen¬
sationelle Meldung des „Gaulois " über die Marokko¬
frage nicht bestätigt , wonach nämlich Clemenceau beab¬
sichtige, die Algecirasakte zu kündigen und eine neue
Marokkokonferenz einzuberufen oder die Marokkofrage
dem Haager Schiedsgericht zu überweisen, um er¬
weiterte Konzessionen für Frankreich durchzusetzen.
Der offizielle „Matin " beeilte sich sofort , diese Tar-
tarennachricht zu dementieren.

Auch auf dein Balkan  ist der Stand der Dinge
wenig verändert . Allerdings treten setzt die Bahn¬
projekte etwas mehr in den Hintergrund , nachdem die¬
selben infolge der inzwischen erzielten Übereinstim¬
mung der Anschauungen keine Gefahr mehr bieten ; da¬
gegen richten die Mächte um so schärfer ihre Aufmerk-

Spitzling ließ zunächst einige „Hm, Hm's !" hören,
die jedem ordengefchmückten Landgerichtspräsidenten
alle Ehre gemacht hätten ; dann setzte er das Verhör
fort.

„Und wem hast du tu Wirklichkeit deine Liebe ge¬
standen ?"

„Erna Spinklauchen ."
Julius Spitzling wurde aufmerksam, und seine

„Hm, Hm's !" klangen etwas weniger zuversichtlich.
„Willst du etwa behaupten ", sprach er ernst und

feierlich, als sollte er ein Todesurteil verkünden, „willst
du etwa behaupten , daß ein Mensch Erna Spinklauchen
mit cincni anderen Mädchen verwechseln könnte?
Willst du behaupten , daß du mit ihr im selben
Zimmer . . . ."

„Balkon !" verbesserte Karl August mit düsterer
Stimme,

Spitzling warf ihm einen vernichtenden Blick zu,
ohne sich weiter unterbrechen zu lassen . . . . „warst,
und nicht mit allen Nerven und Pulsen empfunden
hättest , daß sie es war ? Wie kann man sie nur ver¬
wechseln?"

Karl August kniff seine Augen zusammen. „Bist
du etwa in Erna Spinklauchen verschossen?"

Julius nickte zustimmend. „Ich weiß überhaupt
nicht, daß ich sie einmal noch nicht geliebt hätte ."

Karl August machte eiiien Freudensprung . „Hurra !"
schrie er. „Freund , Bruder , nimm sie hin und meinen
Segen dazu !"

Spitzling preßte ihn grimmig auf den Stuhl nieder.
. „Sie hat also dich doch erhört ?" forschte er weiter.

„Mit Worten allerdings nicht."
„Was hat sie denn getan ?"
Karl August atmete schwer. Die Erinnerung an

den schrecklichen Augenblick, als er Ernas Gesicht in der
Mandbeleuchtung erkannt , schnürte ihm wieder die
Kehle zusammen.

„Es - es — -— schien, als - als-
wollte sie in -- in — — meine Arme klettern ", er¬
widerte er widerstrebend.*
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samkeit auf die Situation in Mazedonien , um dort
endlich geordnete Verhältnisse herbeizuführen . Eng¬
land wünscht die Einsetzung eines christlichen Gouver¬
neurs , womöglich eines Prinzen , Rußland und mit ihm
die Mehrzahl der kontinentalen Mächte will aber nicht
soweit gehen, da ein derartiger Vorschlag sicherlich die
Türkei schwer reizen müßte , man will sich statt dessen
mit der Einsetzung eines internationalen Beirats für
Mazedonien mit besonderen Vollmachten begnügen.
Damit trifft Rußland zweifellos das Richtige, und auch
in der internationalen Politik gilt bekanntlich der
Satz : „In der Beschränkung zeigt sich erst der Meister ."

Im Reichs des Zaren hat wieder eines der Nach¬
spiele zum ostasiatischen Kriege sein Ende gefunden.
Der vom Kriegsgericht zum Tode verurteilte Ver¬
teidiger von Port Arthur , der General Steffel,
ist zu zehnjähriger Festungshaft begnadigt worden . In
welchen Selbsttäuschungen sich der russische Herrscher
bewegt, geht aus dem Erlaß  hervor , den er gleich¬
zeitig an die russische Armee und  Ma r i n e
gerichtet hat und in dem er den Fall des „heldenmütig
verteidigten " Port Arthur lediglich auf die „schmach¬
volle Übergabe" zurückführt, während doch der ganze
Verlauf des Krieges die militärische Schwäche des
Riesenreiches in geradezu verblüffender Weise offenbart
hat . Aber die Selbsttäuschung gehört nun einmal zu
den Existenzbedingungen auch des parlamentarischen
Selbstherrschers , und ohne Potemkinsche Dörfer kommt
man auch heute in Rußland noch nicht aus.

Volttisch- Übersicht.
Harden und Dernburg.

Zwischen dem ersten und zweiten Hardenprozesse
war von Ausgleichsverhandlungen zwischen Harden
und dem Grafen Moltke die Rede, an denen auch der
Staatssekretär beteiligt sein sollte. Dernburg de¬
mentierte  die Nachricht mit dem Bemerken, daß
er zwar als Nachbar freundliche Beziehungen mit
Harden gehabt habe, aber „nicht in der Lage gewesen
fei, sich im Interesse des Herrn Harden zu verwenden".
Dies Dementi trägt dem Staatssekretär im dritten
Artikel  Hardens über seinen zweiten Prozeß in der
letzten Nummer der „Zukunft " einen bitterbösen
Abschnitt ein, der gewiß in vielem über die Stränge
schlägt und den Unmut Hardens kundgibt . Maximilian
Harden behauptet zunächst, daß Dernburgs Dementi
nicht der Wahrheit entsprochen  habe und
nur der Furcht entsprungen sei, seine Mitwirkung an
den Ausgleichsversuchen könne seiner Stellung und
Person gefährlich  werden . Daran schließt sich eine
Charakteristik , die Dernburg als begabten , jedoch nicht
über den Durchschnitt begabten Streber und als
Parvenü  schildert und einfließcn läßt , daß er auch
undankbar sei, da er seine Berufung in die Kolonial¬
abteilung im Grunde Harden  schulde . Für heute
nur ein paar Stichproben:

Er wird im Amt „der Radler " genannt („oben
krunnner Rücken; unten tritt er") ; den Wahn , daß er
über mir stehe, an mir seine Pedalwucht  üben
könne, mutz ich ihm nehmen. Zu hegen scheint er ihn;
schreibt dreist und gottesfürchtig , er sei „nicht in der
Lage gewesen, sich im Interesse des Herrn Harden zu
verwenden ". Wonach der Leser glauben soll und muß,
die Verwendung sei erbeten,  aber nicht bewil¬
ligt  worden . Der Gedanke, ich könne von dem Herrn
Bernhard Dernbnrg „Verwendung " wünschen, muß
jeden, der ihn und mich zusammensah, heiter ssimmen.
Ich habe mich eine Weile für den Mann interessiert,
weil er mir die Mißachtung , in der er bei seinen Kol¬
legen stand, nicht zu verdienen und seine Hirnleistung,
trotz Jnkohärenz und Hemmungmangel , mir merk-

„Und du liehest sie nicht?" Julius sah ihn un¬
gläubig an.

„Natürlich nicht! Was sollte sie in meinen Armen?
Ich wollte Berta haben !" sprach ec weinerlich.

„Und du hast sie auch nicht geküßt?" Julius emp-
fand eine Wollust, in Einzelheiten . einzudringen , die
Karl August den Angstschweiß auf die Stirn trieb . Er
wurde wütend.

„Nein und hundertmal nein !" schrie er. „Warum
sollte ich sie denn küssen?"

„Weil sie das herrlichste und süßeste Geschöpf aus
dem ganzen Erdenrund ist! Wie kann man nur so
dumm sein, sie mit einer anderen zu verwechseln?
Schauderhaft ! Unerhört !"

Karl August schüttelte mitleidig lächelnd seinen
Kopf. „Sag ' mal , Julius , hast du schon jemals ver¬
sucht, einen Liebes- und Heiratsantrag zu machen?
Weißt du denn, was man empfindet , wenn das Herz
glüht und zum Überlaufen voll ist, während die Zunge
steifgefroren, kein Wort hervorzubringen vermag ? Du
weißt es nicht? Dann schweig! Ich habe meine Er¬
fahrungen weg und kann dir nur sagen, man ist da
nicht nur stumm, sondern auch blind ; die Sinne ver¬
gehen einem, und alles dreht sich im Kreise wie ein
wildgewormenes Karussell, und in einer solchen Ver¬
fassung, 'kt ist eine kleine Verwechselung schon leicht
Möglich."

Wie ein Tribun auf dein Foruni hatte er bisher
mit flammender Begeisterung gesprochen; doch jetzt
wurde er wieder der alte Karl August Hampel und
jammerte mit gefalteten Händen : „Nicht wahr , lieber
Julius , du hilfst mir aus der Tunke und heiratest sie
Leber selber?"

Dieser fuhr aus seinem Nachdenken auf . „Unmög¬
lich !" erwiderte er mit dem Brustton der Überzeugung.
„Nicht daran zu denken! Ich werde sie nicht unglück¬
lich machen, und wenn es mein Leben tosten soll! Aller¬
dings kann ich es durchaus nicht begreifet:, wie sie da¬
zu kommt, dich ihrer Liebe gn würdigen . Aber über
den Geschmack läßt sich nicht streiten . Da sie dich aber
mm einmal liebt , so soll sie dich auch haben,"

Wisslrrrderrer TaglrLstL»
würdig schien . . . Glückswechsel entschuldigt. Nur
sollte der Schlaue nicht glauben , daß er von Kundigen
heute anders als vor dem Aufstieg beurteilt wird.
Günstiger sicher nicht: auch nicht von denen, die auf-
stehen. wenn er ins Zimmer tritt , und ihm das Pföt¬
chen hinstreckcn. Und er sollte endlich Taten sehen
lassen. Die darf man von einem fordern , der über
einer Schar besser Vorgebildeter,  tüchtiger
Beamten thront und mit unverdienten Ehrenzeichen
geschmückt ist. Liberale Rederei und Förderung des
Absatzes von Kolonialshares genügt nicht. Der Bureau-
kratismus hat auf demKolonialamt nie schwerer gelastet
als jetzt . Und von dem Chef geht die Rede : „Wenn
er sich Mühe gibt , bringt er's schließlich vielleicht bis
zur Leistung Stübels ." Solches Urteil ist unge¬
recht: nach allem, was man über die Wirtschaft und die
Manieren des Mannes weiß, aber nicht unbegreiflich.
Im Reichstage hat er noch sein großes Publikum . Hat
es auch in anderen Generalversammlungen lange . Wir
wollen hoffen, daß die neue Gloria nicht wie Anno
Heldburg und Luxemburg einst die alte ende. . . Daß
Herr Bernhard Dernburg (der mir noch aus dem
Bankbureau  seine Ernennung zum Kolonial¬
direktor telephoniert  hatte ) sich aber je einbilden
könne, er stehe über mir,  hätte ich, nach mancher Be¬
lehrung durch wunderliches Erleben , doch nicht für
denkbar gehalten . Er ist ein Talent ; und seit achtzehn
Monden ist ihm der Charakter eines Wirklichen Ge¬
heimen Rats verliehen . . Er mag weiterstreben und
als fleißiger Schlaukopf endlich Nennenswertes leisten.
Ich kann nur bedauern , daß ich ihm und seinesgleichen
je meine Tür geöffnet habe. Und versprechen, daß sch,
ivenn er sich wieder erdreistet , mit noch heller brennen¬
dem Licht ihm heimleuchten werde."

Eine Rektorstclle in Submission.
Man schreibt uns aus Dortmund:  Zu einer

merkwürdigen Lehrergehaltsreform hat man hier einen
ersten Schritt getan . Die Stelle des Rektors der
städtischen Mädchen-Mittelschule soll besetzt werden, und
der Magistrat fordert Bewerber auf, sich „unter An¬
gabe der G e h a l t s a n s p r ü che" bei ihm zu mel¬
den. Es soll also die Billigkeit des Angebots , wenn
auch nicht ausschließlich, so doch mit entscheiden. Soll
auf diesem Wege weitergegangen werden, so wird man
den Lehrern auch das K o a I i t i o n s - und Streik¬
recht  einräumen müssen, damit sie ihren Forderungen
Nachdruck geben können. Vorläufig glauben wir aller¬
dings , daß gegenüber diesem Vorgehen eines städtischen
Magistrats die Regierung doch ein Veto  einlegen
wird.

Deutsches Reich.
* Professor Schnitzer abgesagt? Die Münchener

„Telear .-Kvrr ." erklärt , authentisch erfahren zu Häven,
der Fall Schnitzer sei jetzt tatsächlich dadurch entschieden,
daß der Gelehrte auf seinen Lehrstuhl  an der
Münchener Universität nicht zurückkchrt.  Es
geht aus der Meldung nicht hervor , oh es sich um einen
freiwilligen oder erzwungenen Verzicht handelt ; auch
widerspricht die Mitteilung den Nachrichten der letzten
Tage , wonach eine Einigung auf der Grundlage erzielt
worden sein sollte, daß der Vatikan von einer weiteren
Verfolgung Schnitzers absehe, während dieser ver¬
sprochen habe, zu schweigen.

* Daß es ohne Ortsschulaussicht geht, und daß bet
diesem Zustande weder Schule noch Kirche leiden, dafür
werden als Beweis in einem Bericht der „Päd . Ztg ."
aus Schlesien folgende Tatsachen angeführt : Nicht bloß,
daß die Hirschberger evangelische Geistlichkeit das un¬
würdige Äufpasseramt freiwillig  aufgegeben hat,
befolgt die Königliche Regierung zu Oppeln selbst die
Praxis , die Ortsschulaufsicht dem Krcisschulinspcktor zu

„Du wirst mich doch nicht etwa ztvingen wollen, sie
zu heiraten ?"

„Natürlich werde ich das ! Ich werde es nicht
dulden , daß du dem Mädchen das Herz brichst, das ich
so innig liebe. Gerade heute wollte ich ihr meine Liebe
gestehen; kt ich aber nichts mehr zu hoffen habe, so
trete ich selbstverständlich zurück, werde aber dafür
Sorge tragen , daß der Mann ihr nicht vorenthalten
wird , dem sie ihr Herz geschenkt hat ."

„Ich will ihr aber vorenthalten bleiben !" Karl
August war nahe daran , in Tränen auszubrechen. „Ich
will sie durchaus nicht heiraten !"

„Jetzt kommt es nicht mehr daraus an, was du
willst oder nicht willst, denn du mutzt!" sprach Spitz-
ling entschieden. „Mit schwerem Herzen will ich ent¬
sagen und das unermeßliche Opfer bringen , wenn ich
sie dadurch nur glücklich weiß. Darum befehle ich dir,
jetzt sofort zu ihr zu gehen, damit sie erst keinen Ver¬
dacht schöpft: dein absonderliches Benehmen muß ihr
doch ganz befremdlich erscheinen."

„Das werde ich bleiben lassen!" Karl August hatte
alle Reste von Energie zusammengerasst . Als er aber
Julius ' grimmige Feueraugen aus sich gerichtet sah, da
lenkte er kleinlaut ein : „Wenigstens heute nicht mehr.
Ich habe heute schon mehr geleistet, als mau von einem
Manne an einem Abend erwarten kann. . Geh' du doch
zu ihr : sage ihr , ich sei tot , krank, verrückt, oder was
bxt sonst willst ; mir ist jetzt alles egal. Aber das steht
fest, zu Erna Spinklauchen bringst du mich heute nicht
mehr !"

Julius wollte wieder aufbrauscn ; doch besann er
sich und ging zu Erna . -

Bei seinem Eintritt drehte sich Erna um, und als sie
ihn sah, streckte sie ihm die schlanke Hand entgegen.

„Endlich kommst du wieder !" flüsterte sie. „Warum
bist du denn vorhin so plötzlich fortgelaufen ? War dir
etiva unwohl geworden?"

Julius blieb verblüfft stehen und wußte nicht, ob
er recht gehört hatte . Für alle Fälle nahm er zunächst
das ausgestreckt" Händchen in Besitz und drückte es an
sein Herz, und da Erna ihr Köpfchen auf seinen Rock-
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übertragen . Nach unwidersprochenen Zeitungsmeldungen
ruht von 1386 katholischerr Schulen Oberschlesiens die
Schulaufsicht von mehr als 900 in den Händen des be¬
treffeirden Kreisschulinspektors , ganz besonders dort, wo
man die amtliche Inanspruchnahme der katholischen
(polnisch gesinnten. D. Red.) Geistlichkeit aus
politischen  Ursachen vermeiden will. Aber auch in
der Zahl der nicht geistlichen Lokalschulinspektoren, als
die z. B.: Amtsvorsteher , Amtsräte , Apotheker, Bauer «,
gutsbesttzer, Bürgermeister , Obersteiger usw. tätig sinv,
ist seit 1895 ein Rückgang von 116 ans 52 zu verzeichnen.
Und trotzdem wird behauptet , daß die OrtSschulaufstcht
unentbehrlich sei!

* Männerstolz . Aus Görlitz wird der „B. Ztg." ge¬
schrieben: Der Oberbürgermeister von Görlitz, der
frühere Rechtsanwalt Snay , sprach kürzlich einmal , als
der Regierungspräsident Frhr . v. Seherr -Thoß dienstlich
nach Görlitz gekommen war , u. a. die folgenden schwung¬
vollen Worte zu seiner Begrüßung im Namen der städti¬
schen Körperschaften von Görlitz : „. . . Wir sind jedesmal
hochbeglücktund erfreut , wenn Sie , Herr Regierungs¬
präsident , vom hohen Kothurn , vom hohen Sitze Ihrer
Regierung zu uns herniedersteigen und Ihre kostbare
Zeit uns zu gönnen die Gnade haben. Dann schlagen
unsere Herzen höher usw." Immer wieder muß man
solchen wenig würdevollen Entgleisungen gegenüber an
den Bürgerschen Vers erinnern : „Viel Klagen hör' ich
jetzt erheben Bon Hochmut, den der Große übt. Der
Großen Hochmut wird sich geben, Wenn eure Kxiecherei
sich gibt !"

* Steuerzahlung durch Scheck. Der Berliner
Magistrat hat beschlossen, daß bei der Zahlung von
Steuern der Scheckverkehr cingeführt werden soll.. Dabei
wird natürlich vorausgesetzt, daß der Steuerzahler mit
einer hiesigen Bank Verbindung hat und diese Bank
wieder mit dem Kassenverein in Verbindung steht.

Heer rntss Flotte.
Über Änderungen in der deutschen Hcerordnung

wird uns von unserem Ll. l?. O.-KorrespondLnten ge¬
schrieben: Die Nachträge und Berichtigungen zur Heer¬
ordnung betreffen vor allem die Bildung des B e-
nrlauvtenstandes der Kraftfahrtr uppen.
Nach den neuen Bestimmungen treten alle Unteroffiziere
und Mannschaften, die bei den Kraftfahrtruppen gedient
haben, bei ihrer Entlassung zum Beurlaubtenstande
dieser Truppen ; ebenso diejenigen Unteroffiziere und
Mannschaften ariderer Waffen, die im Kraftfahrdienst
militärisch ausgebildet sind. Die Ausbildung bei den
Kraftfahrtruppen erstreckt sich airf Kraftwagen - und
Kraftbootführer.

Wichtig ist ferner die Herabsetzung  des für
Mannschaften der Feldartillerie  vorgeschriebencn
geringsten Größen maßes — von 1,62 Meter auf 1,gg
Meter — und für Mannschaften der Fntzartilleric von
1,67 Meier auf 1,64 Meter . Da kleinere Menschen in der
Regel leichter  sind als größere , so wird das Gewicht
der bei der Artillerie ernzustellendcn Leute in Zukunft
im Durchschnitt geringer sein als bisher . Diese Gewichts¬
verminderung kommt bei der Feldartillerie der Be¬
weglichkeit des Geschützes  zugute.

Eine andere Neuerung der Heerordnung besteht
darin , daß Leute mit kü n st l i che n Gebissen nicht
mehr  allgemein von der Dienstpflicht anszu-
sch ließen  sind , auch dann nicht, wenn ihre Ernährung
ohne ein solches Gebiß erschwert ist. Es ist vielmehr ln
jedem einzelnen Falle durch militärärztliche Beurtei¬
lung je nach Art , Sitz und Beschaffenheit des betreffen¬
den Ersatzmittels , nach den örtlichen Veränderungen in
der Mundhöhle , sowie nach der dienstlichen Verwendung
des einzelnen festznstellen, ob der betreffende Mann für
dienstfähig zu erachten ist oder nicht. Bisher wurden
Mannschaften, bei denen Mängel oder Fehlen der Kau¬
werkzeuge eine wesentliche Störung des Kauens ver¬
ursachten, für dienstnnbrauchüar erklärt . Bei bereits
ausgebildeten Leuten war das Verbleiben im Dienst

ärmel einnistete, legte er seinen freien Arm um ihre
Schulter.

„Armer Julius !" sprach sie weiter . . „Du hast wohl
vorhin große Angst ausgestandcn — deine Stimme har
so gezittert — und du hast so abgebrochen gesprochen
— es klang ganz fremd ; wenn ich nicht gewußt hätte,
daß du es bist, hätte ich dich kaum wiedererkannt ."

Julius Spitzling ging da plötzlich ein Licht auf, ein
so Helles Licht, daß seine ganze Seele davon erstrahlte.

„Und", fuhr sie schmollend fort , „es war gar nicht
hübsch von dir , dich so hinter meinen Stuhl zu stellen,
daß ich dir gar nicht in die Augen sehen konnte, und
dann davonzulaufen , ehe — du - ehe - du —.
— du — mich . .

„Geküßt !" ergänzte er schnell und holte das Ver-
säumte mit wildem Ungestüm nach. „Ja , Liebling , da
hast wirklich recht: es war nicht, hübsch. Doch vielleicht
ist es besser so."

Er biß sich auf die Zunge und fürchtete, daß Erna
eine weitere Erklärung verlangen würde . Doch Erna
war zu glücklich, und darum konnte ihre Neugierde
einstweilen ungehindert weiter schlummern. — — —t

Karl August Hampel wartete in tödlicher Angst auf
die Rückkehr seines Freundes ; doch dieser blieb so lange
fort , daß Karl August inzwischen vier dicke Zigarren
ausrauchtc . Endlich erschien Julius mit strahlendem
Angesicht. „Alter Junge , die Sache ist in Ordnung ft-
ries er fröhlich. „Du wirst Erna nicht heiraten ! Sj»
hat überhaupt gar nicht dich gemeint, sondern dich
nau so verwechselt, wie du sie verwechselt hattest. Jz,
bin der Glückliche!"

Karl August Hampels Augen wurden groß und
glänzend wie zwei neue silberne Fünfmarkstücke.

„Ich habe mich also sechs Wochen lang abgerackert"
sagt er dumpf, „um schließlich für dich eure Liebes¬
erklärung zu machen? ! Und soll mich der Schwitzkur
der Vorbereitung jetzt vielleicht twchmals unterziehen
um schließlich gar wieder an die Unrechte zu kommen?
— - - Ne, lieber Junge , wenn du willst, kannst dü
auch noch Berta dazu heiraten . Für eine zweite
Liebeserklärung reicht meine Courage nicht mehr
Mahlzeit — I"
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statthaft , wenn der vorhandene Mangel durch ein gut
paffendes Gebiß ausgeglichen wurde . Die jetzige Neue¬
rung dürfte wohl durch die in den letzten Jahren g,e-
nrachten Fortschritte in der Zahnhcilkundc und in der
Zahntechnik bedingt sein. Die beabsichtigte Ein¬
stellung von Zahnärzten  in die Armee wird
die Durchführung dieser Maßregel wesentlich erleichtern.

Zuur 22. März . Am 22. März , dem Geburtstage
Kaiser Wilhelms I ., werden nach einer pietätvollen Ge¬
pflogenheit , die Kaiser Wilhelm II . mit der 100jährigen
Wiederkehr des Geburtstages feines Großvaters ausge¬
nommen hat, besonders große militärische Ver¬
änderungen  veröffentlicht werden . Eine ganze An¬
zahl auch höherer Kommandostellen ist mit dem Aufrücken
oder Ausscheiden ihrer bisherigen Inhaber unbesetzt ge¬
blieben . Bis zur Divisionskommandeurstellung hinauf
wird es also am heutigen Sonntag Neubesetzungen geben.
Es kommt dazu die Übernahme in den General  st ab
der Armee einer Anzahl — gewöhnlich etwa 22 — zur
Ausbildung beim Großen Generalstab kommandierter
Oberleutnants und die Bestimmung der Persönlichkeit
des neuen — fünften — Obcrquartiermeisters.
Die Stellung ist vom Reichstag in 2. Lesung schon be¬
willigt worden und wird noch vor dem 1. April , dem für
die Errichtung der Stelle vorgesehenen Tage , die budge¬
täre Rechtskraft erhalten.

Das vierzigjährige Generalsjnbiläum des Herzogs
von Meiningen . Herzog Georg H . von Meiningen,
welcher augenblicklichmit seiner Gemahlin , Freifrau von
Helöbnrg , auf Kap St . Martin bei Mentone weilt , feiert
heute Sonntag sein vierzigjähriges Jubiläum als
preußischer General der Infanterie . Herzog Georg ist
gegenwärtig der älteste  preußische General der In¬
fanterie . Er bekleidet übrigens denselben Rang auch in
der sächsischen Armee. Herzog Georg vollendet in
wenigen Wochen sein 82. Lebensjahr und ist der älteste
regierende deutsche Fürst , abgesehen von dem Prinz¬
regenten Luitpold von Bayern.

Ebenfalls das vierzigjährige Geucralsjnbiläum feiert
um 32. März in voller Rüstigkeit und geistiger Frische
der frühere Flügeladjutant Kaiser Wilhelms I ., der in
Berlin , Rankestraße 29, im Ruhestände lebende General
der Infanterie v. Strubberg.  Im Jahre 1888, zur
Zeit des Ablebens des alten Kaisers , war der Jubilar
Generalinspekteur des Milttärerziehungs - und Bil¬
dungswesens . Als solchem sind ihm Hunderte von heute
noch im Heere dienenden Offizieren als Prüflinge durch
die Hüirde gegangen, die dem immer wohlwollenden
ulten Herrn eine dankbar verehrende Gesinnung be¬
wahren.

Ein Wechsel im Kommando des prenhische» Garde-
Kürafficr - Regiments . Prinz Albert zu Schleswig-
Holstein, der gegenwärtige Kommandeur des Garde-
Kürassier-Regiments , wird , wie die „C. K." erfährt , dem¬
nächst vom Kommando dieses Regiments zurücktreten.
Als sein Nachfolger wird der Herzog Adolf Fried¬
rich von Mecklenburg - Schwerin,  der Bruder
des Prinzen Heinrich der Niederlande , bezeichnet.
Herzog Adolf Friedrich befindet sich zurzeit auf einer
Forschungsreise in O st a f r i k a;  er war zuletzt Major
beim Stabe des 2. Gardc -Dragoner -Regimcnts Kaiserin
Alexandra von Rußland.

Reserveofsizierkorps der Krastwagentruppe . Die
vor einiger Zeit durch einen Teil der Presse gebrachte
Nachricht, daß sich das Reserveofsizierkorps der Kraft¬
wagentruppe aus eigenem Ersatz in Zukunft ergänzen
wurde , und daß bereits am 1. Oktober d. I . Einjahrig-
Freiwillige bei der Truppe zur Einstellung gelangen
würden , entspricht, wie die „N. P . K." erführt , nicht den
Tatsachen. Die Ergänzung geschieht auch ferner durch
Ersatz ans anderen Offizierkorps des Heeres.

Neue Manövcrkartuschc ». Bei mehreren Feld-
Artillerie - Regimentern werden augenblicklich neue
Manöverkartnschen erprobt . Die Versuche werden auch

Aus Kunst und Ledsn.
* Die Peusionsanstalt deutscher Jonrualiste « nab

Schriftsteller veröffentlicht einen Auszug aus dem Ge¬
schäftsbericht für 1907, in dem die Erfolge des verflosse¬
nen Jahres ziffermäßigen Ausdruck finden . Den Ein¬
nahmen an Beiträgen der Mitglieder von 89 212 M.
stehen zur Seite 229 920 M . an außerordentlichen Ein¬
nahmen . Bon der letztgenannten Summe treffen 119 852
Mark ans den Ertrag der Lotterie zum Besten der Wit¬
wen- und Waisenversorgung , 89 780 M. auf Vermächtnisse
rcnd 18 859 M . auf Beiträge der unterstützenden Mit¬
glieder und auf die aus Veranstaltungen und Festlich¬
keiten erzielten Einnahmen . Die Bilanz für das Ge¬
schäftsjahr 1907 verzeichnet an Prämicnreserven
1013  000 M . und an Reserven und sogenannten freien
Fonds ■— Reservefonds , Zuschnh-sonds, Stiftnngssonds

— 509000 M. Der Prämienreserve , die die Gesamt¬
heit «derjenigen Mittel umfaßt , die zur Deckung der fest¬
stehenden rechnerischen Verpflichtungen notwendig sind,
stehen somit mehr als 50 Prozent an Reserven und son¬
stigen Fonds gegenüber . Mit dem JnLlebentreien der
Witwen - und Waisenversicherung brachte das verflossene
Jahr wohl den größten und bedeutendsten Erfolg , den die
Anstalt seit ihrer Gründung zu verzeichnen hatte . — Der
Auszug wie die übrigen Drucksachen der Anstalt sind
jederzeit durch die Geschäftsstelle (München, Max
Josephstrahe 1/0) kostenlos zu beziehen.

* Taubstumme Schauspieler: vor taubstummem
Publikum . Ilm den Beweis zu erbringen , wie gut sie
sich untereinarrder verständigen können, haben die Taub¬
stummen Londons im St . Savionrs Social Club eine
Theatervorstellung arrangiert und die Vertreter der
Preffe dazu eingeladen . Baron Artur Fairborn , der
ebenfalls taubstumm ff't, hatte sich für das Projekt sehr
interessiert und größere Mittel zur Verfügung gestellt.
Kein Laut unterbrach die Stille des Theatersaales , ans
der Bühne agierten die Darsteller mit Händen und
Fingern . Den kuriosesten Anblick aber gewährten die
Zuschauer, die mit atemloser Spannung den Vorgängen
auf der Bühne folgten, und sich manchmal bei ganz

während der diesjährigen Herbstübungen fortgesetzt wer¬
den. Die neue Marröverkartusche ist wesentlich
kürzer  als die bisherige , oben mit einem Preßspan-
öeckel, anstatt wie bisher mit einem Alnmininmdeckel ab-
gedichtet. An Stelle des bisher verwendeten Wauöver-
röhrenpnlv -crs ist eine neue Pulversorte  ge¬
treten . Durch die geringeren Abmessungen der Kartusch¬
hülse wird es möglich, statt 12 Kartirschen 18 in einem
Manöverkartuschkorbe unterzubringen . Der von den
Batterien mitgeführte Manövermunitionsvorrat ver¬
mehrt  sich infolgedessen um die Hälfte  des bisherigen
Bestandes . Das bedeutet eine wesentliche Verbesserung.

Deutsche Militäriuftrukteure in Chile . Major
v. Hartrott vom großen Generalstabe , der gegenwärtig
zum Kriegsministerium kommandiert ist, wird demnächst
die Ausreise nach Chile antreten , um dort im chilenischen
Heere als Instrukteur oder beim chilenischen Gcneral-
staoe Verwendung zu finden. Es befinden sich seit
längerem mehrere deutsche Offiziere in Chile, die in der
chilenischen Armee Dienst tun , bezüglich zu Jnstrnk-
tionszweckcn dort tätig sind.

Dsrüschr Kolonien.
Die Zahl der Postanstalten in den deutschen Schutz¬

gebieten ist nach einer soeben fertiggestellten amtlichen
Aufstellung jetzt auf 161 angewachsen. Mehr als ein
Drittel entfallen davon allein ans Dentsch-Düdwestafrika,
nämlich 59. Deutsch-Ostafrika zählt 85 Postanstalten.
An dritter Stelle folgt Kamerun mit 27. Togo hat jetzt
12, Deutsch-Neuguinea 8, Kiautschou 7 und Samoa 6 Post¬
anstalten . Von den Inselgruppen Haben die Karolinen
3, die Marschall-Jnseln 2, die Marianen und Palau-
Jnscln je eine deutsche Postanstalt.

Arrsimrd.
Fr-mtkNrrch.

Aus der Senatsreöe des Kriegsministers Picquart
verdient folgende Stelle hervorgehoben zu werden : Wir
können, falls die politische Lage es gestattet, ohne Über¬
stürzung an die B e r mehr u n g und Verbessern  ng
unserer Bewaffnung  schreiten . Eine Reorgani¬
sation der Feldartillcric  wird die Neuan¬
schaffung von Geschützen zur Folge haben, auch unsere
Festungsartillcrie bedarf der Vermehrung . Aber die
wichtigste Aufgabe betrifft unser Jnfantertegewehr , dessen
Repetiersystem bei allen sonstigen Vorzügen dieser
Waffe stark veraltet ist. Eine gewissenhafte Prüfung
aller Modelle mutz der Forderung einer Halben Milliarde
vorangehen . Die Ziffer ist so bedeutend, weil wir eine
Verteilung an alle Regimenter beabsichtigen.

Medrrlttrrve.
Mit der Trockenlegung der Zuidersee  soll

nach den Mitteilungen des Zentralülattes der Bauoer-
waltung jetzt begonnen werden. Ein entsprechender Ge¬
setzentwurf ist von der niederländischen Regierung der
Zweiten Kammer der Generalstaatcn vorgelegt worden.
man  hofft 211830 Hektar fruchtbares Land zu gewinnen.
Die Kosten sind auf 321300 000 M. veranschlagt.

Deutscher Haudelstug.
(Fortsetzung des Berichts in der gestrigen Abend-Ausgabe.)

Nach Wiederaufnahme der Verhandlungen sprach
Regierungsbaumeister Wechselurauu-Steitin über

Sicherung der Bauforüerungen
unter Vorlegung folgender Resolution : „Der Deutsche
Handelstag kann ein dringendes Bedürfnis für eine so
weit gehende gesetzliche Sicherung der Bauforderungen,
wie sie der vom Bundestag beschlossene und am 11. No- !
vcmber 1906 und von neuem am 29. April 1907 dem z
Reichstag vvrgelegte Entwurf eines Gesetzes über die I

Sicherung der Baufordcrungen airstrebt, nicht an er»
kennen, zumal , wie die Begründung zum Entwurf selbst
zngibt und die Statistik über die Zwangsversteigerungen
bestätigt, in den letzten Jahren eine wesentliche Besserung
der Verhältnisse eingetreten ist. Er vermag in dem
vorliegenden Gesetzentwurf um so weniger eine geeignete!
Grundlage für eine gesetzliche Regelung zu erblicken,,
als durch ihn einerseits den Bauhandwerbern nicht in
dem erhofften Maße ein tatsächlicher Schutz ihrer Bau¬
forderungen gewährleistet wird , andererseits das Bau¬
gewerbe in seiner Entwicklung gehemmt zu werderr droht.
Soweit noch Mißstände bestehen, könnte man sie im
wesentlichen dadurch beseitigen, daß gesetzliche Garantien
für eine ordnungsmäßige Verwendung der Baugelder
geschaffen werden . Dieser Zweck wäre zu erreichen
durch 1. Verpflichtung des Bauunternehmers zur Buch¬
führung,  Bestrafung der Verletzung dieser Pflicht
gemäß §§ 230, 240 der Konkursorönnng , 2. Verbot der
Verwendung von Bangelö  zu anderen Zivecken als
zur Tilgung einer Baufovöernng : Bcstrasirng , wenn
diesem Verbot zuwider gehandelt und dadurch ein Bau --
gläübiger geschädigt wird . — Der Deutsche Handelstag
lehnt aus den angegebenen Gründen den vorliegenden
Gesetzentwurf ab und spricht sich für die Durchführung
der vorstehenden Maßregeln aus ." Zur Begründung
dieses Antrages führte der Redner n. a . ans : Seit
Anfang der Mer Jahre verlangen die Hcnröwerker /

Staatshilfe.
Wo viel goschrien wird , erscheint prompt die Gesetz«!
gebung auf der Vildfläche. Für die Sicherung der Ban-
foröerungen wurden 1897, 1901, 1806 Gesetzentwürfe
ausgoarbeitct . Die beiden ersten sind verworfen , jetzt
steht das von 1906 zur Kritik . Die mißlichen Ursachen-
welche zu dem Gesetzentwurf geführt haben, sind noch
vorhanden . Es ist aber die Frage , ob dieser Gesetzent¬
wurf geeignet ist, sie zu beseitigen. Der Redner ging
dann die 42 Paragraphen des Gesetzentwurfes im ein¬
zelnen durch. Das Bauwesen könne sich nach diesem
Gesetzentwurf nicht entwickeln. Der Staatssskretär des
Neichsjnstizamts habe Senn auch schon selbst starke Zweifel
an der Zweckmäßigkeit des Entwurfs geäußert.

In der sehr eingehenden Debatte führte Rechts¬
anwalt Dr . Stahl -Bad Nauheim,  aus , daß der
Deutsche Hcmöclstag nicht nur die Bauhandwerkcr-
interessen sondern auch die der Lieferanten wcchrzn--
nohmen habe und er sollte dies nach der Richtung Hirt
tun , daß er den in dem Entwurf vorgesehenen strasrecht-
lichen Schutz als nicht ausreichend bezeichne, sonder»
auch noch den zivilrechtlichen Schutz fordere . (Beifall .)
Der gewissenlose Banspekulant würde sich durch der¬
artige strafrechtliche Bestimmungen nicht abfchreckcN
lassen, deshalb müsse man ihn auch noch «ns Lew Zivil-
recht in Anspruch nehmen dürfen.

Zum Schluß der heutigen Sitzung verbreitete sich
Dr . Weudlaud -Leipzig über

Abgrenzung des Handwerks.
Von der Bedeutung der Zwangsinnnngen und Hand-
werkskammern als Einrichtungen zur Organisation des
Handwerkerstandes ausgehend , bezeichnet er als Haupt-
nrsachen der zahllosen Streitigkeiten , in die diese Ver-
treturrgskürper sowohl mit den Gewerbetreibenden
selbst wie mit den Handelskammern als Vertretern von
Handel und Industrie geraten sind, einmal die Un--
bostimmtheit und Unbestrunnbarkeit der Begriffe „Hand-,
werk" und „Fabrik " und sodann die Vielheit und Ber-

Handwerksvrganc und ihre Vorgesetzten Berivalrungs-
behürden in Betracht kommen, ohne jede Rücksichtnahme
auf die für die Handelskamunern zuständigen Ber-
rvaltungsgerichte und ans die ordentlichen Gerichte als
Behörden des Handelsrechtlichen Registerrechts geordnet
seren. Die Folgen der jetzigen Mißstände machen sich
namentlich in der Richtung der Beitragsleistnng (Do;wel-

besonders interessanten Momenten verständnisvoll zn-
rrickten. Sie achteten allerdings mehr aus die Finger
der Schauspieler als auf ihr Mienenspiel , aber dies
liegt eben in der Natur der Sache. Zum Schluß wurden
die Darsteller mit dröhnendem Händeklatschen belohnt.

ige. Ein Panzer gegen die X-Strahlen . Die furcht¬
baren Resultate , welche die Behandlung mit X-Strahlen
in letzter Zeit für die Behandelnden gezeitigt haben,
läßt die Frage aktuell erscheinen, wie sich die Arbeiter
und Mechaniker, welche die Apparate fertigen , gegen die
Gefahren der X-Strahlen schützen. Wir ergreifen , be¬
richtet einer der ersten Fabrikanten von derartigen
Apparaten , ganz besondere Vorsichtsmaßregeln . Die
Leute, welche die Apparate auszuprobieren haben, hüllen
sich in einen regelrechten Panzer . Jacke und Hose, sowie
-die Handschuhe sind aus Kautschuk, außerdem werden
gläserne Gesichtsmasken angelegt . So haben wir in
unserer Fabrik noch niemals einen Unglücksfall zu ver¬
zeichnen gehabt, trotzdem wir Hunderte von Apparaten
anfertigen . Andere Fabrikanten treffen dieselben pein¬
lichen Vorkehrungen , da sie durch einige Todesfälle unter
ihren Arbeitern fürchterlich gewarnt worden sind.

c. Ein neues Rettungsboot konstruiert . Ein
holländischer Ingenieur aus Rotterdam namens de Vos
hat ein neuartiges Rettungsboot erbaut , welches mannig¬
fache Vorzüge aufznweisen hat . Die Wände des Bootes
sind aus Bambusrohr und Weidcngeflecht gefertigt.
Das Boot ist leicht und das Material rmr schwer zer¬
brechlich. DieS wurde bewiesen, als aus der Maas eine
belgische Segeljacht einen Zusammenstoß mit einem
holländischen Torpoöoboot erlitt . Die Segeljacht führte
daS Rettungsboot im Schlepptau und wurde hierdurch
der Stoß des Torpedobootes , welches die Jacht von der
Rückseite an rannte , ganz erheblich abgeschwücht, während
das Rettungsboot selbst überhaupt keine Beschädigungen
erlitt . Ein Sinken des Bootes ist ebenfalls unmöglich.
Ein Anstrich ist nicht erforderlich, da es keine Eisen oder
Stahlteile aufweist, welche rosten könnten . Zudem ist
eS leichter als aus Holzplanken gebaute Fahrzeuge,
kann also einen größeren Vorrat an Provisionen in
seinem Körper aufnehmen.

Theater und Literatur
In Man nlh « t m will man sich nicht mehr mit dem

Hof- und Nationaltheater allein begnügen , und schon
tauchen Gerüchte über ein neues kleineres intimes
Theater  aus . Es sollen dort Stücke anfgesührt wer¬
den, die aus irgendwelchen Gründen von der Bühne des,
Hoftheaters verbannt sind. Gleichzeitig ist ein anderes
Projekt der Verwirklichung nahe. Direktor I . Latzmaun
beabsichtigt, das von ihm geleitete Eden-Hoater in Stratz-
burg zu schließen, um mit seinem gesarrrten bedeutenden
Fundus an Dekorationen und Kostümen nach Mannheim
überznsicdeln . Herr Direktor Laßmann , der auch die
Mannheimer beiden BaristLbühnen leitet , will das
ApollotHrater zu einer O p e r e tt enb ü h n c um-
wandeln.

Eine lakonische Antwort hat Joseph Kainz  dem
„B. T ." über feine Anfrage wegen der Gerüchte über
seine „Bürgt heatermüdigkeit"  gegeben . Der
Künstler drahtete kurz und bündig : „Mein Vertrag mir
dem Burgtheater endet 1912."

Hofschauspielerin Hanna A r n st n dt , früher am
Wiesbadener Hostheater, die einen längeren Kranken-
nrlanb nach dem Süden angetrcten hätte , ist wieder voll¬
ständig genesen nach Berlin zurückgekehrt.

Bildende Kunst und Musik.
Ein D e n k m a l für Friedrich  W i l h et m I .,

der 1787 den aus ihrer Heimat ihres Glaubens wegen
vertriebenen böhmischen Brüdern  das Lehn-
schnlzengut in Rixdorf überließ , soll als Zeichen -der
Dankbarkeit dort errichtet werden . Bildhauer A. M.
Wolfs wurde die Ausführung übertragen.

Die Fortsetzung der „Lustigen Witwc^
wird einen nun bald genau so aufdringlich verfolgen,
wie die „Lustige Witwe" es mit ihren Liedern selbst tut.
Franz Lshar hat nämlich mit dem Theater an der Wien
einen Vertrag über eine neue Operette geschloffen, die
den Titel „B t l j a , d a s Wald m ägöelei  n" führt,
und deren Buch nach einer Idee von Schickv. Markenan
von Dr. A. M . Willner und Robert Bodanzky versaßt
ist. Die Uraufführung wird gleichzeitig im Theater an
der Wien, in Brnckin und in London stattfinden.
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üesteuerung ) urrö öcr Unterstellung industrieller Betriebe
unter die Vorschriften der Hanllwerksorgaue über bas
Jnnuugs -, Schillings - und Prüfungswesen bemerkbar.
Erforderlich sei ein Akt der R e i ch sg e s e tzg e b u n g,
und zwar so bald als möglich. Berichterstatter empsichlt
zum Schluß die folgende Erklärung  des Ausschusses
des Handcllstages zur Annahme:

„Die aus der Gesetzgebung über die«Organisation des
Handwerks im Zusammenhänge mit den Hanöelskamurer-
gosetzeu der einzelnen Bundesstaaten und dem deutschen
Handelsgesetzbuch hervorgegangenen Mißstände lassen
sich mit einiger Aussicht auf Erfolg nur im Wege der
R eichsgesetzgebung beseilig en.

Es empfiehlt sich hierbei , die Entscheidung sämtlicher
Mrs den genannten Gesetzen hcrvorgehenden Streitig¬
keiten der Gewerbetreibenden selbst, der Handelskammer
und der Handwerkskammer , soweit es sich bei ihnen un¬
mittelbar oder mittelbar um die Frage der Handwerker-
eigenschaft des Betriebes handelt , derselben Stelle zu
übertragen . In Betracht gn ziehen sind hierfür die
ordentlichen Gerichte und die Verwaltungsgerichte oder,
wo letztere nicht vodhaudcn sind, kollegiale Behörden
nach § 21 der Gewerbeordnung . — Für eine Beiladung
der am einzelnen Streitverfahren mittelbar Beteiligten
ist Sorge zu tragen . Desgleichen sind den Handels¬
kammern und den Handwerkskammern gegen öic Ent¬
scheidungen dieselben Rechtsmittel wie den beteiligten
Gewerbetreibeudcu selbst einzuräumen . — Die in den
Handclskaurmergesetzen der einzelnen Bundesstaaten den
Handelskammern zugesprochene Befugnis , Anlagen , An¬
stalten und Einrichtungen , die öic technische und geschäft¬
liche Ausbildung , die Erziehung und den sittlichen Schutz
der Gehilfen und Lehrlinge bezwecken, zu begründen,
zu unterhalten und zu unterstützen, ist auch für viele
Zweige der Industrie als eine nützliche und zweckmäßige
Bestimmung anzusehen : jeder Versuch, diese Zuständig¬
keit der Handelskammern einzuschränken, oder die ihnen
unterstehenden Betriebe in dieser Richtung den Hand-
werksorgaueu dienstbar zu machen, ist entschieden zurück-
zmv eisen."

Hieraus berichtete noch Herr Bohlen -HamDurg über
Handclsinspektioncn

und unterbreitete der Vollversammlung den nachstehen¬
den Antrag:

„Der Deutsche Handelstag spricht sich gegen die Er¬
richtung von Handelsinfpektionen aus , da eine solche
Einrichtung überflüssig und lästig wäre , das Verhältnis
zwischen Prinzipal und Angestellten schädigen und den
Kanfmairnsstand herabdrücken würde ."

Mit der Annahme auch dieses Antrages schloß die
heutige Hauptversammlung . Morgen werden die Ver¬
handlungen zu Ende geführt.

AKK Ktttdt und Kunde
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22 . März.
Die Woche.

In alten Zeiten und in längstentschwmldcnen Tagen
lebte in einem großen Land ein weiser und gerechter
König, der Hieß Schahriman . Und dieser König Schah¬
riman sah gern , wenn sein Volk sich freute und horte
gern ans dem Munde des Volkes, daß alles gut stand
in seinem Reiche.

Und wer es fertig brachte, ihm einen Beweis von
der Zufriedenheit des Volkes und von der Liebe zu
erbringen , die es ihm, dem weisen und gerechten Schah¬
riman , entgegenbrachte, der wurde erhoben über die
andern ; ihm lächelte sein Mund und seinen Mantel
schmückte er mit einem funkelnden Stern oder einem
silbernen Halbmond . 'Preis sei -Gott , dem Erhabenen,
ohne den keine Dinge geschehen!

Und in jenem Lande und in jenen längstentschwnnde-
uen Tagen lebte ein Mann namens Hasan. Dieser
aber war tief betrübt , daß ihn das Auge seines Herrn
übersah und er grübelte Tag und Nacht darüber nach,
rvie er ditz Aufmerksamkeit Schahrinmns , des Weisen,
auf seine bescheidene Person lenken könne.

Denn Hasan dürstete nach der Gnade des Königs
and aus seinem Mantel glitzerte weder Stern noch Halb¬
mond.

Ms nun Hasan eines Tages in tiefer Nachdenklich¬
keit und großer Traurigkett versunken vor den Fenstern
des Palastes Schahrimans auf - und abspazierte , gewahrte
er zufällig auf einem Bann : einen Apfel. Und dieser
Apfel wirkte auf die betrübte Seele Hasans wie eine
Offenbarung.

„Gott ist groß !" frohlockte er und klatschte in die
Hände, pfiff mit den Lippen und schwenkte zum Überfluß
feinen gewaltigen Turban . Denn das hätte er nicht
notwendig gehabt,' um viel Volk zusammenzubringen,
genügte auch in alten Zeiten schon ein mäßiges Geräusch.

„Unser glückseliger König — Gott erhalte ihn lange !"
sagte Hasan und -wandte sich an die zugelaufenen Gaffer,
,̂ tönig Schahriman möchte gern jenes Äpfelchen haben,
laßt uns eine Pyramide bilden , damit wir die Frucht
pflückerr."

Und so geschah es . Selbstverständlich stieg der weise
Hasan auf die lebendige Pyramide, ' er pflückte den Apfel
ünd schrie: „Gott erhalte unfern mächtigen und er¬
habenen König Schahriman !"

Das Volk war begeistert und schrie ebenfalls : „Gott
erhalte unseren mächtigen und erhabenen König
Schahriman !"

Der König aber erfreute sein Herz an dieser spvnta-
-ncn Kundgebung feiner treuen Untertanen und ließ
iHafan vor sich kommen . . .

- Am nächsten Tag glitzerte ans dem Mantel Hasans
ein goldener Stern und sein Gesicht glänzte wie der Voll¬
mond.

Aber die ihm ihre Schultern zur Verfügung gestellt
hatten , trugen aus ihren Mänteln schmutzige Abdrücke
von Hasans Stiefelsohlen mit nach Hause.

Preis sei Gott , dem Erhabenen , ohne den keine
Dinge geschehen!

MrssimdEer .' TagblsrZt.
„Was hast du getan , mein Sohn , um dir Schahri-

mans Gnade zu gewinnen ?" fragte der Scheich Abd-el-
Kaddus den klugen .Hasan. „Hast du dein Vermögen mit
den Armen geteilt . Hast du ein Mittel gegen das schwere
Leid entdeckt, oder was Hast du sonst für die Gläubigen
getan ?"

Da lachte Hasan und sagte:
„Bon alledem habe ich nichts getan . Ich habe mich

nur ans den Rücken des Volkes gestellt, als das Auge
Schahrimans auf ihm ruhte,- das andere machte sich dann
von selbst."

„Der Weg zum Herzen Schahrimans führt also über
den Rücken des Volkes", sprach der Scheich.

,/Lo ist es", versetzte Hasan und strich zärtlich über
seinen goldenen Stern . . . -eh.

— Die Vereinigung inaktiver Offiziere feiert den
Geburtstag Kaiser Wilhelms des Großen durch ein Mahl
im „Hotel St . Petersburg " und legte einen Kranz am
Kaiseröenkmal in den Kuranlagen nieder.

— Bach-Verein . Der Verein macht auf das
K i r chc n 1 o n zcrt  aufmerksam , das er am kommen-
dcn Mittwoch, abends 8 Uhr , in der Marktkirche veran¬
staltet. Zur Aufführung kommen die beiden Kantaten
„Sehet wir gchlli hinauf gen Jerusalem " und „Ich hatte
viel Bekümmernis ". Die Wiedergabe dieser ans einen
edlen volkstümlichen , religiösen Ton gestimmten Werke
in der Kirche als dem Ort ihrer Entstehung wird ihnen
sicher eine weitere große Zahl von Hörern zuführen . Ilm
den Besuch -des Konzerts jedermann zu ermöglichen, der'
diese Meisterwerke eines unserer deutschesten Kom¬
ponisten einmal kennen lernen möchte, hat der Verein
beschlossen, den Eintrittspreis für das Schiff der Kirche
ans 80 Pf . sestzusetzen. Es ist gewiß in unserer Stadt
noch nicht dagewcsen, daß ein Konzert von der künstle¬
risch allgemein anerkannten Qualität mit einem solchen
Apparat voit Ausführendcn zu diesem Preise geboten
wurde , und das auch in dieser Hinsicht reformatorischc
Vorgehen des Vereins verdiente darum die lebhafteste
Unterstützung ans den Kreisen unserer Bürgerschaft . Die
Emporen kosten 1 M., und es ist Hier den inaktiven Mit-
glieöern des Vereins gegen Vorzeigcn der Mitglieds¬
karte der Eintritt sreigcgeben. Es werden numerierte
Plätze am Altar ausgegebcn , und diese sind auch im Vor¬
verkauf in der Geschäftsstelle der Wiesbadener Bank,
Wilhelmstratze 13, zu haben, die anderen Karten nur an
der Abendkasse.

— Gemischter Chvr des Lehrer -Gesangvereins . In
de!m am nächsten Freitag , den 27. d. M ., im Kasino
(Friedrichstraße ) stattfindenden Konzerte  dürfte der
im vergangenen Jahre init so großem Erfolge tur Kur-
Hans-Proviforium aufgetretene gemischte Chor haupt¬
sächlich interessieren . Der gemischte Chor, aus kleinen
Anfängen hervorgogangen , hat jetzt die stattliche Zahl
von rund 180 Mitwirkenden erreicht. Die Bereinigung,
die auS durchgängig musikalisch vorgebilöeten Mitglie¬
dern besteht, hat sich unter der zielbewußten Leitung
des Kgl. Musikdirektors H. Spangenberg im emsigen
und fleißigen Stndiunr zur Ausgabe gemacht, zunächst
die a aapatta- Chöre der altitalienischen , der klassischen
und modernen Meister zum Vortrag zu bringen . Durch
die Mitwirkung des Lehrer -Gesangvereins ist dem gc-
mischten Chor eine Stütze gegeben, die ihn in den Stand
setzt, auch größere Werke in Angriff zu nehmen. Nicht
zum wenigsten dürste dieses Bestreben Unterstützung
finden in dem Umstand, daß auch in Zukunft das
Spangenbergsche Konservatoviüms -Orchcster zur Ver¬
fügung steht. Der jährliche Beitrag beträgt 4 M . Die
Mitgliedschaft berechtigt auch Angehörige des Chors zur
Teilnahme an allen Veranstaltungen inklusive Konzerten
des Lehrer -Gesangvereins.

— Theosophische Gesellschaft Wiesbaden . Donners¬
tag, den 20. März , abends Uhr, wird Herr Ingenieur
Ernst Ga ss c ma n n - Wremen einen Vortrag halten
über : „Die Vcrbrüüer  u n g der Ges  chl e cht e r".
Von dem Redner , der dem Hiesigen Publikum schon län¬
ger bekannt ist, werden wir , nach seinen früheren Vor¬
trägen zu urteilen , ein tiefes Eindringen in sein Thema
zu erwarten haben.

— Vierzigjähriges Arbeits -Jubiläum . Von einem
treuen Arbeitsverhältuis zeugt, daß Former und Eisen¬
gießer Herr Heinrich Keiper  von hier nunmehr
vierzig Jahre ununterbrochen in der „Wiesbadener-
Eisengießerei " tätig ist. Herrn Keiper sind, wie anläß¬
lich seines 25jährigen Jubiläums , auch diesmal ganz be¬
sondere Ehrungen seitens der Handelskammer Wies¬
baden und genannter Firma zuteil geworden.

— Warnung . Zurzeit suchen auswärtige Kaufleute
hiesige vermögende Leute ans , um diesen unter Vorspiege¬
lung falscher Tatsachen geringwertige Ware , besonders
Teppiche, zu ungeheuer Hohen Preisen zu verkaufen . Die¬
selbe Ware erhalten die Leute in den hiesigen Geschäften
zu bedeutend billigeren Preisen.

— Handelsregister . Die offene Handelsgesellschaft
unter der Firma „Molkerei Oskqr Müller " mit dem Sitz
in Wiesbaden ist eingetragen worden . Die Gesellschaft
hat am 17. Oktober 1907 begonnen , Persönlich haftende
Gesellschafter sind: 1. der Kaufmann Emil Kern,  2 . der
Kaufmann Rcinhold Hartleb,  beide zu Wiesbaden.
Der Übergang der im Betrieb des Geschäfts durch den
bisherigen Geschäftsinhaber Oskar Müller begründeten
Forderungen und Verbindlichkcitep auf die Gesellschaft
ist ausgeschlossen.

— Die Wohltätigkeitsvorstellung zum Besten der Er¬
richtung einer K n e i p p a n st a 1t in Wiesbaden, veranstaltet
vom Kneippverein, findet heute Sonntagabend im Festsaale
des „Kalb. Gescllenhauses" an der Dotzheimer Straße statt.
Das reichhaltige Programm, ausgeführt von Damen und
.Herren des Kgl. Hostheatcrs, verzeichnet neben den vorzüg¬
lichen Rezitationen des Herrn Hofsckauspiclers Mär
Andriano Volkslieder von Mendelssohn-Bartholdy, Weirst
wurm und Waldmeister, ferner ein Tongemälde von dein un¬
vergleichlichen Liederkomponisten Koschat, außerdem ein
Sopransolo Arie aus der Oper „Freischütz" und ein Altsolo
„Ännchen im Garten". Den dritten Teil des Programms
bildet die Aufführung des Liederspiels von I . T. Ncßmüllcr
„Tie wilde Toni ". Der Kartenverkauf ist ein recht reger,
und ist es daher zu erwarten, ,datz des gemeinnützigen Zweckes
wegen auch der Überschuß ein reichlicher sein wird. Die
Aufführung beginnt pünktlich um 8 Uhr.

e. Die Kranken - nutz g-UervewUe toi - (SfnWinf, n . $,.

ent'fcEm 7590 M. 20 Pf . auf die ärztliche Behandlung,
S0°7 M. 10 Pf . Arznei und sonstige Heilmittel . 8080 M
08 Ps. Krankengeld, 415 M. Sterbegelder, 11 824 M. 25 Pf.
Kur- ,und BerpflegungSkosteirin Krankenanstalten, 304» M.
§0 Pf . persönliche und 1395 M. 15 Pf . sächliche Verwaltungs-
Listen usw. Der Reservcfond beläuft sich auf 46 540 M.
Die von Herrn Ernst Hohler beantragten Statutenände-
Ä «He  sich vorzugsweise auf die Boitragspflicht der
MNgtlMer und die Leistungen der Kasse beziehen, wurden
einstimmig angenommen. Es wurden vier verschiedene Bei-
trase .von.54, 48, 33 und 21  Pf . pro Woche, das Krankengeld
Inr «>i c öt^ 'JMen auf 1 M. 80 Pf ., 1 M. 60 Pf ., 1 M.
10 ^ f. und 70Pf . festgesetzt. In den Vorstand wurden die
Herren S . Effetzberger als 2. Vorsitzender, L. Walther, H.
Ehrhardt und G. Waldeck als Beisitzer gewählt.

Theater , Kunst, Vorträge
* Wochenprogrammdes Kurhauses. Im Kurbause wird

aucy nt der bevorstehendenWoche kein Mangel an besonderen
Veranstaltungen sein. ..Zu dem am Dienstag im Abonnement
slattfinoenden musikalischen Abend ist die jugendliche Konzert-
vno Opernsängern! Frl . Luise Schultz aus Berlin gewonnen-
nußerdcm wird eines der beiden Kammermusik-Quartette
des KurorchestersMitwirken. Das einmalige 'Gastspiel der
berühmten Vertreterin der modernen Tanzkunst, Signorina

Am Freitag .findet im Abonnement deutscher Opern-Abend
MKurorchesters , am Samstag , nachmittags und abends.
Militar -lionczert statt. Der Sonntagabend bringt gleichfalls
iin Abonnement eine sehr interessante Sinfonie - und Orgcl-
beranstaltung, wozu der ausgezeichnete Organist Musik¬
direktor Atorccht Hänlcin aus Mannheim gewonnen ist und
in welcher das Mitglied des städtischen Kurorchesters, Franz
Danneberg, als Flöten-Virtuose auftreten wird.

. * Residenz-Theater. „Narrenglanz", Rudolf Rittners
mit großem Beifall ausgenommenes, ergreifendes L-Piel-
mannIdrmna, gelangt morgen Montag nochmals zur Auf¬
führung. Das humorvolle neue Lustspiel „Seine Hoheit"
Uht m dreier Woche am Dienstag und Freitag in Szene
Am Mittwoch findet eine Wiederholung ton „Dr. Klaus »'
statt und am Donnerstag wird Ibsens Schauspiel „Dre
Stutzen der Gesellschaft" gegeben. Der Samstag bringt auc
vielseitigen Wunsch eine Wiederholung von „Kenn". — Irena
Trresch absolviert in nächster Woche am Mittwoch, den 1., und
Donnerstag , den 2. April, ein Zweimaliges Gastspiel als
„Jcmetta in „Die rote Rübe" iind als „Nora".

* Walhalla-Theater. Heute Sonntag kommt nachmittags
zum letztenmal „Tünnes im Harem" zur Aufführung
wahrend abends neu eiustudiert die hochkomische Posse „Eine
Spritztour durch Cöln" über die Bretter gcht.

* Galerie Banger, Luisenstraße 4. Wir machen hier¬
durch ausinerk,am,- daß die durch die Wiesbadener Gesell¬
schaft fiir bildende Kunst ausgestellte Ztollektion Gemälde nur
noch bis Sonntag , den 29. März, verbleibt. Die von einem
hiesigen Kunstfreund erworbenen 5 Buntstiftzeichnungen von
Georg Mtheim-Darmstadt sind durch folgende des genannten
Kürrstlers ergänzt worden: „Bauernhof in Arbeiligen"
„Wixhausen 1. (sonnig) ", „Wixhausen 2 (trübes Wetter) "'
„Hochzeitsturm aus der Künstlerkolonie Darmfbadt", „Mühlebcr Avheiligen".

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein-
straße .54 (Direktor Michaelis ) . Am Dienstag , den
24. Marz, abends 7 Uhr, findet im Saale des Konservato¬
riums der 67. V o r t r a g s ab e n d von Schülern der Mittel-
und Oberklassen statt. Das Programm enthält Gesangs-
Vorträge (Lieder von Schubert, Rob. Franz und Schumanic>
Klavier-Soli von Rubinstein, Chopin, Linding und Griea
foioie für Violine mit Orchesterbegleitung die Romanze
(F-Dur ) von Beethoven und das 1. Konzert (D-Dur ) von
Beriot. Die Orchesterklasse eröffnet den Abend mit Mozarts
Serenade „Eine kleine Nachtmusik". Der Eintritt ist frei
gegen Vorzeigung der Programme, welche im Bureau des
Konservatoriums erhältlich sind.

* Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten, Ortsausschuß Wirsbaden-Biebrich. Auf den
Montag, den 23. März, abends 8 Uhr, im Saale der „Loge
Plato ", Friedrichstraße 27, stattfindcndcn Vortrag  des
Herrn Dr. xned. Wolzendorff: „Zur Geschichte der
Prostitution und der Bekämpfung ihrer Gefahren" sei hier¬
durch nochmals anfmcrksamm gemacht. Eintritt frei für
jedermann.

iS Die Wiesbadener Zither-, Mandolinen- und Gitarren-
Schnle (Inhaber und Lcrtcr Herr O. Kilian ) -st nach flork-
straße 3 verlegt worden. Anincldungen tonnen täglich er¬
folgen.

Geschäftliche Mitteilnngem
* Hoher Besuch. Aus Darmstadt wird berichtet: Der

Großhcrzog und die Großherzogrn nebst Prinzessin Dorothea
zu Solms -Lich beehrten die Firma Ni etschmann  mit
ihrem Besuch und machten größere Cinkäusc.

Vereins -Nachrichten.
* Die Gruppe Wiesbaden des „C h r i stI i che n G e -

werkverciics der He imarbeiteri n n e n D e ut s ch-
lands"  feiert ihr 1. Stiftungsfest heute Sonntag , abends
8 Uhr, im „Hotel Union", Neugasse. Als Gäste sind will¬
kommen außerordentliche Mitglieder und solche Hcuru,
arbeiterinncn, die noch nicht der Gruppe angchörcn.

Vereins -Versammlungen.
* Die 8. Generalversammlung des „D a m e n kI u b §

Wiesbaden,  E . V." fand am 19. er. unter zahlreicher
Beteiligung im Vereinslokal, Oranienstraßc 15, 1, statt.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte die erste Vor¬
sitzende, Frau Krawinkel, mit bewegten Worten des nach
kurzem Krankenlager erfolgten Hinscheidens des hochge¬
schätzten Vorstandsmitglieds Frl . Emma Usingcr, und die
Anwesenden ehrten das Andenken der allgemein bclielitcn zu
früh Verblichenen durch Erheben von den Sitzen. — Darauf
verlas die Schriftführerin, Frau R o e b e l , den Jahres¬
bericht, dem wir folgendes entnehmen: Der Dcmlenttvh
zählt zurzeit 186 Mitglieder und wurde in 1907 von 3533
Personen besucht, worunter 223 Gäste. Getreu dem Pro¬
gramm, die Geselligkeit zu fördern und geistige und künstle¬
rische Ilnregung zu bieten, fanden während der Wintermonate
8 gesellige und 8 Tccabendc, während des Sommers 20 Aus¬
flüge in die Umgegend statt. Um das Gelingen der geselligen
Abende machten sich besonders verdient: Herr Konzertsängcr
Otto Süsse, die K'onZertsängerinnen Frau Amelie Bohnen
Frl . §tloos, Frl . Else Koch, Frl . Lina Wendel, Frl . Schaum'
Frau Döpper-Fischer, ferner Frl . Dähnc und Frau Rosen-
thal. Den instrumentalen 'Teil vertraten: Herr Max Trauner
(Cello) , Frl . Arndt (Violine ) und die Pianistinnen Frau
Otto Süsse, Frl . Hedwig Reisner , Frl . Spieß , Frl . Wellmann
und Frl . H. Schröder. Mit Rezitationen erfreuten Baronin
Amelunxen, Frl. Santen und Frl . van Becker; ein
Diskussionsabend, an welchem Baroneß Bistrani über Liebe
und Ehe sprach, fand ungeteilten Beifall . Zum festen Pro¬
gramm des Klubs gehören Kaisers Geburtstagsfeier, das
Kostümfest, das Frühlingsfest, die AnLreasmarktfcier, der
Werhnacktsballund im Sommer die so sehr beliebte Rhein¬
fahrt. Die musikalischen Nachmittage unter Leitung von
Frau Döpper-Fischer, die von Frau Schulrat Weldert ge¬
leiteten Sprachennachmittagc fanden gleichfalls großen An¬
klang. — Auch der Kassenbericht, erstattet von Jcr ^Schatz¬
meisterin Frl . Tigler , befriedigte. Größere Unkosten konnten
vermieden werden, dagegen wurden de:n Klub wieder durch
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Gönnerinnen namhafte Zuwendungen zuteil . Die gestellten
Anträge gingen sämtlich durch: 1. die Ausflüge im Sommer
vielseitiger zu gestalten, wozu Vorschläge von seiten der Mit¬
glieder erwartet werden ; 2. gröbere Veranstaltungen , z. B.
den Weihnachtsball , außerhalb des räumlich beschränkten
Klublokals zu halten , für den Fall eine projektierte Ver¬
größerung durch Umbau nicht zustande kommt ; 3. nur ein¬
mal monatlich einen geselligen Abend mit festem Programm
und engagierten Künstlern zu veranstalten , während an den
Tcealbenden die Kosten der Unterhaltung von den Mitgliedern
bestritten werden , unter welchen sich bekanntlich rhetorisch
und musikalisch hochbogäbte Künstlerinnen und Dilettantinnen
befinden . •— Nachdem das seitherige Vorstandsmitglied , Frau
Krause , eine Wiederwahl ablehnte , wurde Frau . Bürger¬
meister Knall und für das t Frl . Usinger Frau Wiencke ge¬
wählt . Im übrigen bewies der Klub sein Vertrauen , und
den Dank für die opferfreudige und umsichtige Leitung seiner
Vorsitzenden durch Sie Wiederwahl dcS seitherigen Vorstands.
Der nächste gesellige Abend verspricht durch die Mitwirkung
einer hervorragenden -Künstlerin wieder besonders genuß¬
reich zu werden (31. März ) . Der Klub ist täglich geöffnet
von 10 Uhr vormittags bis -10 Uhr abends und haben ,Le;c-
zimmer und Bibliothek wieder .interessante Bereicherungen
erhalten . _

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Seiten.)

* Der S Ä är r s chc , M ä n n e r cho r " hielt am ver¬
gangenen Sonntag im „Kaisersaal " eine Nachfeier seines
Maskenballes ab. Schon frühzeitig Ivar der Saal bis auf
den letzten Platz gefüllt . Außer , Tanz und Chorvorträgen
sorgten noch besonders die Mitglieder H. Schmalkaldcr , und
H. Bürger durch humoristische Vorträge bezw. Tenorsoli für
die Unt'crhaltnngi Eine ebenfalls schöne Unterhaltung boten
Mitglied A. Müller und Frau ' Scith durch Aufführung eines
bähe rischen Nationälltanzes . Die wohlgelungene, Veran¬
staltung , welche um 12 Uhr ihr Ende erreichte,,verließen alle
mit dem Wunsche, recht bald wieder im Scharrschen Mänucr-
rhor eine ähnliche-Veranstaltung besuchen zu können.

NassmlifchL NachrichLcis !.
X- Sonncnberg , 21. März . In der gestrigen Sitzung

deS Gemeindevor  st a n d c s wurde die Anfuhr des
Rambacher PfarrbesoldungsHolzes und «des Gcmeindc-
holzes für 1908 dem Fuhrunternehmer Jakob Fuchs als
Mindeslfordernden und das Zerkleinern des Gemeinde-
holzcs dem Wägnermeister Johann Höfel hier über¬
tragen . Das am Heuweg lagernde Stammholz soll der
Firma Hench ». Käsebier freihändig verkauft werden.
Bezüglich der Vergebung Lpr .Arbeiten und Lieferungen
zur Unterhaltung der Straßen und Wege in 1908 wurde
folgenden Firmen der Zuschlag erteilt : Die Lieferung
von 208 Kubikmeter Pflastersteinen dem Lahnbasaltwerk
in Geilnau , 34 Kubikmeter Bankett - und Rinnen¬
pflastersteine demMelaphyrwerk A. Schmahl-Kirn a. d. N.,
die Anfuhr der Pflastersteine dem Fuhrunternehmer
Anton Link hier , die Anfuhr der Bord - und Decksteinc
und Lieferung des Sandes dem Fuhrunternehmer
Johannes Schüler hier , die Lieferung der .Basaltdecksteine
der Firma Otto n. Eschcnbrenner in Wiesbaden , Liefe¬
rung des Bingertkicses dem Landwirt Wilhelm Jekel
hier und die Lieferung von 123 laufende Meter Bord¬
steine der Firma Josue .Loeb in Mayen . — Das Gesuch
einer Ladenin'habcrin um Erlaubnis zürn Kleinhandel
mit Branntwein und Spirituosen soll befürwortet wer¬
den. Zur Errichtung des Nassanischen Landesdenkmals
'in Wiesbaden wird ein entsprechender Beitrag bewilligt.
Der Betrag für die Unterhaltung der nachts brennen¬
den Richtlaterncn wird bewilligt . Bezüglich der weiter
geplanten Stratzencrbreitcrung der Wiesbadener Straße
vor dem Hause Nr . 64 soll mit den Besitzern verhandelt
werden. Die Bekämpfung des Scheidenkatarrhs unter
den deckfähigen Rindern soll in einer cinzuberufendcn
Versammlung der Viehbesitzer näher erörtert werden.
Das Gesuch des Ziegcleibefitzcrs Fritz Wagner hier um
Erlaubnis zur Einlegung ein cs Kanals irr der Bingcrt-
straße wird ans jederzeitigeu Widerruf genehmigt . Das
Gesuch deS August Köhler hier und Konsorten um Er¬
laubnis zur Überwvlbnng des Rambaches wird zurück-
gestellt, um Erorterrrngen mit dcir weiteren Anliegern zu
treffen . — Heute vormittag fuhr in der Nähe der Tennel-
bachstraße ein Fuhrmann aus Naurod  mit feinem
Fuhrwerk in einen Motorwagen der elektrischen Bahn
pilü b e s cha ö i g t e denselben erheblich.

(?) Dotzheim, 20. Mürz . Aus den Verhandlungen
der letzten G e m c t n ö e v o r st a n ds f i tzu n g ist fol¬
gendes zu berichten: Der Wirt August Körppen, Jii-
habcr der Schankwirtschaft „Zum grünen Wald", beab¬
sichtigt, neben seinem Lokal einen größeren Saal zu
errichten. Sein diesbezügliches Baugcsuch wird unter
d-cn üblichen Bedingungen gutgeheitzen. — Nachdem die
FlnchtIinienpläne für die Biebrichcr Straße vis zur
Gomavkungsgrewze, sowie des Gebiets südlich des Orts-
berrngs zwischen Biebricher -, Schiersterncr- und Wilhclni-
stratzc von der Vorgesetzten Behörde ohne Erinnerung
znrückgelangt sind, werden dieselben jetzt förmlich fest-
gestellt. — Von der Ausnahme des Bayern Friedrich
Harderecker hier in den preußischen Staatsverband wird
Kenntnis genommen. — Die evangelische Kirche, die im
vorigen Jahre im Innern einer gründlichen Renovie¬
rung unterzogen worden ist, soll nun in diesem Jahre
äußerlich neu hergestellt werden . Der Gemeindcvorstand
beschließt, auf Kosten der Zivilgemcin 'öe die Einfric-
dignnigsmauer auszubcssern und den Platz gärtnerisch
neu anzulegen . — Zn dem auf der Adolfshöhc zu errich¬
tenden Nassanischen Landesdenkural wird ein Beitrag
von,20 M . aus der Gemcindekasse bewilligt . — Dem
Antrag des Telegraphenamts Wiesbaden wegen Legung
eines Kabels von dem Postamt hier bis zum Rathaus
steht nichts cRgcgen , auch gegen die Stellung von Telc-
phonmastcn am Stratzenmühlweg bis zur Gottschalkschen
Billa ist nichts zu erinnern . Für die Benutzung der
Feldwege gu anderen als landwirtschaftlichen Zwecken
soll eine Gebührenordnung ansgearbeitet werden , des¬
gleichen für Benutzung der Straßen bei Kies und Sand-
äbstchr nach auswärts . — Der Berschüncrnngsvcrein
regt in einer Eingabe die Kehrichtabfuhr durch die Ge¬
meinde an . Der Sache soll näher getreten und die
nötigen Erhebungen angestellt werden.

r . Rüdeshenn , 20. März . Unsere Stadtverordneten
haben den prinzipiellen Beschluß gefaßt, die 2 3.
Wiederkehr der Einweihung des 2ki c.d e r -
walddenkmals  durch eine Festlichkeit in größerem
Stil zu feiern.

Wies badener  Tagdlatt.
n . Vom Main , 20. März . Interessant ist das Ver¬

halten der sozialdemokratischenPartei anläßlich der letz¬
ten G e m e i n d c v e r t r e t c r w a h l e n. In fast allen
Gemeinden des Maingaus wies die Sozialdemokratie
ein Kompromiß mit irgend einer bürgerlichen Partei
scharf zurück. Großes Selbstvertrauen hieß die Wähler
ihre eigenen Wege gehen, denn nach der Äußerung eines
mainischen Parteiführers gehört die 3. Klasse der Ge¬
meindevertretung einzig und allein den Arbeitern . Wie
aus den Wahlrefultatcn ersichtlich ist, ist man mit diesem
Grundsatz der Sozialdemokraten nicht allerorten einver¬
standen, haben sie doch in vielen Mainorten durch die
Bürgerlichen ganz empfindliche Schlappen erlitten , z. B.
in Schwanheim , Griesheim , Sossenheim, Sindlingen und
anderen Orten , wo die Sozialdemokratie völlig unter¬
legen ist. Ohne nrit besonders weittragendem propheti¬
schen Blick begabt zu sein, kann man schon jetzt sagen, daß
die Sozialdemokratie noch mehr zurückgedrängt werden
wird in den Gemeindckörperschaften, wenn sic sich nicht
endlich einmal aufrafft und sich mit den linksstehenden
Bürgerparteien zu gemeinsamer Arbeit verständigt.

a. Vom Main , 20. März . Der Schn lamts kandiöat
Ha u p c r i ch aus Griesheim ist ab 1. April zum Lehrer
in Wiltingen , Oberwcstcrrvald, ernannt worden . — Die
Lehrerin Fräulein Kaufmann  in Hartenfels ist nach
Nied versetzt. — An Stelle des verstorbenen Kreistags¬
abgeordneten Faust in Hofheim ist Fabrikant Engel-
har  d von da zum Nkitglied des Kreistags gewählt wor¬
den. — Die S ch wa n h e i m e r B r ü cke soll im letzten
Jahre an Brückengeld 21 0V0M. eingebracht haben, so daß
das angelegte Kapital von 380 000 M. ganz gut rentiert.

ö. Nenenhain i. T ., 20. Mürz . In einer der letzten
Nächte wurde in drei hiesigen Gasthöfen cingc-
b r o chc n und Zigarren und andere Sachen gestohlen.
Auch in einem Sodcuer Hotel wurde in derselben Nacht
ein Einbruch verübt.

ö. Königstein i. T ., 20. März . Herr Hosfchrciner-
meister S . Gläsler  wurde nach abgelaufener - Amts¬
periode abermals zum Beigeordneten gewählt.

W. Camberg, 19. März . Der Zwcigvcrein Camberg
von der Spielverei  n i g u n g der Lehrer und Lehre¬
rinnen im Kreise Limburg hat cs sich angelegen sein
lassen, soviel es nur .möglich war , auch in diesem Win¬
ter die Ausübung einer ganzen Anzahl Spiele weiter-
zuführeu . Vorsitzender der Spielvereinigung ist Lehrer
Jung . Wie großes Interesse nun König!. Regierung der
Spielvereinigung entgegenbringt , sehen wir dar¬
aus , daß bei der gestern nachmittag stattgcsundencn
Übungsstunüe Herr Regierungs - und Schulrat Bölker-
Wicsbaden anwesend war und mit sichtlichem Interesse
den Ausführungen der einzelnen Spiele folgte. An den
Übungen nahuien 23 Damen und Herren teil . Auch die
B erein  i g ung  L i mb ur  g und Umgegend wird , so¬
bald günstiges Wetter erntritt , seine regelmäßi¬
gen übnngsstimöen wieder aufnehmen . Beide Zwetg-
vcreine werden dann gemeinsame Spielnachmittage aus-
führcn . Der Spielvereinigung im Kreise Limburg ge¬
hören schon ungefähr 50 Lehrpersonen an.

W.  Nauheim (Kreis Limburg ) , 19. März . Die seit
vorigem Herbst vakante Lehrerstelle wurde dem Lehrer
Heilhecker  aus Friedensdorf im Kreise Biedenkopf
vom 1. April übertragen . Im Hiesigen Ort wirken zwei
Lehrer , welche eine Schülerzahl von 72 Kindern zu un¬
terrichten haben.

i. Limburg , 20. März . Herr v. Graberg  veröffent¬
licht nun im „Nass. Bot ." eine Entgegnung auf die jüng¬
sten Mitteilungen des Rechtsanwalts Dahlem und des
2. Vorsitzenden des „N a s s. B a u c r n v e r e i n s",
Pfarrer Ludwig in Niederlahnstein . Er erklärt darin,
und belegt seine Erklärung mit einer genauen Rcch-
nungsausstellung , daß er von den ihm von Ludwig über¬
gebenen Wertpapieren im Nominalwert von 18 200 M.
(Berk'aufswert 16 948 M .) nach Bezahlung von Banrcch-
nungen usw. .nur 463 M. als Rest übrig behalten habe.
Bon einer Summe von 5000M., welche Raifsbisen n. Ko.
Ende 1901 als Entschädigung gezahlt hätte , seien die
Lagerhäuser Wallmerod und Dehrn erbaut worden.

i. Elz , 20. März . Die hiesige Kammfabrik  von
Georg Schmidt ist am 15. März irr eine Aktiengesellschaft
umgewandelt worden. Die Arbeiterzahl , die bis jetzt
etwa 80 jugendliche Personen betrug , soll bedeutend ver¬
mehrt werden , sobald die in Aussicht genommenen Er¬
weiterungsbauten fertiggestellt find.

Zt . Vom Westerwald, 20. März . Immer stärker wer¬
den die Klagen über die Rückgänge der Märkte
ans dem Westerwald. Viele Orte haben ihre Bedeutung
als Marktörtc fast vollständig verloren , und zwar in
einer verhältnismäßig kurzen Zeit . Vor 20 Jahren noch
sah cs in dieser Beziehung vielmal besser aus als heute.
Zuerst verloren die Fruchtmürkte  an Bedeutung.
Wer sich noch der Fruchtmärkte von Hadamar  er¬
innern kann, d-er weiß, wie sehr die besucht waren . Es
war eine Zeit , da wurden dieselben aus allen Teilen
Nassaus, sogar aus den angrenzenden Provinzen besucht.
Heute ist Limburg  an die Stelle Hadamars getreten,
und so existiert ans dem Westerwald nur noch ein Ort,
Hachenburg,  an welchem Fruchtmürkte abgehalteu
werden, die aber ebenfalls im Rückgang begriffen sind.
Biel deutlicher macht sich der Rückgang bei den Kram¬
märkten  bemerkbar , was sich einfach aus dem inten¬
siveren Lokalgeschästsbctrleb ergibt . Die Warenhäuser
ersetzen die „wahren und billigen Jakobs " vollständig.
Der Hausierhandel,  der hauptsächlich Sie Markt¬
verkäufer stellte, hat durch günstigere Erwerbsverhültnisse
in der Industrie , sowie die dadurch gehobenen Ber-
mögensverhältnisse erheblich abgenommen. Durch neue
Verkehrswege ist eS den Geschäftsreisenden möglich, die
entlegensten Dörfchen zu besuchen, und so wird jeder in
Sie Lage gebracht, seine Einkäufe ohne erhebliche Zeit¬
versäumnis , wie sie Ser Marktbcsuch mit sich brachte, zu
besorgen. Dazu verbreitet sich immer mehr Sie Erkennt¬
nis , Saß Sie Waren , die auf Sie Märkte gebracht werden,
meist minderwertig sind, und man verliert allmählich die
Lust, sich anschmieren zu lassen. Früher waren die Ver¬
käufer fast jedem Käufer bekannt, und das Vertrauen zu
Urne» war sehr groß, fast unbegrenzt . Auch Sie Vieh-
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Märkte  gehen langsam, aber stetig zurück, an einzelnen
Orten ist ihr Besuch so schwach, daß cs sich nicht lohnt , daß
sie abgehalten werden . Die Ursache dafür ist einmal zu
suchen im Rückgang der Viehzucht, welcher andererseits
im Zusammenhang steht mit dem Aufblühen der In¬
dustrie des Westerwaldes . Ein zweiter Grund liegt in
den günstigeren Vcrkehrsoerhältnissen . Die Händler
kaufen meistens an Ort und Stelle selbst, und ähnlich ist
es mit dem Verkauf . Wenn dadurch die Biehinürkte auch
nicht gariz entbehrt werden können, so verlieren doch die
kleineren Marktörtc als solche immer mehr an Bcöcn-
tung , während einzelne größere mit günstigen Wcrkchrs-
verhältnissen nicht gerade zunehmen , aber doch auch nicht
zur Bedeutungslosigkeit herabsinkcn. Für manche Orte
ist der Rückgang der Märkte von einschneidender Be¬
deutung , da die früher so zahlreich besuchten, recht häufi¬
gen Märkte für sie eine bedeutende Einnahmequelle bil¬
deten, die durch die veränderten Verhältnisse in fühlbarer
Weise herabgemildert wird.

e. Selters (Westerwald ), 19. März . Durch die Ver¬
setzung des Lehrers H o f von Roßbach (Obcrwesterwaldkreis)
nach Alsbach bei Grenzau sind in unserer Krcisschülinspektion
alle VolkSschullchrerst eilen  wieder besetzt. Dies
mag wchl daher kommen, daß die Orte unserer Inspektion
alle ein besseres Grundgehalt haben, als diejenigen der an¬
deren Kreise . Wir finden deshalb in derselben fast nur
Lehrer , welche schon mehrere Jahre definitiv angestellt sind.

cv. Bladernheim (Unterwestcrwald ), 20. März . In
unserer Gemarkung wurde ein mächtiges Quarzit-
la  g er  entdeckt. Eine rheinische Firma hat nun eine
größere Fläche Land angekauft und wird bald mit der
Ausbeutung des Lagers beginnen.

b. Marienberg , 20. März . Der Landtagsabgeordnctc
Heckcnroth hat an den Vorsitzenden des Ausschusses für
den Ban einer E i s c n b a % n M artender  g-E r b a ch
die Mitteilung gelangen lasten, daß der Bau dieser
Strecke in die Eisenbahnvorlage ausgenommen ist.

I. Dillcnbnrg , 20. März . Der aus Donsbach hierher
übergefiedelte Puddler W. schoß auf seine Frau . Die
Kugel verfehlte glücklicherweise ihr Ziel . Der Mann
wurde verhaftet.

GerichLssaaL.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein Baunnfall.
Am Montag , den 3. September v. I ., hat sich in

einem Neubau des West Viertels  ein bedauer¬
licher Vorfall ereignet . Zwischen 1 nud 2 Uhr mittags
stürzte eine über dem zweiten Obergeschoß befindliche
Decke ein, durchschlug die beiden darunter befindlichen
Decken und verursachte auch noch erhebliche Be¬
schädigungenari der Kelleröccke. Das aber war nicht das
schlimmste, sondern ein Arbeiter namens Stiehl
büßte dabei auch sein Lebell ein, und zwei andere,
namens K a r st und Kl ecs,  trugen , letzterer allerdings
nur ganz- geringe , Verletzungen davon . Die Verant¬
wortung für das Unglück wird von der Anklagebehörde
dem Kaufmann I ., sowie dem als Leiter der Arbeiten
tätigen Vorarbeiter S . von hier aufgebüröct . S . war
zurzeit des Unglücks nicht im Ban anwesend . Er so¬
wohl wie I . versichern, frei von jeder Schuld zu sein.
Behauptet wird , daß möglicherweise die Schuld an dem
Deckeneinsturz ein Erdbeben trage , welches nach Blätter-
meldnugen am Samstag vor dem Unglück m hiesiger
Gegend bemerkt worden sein soll, und daß auch der Tod
des Stiehl nicht direkt dem Vorfall , sondern lediglich
einem Herzschläge zuzuschretben sei. Fünf Sachoer-
ständigc waren zum gestrigen Termin zur Stelle.

wc. Antisemiten -Häuptlingc unter sich. Vor das
hiesige Schöffengericht  waren an einem der letzten
Tage zwei Antiscmitenführer geladen, der Redakteur des
„Eastelcr Beobachter" Wallbach  und der „Redakteur"
dcö hier so ziemlich unter Ausschluß der Öffentlichkeit
erscheinenden Anti -Jubenblattes „Germania " Glas-
reinigcr K a i se r . Es drehte sich darum , daß Kaiser
seinen Gesinnungsgenossen und Kollegen in seinem
Organe als Revvlvcrjournalisten bezeichnet hatte. Wall¬
bach hatte deshalb eine Privatklage wider ihn ange¬
strengt. Bor Gericht behauptete der Beklagte, daß sein
Gegner überhaupt nicht prozeßfähig sei, daß es ihm tm
Oberstübchen spule und das Gericht gut tue, ihn , bevor
es weiter verhandele , auf seinen Geisteszustand beob¬
achten zu lassen. Er begründete diesen Standpunkt in
einer längeren Rede, die aber derart konfus war , daß
selbst das Gericht seinen Ernst nicht immer zu wahren
in der Lage war . Im übrigen erhielt das Gericht aus
der stledc den Eindruck, daß im Verstandskasten von
Kaiser selbst nicht alles in Ordnung sei und zunächst
wurde daher seine Beobachtung für notig erachtet. Zu
diesem Bchnfe wurde der Termin vertagt.

Spart.
* Tennis . Bei dem anhaltenden günstigen Wetter

können die Tennisplätze der „Äldolfshvhe" benutzt werden.
sr. Ein Weitmeisterschastskampf im Boxen fand

zwischen den Leiden Schwergewichtsboxern Tonnny
Burns »nd Jem Roche in Dublin statt. Burns , der
Inhaber des Titels , war von dem irländischen Meister¬
schaftsboxer hcrausgefordcrt worden . Der Kampf war
nur eine zahme Affäre und endete bereits nach 1 Min.
28 Sek ., da Burns seinen Gegner durch einen kräftigen
Hieb gegen das Kinn zu Boden streckte. Burns ver-
dicntc bei dem Kampf nicht weniger als 32 000 M ., wäh¬
rend Jem Roche 8000M . erhielt.

sr. Ein internationales Wettschwimmen schreibt der
S .-K. Hannover anläßlich seines zehnjährigen Bestehens
für den 10. Mai ans. ll . a. gelangt eine Jnbiläums-
stafctte zur Entscheidung, zu der die Stadt Hannover
einen Ehrenpreis gestiftet hat.

sr. Der Fnßballwcttkarnpf Frankreich - Deutschland
hat wegen Terminschwierigkeitcn endisiiltig auf die
nächste Saison verschoben werden müssen und wird mahr-
scheinlich im Frühjahr IM in Berlin stattfinden.
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Kieme Gtzrsrrik.
Die Memoiren der Frarr Wölfling entHaltcn der

zufolge, die eilt Bruchstück aus den Memoiren ver¬
öffentlicht, nichts Belangreiches . Sie sagen fast nichts
non Kran Wölflings Empfindungen und Gefühlen , um
so mehr aber sind ihnen die meist banalen Erlebnisse des
Kremleins Wilhelmine ALamovics anvertrant . Bon
Wölfling Hört man wenig . Die non Wien aus verbrei¬
tete Nachricht. Laß versucht werde, die Veröffentlichung
'der Menroiren zu verhindern , ist unrichtig.

Glückliche Ehe. Einem Mitarbeiter des „Corrierc
'della Sera " gegenüber erklärte Toselli, daß die Mittei¬
lungen über angebliche Zerwürfnisse zwischen seiner
Kran und ihm aus Erfindung beruhen.

Verhaftung . Der Hamburger Kapellmeister Franz
Joseph Weiß wurde in Wien verhaftet , weil er die 16-
jährige Tochter eines Hamburger Beamten entführt
chatte. Das Mädchen wurde unter polizeilichen Schutz
gestellt und wird nach Hamburg ausgeliefert werden.

Hochstapler. Der Kriminalpolizei gelang es. in einem
Hotel in Cöln einen Hochstapler zu verhaften , der von
Berlin ans gesucht wird , wo er sich ein Automobil im
-Werte von 36Ü60 M . angeeignet und für 8800 M . ver¬
setzt hatte.

Falschmünzer. In Mannheim wurde eine Werk-
'filltte Mr Anfertigung falscher Fünfmarkstücke, sowie ein
großer Vorrat solcher Falsifikate entdeckt. Der Falsch¬
münzer , ein Schneidermeister und seine Frau , wurden
verhaftet.

Kannlierrtragödie . Der seit 20 Jahren verheiratete
ft7jährige Buchhalter Dor in Lüttich erschoß seine im Bett
liegende Frau , weil sie seine Aufforderung zur
^Scheidung ablehntc . Dor stellte sich der Polizei.

Weil er das Abiturientenexamen nicht bestand, hat
-sich in Ehrenfeld bei Cöln ein Oberprimaner des dorti¬
gen Schiller -Gymnasiums erschossen. Der junge Maitn
wird als ein im allgemeinen äußerst begabter und streb¬
samer, dabei aber sehr ehrgeiziger Schüler geschildert.

Benzinexplosion . Als ein Laufbursche der Löwen¬
apotheke in Dicdenhofen den Keller der Apotheke mit
offenem Licht betrat , erfolgte eine schwere Wenzin-
exploston, durch die der Bursche schwer verletzt und die
Schaufensterfassade vollständig zerstört wurde . Das Feuer
konnte nur mit größter Gefahr weiterer Explosionen ge¬
löscht werden.

In der Angelegenheit des Diamantenschwindlers
Lemoine haben jetzt die Sachverständigen ihre Berichte
fertiggestellt und kommen übereinstimmend zu dem Er¬
gebnis , daß Lemoine mit den ihm zur Verfügung stehen¬
den Mitteln nienrals Diamanten Herstellen konnte.

Deutscher Usichstag.
Berlin , 21. März.

Bei der Beratung des Etats für K i a u t s cho u
-führte Staatssekretär Dernbnrg aus : In der Herab¬
setzung des Reichszufchusses müsse man eine gewisse Vor¬
sicht üben , wenn man nicht die Entwickelung hemmen
wolle. Die Kompetenzfrage der Beamten werde er einer
erneuten Prüfung unterziehen . Während der Zeit , die
uns dort zur Verfügung gestanden hat, sind wir so rasch
vorwärts gekommen wie möglich. Deutschland stehe von
allen Settlements in China an sechster Stelle.

Fetzte Nachrichten»
Solidaritätserklärung der englischen und französischen

Presse znnr Protest der Journalisten im Reichstag.
Berlin , 21. Mürz . (Privattclegramm .) Den Reichs-

tags -I  o u r n a li  st cn  gingen Erklärungen von
„Daily Expreß", „Daily Telegraph ", „Daily Mail " und
dem „Standard " zu, daß sie bei Nichterledigung des
Streitfalles auch am Montag über die Verhandlungen
!des Reichstags , über die auswärtige Politik keine
Zeile veröffentlichen  würden . Auch die übrigen
englischen Zeitungen würden sich ihnen voraussichtlich
anschließen. Die Vertreter deZ „F i g a r o", „M a t i n"
und „T e mp s " schließen sich der englischen Presse an und
erklären ebenfalls , bis zur Erledigung des Streitfalles
nichts über die Rcichstagsverhandlnngcn zu veröffent¬
lichen, auch nicht am M o n t a g über die auswärtige
Politik.

wb. Berlin , 21. März . In der heutigen Versamm¬
lung der Rcichstagsjourn allsten  wurden zu¬
nächst die Sympathiekundgebungen  verlesen,
darunter vom Syndikat österreichischer  Zeitungs-
korresponüenten und dem Journalisten - und Schrift-
stellervcrein Hamburg - Altona,  sowie dem Ver¬
ein Wupperthalcr Presse. Es wurde beschlossen, eine
Kommission  einzusetzen mit dem besonderen Auf-
tvage, mit dem Präsidenten wegen des Streitfalles zu
verhandeln . Die Kommission besteht ans drei Herren.
Die Versammlung vertagte sich darauf , bis das Resultat
der Verhandlungen vorliegt . Die Versammlung nahm
Kenntnis davon, daß die zurzeit in Berlin tagende Ver¬
einigung der Zer tu ngs verlegen sich voll¬
kommen  auf seiten der Rcichstagsjourna-
'1 isten  stellt.

wb. Frankfurt a. M ., 21. März . In einem Telegramm
!vn den Verein „Berliner Presse"  drückt, der Vor¬
stand des Frankfurter  Journalisten - und Schrift¬
stellervereins seine Genugtuung  aus über das Vor¬
gehen der Berliner Kollegen gegenüber der Beleidigung
'aus der Mitte des Reichstags.

llck. München, 21. März . Die dem Professor
Schnitzer gestellte Frist auf Widerruf  seiner
Lehre ist a b-g e laufen.  Schnitzer erklärte , ohne

WiesdadsKer TsSbLM»
seinem Gewissen Zwang anzutun , nicht wider¬
rufen zu können.  Er glaube , das reine Wort
gelehrt und geschrieben zu haben. Zweifellos wird
über Schnitzer der große Kirchenbann  verhängt
werden.

lick. Paris , 21. Mörz . Der Direktor der Sich e r -
heit s Polizei.  Henuion , reist heute nach Marseille
ab zur Reorganisation dor dortigen Polizei.

bck. Petersburg , 21. März . General Stessel
hat heute morgen die über ihn verhängte Strafe  in
der Peter -Paul -Festung angetreten.

bck. London, 21. März . Eine Note an die Blätter
besagt, daß entgegen dem im Umlauf befindlichen Ge¬
rücht England keineswegs beabsichtige, seinen Vor¬
schlag, betreffend die Ernennung eines General-
Gouverneurs von Maz e -d o n i e n , zurück-
z u z i e h e n. Übrigens sei die Haltung der Mächte
in dieser Frage noch nicht bekannt.

wb. London, 21. März . Die Blätter veröffentlichen
ein Telegramm aus Washington,  in welchem es
heißt, die Kommission für zwischenstaatlichen Handel
habe beschlossen, daß Frachtenpools , welchen vor der
Cosmopolitan Shipping Company der Vorzug gegeben
wurde -gegenüber der H-amburg -Amerik-a-Ltn-ic, dem
Norddeutschen Lloyd, der Wilson-Linie und der Skandi¬
navisch-Amerikanischen Linie, selbst wenn dieser nach¬
gewiesen werde, nicht der Gerichtsbarkeit der Kommission
unterworfen sind, da diese an der Küste aufhöre.

bck. Nom, 21. März . Im Zusammenhangs mit der
angekündigteu Vermählung des Herzogs der
Abruzzen mit Miß Elkins  wird berichtet, daß
die Heirat wahrscheinlich erst im Oktober  statt¬
finden wird . Man schließt daraus , daß die Schwierig¬
keiten noch nicht völlig behoben sind. Der Herzog wird
demnächst nach Italien zurückkehren, und es heißt, der
italienische Gesandte in Washington sei mit einer
Mission bei der Familie Elkins beauftragt worden, be¬
züglich des Übertritts der Miß zum Katholizismus.

bck. Tanger , 21. März . Aus Sasfi wird berichtet,
daß eine Harra in Stärke von 14 0 0 Mann  unter
den Aodas ausgehoben  werden wird . Diese Harka
ist bestimmt, die Mahalla Muley Hasids zu verstärken.
Die Rekrutierungsoperationen haben bereits begonnen.
Die Stadt ist ruhig.

bck. Washington , 21. März . Dem Kongreß wird in
den nächsten Tagen eine Botschaft des Präsidenten zu-
gehcn über eine Abänderung der Trustgesetz-
g e b u n g. ❖

bck. London, 21. März . „Daily Mail " meldet aus
Aden, daß der deutsche Dampfer „L a e i tz" der
deutsch-australischen Linie im Roten Meer Schiff¬
bruch  gelitten hat . Es heißt , daß die Offiziere des
Dienstes die Instruktion des Kapitäns mißverstanden
hätten und einen falschen Kurs einsetzten, nachdem der
Kapitän sich ins Bett gelegt hatte . Der Dampfer sank
eine halbe Stunde , nachdem er auf einen Felsen ge¬
laufen war . Die Mannschaft rettete sich in die Boote.
Es scheint kein Passagier an Bord gewesen zu sein. Die
Mannschaft wurde von dem englischen Dampfer „Glen-
garn " aufgefischt und nach Aden gebracht.

DoLksmirtschaftliches.
Bankwesen.

Deutsche Effekten- und Wcchselbank. Am 18. April, vor-
mittaas 11 Uhr, findet im Frankfurter Banklokal die ordent¬
liche Generalversammlung statt mit folgender Tagesordnung:
1. Bericht -des Vorstandes über das fünfunddreißigste , sich
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 1907 erstreckende Gc-
schäfisjahr : 2. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung
der Iahresrechnung und der Bilanz , sowie Antrag aus Ge¬
nehmigung der Entlastung für den Vorstand und den Auf¬
sichtsrat : 3. Beschlußfassung über die Gewinnverteilung;
4.  Wahlen zum Aufsichtsrat . Näheres erficht man im
Inseratenteil der vorliegenden Numrner.

EmsenLmMN mm  dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nickz

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht eintassen.)

»Die städtische Kurverwaltung  hat die Lieferung
aller für ihren Bereich erforderlichen Bedarfsartikel , ins¬
besondere. auch, soweit der Kochbrunnen  in Betracht
kommt, in öffentlicher Submission ausgeschrieben . Nun
fällt cs sehr auf , daß darunter nicht auch die Lieferung der
Kochbrunuenaläser  gefallen ist, die wohl einen
Houptpaften in dem bezüglichen Haushaltungsplan aus-
machen. Wir sind überzengt , die hiesigen Glas - und Porzellan-
Händler hätten sich an einer solchen Lieferung gern beteiligt,
solange die Kurverwaltung darauf besteht, den Gläserverkauk
am Kochbrunnen beizubchalten und ihn nicht zugunsten der
ansässigen steuerzähtenden Geschäftswelt freizugeben , wie
dies von ihr seit Jahren bisher leider vergebens geivünscht
wird und wohl auch das Richtigste wäre . Nun muß es
doppelt auffallen , daß die Lieferung Dieser Kochbrunnen-
gläscr bei den bezügl. Ausschreibcn ganz übergangen worden
ist und Ulan fragt sich in interessierten Steil « : mit Recht:
Warum?  Es wäre wünschenswert , darüber Aufklärung
zu erhalten . Der Unmut über dieses ungewöhnliche Ver¬
fahren bei den Vertretern der Glasbranche ist ein allge-
meiner , um so mehr, als dieselben, wie alle Welt !veiß, schon
seit langer Zeit um ihre Existenz förinlich zu kämpfen haben.
Diesen Kampf aber sollte eine Behörde zu erleichtern , statt zu
erschweren suchen. Ein Kurfreund.

Sriefkrrjien.
(Die Redaktion der „Wiesbadener Tagblattz " beantwortet schriftliche Anfragen im
Briefkasten, wenn die letzte Bezugsquittung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wirdnicht zugcsichcrt.)

PH. Sch. Die Frage laßt sich in dieser allgemeinen
Fassung nicht beurteilen . Ob das Strafmandat berechtigt
ist hängt von der Art der Veranstaltung und den dort
geltenden Bestimmungen ab. Im Zweifelsfalle empfiehlt es
sich, gerichtliche Entscheidung zu beantragen . ..

K. S . 200. Sie können -die Schuhe veräußern , mäßen
aber den Erlös mit dem Schuldner verrechnen, also den
Mehrerlös an diesen abführen . , , .

P . S ., Marktstraße . Wenn der Uhu einen Sre nri Genüsse
Ihrer Wohnung beeinträchtigenden Lärm inacht, dann klagen
Sie gegen den Besitzer auf Aufhebung dieses Mißstandes,
falls 'derselbe es an der nötigen Einsicht fehlen läßt und
nicht selbst Abhilfe schaffen will.

Bsplisier Bür*®©»
Lstrte Notierungen vom 21. März.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)

Dir . */» Vorletzte Iutite
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft . 159.25 159.26
6-/, Commerz - u. Discontobank 109.10 109.10
8 Darmstädter Bank . . . . 124.60 124.60

12 Deutsche Bank. 238.50 238.90
1 Deutsch -Asiatische Bank . . 137.30 187
5 Deutsche Effecten - u. Wechselbank 100.20 1( 0.20
9 Disconto -Commandit . . . . 176 20 176.30
SV» Dresdner Bank . . 138 138.20
7Va Nationalbank für Deutschland 114 114,20
sst. Oesterr . Kreditanstalt . . . — —
8.22 Roi(;Hsbank. 152.40 162.80
8V» Schaaffhaucener Bankverein . 133.80 133.60
7h- Wiener Bankverein . . . . — —
4 Hamburger Hyp .-Bank . . . • . . . 98 98
8 Berliner grosse Strassenbahn . 171.50 171.40
b'/t Süddeutsche Eisenbabngesellschaft 116 116

10 Hamburg -Amerik . Packetfahrt 110.90 110.90
87» Norddeutsche Lloyd -Actien . . . . . 96.80 97

S7- Oesterr .-Ung . Staatsbahn . .
Oesterr . Öüdbalin (Lombarden) 25.25 25.30

7.4 Gotthai 'd. _
5 Oriental . E.-Beiriebs . . . . _ 114.75
67» Baltimore u. Ohio. 80.70 81.40
bst- Pennsylvania . . . . 112.20
67 -, Lux Prinz Henri. 118.25 118.25
87- Neue Bodongesellschatt Berlin 114 114.50
b Südd . Immobilien. 90 90.70
8 Schöfferhof Bürgerbräu . . . 123.50 12Ü25
8 Comentw . Lothringen . . . 118.50 US

SO Farbwerke Höchst. 455 452
L2'/- Obern. Albert. 404.25 407JO

97» Deutsch Uebersee Elektr . Act. 136.50 136 .70
10 Felten & Guilleaume Lahm , . 146 148

7 Lahmeyer . 118 119
5 Schuckert . 103.25 103.25

10 Rhein .- MVestf. Kalkw . . . . 116.10 117
25 Adler Kleycr. 266 268
25 Zellstoff Waldhof. 318.50 319.35
15 Bochumer Guss . 198 198.30
8 Buderus. 110.25 110.20

10 Deutsch -Luxemburg . . . . 145.50 140.25
14 Eschweiler Bergw. 205.30 208
10 Friedrichshütte. 140.75 140.3011 Gelsenkirchner Berg . . . . 184 184.755 do. Guss . . . . 76 76.7511 Ilaroenor . . . . . . . . 194.60
15 Phönix . 174.75 175.10
12 Laurahütte. 209.50 209.75

Allg . Elektr .-Ges. 199 199.25

Geschäftliches.

tAX  a.th eu s cAEäl IVer,,5eKtk eller«
CtixJvlVe 7R ‘h8vrt4a <u.

Sommerfpivfferr
Herda-Seifewerd.n.d. Attest.v.Ncrrt.

«.Laien a.zuvcrl .behand.
mit Cburmcyer ’s

Zu h. in a. Apoth., Trog , u. Parf . p. St . 60  Pfg . u. 1 ML.

Bevor Sie sich photographieren lassen , betrachten
Sie die Schaukasten von PäUl Schäfer , »tu - Rheinstrasse <Sa.

SARG
Barlin,Riiferstr.11

Die elektromagnetische Massage.
Neuestes ersslgrrrchsteS BryandlungS -Verfaliren.

Lcichtfaßliche Anleitung für Jedermann , der sich bezüglich der
Wissenschaft de? Lebens in den Fortschritten der KesnndheitS-

M. Schcrlytitspsieae kurz unterrichten will. F192
Auf Grund langjähriger Erfahrung von B»r . mcd . Walser,

t Preis 0,50 Mk.) Bemme ’» Bucht,., Leipzig.

„Bier in eins"
ist ein von E. Wcidemann, Liebenburg Harz, Nr. 68, neu er-
funbenev, sehr billiger und sehr praktischer Apparat zur Erzeugung
von sauerstofircicher Taimenwaldluft im Zimmer, also für Ge¬
sunde , Nervöse , Hals - und Lungenleidende von unschätz¬
barem Wert. Da durch den Apparat die Luft wesentlich verbessert
wird, ist er für jedes Krankenzimmerwarm zu empfehlen. Man
verlange sofort darüber handelnde Broschüre gratis . § 4-

Dre Wopgerr-Arrsgavs rrmfaM 32 Srttrrr
mit der B-rltigsberlage „Der Roman ", sowie „Illustrierte

Kindrr -Zcitting " Nr. 6._
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Berantwortlicher Redeltnir für Politik und Handel: A. Hegerhorst ; für big
spuillewii : I . S? : SB Müller : für Wiesbadener Nachrichten. Sport und Shrtlg.
wirtschaftliches: IS- Rötherdt : für NassauiiÄc Stachrichten, Aus der Umgebung,
vermischtes und GcrichtSsaal: H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Rellamen:

H, Dornaus ; sämtlich in WieSbnden.
Truck und Verlag der L. Sch- Ucnb erg scheu Hos-Buchdruckeni bt Wiesbaden.
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I Pfd . Sterling = J«  20.40; 1 Franc , I Lire , I Peseta , I Lei — Jf  O.SO; l Bsterr . fl. i. O. = M 2 ; 1 fl. ö . Whrg . = M 1.70; 1 österr .-nngar . Krone = Jt  0.
1 skand . Krone = Jf  1 .125; I alter Oold -Rubel = Jt  3.20 ; I Rubel , alter Kredit -Rubel — Jt  2 .16; 1 Peso — Jt  4 ; 1 Dollar = Jt  4 .20 ; 7

.85; 100 fl. österr . Konv .-Münze = 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. holl . — A 1.70;
kl. süddeutsche Whrg . — A  12 ; 1 Mk. Bko. — A  1 .50.
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3j/2
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31/2
3»/2
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Zl/2
31/2
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Staats - Papiere.
a) Deutsche . Tn

D. R.-Schatz -Anw. A
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols -»

Bad. A. v. 1901 uk . 09 »
« Anl . (abg .) 6. fl.

» » A
» Anl . v. 1886 ab" . »
» » 1892u. 94 »
» » v . 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»

» » v 1896 »
Bayr . Abl .-Rente s. fl.

» E.-B.-A.uk . b. 06 A

» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brera . St.-A. v. 1888 Jb

D » » 92, 99 »
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

* St .-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
> » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
c « 97, 02 >

Or . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 991 »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.l875-S0,abg . »» » 1881-83 » »

> » 1S85U.87 » »
-» » 1888u. 1.889 »
» » 1893 »
» » 1894 ,
» » 1895 b
» » 1900 -
» » 1903 -
> » 1896 -

99 .60
92.
82 .25
Ö9. 50
91 .96
82 .3.0
69 .90

62 .20

62.
92.

91 .4:0
82.
39 .70

1 oo.
91 .75
81 .55
91 .75

90 .20
80 .30
83 .7 5

*00 .90

92 .80
92 .20

09 .60

91
61.
80 .70

82 .10

9S .90
92 .50

92 .25
92 .50
92 .50

02 .80
99 .5 0
9L .1L
83.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr . 96 .20
Bern . St.-Anl .v.lS95 » 68 .00
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

* u . Herz .02uk.1913» 09, -40
» u . Herzegovina » 91 .90

Bulg . Tabak v. 1902 Jb  68 .90
Franzos . Rente Fr . 98 .30
Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 08 .80

» Propination » ö . fl.
6 riech . E.-B. stfr .90 Fr . 47.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r » 49 .20

Holland . Anl . v . 96 ii.fl. 89 .50
» Kirchgüt .Obl .abg .» 102 .80
» 5000r » 100 .50

Ital . Rente i. G . Le
» » 10 —20,000 » 103 90» » 100-4000 *
» » stfr . i. G . »
» » i . G . »
» » 30,000 »
» amrt .v.89S.III,IV »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv. » v. 1888 »
öst . Papierrente o . fl. 98,20

» Goldrente ö. fl. G . 99 .35
» Silberrente 6 . fl. 07 .65
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » »1 . 5./11.»
» Staats -Rente2000r » 97 .70
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410» 61 .10
» » » S. HI » 61 .30
» » »S.III (S.) > 10 .10

Rum . amort .Rte .1903 » 100 .7C
» Conv . » 90 .50
» amort . Rte . 1890 » 92 .70
» » » 1891 » 89.
» inn . Rte . (t/6 89) Lei
» äuss . Rte. (i/8 89) »
» amort . » v. 1894A
» * » » 1896 » £ 0 .30
» * » » 1898 » 88 .75
» » » » 1905 » 89 .40

Russ . Cons . von 1905» 04 .75
Russ . Cons . von 1880 » 9130

» Gold -A. - 1889
» C.E.B. S.Iu.1189 » 31 .90
» » s . nistf .9i » eo .^ o
» Goldanl .Em .il 90 »
» » » III90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 .
» St.-R . v. 94a.K. Rbl. fz.
» » » 1902stfr . A  82 .45» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 » » 73,30» » » 96 » *

Schwed . v. 80 (abg .)
» » 1886
- » 1890

i . «
3. .
4>/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .
36/i°
13/4

3. .
4.

4.
33/4
4.
2<|io

4.
4.
3'/2
3»/2
3. .
4i/s
4j/5
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4»/2
3. .
3. .
3. .
5.
4.
4.
4.
*.
4.
4»
4.
4. .
4.
4-/2
4.
4.
4.

it:
-4. .
4
4 . .
4.
4.
3*/io
3V2
3. .
31/2
3V2
3j/2
3. .
372

4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .

4 . .

372
3. .
,4. .

Schweiz . Eidg . unlc.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895^
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L» cons . » v. 1890 J(>

» (Administr .)1903 »
» con . imif.v.1903 Fr.
»Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
> » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
> » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf . »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 5000r » »
9 > 500r »

©2 70
6 &.2C

97,50
81 .40
95 .10

87 .75
38 20
95 .30
85 .40
93 .80

83 .70

77 .90
Sß .fcO
95 .50
©5.50

II . Auascreuropäisch ».
5.

5. .
5. .
4V2
41/2
4
41/2
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
4. .
3'/2
3. .
Vl2

Arg .i.G .-A.v. l887 Pes> » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. l.G. 90 £
» innere von 1888 Ji
» äuss .G .-Anl .1838 £
» » » v. 1897A

Chile Gold -Anl . v. 89»
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »
» » » 1893 »

CubaSt .-A. 04 stf .i.G . Jb
Egypt . unificirte

» privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . S. il

Fr.

89 .20

97 .50
99 .20
95 .30

80,
85 .50
85 .50

10080
95 .85

101 .

Zf*
4. . Japan , von 1905 A

Mex . am. inn . I-V Pes.
» cons . äuß . 99 stf . £
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons . inn .5000rPes.
» » 75Q/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

In °/o
80.
80 .60

lOI.
93.
67 .30
67 .60
98 .60

Provinzial - u . Comtnunal-
Zf. Obligationen , in «/».
4. . ] Rheinpr .Ag.20,21,31 ^ 39,33/41 do . » 22U. 23 * 95.

do . * 30 * 93 .803«/io
31/2
3i/2
31/2
31/3
3.
4.
31/2
31/2
3Va
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
372
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3. .
3»/2
3>/2
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3»/2
3V2
31/2
4. .
372
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2^
4. .
4. ,
4. ,
4.
3V
3i/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2

V, -,£■'J*
Ausg . 19uk . 09» 90 .80 6. .

» 23uk.b .l916» 90 .80 5-/2
»18 » 88. 4i/2
» 9, 11 u. 14 » 81 .60

. M. v. 06u . 14 » 99 .60 8.
dt . N u.Q(abg .) * 94 30 805.
Lit . R (abg .) > 01 .70 12«5

» Sv . 1886 » 91 .90 7-/2
» T * 1891 - 92.
» U »93, 99 * 92 8-/2
* V » 1896 » 92. 9. .

L . W v. 9Su .08 » 92 41/2
Str .-B. » 1899 » 91 .80 4-/2
v. 1901 Abt . I » SL. 7. .
» » A.II,III» 6-/3
» 1906A. I, II > 94 .30 8. .

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . » 1903
do . v. Bockenheim

Augsb . v.l901uk.b .08
Bad .-B.v. 98 kb . ab 03

do . » 05 » » 10
do . » 1835

Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. 01 uk . b . 06

do . * 07 » » 12
do . » 1898
do . v. 05 uk . b.1910
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u . 14
do . abg . v. 79

do . v. 1888u. 1894
do . conv .v.91L .H.
do . » 1897
do . v . 02a n.ab 07
do . v. 05 »abl910

Freib .i.B.1900k .1905
do . v. 81u .84abg.
do . » 03 uk . b. 08

Fulda v.OlS.Iuk .b.Oö
do . von 1904

Giessen v.1907u. 19!7
do . v . 1390
do . v. 1893
do . v,1896kb .ab01
do . »1897 » » 02
do . » 03 11k. b. 08
do . » 05 uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . v.l907u,1913
do . » 1894
do . » 1903
do . v.05uk.b,1911

Kaisersl . v.97 uk . h .08
Karlsr . v. 19ü7u.l913

do . » 02 uk . b . 07
» 06 (abgest .)
v.l903uk .b .08
* 1886

» 1889
» 1896
» 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . *• 1906

Landau (Pf .) 99 u. 04
do . v. 1901U. 06
do . v. 1886u. 87
do . * 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . » 1896
do . v. 1903uk. b . 08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99kb .ab 1904
do . v. 1900 uk .b .1910
do . R. 1907 uk . 1916
do . (abg .)1878u . 33
do . » L.j . v. 1884
do . von 1886u. 38
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05ulc.b.l915

Mannh . v. 1901 uk. 06

do.
do.
do
do.
do.
do.

» 1906 uk. 11
» 1907 uk . 12

» 1888
* 1895

v . 1898k . 03
« 1904/05

Münch . 1900/01u.10/1
do . v. 1906u . 1912
do . » 1907 u. 1913
do . » 03/04u.08/09

do.
do.
do.
do.
do,
do.

31/2, Nauheim v. 02 u. 1912
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4. .
3V:
31/:
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
31/2
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.

Nürnberg v. 1899-01
do . v. 1902u. 13

1904u. 14do.
do.
do.
do.
do.

1907U. 17

1906u. 16
1903u. 03

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k . 1906
do . v . l ®Cbi<2abg.
do . von 1893

do . v. 1902 u. 1908
do . v. 1905 u . 1915
Pforzh . v. 1899k. 04

do . v. 1901k . a . 06
do . v. 1907 uk. 13
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.1895k.a.05

do . » 1906u . 13
do . » 1902u. 08
do . » 1904U. 12

Trier v. 1901 uk . b . Oö
do . » 1899

Ulm, u. 1912
do . abgest.
do . v. 05uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk . 1916
do . v. 1903S. IV u. 12
do . (abg .)
do . v.11887,96, 98,02
do . v. 1903 S. I, II

Worms v. 1901 u. 07
do . » 1887/89
do . » 1896k.1901
do . » 1903k.1914
do . « 1905u. 1910

Würzb . v. 1899u. 1910
do . v. 1903u . 1910

Zweibrück , uk .b.1910

Amsterdam b . fl.
Buk . v. 1888(conv .) A
do. » 1895 4050r »
do . » 1898

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11»

do . von 1886 »
do . » 1895 »

92.
01 .50
03,
81.
91.

00 .20

98 .50

90 .50

90 .50

OO.

SO.
90.
80 . 20

83 .30
91.
38 .60
90 .80
87 .50

83 . 50
92.

98 .80

0370

93 .20
8C .8&

98 .20
95 .30

93 .60

91 .40
86 .40

62.

90.
90.
03 .50

98.

89 70

LG.

98 .60

Zf.
Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 18S0
Wien Com. (Gold)
do . > (Pap .)do . von 1898
do . Invest . An!.

8V2! Zürich von 1839
6. . St . Buen .-Air . 1892
41/2I do . v. 88 i. G.

4.
4.
3>
4. .
5. .
5. .
4.
4.

A\  76 .60
Rbl . -
Lire ;102 .20

Jb

ö . fl.
Kr.

Fr.
Pe.

£

07 .4-0
97 .20
95.

101 .20

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In °/&

6-/2 A. Elsäss . Bankges . 13.16.
6-/2 Badische Bank R, 138 .60
41/2B.f. ind . U.S. A-D. j »! 77.
5. . » f. Handel u .Ind .» 103 .70

Bod .-C .-A.,W . »
Handelsbanks .fi.
Hyp . u .Wechs.Banner Bank-V

Berg -u. Metall-Bk.^
Berg .-Märk . Bank »
Berl . Handelst . »

Hyp .-B. L. A. »
» Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

12 . .
U . .
5..
7. .
6. .
9. .
81/2
6.
7.
8-/2
9. .
7-/2
8. .
4i/2
6i/2
7. .
5-/r

10. .
6-/70
6. .
83/4
4-/2
Y.
7-/2
5. .
615
7. .
9>.
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
71/2
7. .
5. .
5- /4
7. .
6. .

8°s
1295
7-/2
6.
81/2
9.
5-/2
5-/2
6
6-/2
8.
8. .

12. .
9. .
5. .
7. .
6.
9. .
8-/2
6. .
71/2
9. .
9. .
8. .
8. .
43/4
6-/,
7V2
6. .

10. .
632ho
6-/2
93/3
5. .
9. .
7-/2
5-/2
822
7. .
9. .
8-/2
6. .
8. .
5-/2
S. .
7-/2
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

Deutsche B. S. I-X
» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . «
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

G0thaerG .-C.-B.TI1l.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschi . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz. Bank Jb
do . Hypot .-Bk. *

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do Hyp .-A.-B. -« “ 2.20

•<eichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »
>chwarzb. Hyp .-B. »
ichwarzw . Blc.-V. »
Wiener Bank-V. »
vViirttbg.Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Vo'ksb . A

126 . 50
158 .60
276.

112 .70

159 .40
116.

104 .70
109.

124 .50
239.
138 .40
100 .20
138 .75
121 .60
176 .50
187 .80
102 .
120 .20
108 .80
188 .60
173 .60
153.

91 .50
117,20
114 .10

209 .80
165 .10
108.
201 .90
100 . 10
188 .50

152 .30
133 .40
180.
133 .50
107 .70
171.
116 .50

92.
135 .70
143.
101 .
116.
143 .80
120.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in 0/0.
8. . j9. . | Banq . Ottom .50 % Fr . j 143 . ,

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Qes . r nlVorl .Ltzt . In % .

j jOstafr . Eisenb .-Ges . I
I 3. . | (Berl .) Ant . gar . M . | 98.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen*

Vorl . Ltzt . In Va
22. .
10. .
9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
125/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
6. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19.

26. .
10..
10 ..

5. .
15. .
13. .

12-/2

14.

9. .
12..
9. .
8. .

10. .
7-/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12..
30. .
4. .

29.
8. . 10. .

19. . 22-/2
9. . ö.
8. . 10.

\lum .Neuh .(50°/o)Fr.
\schffbg .Buntpap .*/f

» Wasch.-Pap . »
dad . I ckf. Wagh . fi.
3augSüdd .I.60% E. A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Dinding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»H en 11i11ger r rkf . »» -» Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
->Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham. u .Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf . »
» Blei.Siib .Brattb . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . ->
» » Griesh . El . »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »

Holzverkohlgs
Ult .-Fabr . Ver.

12-/2 12V2|£ j. Accum . Berlin »
91/2 » Deut . Uebersee »

»Ges . Allg .,Berl . »
> W .Homb .v .d.H .»
> Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N . Sp. »
Ludwigsh . w .-M. »
Masch . A., Kley er -»

» Badenia , Wh . ->
» Bielefeld D., » j
» Faber u . Schl . » j
» Gasm . Deutz » |
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher » j
* Mocp.us » |

9.
11. .
3-/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5-/2
6i/2
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10. .
25. .
12. . 12.
25. . !
U . . 10.
6. J

14. . 14.
10. . 14.
15. . 16.

7. .
10. .

10. .
20. .
10 ..
0. .

138.

270.
215.

125,
ISS.
138.
148.
101 .
133 .50

66 .50

137
162.

98.
103.
115.
123.

30 .20
217.

76.
238.
126.

124.
147 .30
113.
117.
153.
108 .50
495.

37.
463.
185.
237.
452.

85,05
2Ö7.
161 .40

130 .80
151.
152.
137.
193 .50

119.
108.
169.
103.
172.
106 .50
111 .70
159.

76 .50
116 .60
230,
172 .25
17 2.
268.
190 .50

LOS.
211 .
2J4.

Vorl . Ltzt. In 0/0
6. .

11 ..
23. .
4i/a

12..
7. .

12..
121/2
7. .

15. .
9. .

11. .
7. .

15."
7. .
8. .

20. .

5. .
12. .
25. .
4. .

12. .
7'/2

10..
15. .
6. .

9. .
12..
7.

10. .
16. .
71/2
8. .

25. .

» Mot . Oberurs . aJ  —
»Schn.Frankenth .s 186 .70
» Witten . St. » 264.

Vlehl- u . Br. Haus .» 00.
vietallGeb.Bing,N. * 190 .
llfab . Ver . D. » 128 .50
Photogr . G., Stegl . » 106 .50
Pinselt ., V. Nrnb . » 237.
Prz . Stg . Wessel » j 70.
Pressh .,Spirit , abg . » 212 .50
Pulvert’., Pf., SU . , 214 50
Schuhf . Vr . Frank . * 163.
do . Frankf ., Herz » |123 .50

Schuhst . V. Fulda » 146 50
Glasind . Siemens » 24 3 .60
pinn . Tric ., Bes. » 129.

» Westd . Jute » ! ©7 .60
Zellstoff-F.Waldh . « |S2C.

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt.
IS. . 16% Boch. Bb . u . G. A
6. . 8. . Buderus Eisenw . *

12. .
10. .

22. . Conc . Bergb .-G. »
Deutsch -Luxembg . »14. . 14. . Esch weil er Bergw . »10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . »11. . 11. . Geisenkirch en » »

11. . 12. . Harpen er Bergb . »
Hibernia Bergw . »11. . 14. .

10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . 15. . do . Westereg . »4-/2 4V2 do . do . P .-A. »
5. . 8. . Massen er Bergbau»
5-/2 6. . Oberschi . Eis .-In . »

15. . 17. . Phönix Bergbau »
12. . 9.. Riebeck . Montan »
12. . 12. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr.
12. . 15. . östr . Aln. M. ö . fl

ln 0*1.
108 .50
111 .
147.
204
140 .50
134.
194 .20
295.

180 .75
103.

96 . i
175.
330.
199 .29
336.

jre#
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

— | Gewerkschaft Rossleben | 63 .50

Z
4.
4.
4.

2Vio
4. .
5. .
5.
3-/2
3-/2
4,
4-/2
4. .
4. .
4,
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4 -/2
3. .
4. .
5. .

Sardin .8ec . stf. g . In .II Le
Sicilian . v. 89 stf. i . G.

do . v. 91 » i. G.
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79 Fr.

do.

In 0/0.
1C1 .90
101 .20
102 .40

69 .80
112 .50
102 . 20

Zf. In 0/0.

v. 1880 Le ;102 .10
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880
Iwang .-Dombr . stf. g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A.97 stf. g . »
do . Wind . Rb .v. 07 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-I3.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1893uk. 09 »

Anatoüsche i. G. A
Port . E.-B. v. 891. Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehu antepec rckz .1914»

95 .60
96 .70

162 .20

3S,
76 .10
78 .60
78 .30
78 .60
80.
68 .10
79 10
70 .50
70 .50
70.

80 .50
100 .75

78 .20
02 .80
63 .20

100 .75

Pfandi >r. u . Schuldverschr.
v. liypotheken -Banken.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In % .
10. 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl |217.
fti/5 6-/2 Pfalz. Maxb . s. fl
5. 5. . do . Nordb . » 130 .10
3. 4-/2 Allg. D. Kleinb . A 94 .S0
7V4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 142.
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 172.
4. Cass . gr . Str .-B. »
6. 6-/2 Danzig El . Str .-B. »
5V2 5-/2 0 . Eis.-Betr .-Ges . » 104.
6. 51/» Südd. Eisenb .-Ges . » 116.

11. . 10. . rlamb .-Am. Pack . » 111 .60
71/218-/2 Vordd . Lloyd » 87 .10

b) Ausländische,
6. . 6. . V. Ar.  u . Cs. P. ö. fl ii * .
6. 6. . do . St.-A. » 106 .50
5-/3 52/3 Öhm. Nordb . » IS 2.

12% 13l7j2! uschtelir . Lit . A. »
121/2 13. . do . Lit . B. » 270.
l »|soI --I20 izäkath-Agram » 24.
5. 5. . do . Pr .-X.(i.G .) » 102.
5. 5. . ünfkirchen -Barcs»
6. 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr 1* 3 .60
0. 0. . do. Sb. (Lomb .) » 25 .40
5V. 5-/4 do. Nordw . ö .fl
5-/4 5-/4 do . Lit . B. *
4. 4. . 'rag -Dux Pr .-Act. » 95.
41/5 5. . do . St.-Act. » 107 .90

13/8 '.aabÖd .-Ebenfurt»
5. 5. . tuhlw . R. Grz . »
7% 72/5 lottliardbahn Fr . |175.
6. . 6. . Balt'nn . u . Ohio Doil. Cl .SO
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll. j1X2.
6. . 6. . 1Anatol . E .-B. A\  —
6. . 6V51Prince Henri Fr .| I18.
9. . 9-/2jGrazerTram way ö.fl. 188.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. ai Deutsche, In o/o.

4. . ! Pfälzische A 99 .50
3-/2 do . » 81 .60
3VsI do. (convert .) »
3. . Ails;. D. Kleinb . abg . A 97.
4. . Allg .Loc .- u .Str .-B.v .98 » 97 .40
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifff . >
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. S. I - ©4.
4. . D. Ei senb .-G. S. I u . III » 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nördd . IJoyd uk. b . 06 » DS.
4. . do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländische.
4. . 1Böhm . Nord stf . i. G . Jb S7.

do. do . stf . i. G. » 97.
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

4. . do. do . » in G . A 97 .30
4. . do. do . vor. 1895 Kr. 97 .20
4. . Donau -Dampf .82slf.G . Jb
4. . do . do . 86 » i.G. » 95 60
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold » 98 .10
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl. 97 .60
5. . Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . « ■L. B. 90 stf. i .S. »
4. . Graz -KÖfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö.fl.
4. . V. 89 » I. G . M
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .8. ö.fl.4. . do . do . stfr . i. 8. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do. Leides . Centr . » 07 .40
4. . Öst. Lokb . stf . i. G . A
4. . do. do . stfr . i . G . » 96.
5. . do. Nvvb. sf. i. G . v. 74 »
3-/2 do. do . conv . v. 74 » 66 .40
3-/2 do. do . v. 1903Lit .C. » S7.
5. . do. Lit. A. stf . i. S. ö. fl. —
3-/2 do. Nwo . conv .L.A. Kr. 88 .40
3-/2 do. do . v. 1903L. A. »
5. . do. do . L.B. stfr .S.ö.fl.
3-/2 do. do . conv . L.B. Kr. 66 .70
3-/3 do. do . V.1903L.B. . ss . ao
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G . je 103 .30
4. .

20/w do . Fr. 63 .40
2<Vio do. E. v . 1871 i . G . » 63 .30
5. . do. Stsb . 73/74sf.i.G . Jb
5. . do. Br . R. 72 sf. i. G .Thl. 1C4.
4. . do. Stsb . V.83 stf. i .G . A 97 . 10

3. . do . I .-VIII .Em.stf .G . Fr. 85 .50
3. . do. IX. Em. stf. i . G. »
3. . do. v. 1885 stf . i. G . »
3. . do. (Eff. N.) stf. i. G. .
3. . do. v. 1895 stf . i. G . Jt 77 .50
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl. 97 .50
3. . do. v. 1896 stfr . i. G. > 76 .50
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G . * 74 .50
3. . do . v. 91 stf . i. G. » 74.
3. . do . v. 97 stf . i. G. » 71 .10
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudoifb . stf. i. S. » 97 .30
4. . do . Salzkg . stf . i. G. A 97 .20
5. . Ung -Gal . stf . i . S. ö. fl. 104 .50
4. . Vorarlberg stf . i. S. » —

24/J0 Ital . stg . E.B. S. A-E. Le
4. . do. Mittelm . stf. i.G . * iOl .QO

2Vio LivornuI _it .C,Du . D/2 > 72 .70

Zf.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
31/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3l/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3'/:
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
Z-/2
4. .
4. .
3-/:
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/4
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2

Allg . R.-A., Stuttg . A
Bay.V.-B.M.,S.36u .l7»
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8 .21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. *
do . do . (unveri .) »do . do . »
do . do . (unveri .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9 u. 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg .80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis. B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . 3. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.!uk.l910*
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l913>
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do. do . S.<4uk.l913»
do . do. S. 28—30 »
do . do . » 45 >

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910*
do . S. 401-470 » 1913*

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb. ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3. 7, 8, 9 »

Pr .C .-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk . b. 12 »
do . v. 06 uk . b. 16 »
do . v. 07 uk . b. 17 »

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06uk .b .l6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910
1912»
1914»
1915»
1917»
1914»
1912»
1912 »
1917 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obi.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02
do . uk . b . 1907»
do . » » 1912»

do . » » 1914»
Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»

do . Ser . 7 u . 7a»
» 8 u. 8a »
» 9 u. 9a »
» 10 »
» 2 u . 4 »
»6 uk .b.08*

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 »

W .B.-C.H .,Cöl n S.7 »
do . do . S. 8 »
do . do . 3 . 4 »

Württ .H.-B.Em.b.92»

do.
do.
do.
do.
do.

In % .
94 .50
69 .50
92.
90 .30
99 .30
01 .80
99 .80
82.
98 .90
©9.80
92 .40
92 .80
96.
SS.
86 .
87 .80
87 .80
95 .60
SO.
37 .50
97 .60
97 .60
98 . O
95 .10
08 .20
99 .60
90 .10
36 .50
00 .30
60 .60
95.
97 .50
98 .50
37 .80
07 .50
91 .20
91 .90
92 .30
97 .20
97 .40
97 .4-0
97 .56
97 .90
92 .80
SL.
92.
96 .50
96 .4-0
97.
98.
80 .50
90.
90 .20
97 .10
97.
87 .20
97 .10
97 .20
90 .10
90.
Öl.
97.
97 .25
87.
91 .60
SS.
91 .60
90 .60
86 .50
89 .50
97 .20
97.
97 .4-0
87 .00
93 .30
80.
81 .60
83
89 .20
95 20
88 10
96 .70
98,
67 .50
97 .40
87 .40
97 .20
öS.
93 .20
90 .60
81 .20
98.
97.
97.
97 .30
SO
89 .90
96 .50
86 . 50
97.
87 .20
97 .60
80.
90.
69 .30
91 .70
87 .60
98.
91 .50
93.
92 .20

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hes5.-H .-P. S. 12-13

uk . 1913 Jb
4. . do. S.14-15uk .l914>
3-/2 do. Ser . 1—5 »
3-/2 do. » 6—8 verl . »
3-/2 do. »9-11uk .1915*
4. . do. Com . Ser . 5-6 »

99 .50
97 .70
01 .70
91 .70
91 .90
99 .50

4. . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8» 99 .70
31/2 do . do . » 1u. 2 » 91 .70
3V2 do . Ser .3verl .kdb . » 91 .70
3V2 do . S. 4 vJ. uk. 1915» 91 .00
4. . L.-K.(Cass .)S.22u.1914» 10O.
3V2 „ S. 21u.1917»
t. . Näss . L .-B. L. Vu . 15» 100 .30
3V2 do . Lit . j » 93 .70
31/2 do . » F, G,H,K,L» 93 .70
:--/2 do . * M, N, P , Q» 93 .70
31/2 do . * S, R » •3 .70
3-/2 do . > T » 94 .80

. Uo. » O » 69.
13/ dn. » U » 97 .20

Zf.Amerik . Eisen b.-Bond «.
1" .1 Centr . Pacif . I Ref . M. 94 .40
3-/2* do. 32 .30
6. Chic .Milw .St.P. , P .D.5* do . do . do.

do do 99 .60
North . Pac .Prior Lien

• San Fr . u . Nrth . P .IM. 103 . 50
Sr* South . Pac . S. B. 1 M. 88 .50

do . Tnrovne-IHond«: —

Diverse Obligationen.
Zf. In °y«.

4 Aschaffb .Buntp ..Hyp . Jb 96 .89
<1 Bank für industr . U. » 94.
4 Brauerei Binding H . » 97 .50
4 do . Frkf . Essigh . »
4 do . Nicolay Han . t 95 . 50
4. . do . Mainzer Br. » 103 .50
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
4-/2 do . do .Mainzr .103 * 100 .30
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Wefger » 9070
4 do . Oertge Worms » 54.
5 BrüxerKohlenbgb . H . »
4 Buderus Eisenwerk » 96 .70
4 Cementw . Heidelbg . » 95 50
4 Ch . B. A.- u. Sodaf . » iex.
<1/2B!ei- u . Silb .-H ., Brb . » »9.
41/2 Fabr . Griesheim Ei. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 100 .10
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » SS.
4. . do . Kalle & Co . H . » 35 .50
i Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5 Dortmunder Union » 1X0.
4 Esb .-B. Frankf a . M. » 97 .30
31/2 do . do . » 9 * .
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 101.
4. . do . do . » IGO.
4-/2 El. Accumulat ., Boese » 94 .50
4-/2 do . Atlg . Oes ., 3 . 4 » 96 .50
4. . do . Serie I-JV » 96 .50
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . » 1Q0.
4-/2 G . f. elektr . U . Berlin » 93 .80
2-/2 do . Helios » sa .s©
2-/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v.d .H . » 100 .90
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 96 .60

.1 do . do . do . » S4.
41/2' do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert » 100 .20
4 do . do . » 97.
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4 do . Telegr . D.Atlant . » fls.to
4 do . Cent . Nürnberg » »3 .30
4-/2 do . Werke Berlin » 100.
4. . do . do . do . » 96.
4-/2 Emaillir . Annweiler » 98 .80
4-/2 do . u . Stanzw . Uür . » 1UO.
4 Frankfurter Hof Hypt . » ÖS«
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl > 97.
4 liarpener Bergb .-Hypt .» 100.
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102*
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 100 .80
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . *
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 99.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . . 102 .50
4-/2 Ver . Speier .Ziegehvk . » 96.
4-/2 do . do . do . » SL.
V/ ?.' Zellst .V/aldhof Mannh .» —

Zf. Verzins !. Lose. In «Kl
4. Badische Prämien Thli 145 .70
3. Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr

Donau -Regulierung ö . fl 133 .50
Z-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-2 do . do . ii . » 112 .70

Hamburger von 1865 »
3. Holl. Kom. v . 1871 h .fl 101 .90
31/2 Köln-Mindener Thlr 153 .80
3-/2 Lübecker von 186.3 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Tklr 130.
4. Oesterreich , v . 1860 ö . f! 152 .70
3. Oldenburger Thlr 130 .80
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 345.
5. do . v. 1866a. Kr . » 270.
2-/2 Sttihlweissb .-R.-Gr . öfl —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Uh.

Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thl : . 20 169 . 50
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

* 22 .40
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 446.

do . Cr . v. 53 ö. fl . 100 SS6.
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 44 .40
Salm-Reiff.O. ö .fl. 40 CM. 14S .SO
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. ö. fl. 100 S26,

— Venetianer Le 30 HO 70

Geldscrten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . I<r. 20 8t . »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold almarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p . 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Brief . |
20 .42
16 .83

17.
4 .19

2300
28 01-
74 50

4 .181/2

4 .18
81 .15

20 .43- /2 20 .41-/2
81 .45 ! 8185

163 .7 5 !168 .6581 .60 81 .50
84,95 84 .85

— 1213.
81 .351 81 .25
81 .20 81 .10

Geld.
20 .33
16 .29

16 .90
4 .181/2
2 .04 i/t
2790

75 .50

4 .16 Va

4 .18
81 .05

Reich sbank -Diskonto 5-/2% . Wcchsc !. In Mark.
Amsterdam . li. JOo
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T S.) D. 100

168-70 5 0/o j81.05 6 % jj
81. 25 51/2 0/0
20 .A2V2 7 o/o

50/0

, ans . . . Fr . lOOi 81.20
j Schweiz . Bkpl . Fr . 100 S1.15
| St. Petersb . S.-R. 100 —
3Triest . . Kr . 100 —
| Wien . . Kr . 100 84.90

do . . . Kr . in . 8. ! —

4 °/o
51/2 0/0

9 c/o

6°/o
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bewilligen wir von heute ab einen

JK!s «ps*n © Bettstellen ®,
M indei *»Bett stellen,
Matratzen Jeder Art,
Kissen , Plomeaux,
Bettfedern , Bannen,
Stepp - i®. Wolldecken,
fwstrdiis ©m, Rouleaux,

Tepp icke.

Grosse Ausstellung fertiger Betten

Sonntag , 22 . März 1908.

SämtUche Neuheiten

Samen Konfektion
sind jetzt in

elegantestern. reichhaltigster Auswahl
eingetroffen.

Kostüme , Taletots,
Sinsen.

Kirckgasse 48, Ecke Schulgasse. K7\

Braut -Ausstattungen
von einfachster bis elegantester Ausführung zu den billigsten Preisen

in uur anerkannt bester Qualität.
Einzelne Möbelstücke stets in großer Auswahl am Lager.

Zu besonders billigen Preisen offeriere:
fSSp**’ Eine Anzahl kompletter Schlafzimmer . - WT

Köialg,
Möbel und Dekoration,

_ _ Wellritzstraffe, Ecke Helenenstraffe ._

Telephon 1927. |' rf 2a |Rt © Islll * li ’®iI J gegründet 1858.  ^
vorm . F. Alsbach . Vergolder . Taumisstrasse S8. t?

Spiegel- und Bilder-Einralimnngsgescliäft. £
Kunsthandlung . Wesrgolelepsä . ^

Stets aparte Neuheiten in 164 r
Photographie nRahmen . r

'V ^r'V 'V

Gelegenheitrkaus!
Von der komplette » Wohnungs - Einrichtung , welche

wegen Abreise zu verkaufen hatte, ist noch verfügbar: Das Hereri-
Wohnzimmer im Krüh-Renaissance -Stil , Eichen, antik, reich
geschnitzt, Salon , Fremden -, Wohn - und Schlafzimmer,
Mädchenzimmer . Alles mit Dekorationen u. Teppichen.
Die Möbel sind fast nicht gebraucht, da erst vor za. l ' /a Jahr neu bei
mir gekauft und wenig benutzt worden. Zn erfragen bei 368

W» Schmitt , MduGraße 34,
Möbel und Innendekoration.

LeipzigerL.Gb©nsversicfisnings—OssbII schs."ft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

vormals Lelensversichorungs -Gesellschaft za Leipzig, errichtet 1830.

Werstchcrimgsöestarrdüber 815 WiCionen Mark
Wermögen üker 366 Missionen Merk
Aermöschlüsse 1907 : Mark 66 656100

MerreS, vorterlßaftesses'Prämien- und Iividendensystem
Unanfechtbarkeit - AnverfallSarKeit . Weltpolice

Vertreter BenCÜSCt SträUS , Generalagent, Emscrstraße 6.
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Sonntag

22. März 1908,
56. F. hrg. i-a.

Kport.
Sportliche Übersicht.

Mit den Rennen von Saint Clond am Freitag
voriger Woche und dem dreitägigen Meeting von Nizza,
das an: vergangenen Sonntag seinen Anfang nahm , hat
die französische Flachrennsaison  begonnen . In
Nizza, wo jetzt noch Hochsaison ist, setzen die Spielbank
von Monte Carlo , das Kasino von Nizza usw. den Renn¬
verein in Len Stand , seine Nennen mit sehr hohen
Preisen auszustatten , so daß ein großer Erfolg stets ge¬
sichert ist. Gleich der erste Tag brachte den mit 50 000 Fr.
dotierten „Crawl Prix de Nice" zur Entscheidung, der
durch die Teilnahme der Hanielschen Stute „Prinzeß
Margaret " unter Jockey O'Connor für uns in Deutsch¬
land besonderes Interesse hatte . Prinzeß Margaret hat
die auf sie gesetzten großen Hoffnungen nicht erfüllt , sie
vermochte in dem von lOPferöen bestrittenenFelde sich nicht
zur Geltung zu bringen . Den wertvollen Preis gewann
Baron de Rothschilds „Eastmann ". In Auteuil wurde
am gleichen Tage der Prix Unrat , eine Stecplechase im
Werte von 30 060 Frank über 4500 Meter entschieden,
zu der sich die Elite der französischen Steepler am Start
cingefunden hatte. Sieger wurde Maö . Procnrcurs
„Royal Visiteur " mit R. Sauoal im Sattel . Am Diens¬
tag wurde das Rizzaer Meeting fortgesetzt und erreichte
schon am Donnerstag sein Ende. Hervorzuheben ist der
doppelte Sieg , den Mvns. C. BlancZ „Grill Room" am
Dienstag im Prix du Grand Cercle de Nice (10 000
Frank ) und am Donnerstag im Prix de l’international
Sporting Club (25 000 Frank ) errang.

Die deutsche Rennsaison sollte nun nach 8i/»monatiger
Pause am Montag in Strausberg ihren Anfang nehmen,
infolge des Frostes mußte aber die Premiere auf
Donnerstag verschoben werden , und nahm an diesem
Tage ihren programmäßigcn Verlauf . Bedeutende Er¬
eignisse standen nicht zur Entscheidung, die Beteiligung
an den einzelnen Rennen war sehr stark. Am 23. Mürz
folgt England dem Beispiel Frankreichs und Deutsch¬
lands mit dem Erüffnungsmeeting zu Lincoln , das am
24. März das altbcrühmte Lincolnshire Handicap bringt.
In Österreich beginnt die Flachrcnnsaison am 19. April
in Wien, während als letztes Land Deutschland am 20.
April in Cüln seine Flachrennen beginnt.

Den Besitzern des größten deutschen Rennstalles,
den Herren Weinberg in Frankfurt , ist für ihre jahre¬
langen , opferfreudigen Bemühungen um die Hebung
der deutschen Bollblutzucht eine Anerkennung zuteil ge¬
worden, es wurde ihnen der erbliche Adel verliehen.

Bei der A u t o m o b i l w e t t f a h r t New Aork-
Paris hält auf dem Wege nach San Francisco der
amerikanische Thomaswagen immer noch die Spitze. Der
italienische Züst-Wagen folgt ihm mit 200 Meilen Ab¬
stand, während der deutsche Protoswagen erst neuer¬
dings Anstalten macht, den großen Vorsprung der beiden

aufznholen . Die Strecke der P r i n z - Heinrich-
Fahrt  hat neuerdings noch einige Änderungen er¬
fahren . Zwei allzugroße Tagcsstrccken wurden geteilt,
die Strecken für die Geschwindigkeitsprüfungen sind jetzt
endgültig festgelegt. Die in der Ebene findet bei Itzehoe
statt, während für die Bergfahrt die Chaussee zwischen
Bacharach und Rheinböllen in Aussicht genommen ist.

Die Tennismeisterschaften  von Südfrank¬
reich, die bei prachtvollem Wetter in Nizza ausgespielt
wurden , gaben A. F . Wilding Gelegenheit , sich bei
Ritchie für die in Mentone erlittene Niederlage zu
revanchieren . Er tat dies recht gründlich, indem er
Ritchie mit 6:0, 6:1, 6:2 schlug. Die Brüder Doherty , die
am Herren -Doppelspiel teilnahmen , zeigten recht gute
Leistungen, die aber an die frühere Höhe nicht heran¬
reichten. Sie waren im Schlußkampf ihren besser
trainierten Gegnern , A. F . Wilding und Ritchie, nicht
gewachsen und unterlagen 6:1, 6:4, 7:0, 6:2. Die Damen¬
meisterschaft gewann Mrs . Lambert -Chambers vor Miß
Salnsbury , und das gemischte Doppelspiel das Paar
A. F . Wilding -Mrs . Lambert -Chambers.

Aber auch bei uns lockt die immer besser werdende
Witterung die Sportsleute schon ins Freie , und zwar
sind es die Leichtathletiker,  die schon einen An¬
fang gemacht haben. Ein Wettmarsch über 66 Kilometer
„Rund um Magdeburg " fand schon am Sonntag in
Magdeburg statt. Er wurde von demBerlincr Schwenglcr
gewonnen . Weitere Wettmärsche veranstalten heute der
Verband für Turnsport in Frankfurt a. M.

In Sndöentschland fanden am vergangenen Sonntag
zwei F uß b all - Sch luß sp  i e le  um die süddeutsche
Meisterschaft statt. In Nürnberg schlugen die Stuttgarter
Kickers den 1. .Fußballklub Nürnberg mit 4:1 und auch
Hanau 93 blieb in Ludwigshafen gegen Fußballklub
Pfalz mit 3:1 Sieger . Unsere Wiesbadener Mannschaften
erlitten am Sonntag alle Niederlagen . Hier in Wies¬
baden unterlag Germania gegen Germania -Mannheim
mit 2:3. Der 1. Wiesbadener Fußballklub holte sich in
Darmstadt gegen Olympia mit 0:6 eine hohe Niederlage,
während der Sport -Verein , der in Pforzheim gegen den
süddeutschen Altmeister , den Fußballklub Pforzheim
spielte, sich mit dem unverdient hohen Resultat von 1:4
vor diesem beugen mußte. Die Sportzeitungen sind voll
des Lobes über die hiesige Mannschaft, die bei den gute
Gegner gewohnten Pforzhetmern den besten Eindrnck
hinterlasscn hat . Der heutige Sonntag bringt nnS cur
Spiel des Sport - Vereins gegen den Fußballklub
Olympia -Darmstadt.

Hoffentlich folgt dem gestrigen Frühlingsanfang
auch bald der Frühling , so daß alle die, die ihren Sport
im Freien ansüben , Rasensportler , Ruderer , Hockey¬
spieler, Radler nsf., bald voll zu ihrem Rechte kommen
und für den langen Winier entschädigt werden. Nicht zu
vergessen unsere Jugend , welche mit Urrgcdnld auf öle
Wiederaufnahme der beliebten Spielstunden wartet.

8 cd.

Vermischtes.
* Kindcrsclbstmordc. Die Selbstmorde , dre letzthin

ein Schüler in Berlin und ein ariderer in Thüringen
verübt haben, haben wieder von neuem auf eine oer
schmerzlichstenErscheinungen unserer überhasteten Zerr
hingewiesen und wohl auch Lobreden der guten alten
Zeit zu dem Ausspruch getrieben , daß so etwv-'̂ fruyer
nicht hätte Vorkommen können. Nun weist dre Ltatrpri
wohl nach, daß die Häufigkeit der Kinderselbstinorde zu¬
genommen hat, in Preußen kamen z. B. auf je 100 000
im Jahre 1876 21,2 Selbstmörder unter zwanzig Jahren
und 1866 schon 43, aber daß nicht allein unsere Zeit und
die „nervöse" Hast an den Selbstmorden in lsndlich
jugendlichem Alter schuld ist, beweisen Cap per » Bei-
träge zur medizinischen Statastik und Staats argN ec-
künde, die schon 1825 in Berlin erschienen sind, und auf
die der Münchener Professor A. Diendonns im Archiv
für Kulturgeschichte hingewiesen hat. Caspar schreivri
„In den zehn Jahren von 1788 bis 1797 hatte sich in
Berlin ein einziger Knabe durch den sträng da» Leben
genommen,- in den zehn folgenden Jahren von 1798 brv
1807 zählten die Listen schon drei Knabenselbstmorde, und
in den zehn Jahren von 1812 bis 1821 fanden sich
31 Selbstmorde aufgeführt , bei denen bemerkt wird , daß
sse von (8) Knaben und (28) Lehrlingen vollzogen
wurden . Leider ! zeigt sich diese Erscheinung, welche be¬
weist, zu wie furchtbaren Resultaten eine zu rasche
Treibhaus -Erziehung führt , die zu früh Gefühle und
Ansichten weckt, welche der unreife Verstand noch nicht
gehörig zu beherrschen vermag , und wie tief verderblich
von der anderen Seite eine verwahrloste Erziehung
junger Menschen werde, die doch einmal im Zeitalter der
Kultur — und der krankhaften Exaltation auswach,en,
leider , sage ich, zeigt sich diese beklagenswerte Er-
scheinung nicht nur bloß in Berlin , sondern auch andere
Orte geben traurige Belege bafür ." Casper̂ führt u. ci.
folgende Beispiele an : Ein 14jährigcr Gassenjunge zu
Liebenow erhängte sich im Dezember 1821, weil es chm
zu schwer wurde , die vom Prediger anfgcgcbenen Sprüche
ii> lernen . Am 21. Mai 1832 machte der Lehrling B. in
einer Handlung zu S . den Versuch, sich zu entleiben , in¬
dem er ein bloß mit Pulver geladenes Pistol in den
Mund setzte und abschoß. Da hierdurch bloß starke Ver¬
brennung der Mundhöhle erfolgte, so schnitt er sich mit
einem Packmesser in den Hals . Als auch diese Ver¬
wundung nicht zum Zweck führte , lud er das Tcrzerol
zum zweitenmal und schoß es gegen die Stirne ab, wo¬
durch die Haukbcdeckungen zerrissen wurden . überan-
spannung und falsches Ehrgefühl sollen die TrieLfcdcr
gewesen sein. Am 7. Dezember 1823 erhängte sich auf
dem Vorwerk in Corsenz der Dienstjunge A., 16 Jahre
alt , weil seine Dienstkameraden deshalb , weil er einem
Marionettenspieler ein Päckchen Tabak entwendet , gc-
drohr hatte, nicht mit ihm dienen zu wollen. Im Jahre

JSEicta eis !)erg G sollen unsere kolossalen Läger in

isibsI

spiet #« ® Schlafzimmern
verkauft werden.

Es liegt im eigensten Interesse , die so günstige Gelegenheit zu benutzen.

F U « i n k.
Mlelielwtoergs * G. Miclielslbergg ’ G. K71

Mscte lais-Mtm®,
illioer wie aaslänfli;

Unübertroffen für H&isstlerlbrcie * IPIaminris » Puddings,
Torten , rffeegel »äclie etc.

Ideal - 53 Imlemittei für Sutj ^pera , Saucen , Gemüse etc,
Kocbproben und Rezeptbucli gratis in
Drogen - und Kolonialwaren -Geschäften 411

Vertreter : HsiOP . EÜCll , V¥i0Sbtld0n , Schwalbacherstrasse 30.

3n teurer
reifen MAGGIS Suppen -Würfel
ber sparsamen Hausfracc voelügllÄe Diensie. Nach wie vor
kosten sie nur 10 Pfq. (ein Würfel für 2 Teller). Sic schmecken,
nur mit Wasser wenige Minuten gekocht, ebenso kräftig wie die
beste mit Fleischbrühe hergestellte Suppe. Man verlange aus¬
drücklich Suppen . (Schutzmarke Kreuzstern.) P18l

I„MAGGIs gu'.e , sparsans Küche“.
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;1818 nahm sich sogar ein erst acht Jahre altes Kind, von
Hessen näheren Verhältnissen nichts bekannt wurde , das
-Leben. „Bor diese Galerie von Kinderselbstrnörbern
im Bilöcrsaal der Geschichte der neuesten Zeit ", setzt
Casper hinzu , „führen wir die Jugend lehrer und die
Wächter für das körperliche und geistige Wohl des Volkes.
So ist denn in unserer Zeit furchtbarer Ernst geworden,
was Claudius , den verschrobenen Jüngling Werther
parodierend , vor fünfzig Jahren noch in satirisch-scherz¬
hafter Übertreibung dichtete: Nun wag ich auch nicht
länger leben, Verhaßt ist wir das Tageslicht , Denn sie
hat Franze Kuchen gegeben, Mir aber nicht."

i. Ein Hund, der k, Schlachten mitgemacht hat. Jack,
der Regimentshunü der Virminghaw Voluntecrs , ist
vor einigen Tagen gestorben. Die erste Kompagnie des
zweiten Bataillons fand den Hnnd während des Trans¬
vaalfeldzuges irgendwo in den Bergen . Er war schein¬
bar aus einem Burenkamp entlaufen , teilte aber die
Abneigung feiner bisherigen Herren gegen die Eng¬
länder keineswegs, sondern machte fast alle Schlachten
gegen die Buren mit . Im Regiment leistete er gute
Dienste, da er — er fand Verwendung als Sanitäts-
hund, — mit Verbandszeug und Kognakfläschchen ausge¬
rüstet, auf dem Schlachtfelde herumlicf , um dann immer
wieder ins Lager znrückznkehren. — Jack erhielt nach
chem Feldzug ein schönes, breites Halsband , auf dem in
goldenen Leitern die Namen Cape Colony , Oranje Free
State , Johannesburg , Diamond Hill, Belfast und South
Africa eingraviert waren.

* Die Duchoborzen auf dem Marsch. Ans New Dorf
wird uns berichtet: Die Duchoborzen beginnen einen
neuen Pilgerzug . Bei den selfamen russischen Heiligen,
die vor acht Jahren ihr Vaterland verließen , um im
nordwestlichen Kanada sich anzusieöeln, regt sich wieder
jener wunderliche, von religiösen Wahnideen genährte
Wandertrieb , der sic, in der Suche nach dem Heil, barfuß
und unbekleidet durch die eisigen Schneewüsten Kanadas
ziehen läßt , bis nach langen Monden die von Hunger
und Entbehrungen dezimierte Schar wieder zur Ruhe
kommt und wieder ihre Arbeit aufnimmt , bis die nächste
Wanderzett über sie kommt. Als im Jahre 1900 Tausende
der Anhänger dieser eigenartigen alten Sekte — schon
„zur Zeit Peter des Großen traten , sie auf und nannten
sich„die christliche Gemeinde der allgemeinen Brüder¬
schaft" — von Rußland nach Kanada übersiedelten,
überwies man ihnen einen 300 000 Acres großen Lanö-
üistrikt am Winnipegsec zur Kolonisation , und hier be¬
gannen die stillen, arbcitssamcn Asketen ihr neues
Leben. Aber die religiösen Exaltationen , die das trüge
Blnt der einstigen russischen Mnschiks zeitweise zu
leidenschaftlicher Erregung anflohen lassen, sind ihnen
auch hier nicht fremd geblieben. Erinnerung , Zeit,
Eigentum , alles scheint mit dem Ausbruch dieser
Epidemie zu entschwinden, sie werfen ihre Kleider von
sich und in Frost und Kälte zitternd ziehen dann die
fanatischen Scharen durch den Schnee „dem Heil ent¬
gegen". Allumfassende Menschenliebe, Abtötung des
Fleisches und der Leidenschaften, Gleichgiltigkeit gegen
das eigene Schicksal, Bereitschaft, zum Wohl der Mensch¬
heit zu leiden, und Liebe gegen ihre Verfolger , das ist

das dem Christentum entnommene religiöse Rüstzeug,
mit dem sic sich gegen das Leben wappnen , und das diese
Fanatiker der Tat alle Zeremonien, . Kirche, Priester,
Sakramente und das äußere Zeichen -des Kreuzes ver¬
werfen läßt . Die Führer der kanadischen Duchoborzen
haben schon vor einiger Zeit die Notwendigkeit einer
neuen Suche nach dem Heile angekündigt . Die Gläubigen
sollten ihre Kühe verkaufen ; es geschah. Sie sollten ihre
Hühner verkaufen ; es geschah. Dann kam eine Verord¬
nung , die ihnen verbot , mehr Kleidungsstücke, als ein
einfaches Hemd zu besitzen, die Uhren wurden abgeliefert,
um den Zeitbegriff in ihrer Vorstellung zu ertöten.
Grad um Grad stieg der religiöse Fanatismus , die
Nahrung ward aus Wurzeln und Gemüse beschränkt
und die asketische Lebensweise, die schlechte Nahrung,
die ungesunde Wohnart , bei der Hunderte von Gläubigen
zusammengepfercht in engem Raum schlafen und leben,
rafften Erwachsene und vor allem Kinder zu Hunderten
dahin . Immer höher schlugen die Wogen fanatischer
Begeisterung , bis die Gläubigen jetzt wieder ausgezogen
sind, den Marsch ins Ungewisse wieder beginnen.

Von der Berliner Börse. Die Tendenz war heute etwas
besser, aber immer noch bei recht geringem Geschäft. Die
Diskontermäßigung in England wirkte einigermaßen günstig,
dann für Montanwerte, die Sekundärbahnvorlage , wiewohl sich
die Bauten auf lange Zeit verteilen. Banken schlossen besser.
Heimische Fonds lagen wieder lustlos. Im weiteren Verlauf
war die Haltung für Phönix abgeschwächt , die nach 175,12
bis 174,60 gingen. Baltimore waren weiter weichend und
notierten zuletzt 80,60, Harpener waren über % Proz . höher,
Gelsenkirchener desgleichen. Gegen Schluß stellte sich wieder
Festigkeit ein. Der Privatdiskont schloß 45/a Proz.

Ans BankkroiEen. Eine Interessengemeinschaftkommt in
Braur.schweig zustande . Die Braunschweigische Bank- und
Kreditanstalt beteiligt sich kommandilistisch an der Bankfirma
Lehmann, Oppenheim & Sohn in Braunschweig. — Die General¬
versammlung der Vereinsbank in Kiel beschloß die Erhöhung
des Aktienkapitals um 1200 000 M. auf 3 700 000 M. und.
setzte die Dividende auf 11 Proz . fest.

Rio Tinle-Geseilsehaft. Wie bereits kurz gemeldet, hat
die Gesellschaft 40 Sh. (i. V. 60 Sh.) Schlußdividende auf
die gewöhnlichen Aktien erklärt . Für das erste Halbjahr
hatte die Gesellschaft 4714 Sh. (i. V. 50 Sh.) festgesetzt, so
daß die Dividende für das ganze Jahr 1907 sich auf 87% Sh.
(110 Sh.) resp. Prozent berechnet. 90 OOOLstrl. (62 000 Lstrl .)
wurden abgeschrieben und 26 000 Lstrl. (30 000 Lstrl.) vor-
geiragen.

Aus den Kolonien. Die Deutsche Kolonialeisenbahnbau-
und Betriebs-Gesellschaft erhielt aus der Usambara-Bahn von
deren 34 900 Al. Reingewinn den vorjährigen Zuschuß von
85  467 M. zurück . Daneben kommt eine erstmalige Gewinn¬
beteiligung von 4716 M. in Betracht Die Togo-Bahn brachte
in 1907/08 314 383 M. Betriebsüberschuß , geht aber erst am
1. April 1908 in die Regie der Gesellschaft über. In betreff
der Kamerun-Bahn erfährt man, daß die Vollendung in der
vertraglichen Raufrist zu erwarten ist. Für alle 4 Bahngebiete
schweben Erweiterungspläne , die zum Teil mit der Regierung
schon abgeschlossen sind. Für 1907 wird ein Zinsgewinn von
205 738 M. (i. V. 199 325 M.), ferner Bäugewinnanteil a.m

Togo-Geschäft von 250 750 M. (i. V. um 100 M. weniger) aus¬
gewiesen und dafür wieder 5 Proz. Dividende auf die 4 Milt
Anteile bezahlt, sowie vom Supergewinn 131 736 M. an die
Aktien-Gesellschaft für Verkehrswesen, 122 939 M. der Reserve
üherwiesen- Die letztere Gesellschaft hat bei Gelegenheit
ihres Dividendenvorschlags mitgeteilt, daß bei der Firma
Lenz u. Ko., G. m. b. H„ und der Deutschen Kolonial-Eisen-
bahnbau - und Betriebs-Gesellschaft Aufträge von rund
47 600 M. Bausumme vorliegen.

Vereinigte Knnstssidefabriken, Aktien-Gesellschaft, Frank,
fnrt a. M. In der Generalversammlungwurde die Dividende
von 15 Proz . genehmigt und mitgeteilt daß die Versuche
wegen des neuen photographischen Spezialartikels jetzt âbge¬
schlossen seien. Alan habe tadellose Resultate in /Natur¬
farben erzielt und verspreche sich ein recht lohnendes Ge¬
schäft. Die allgemeinen Chancen der Gesellschaft hän gen
hauptsächlich vom neuen Branntwein -Monopolgesetz ab. Bei
dem gewaltigen Konsum von Sprit (für technische Zwecke) sei
dessen Preisregulierung für die Erträgnisse der Gesellschaft
von großer Bedeutung.

F. Hachliüsder, KisengioßhaEdhmG, Cassel. Diese Firma
befindet sich in Zahlungsschwierigkeiten, und eine bereits «un¬
berufene Gläubigerversammhmg bewilligte Moratorium. Es
sind auch Bestrebungen im Gange, das Geschäft in eine Ge¬
sellschaft m. b. H. umzuwandeln . Die Schwierigkeiten sollen
durch Festlegung in Grundstückswerten entstanden sein.

Diamantaktiea. Im Gegensatz zu der Meldung, daß die
Unterhandlungen zwischen der De Beers und der Premier-
Mine resultatlos geblieben seien, hat man in Amsterdam und
in Antwerpen seitens der De Beers Co. Berichte erhalten , nach
denen die Verhandlungen bisher nicht abgebrochen worden sind
und es sogar wahrscheinlich sei, daß sie zu einem zufrieden¬
stellenden Resultat führen werden.

Deutsche Levante-Linie. Wie aus zuverlässiger Seite ver¬
lautet , wird der Betriebsverlust dieser Gesellschaft mit unge¬
fähr 500 000 M. bei einem Aktienkapital von 6 Mill. M. vor
allem auf den Mittelmeerdienst zurück geführt. Dazu kommen
noch Abschreibungen von etwa 500 000 M., so daß auch dies¬
mal eine Dividende wie in den letzten 4 Jahren nicht zu¬
stande kommt.

Sar industriellen Lage. Das Stahlwerkskontor hat
diesen Tagen einige größere Abschlüsse gemacht, die nach
Schleswig-Holstein gingen. Im allgemeinen ist die Beschäf¬
tigung der Mitglieder in Schiffbaustahl ruhiger und die Preise
sind "allmählich nach unten gewichen. — Infolge der starken
Einfuhr von belgischem Tafelglas ist der Verein deutscher
Tafelglashütten gezwungen, die jetzt schon verlustbringenden
Verkaufspreise für Tafelglas wieder bedeutend herabzusetzen.
_Die chemische Fabrik , vorm. Goldenberg, Geromont u. K0.,
Aktien-Gesellschaft in Winkel (Rheingau) hat auch im ver¬
gangenen Jahr günstig gearbeitet und ist in der Lage, eine
Dividende von 12 Proz . (10 Proz.) vorzuschlagen.

Kleine Fismnzchronik. Die Vereinigten chemischen Werke,
Aktien-Gesellschaft, Charlottenburg, wird voraussichtlich für das
am 30. Juni ablaufende Geschäftsjahr mindestens die gleiche
Dividende wie i. V. verteilen . Für 1906/07 schüttete die Ge¬
sellschaft 13 Proz . aus . — Für die Aktien-Gesellschaft für
Tapetenlabrikation in Nordhausen werden 3% Proz. Dividende
gegen 2 Proz . i. V. in Vorschlag gebracht. — Der Kaufmann
Friedrich Stahl , bis vor kurzem Inhaber der bekannten
Musikalienhandlung Friedrich Zierfuß in Nürnberg, meldete
Konkurs an. — Der Aufsichtsrat der Aktienfärberei Münchberg
in Bayern schlägt wieder 10 Proz . Dividende vor. — Die
12 Mill. M. 4proz. Wiesbadener Stadtanleihe sollen befriedige^
gezeichnet worden sein. _

Von mehr als 5000 Professoren u. Aerztcn aller
Kultur-Länder glänzend begutachtet als wirk¬
samstes Kräftigungs- und Auffriscliungsmittel

Kräftigt den
Stärkt die Nerven

Zu haben in Apotheken und Drogerien. — Broschüre
gratis und franko von BAUER & Cie ., Berlin SW. 48.

Sä ?iatct(i8n erhältlich in der Taunus -Apotheke.

verdienen Sie ohne jedes Risiko, wenn Sie Ihren
Bedarf in Schuhwarerr für lange Zeit jetzt bei
nur decken. Ich gebe mein Geschäft, in welchem ich
nur anerkannt beste Ware führe, vollständig auf.
Alles Uebrige ersteht jedermann ans meinen

8 Schaufenster«

8 33  LmMflc 33, Elke Goldzaffc.

§ Richard Zellers
©
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SchneHschreibmaschisie.
Die erfolgreichste Maschine der

Gegenwart.
Die Siegerin heim gröftten Wett-

echreiben Oesterreichs.
Die Siegerin ira Kampfe um die
Meisterscliaft von
lanuä in öffentlicher Konkurrenz gegen
die hervorragendsten amerikanischen

und deutschen Maschinen.

Stets prämiiert
mit höchsten Auszeichnungen.£ . Ifreis : Wien.

Grosse goldene Medaille. Ehren di plom.
Ä. S*reis : Tilsit.

Große silberne Medaille.
S . JPreis : lbeipzijg.

Goldene Medaille.
Ä. E*rei -is OlmUtz.

Goldene Medaille.
X. Preis : St . Jolun.

Höchste Auszei hnung, große silberne
Medaille.

8 . IPreä » - ESr !l «sel.
•Große goldene Medaille.X. Bereis : firaz.

Beim größten Wettscbreiben Oester¬
reichs unter 30 Konkurrenten.

S. Entriss (Berlin.
Unter 47 Konkurrenten die Meister¬

schaft von Deutschland.
Prospekte und kostenlose Vorführung

durch den Generalvertreter

Hermann Belsx s
KXlicinstr . X» S. Tel . * « 8 » .

Schrchwarerchems„
Emaille - FirmenschiLdex

liefert in jeder Größe, Farbe und Fasjo» 358
MMener AuMeumk MMs Ml  MMMe 3.

, beste Karl dar Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch gegen

'Tr  Anzahlung 20—40 M. An-
X 1f llZSillting » Zahlung monatlich M. 8—10»
BeichsrUder bei Barzahlung von M. 5G an- Zu¬

behör billigst .^ Katalog umsonst.
J. Jsndrosclf L Co.. Charlottcnburg n/

Kaffee spät abends?

Warum nicht ? MachenSie einen Versuch
mit dem durch ein neuerfundenes paten¬
tiertes Verfahren coffei'nfrei gemachten

Kaffee HAG (Marke Rettungsring)
der Kaffee- Handels -Aktien-Gesellschaft
Bremen, und Sie werden finden, dass
dieser coffeinfreie Kaffee nicht aufregt,
kein Herzklopfen oder sonstige Dnzu-
träglichkeiten verursacht, auch wenn
Sie stark nervös oder herzleidend

sein sollten.

Geschmack und Aroma sind voll er¬
halten, sogar verfeinert, da das ent¬
zogene Coffein fast geruch- und

geschmacklos ist.KAFFE

Zu haben in allen besseren und auch
schon in vielen kleinen Geschäften. i A

|um Einkauf von  Möbeln
it . kompletten ZZwut -Ausstattungen

EW*" in alle « Preislage « ^
besuche mau das größte

WM -WWW Fniir, MWmM 18.
Ich bi « in der Lage , durch sehr große Answahl , gutes

Material , tüchtige Arbeiter sofort VCClt  UND EÜKig
zu bediene ».

Besichtigung meines Lagers gern gestattet ohne Kaufzwang.



wegen Aufgabe meines Geschäfts LarrggMe 14

---------- Koloffale Preisermäßigung!
Spitzen, Besätze, Mäuder, Samml, Seiden- Kandschutze, Strümpfe
stoffe, Jutterstoffe, Lüster, Satins , Wada- matten, Köertzemden,L
polE , weiß Aöperöarcheui, Krimmer, Wortzemden, Ha scheute
Astrachan, weiße Gardinen, abgepaßt, weiße Wäsche, Miöerwäsche, ^
Kardinen am Stück, Mise -Mse, Wouleaus. holen, Kemden, Megei

Aamenßüte, garniert und ungarniert.

Laden-Einrichtung billig zu Verläufen

Je-Zysäfxe

macht feinen Kaffee!
,D0XA'— eine erstklassige Kaffee-Essenz — «mentbehrlich . als Zusatz znm Kaffee für

Feinschmecker, verlange man in allen Kolonialwaren- und Delikatessen-Geschäften.

Spedition
von» CifSieiris AlsrU Meise - Effekten.

Wöbel-Trattsporf

Nr . ISN. Morgeu -AuZgabe, 2 . Malt. Wiestzsdsttss TsgülatL» Sonntag , 22 . März tN68. Sette 11.

M u. nach allen Orten des ln- u.  Auslandes. BAHNHOFSTRASSE 6 . TELEPHON Nr. 59.

von ei Meine « Koffer « , Möbeln,
gjansesi Hauselnrichtungen 7003

in besteingerichteten , feuersicheren Lagerhänsem.
Staillpanzeroswölbs (Tresor) für Wertsseäwin.

tLM-WÄMWW«

Allgemeiner Vorschuß-u.bparkassen-verem
ZN Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Kaftpsticht.
'ißaxt 'citiu &ßxafM  5.

Die diesjährige ordentliche General-Versammlung
findet am Montag , den 22 . d. M », abends 8str Uhr , im Saale der „Wartburg " . Schwalbachcr-

straße 35, statt, wozu wir unsere geehrten Mitglieder hiermit ganz ergebenst einladen.
Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1907.
2. Bericht über die durch den stellvertretenden Verbandsrevisor Herrn Marti « Wensssr aus

Höchst a. M . im vergangenen Jahre und die durch den Verbandsrevisor Herrn Crtastav
Reihert zu Wiesbaden in diesem Jahre vollzogenen Revisionen über die Einrichtungen und
die Geschäftsführung unserer Genossenschaft.

3. Bericht des Auffichlsrates über die Prüfung der Jahresrechnung für 1907.
4. Entlastung des Vorstandes für die 1907er Rechnung.
5. Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinnes und Festsetzung der Dividende für 1907.
6. Beschlußfassung über einen zu zeichnenden Betrag Zum Garantiefonds der Ausstellung für Hand¬

werk und Gewerbe, Kunst und Gartenbau zu Wiesbaden 1909.
7. Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitglicdern an Stelle der statutengemäß ausscheidenden Herren:

Kaufmannf®eter Malm , Bauunternehmer Max Hartman « , Bauunternehmer Philipp
Masselbach und Hotelbesitzer Philipp Schäfer . I'370

Wiesbaden , den 13. März 1908.

Der AuMisrat des
Allgemeinen Vorschuß- u. Zparkassen-Vereins zu Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht«
Albert WolfF , Vorsitzender.

Billigste Bezugsquelle lür
Rudolf lääSO, Inli.Ludwig Bauer,

Tapeten - Mamafaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2818.

Keste au jedem Preis.

fler Frii
undDeuts* Gesellt rar Sie Kultur,

Abteilung Wiesbaden.
E»«eiisteis -, des » 3 3. Mars , alierads « ’/i EIm -, im großen Korrzerfc-

aaale der „Wartburg “, Schwalbacherstrasse:

Oeflfentlfclier Vortrag“
des Universiiätsprofessors W . Sc5 »Slct €üm«y über:

-- Die Idee des Weltstaats . ——
Eintritt zum Saal Mk * ®. SS9, zur Galerie ffilt . ffikS©.

Eine beschränkte Anzahl k Li Säfe . reservierter Plätze im Vorverkauf bei
tPnSler &s> decEcs , Webergasse 29, Bä« smriek l ’&’olflT . Wilhelmstraße 12,
BI . Seli -ellenberg ', Oranienstr . 1, Ecke Rheinstr ., sowie E.« xe !«it !»nrsr-
S®r «fg ,eri !E5, am Kaiser -Friedrich -Ring ._ F 462

GZIra Billige
^ Umzugs-Offerte

inMSdeill. KkKs Md AMflMWd.
Nnsib.-BüfettS von Mk. 128 an
Nutzb.-Bücherschr. „ „ 48
NutzV.'SpirgMchr. „ „ 70
KleiderschrünL« „ „ 16
Beritkos „ „ 30

Gichen-Flurtottetten von Mk.
Schreibtische , „
Ausziehtische .
Waschkommode» . .
Sofas „ »
Ottomanen „ ,

15 att
32 .
525 .
irr „
36 „
28 .

in unerreichter Auswahl bis zur elegantesten Ausführung.

KllOvKik irrm Avŝws
ohne mein Riescnlager besichttgt und meine Preise verglichet»

zu haben.

BesichügMg gerne gestaltet.
Große Ansftellnngsränme in 8 Etagen.

Eigene Polsterer. Transport frei.
Beachten Sie genau meine Firn««! 337Ferd . Marx Macbf*.

Gegründet 1872. Telephon 3670«
Rur 8 Kirchgasie8, nahe der Luisenftraße.

Rur bis K! . März d. I . :

WSMizer ftiliiertof
Ni.

de§ gesamten Warenlagers,

Stoffe. Futterstoffe. Seide «.».
E . Arendt,

_Auch ist die Ladcneinrichtnng ganz oder geteilt zu verkaufen.

Aufträge nach Nass . 243
Bänrim . StieU .forn , Gr. Burgstr. 4.

Ueberraschend
ist die Wirkung

der

HerZmles-

NsßMk-Pmke.
Sie erhält das Haar bis in daZ

hohe Alter in seiner Naturfarbe,
kräftigt den Haarboden und fordert
das Wachstum ungemein günstig.
Verhindert Schuppenbildung , wre
.Haarausfall und eignet sich deshalb
ganz vorzüglich als F23

Haarpflegemittel
für Jung und Alt.

Die garantiert echte Herkules -Roß«
mark-Poinade , wie auch das echte

Kotzmark-Präparat
zur Einreibung bei Rheumatis -,
Nerven - und Riickenschmerzen,, sowie
skrofulösen Erscheinungen ber Kin¬
dern , ist zu haben rn Wlesbaden:' IBacUe & BSsS klon y. Drogerie.■SStWt'PTe.ISfeÄS:
zu v-rka ufenS!e» a-r?ss 22. 1 St. __
Ŵundervolle

Büste,
Körperform d. Jiiilir-
pnlver „ Tliilossia“

i ärztl . empfohlen (gesetzl.
I geschützt). Preisgekrönt
| Berlin 1904. nur eebt mit
! Plombe. In3 bis4Woch.
j bis 18 Pfund Zunahme.
| Garant , unschädl.
‘ Yiele Anerkenn.
>Karton 2 Mk., bei

Postversand Porto
und Xaehnahmesposen exira. F156

M . Bia. ESauiSre, BSerfin . 58.
Depot end Versand:

Tss .n*iasjsa | 5o43»ek ®Wiesftade»



Herren

Grosse Auswahl.

in allen Abteilungen der

und Knaben ^ Bekleidung
für Frühjahr 1008

eingetroffen.

Billigste, streng feste Verkaufspreise. Viele Preislagen.

Marktstrasse
34-

Marktstrasse
| 34. K" 37

IN 111 Wl
Eingetrageue Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichstraße ZG.
Die diesjährige

skKsNlchk Geueralmchüiuilmg
findet am Mittwoch , den ZZ. März abends 8 '/s Uhr,
im Saale der Turnhalle des Turnvereins Wiesbaden , Hellmund¬
straße 25, dahier, statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1907.
2. Neuwahl von vier Aufsichtsrats-Mitgtiedern an Stelle der nach

8 24 der Satzungen ausscheidenden Herren: Fabrikant Christian
Kalkbrmner , des am 6. Januar 1908 verstorbenen Kauf¬
manns Jacob Christian Keiper , Fabrikant Carl
Wilhelm Potlis , Kaufmann Carl Rcsichwein,

3. Bericht über die in 1907 stattgehabte Revision der Einrichtungen
und Geschäftsführung des Vereins durch den Verbandsrevisor
und Beschlußfassung darüber nach§ 11 der Satzungen.

4. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der Jahresrechnung
für 1907.

5. Beschlußfassung über Genehmigung der Bilanz, Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1907.

6. Sonstige Vcreinsangelegenheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben,
die Bilanz und die Gewinn- und Verlustberechnung des Jahres 1907
und das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stand vom 1. Januar 1908
sofort , der ausführliche Geschäftsbericht von Montag, den 23. März 1908,
an in unserem Geschäftslokal offen liegt und Drnckexemplare in Empfang
genommen werden können, sowie in der Generalversammlung aufgelegt
werden. I?372

. Wiesbaden , den 17. März 1908.
MoTschuß-Worein zu Wiesbnöen.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Kirsch. Kehner . Saueressig. Irey . Schlencher.

Bettstelle wie Abbild . Mk . 36 .50.

Federn — Dannen,
Matratzen jeder Art,
: : Patent -Rahmen ::

Größte Auswahl. 366
Nur solide Qualitäten.

Sehr billige Preise. ~~ —!—
Langgasse

2Q.Ad . Lange, Lan%

Gelegenheitskauf
in

GTapeten . ©
Durch Aufkauf eines Fabriklagers,

za . 25,WO Bollen .Tapeten,
bin ich in der Lage, gasus asjssepgewölasilielB
IsiBlige Preise zu stellen und empfehle dieselben beim

Wohnungswechsel einer besonderen Beachtung.

Telephon 3015. Georg Siez,Ädolfstrasse 5.

ff® ®® Ziehung 9.- 13. April 1906

■Geld -Lotterie!
88339Geldgewinne ohneAbzugMarkü

I8ZWI
Mi

*11
l& y iIUb

ZSVW
!Loose 11 .3JO
inkl .Portc n.Liste e

jl.Hayemann,
toH*-

|i nkl .Porte n.Liste empfiehlt 11. vers . * 'C°
Mamburg 63 ^
liolzdamm 39 f

Gegrlio det 1864.

Inhaber:

Tu  Rettenmayer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürst !. Kuss . Hofspediteur.
Sport itiora in. H»l.rItraRspnrl.

Bureau: 8 Nikolasstrasse 3.
A u f b 0 wa h r u ri g von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles etc . eto.
l/aecrräume nnncli sogeoan « 4.
'6%' iä viel  System , Siclierlicits.
kaiiiiiicrn , vorn Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eiserne » ScIirsrnU-
E'äclser .?» für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Miete r.
fZS®“* Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko.
PSST* Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möhol etc . und Kosten-
Voranschläge. —Wich 74

Kaiserkrone,
Ci'ifüunifaat , Originalsaat,
sowie alle anderen Sortell Santkar-
toffeln offeriert billigst 8. Weis,
Nordenstadt, Kreis Wiesbaden.

Bcrblüffend einfach

Waschtisch»
Barnitiapeii

für

Illustrierter Katalog kostenlos

Hotel, Peisiii.Haushalt,
bewährteste Hartsteingutfabrikate,

praktische Formen , eleg Dekoration,
enorme Auswahl — billigste Preise

(za . 150 Sorten ) . 351

WL.  Stillffep
(Inh . Willi . Stillgrer ) ,

Häfnergasse 16. Telephon 2082,
MW

KonkurrenzloseA»tsf»H,runa.
Billigste Preise.

Größte Aitswatzl.

. „ . ,, „ Spezialist für englische
rer n  w J " Saffianleder - Sitz -Möbel.
GHestöPfiecö - tz' ofas . " n »uwg »««* n . '

ZF’T" Reparaturen  billig st. -MW Telephon 2942.

tt -SeM

Als Sofa geschlossen!
NüSenlänge 16v Zentimeter,

VeLL-sofa.
Patentiert in allen Knltnrstaaten.

System Gnftav Mollertst . Wiesbaden.
■ Tagsnber : Schönes Sofa,
des Dochts : Ketznernes Kett.

Dreiseitig vor Znglnst geschützt.
Macht Fremdenzimmer entbehrlich.

Blitzartig verwanvclvar!
HWWWWWWtzWW

" - . - DMi
.. .....

GMSLLWLLLH

AKeiuverkausfür Wiesbaden : Möbel-Fabrik, Fricdrichstraste 43.
»vxzBmxn

MS Bett geöffnet!
Kiegeflächc»o/1stö Zentimeter.

804
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IZZ UGNZLIZ
meiner ZMz

8vUä6 bnlkbars tzuslitüt und billiger Preis, sichern mir dauernden Erfolg.
Alljährlich steigt der Umsatz, weil sich haltbare Ware selbst am besten
empfiehlt.

Schulranzen für Knahcn und Mädchen in grosser Aus¬
wahl von den billigsten Sorten bis zu den feinsten.

Tafeln , Sriffeükasfen , Brotbüchsen,
Schwammbüchsen , Griffe!.

Kaufhaus ffitirfer, Kirehgasse 48.
Grösstes Spielwarenlager am Piatze.

GeWs-ErWllUü, -EWWllg.
Meinen geehrten Freunden, Bekannten, meiner verehrten Nachbar¬

schaft, sowie den Herten Architekten und Bauunternehmern zur gcfl. Nach¬
richt, daß ich mit dem Heutigen eine

Allst - auf) AiischlHmi
eröffnet habe und halte ich mich zur Ausführung sämtlicher in mein
Fach einschlagenden Arbeiten, sowie sämtlicher Reparaturen bei billigster
und schnellster Bedienung bestens empfohlen. B4027

Hochachtungsvoll

Julius Berghof,
Werkstätte: Wohnung:

Ktiedrichltr -. 44 . FranKrrrstr . 13.

-3 bis 5 Mark täglich er Verdienst . — —
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
SLrnmpf- und Trikotastcu-Strickerci.

Dauernde leichte Hausarbeit . Hoher ständiger Verdienst
3 bis 5 Mk. täglich. Anlernung einfach u. schnell. Vor-
kenntnisse nicht erfordert. Garant . Arveitölieferung.

Prospekte und glänzende Zeugnisse kostenfrei:
Miel*« * &.  Sf' oüiSeis«, Trikotagcn- und Strumpffabrik,

St . Johann -Saarbrücken Sl. 85«. L4

larctis Serie & C --
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Äiisfülimiig aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

Aufbewahrungu.Verwaitung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen-

stäuden.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Einlösung von Cot:

insbesondere:

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten ». Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.

Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland.

pons vor Verfall.
231

K67

Wegen vorgerückter SaisonM Hanrschuhe:g
wie obige Abbildung

mit feinem Einsatz und Absatz
für Mk. das Paar,

ohne Absatz mit Ledersohle
jetzt Mk. 1 .— das Paar.

Alte gefütterte Schuhwarcn mit
hohem Rabatt.

M ®a §ni .i 9
Kirchgaffe

nahe der Luisen- dickt beim Hotel
straße. „Nounenhof".

NO . 6
mit schmiedeeisernen

7 — Röhren. --
Leistet per Minute circa
800 Liter und kann in yer
schiedenen Längen geliefert

■werden. F 524
Prospekte kostenfrei.

Frankfurt a. M.,
Fahrig landw. laschiiien.

Bnchen -Dcheitholz,
geschnitten , ü Ztr . 1.40 Mk .»

Brennholz ‘"fH™
jV Ztr . 1.30 Mk .,

AnzürrSeholz , " „ . ,
feil ! gespalten , » Ztr . 2.20 Mk»

frei ins Hans . 215

K-rPeklenftr . 5/7 . Teleph . 488.

Milchksnnen
in jeder Größe bis 20 Liter. 391

Mott »» SiEossf. Metzgcrgassc 3,ItaascMnen
aller Systeme,

ans den renoni.
inierteste « f?abr.
Dmtschlands, mit
den neitest . »über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
&=■-_ cmpf. beste::;

d p Sla<«n»al»lung.
iMW Langjährige

Garantie.
ke. llin Mechaniker, 30

Kirchgaffe 24 . Telephon 3784.
Ei zerre Rrparatnr - Werkftiitre.

Kufilärung?
für Ebcleuie über hygien. Bedarfsartikel
und über das idealste Präparat der
Gegenwart, welches:uehr als 6761

2Ö0©Aeyte
zum eigenen Gebrauch verwenden.

Broschüre von ilr . me:!. Dammann,
Berlin , erhältlich in allen hiesigen
BnchyandlrirrLru . Preis 25 Pf.

3
Z

Die Geschäftsräume der Firma

Iutius TviöouteL
sowie diejenigen der

Auskunftsi Würtget
befinden sich av 23 . März

LanßMM 8 p h i
Ad w w w w w

hsrren-
Wegen gsirzlicher Ausgabe

UMben-

und Ronfirmanden -Anzüge
bietet sich heute Jedermann eine noch nie gekannte Einkaufsgelegenheitin obigen
Artikeln. Konsirnranden -Llnziige , sowie alle sonstigen Herren - rr. Knabcn-
Sl» ;üf>c, Paletots , Joppen , einzelne Hosen , Hosen und Westen,
Kiuvcr -Leibhoscn re. , verkaufe vor » jetzt ab zu uns unter : Einkanfs-
preisen vollkommen ans . Hierunter befinden sich Anzüge auf Roßhaar
gearbeitet (Ersatz für Maß ).

Wiesbaden, MarWrche 22, 1.
Kein Laden. Telephon 1804.

NB. Die Auswahl ist jetzt noch ganz bedsutcnb und empfiehlt es sich
daher, bei Zeiten die nie wicdcrkchrendc Geleaenbcit zu benutzen. 6981

jemzr

@e» iiii P f
LeSens-^ erstchernngs-Aktieil -Keselkschast zu Stettin.

Sicherheitsfonds
Ende 1907:

Dersichsrunqsbestand
Ende 1907:

780 .i pillicnen Mk.
Kapital- 341.2 pllilioiisn Mk.

Mvöchüßarkeit. Weltzolice. IliianfesPoiM.
Dividende nach Plan «r bis zu S®3/. "/» der einzelnen Prämie.

D >e Germania schließt: Lebens -, Jnvaliditäts -, Aussteuer -,
Militärdienst -, Leibrenten -, Anfall - und Haftpstichl-

Berficherunge « .
Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch die

HuApt- Mgentnv Ätt « Mora, Wiesbaden,
Spiegelgasse15. F527

Herrnschneider
Änton Äiachci

W . Auerbaciis lacht.

Friedriehstrasse 8 7 :

zeigt das Eintreffen von aparten Neuheiten
der Frühjahrs-Saison an.

Feinste Maassarkit. Tadelloser Sitz. Billige Preise,

LEA & PERRIHS’
SAUCE

giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,

FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem
WILBPRET und GEFLÜGEL.

Dia urspi ’ungSiche und echte
WORCESTERSMIRE SAUCE.

Reform-Restaurant, Arudtstrahe 8 ,
am Kaiser-Friedrich-Ritig.

Gut bürgerl . Mittag, - u . »Abeudeffeu zu 70 , 00 Pf . u. höher; auch
über die Straße . — Vegetarische Beköstigung nach Wunsch. — Täglich frisch
gebackener Obstkucherrj Kaffee re. Aeertlich empf . alkoholfreie Weine
und Weinmoste von ersten Airmeik . — Möbl . hsimrne r mit Peuffon.

KegcnEinsendung v. 3VPk>n crhältJcder eine Probe
Kot - und W eissw ein,
felbftgcfettcrt , nebst Preisliste . Kein Risiko, da >r>ir H
Nichtgcfallclides ebne Weiteres unsrankirt zurnck- 'j
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
iinb Rhein . Gcbr.  Eoth , Ahrweiler.

Ausflug Mit Tanz und Rrno
nach Dotzheim , „ WilhelurSböhe " , Sonntag , den 22 . Mär <» Gäste will¬
kommen. Hochinteressant. Es ladet höflichst ein " 8 3937

G. BieM und Frais , Blcichflraße 17, 1.
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N eubau

Malm®

öflnune

Montag nachmitta
5 Uhr.
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Schach-Aufgabe.

Ton Aurelio Abela.

Weiß zieht und setzt mit dem 2. Zuge Matt.

Abgelehntes Damengambit.
Weiß : Schlechter . — Schwarz : Dr . Tarrasch.

1. d2 —d4 d7—do 21. d4xe5 8 dß—f5
2. c2—c4 e7—e6 22. 8 f3 —g5 L eß— d7
3. 8 bl —c3 c7 —c5 23. L e2—f 3 L d7—cß
4. c4xd5 eßxdß 24. T Il - el (c) L cßxf 3
5. 8 gl —f3 S b8—c6 25. S g5x £3 Sg8 —f46. L cl —f4 8 g8 —f6 26. Tel —e4 814 —d3
7. e2—e3 co—c4 (a) 27. g2 —g4 (d) S f 5—e7
8. L fl —e2 Dd8 —bß 28. Da3 —dß a7 —aß
9. Ddl —cl L f 8 —e7 29. S f 3—g5 D c7xdß

10. 0- 0 0- 0 30. eöxdß 8 e7—gß
11. 8 f 3—e5 L c8 —eß 31. S g5—eß (e) S gß —f 8
12. L f 4—g5 S fß - eS 32. Seß <f8 T c8 - f 8
13. L göxe7 S cßxe7 33. T e4xc4 b7 —b5
14. b2—b3 f7 —fß 34. Tc4 —d4 8 d3xf2 (f)
15. 8 eb—f3 S e8—dß 35. Kgl —g2 TaS —d8
16. D cl —a3 (b) T f 8- c8 36. S c3—dö Sf2x g4
17. b3 < c4 d5xc4 37. Td4xg4 Td8xd6
18. e3 - e4 S e7—gß 38. Tbl —dl Tdß —eß
19. Tal —bl D bß —c7 39. Tdl —d2 T f 8—e8 (g)
20. e4—e5 fßxeö Als Remis ab gebrochen.

a) Dieser Zug erschwert den Weißen das Spiel wesentlich,
der erste Teil der Partie dreht sich zunächst um die Be¬
hauptung des Feldes c4.

b) Die Dame ist hier ganz vorteilhaft postiert , wie sich zeigt.
c) Hübsch gespielt ; 8 gßxe5 wäre nun bedenklich wegen

25. Lf3 —d5 + , L c6xd5 2b. Sc3xd5!
d) Damit hält Weiß den Angriff energisch fest.
e) Besser als das verlockende d6—d7, das zu nichts führen

würde.
f ) Schwarz sucht durch Opferung des Springers gegen

zwei Bauern die Gewinnchancen von Weiß zu vermindern , was
ihm auch gelingt.

ft) Weiß hat nur noch Turmbauern , mit denen nicht viel zu
erzielen ist.

Auflösung der Schach -Aufgabe
in Nr . 127 vom 15. März von Aurelio Abela.

1. T a8—f8 , L d6—c54 -, oder f4 + , oder Th2 , oder Le7.
2. d3—dl , oder S h3 : f 4, -oder L d.5—e4#
1. . T c6 : D e2, oder K g6—h7.
2. Ld5 —c4, oder Sh3 —f4 =jb usw.

Richtige Lösungen sandten ein : R. Böning , Biebrich , Hermann
Baeuerle jun ., Moritz Meyer , Joseph Münz , hier , J . Schapiro,
Igstadt . _

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr. 127.
Im Skat lagen e W und g W.
A hatte : s W , e D, e O, e 9, g 10, g IC, r D, r K, r 9, r 7;
C hatte : e 10, e K, g D, g 0 , g 9, s D, s 10, s K, s 9, s 7.

1. Stich : e O, e 8, e IC (7 für Cl) ;
2. „ e 10, e 9, e 7 (10 für C) ;
3. „ g O, g IC, g 8 (7 für A) ;
4. „ g 10, g 7, g 9 >10 für A) ;
5. „ s W , r W , g D (lö für II ) .
B kommt vom Spiel nicht mehr los.

Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Silben -Ergänzungsrätsel.
Auch — ver — te — Freund — scho — mit — nom —

heim — ; For — du — e — ihm , — du — sei — ver — ?
In obige Strophe sollen nachstehende Silben eingefügt

werden . Das Ganze ergibt einen Ausspruch von Herder:
her , dei , den , derst , die , dir , ge, ne , nis , sagst,

sten , trau , treu , ver , von.

Arithmetische Aufgabe.
Ein Fußgänger , der IV - m in der Sekunde zurücklegt , ver¬

läßt um 8 Uhr einen bestimmten Punkt und wird nach
24 Minuten von einem Wagen eingeholt , der 15 Minuten nach
dem Fußgänger von demselben Ausgangspunkte abgefahren ist.
Wieviel m logt der Wagen in der Sekunde zurück?

Magischer Triangel.

Fluß1 2 3 4 5

2 i 1 4

3 5 3

4 5

JL

Stadt

Interjektion

Ausruf

Vokal

Uebcrspringungsrätsel.
ermhwskizdeieatwellrie

Man suche den Anfang und überspringe stets dieselbe An-

Yexierbiid.

Was mache ich denn nur ohne Führer ? Wo steckt er denn bloß ?

Auflösungen der Rätsel in Nr. 127.
Buchstaben - Ergänzungsrätsel : 1. Dampfer, 2. Buche,

3. Kamin , 4. Haufen , 5. Meter , 6. Hammer , 7. Kleie , 8. Leser,
9. Trichter , 10. Dotter , 11. Leine , 12. Schwerin , 13. Glaube,
14. Maurer , 15. Auster , 16. Gans , 17. Kunde , 18. Schlesier,
19. Tadel , 20. Reise , 21. Salbei , 22. Landung , 23. Hansa,
24. Laden , 23. Gabel , 26. Weibe , 27. Sachse , 28. Greif , 29. Haube.
30. Malter , 31. Rinde , 32. Neger — Demuth ist der Grundstein
alles Guten . — Rösselsprung : Merke : Zweier Gegner Klagen,
Mußt du nicht hin und wieder tragen ; Weißt nicht , ob
die geschieden scheinen , Sich nochmals gegen dich vereinen.
(Von Wilhelm Hauff .) — Rätsel : Rüge , Rügen . — Scherz¬
frage : Konrad.

7

4 Webergasse 4.
Einkaufshaus:

Hoflieferant Ihrer Königl. Hoheit
der Grossherzogin von Baden.

Hoflieferant Ihrer Königl. Hoheit
der Frau Prinzessin Christian
von Schleswig-Holstein, Prinzessin
ven Grossbritannien und Irland.

Paris , 41 Eue de PEehiquier.

Frühjahr 1908.

Sämtliche Neuheiten In K mfoktion , Hloitlor - n.  Seidenstoffen sind eingetroffen?

Durch bedeutende Vorgrösserung meiner Werkstätten
Anfertigung nach Mass zu besonders vorteilhaften Preisen.
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Welblichs Personen.
Gebildete Engländerin,

katholisch, ^ von Offtzierssamilie zufvei größeren Kindern gesucht.eitere , mit mehrjährigen Erfahr .,
'bevorzugt . Offerten mit Gehalts-
ansprüch.. Zeugniss. u. Photographie
unt . A. 843 an den T agbl.-Verla g.

1. Rockarbeiterin , ganz perfekt,
für fein . Etageuaesch. gef. Ebenso
Zuarbeit . Au st . St iftstraße 17, 2.
Perf . Taillen - u. Rockarbetterinnen

per sofort gesucht. Geschw. Stein¬
berg , Rheinstraße 43._

T. Rock- u. Tätllenarbeiterinnvn
gesu cht Fri edrichst raße 39». _
.Perf . Ta : '!.- u. Nockzuarbeiterinnen
sofort gesucht Kleine Lan g-taffe 1, 1.

Gute Zuarbriterinnen für Taillen
gesucht  L .aunusstratze 9, 1 rechts.

Angehende Arbeiterin,
ft§tvie Lehrmädchen für Damen-
'Schneider er ge sucht Moritzstraß e 20.

Tüchtige Züarbeiterin gesucht.
Lohn 18—20 Mk. Kirchaasse 7. 2.
.D . tücht. Taillen - «. Rockarbeiterin
sofort  gesucht Rheinstr . 26, Gth . P . r.
. .. Angehende Weißzenanäherin

uur dauernd u . Lehrmädchen gesucht
Dambachtal 12, Vo rd erhaus 8. Etage.

Lehrmädchen
Mgen Vergüt , gesucht. H. Schweitzer,">prel- un d Galanteriewaren.

Lehrmädchen für Damenschneid.
WuchtKirchfasse 17,  1 St.
„ V- Mädchen k. d. Weißzeugnähenund Zuschneiden gründlich erlernen
iSchwalbach erttraße , 28, Hth. 1 links.
^ . . Einfaches Fräulein,
welchê kochen u. den Haushalt führ.
Min , m! einzelner Dame gef. Off.
unter B. 272 an den Tagbl .-Verlaa.

, , Köchin, - — ’“
welche gut bürgerlich kocht u. Haus-
arbmt verrichtet , gesucht f. 1. Avril
'Rhemstraße 48,1 ._ 6935

Tüchtige Köchin bei hohem Lohn
tn . Herrschaftshaus zum 15. April
gesucht. Zu erfragen Lothringer-ftraße 7. 3 St .. Mittel -Mobnnna
- . , Wiesbadener Ferienheim.
Ernf . Köchin, t . Hausmbch. u. Küchen-
mdch. z. 15. Apr.  g . N. Rheinstr . 81. 1.
». . Tüchtige Köchin gesucht,
am selbstand. kochen kann, erfahr , in
bürg u . fein . Küche. Bodenstedtstr. 7.
Vorstellu ng von 2—1 Uh r, rmiftm
.. . Köchin, welche auch Hausarb.
Übernimmt , zum baldigen Eintritt
»gesucht. Vorstellung mit Zeugnissen
!Sorm« tbergerstraße 46.
— Stehen -Vermittlung
für Madch. Karl Busch, Stellenver-
nnttler , Wallufer straße 14._ B4039
, Mädchen, welches kochen kann,
^ ^ ^ , ^ °usxbeit gesucht. FrauTh eis , Ba hnhosstraffe 3. 6975
. , , Besseres Mädchen,
das gut bürgerlich kochen rann und
nn Haush tüchtig ist, nach Biebrich,
Rheingaustratzc 29, gesucht. Frau
Zimmermann . _

Junges Mädchen vom Lande
gesucht Saal aasst̂ 26. 1 St.

^ Alleinmädchen "
für 1 Avril gesucht. Sdnßbaum,
Seerobeust raße 19^ 1 St . links.
. . , . Sauberes Mädchen,

All t-  eins . bürg . Haushalt qes.
Mucherstraß e 32.̂ Pi_ B3949
u. .. Zu einer Dame
sur Sr,I ein braves Alleinmädchen
gesucht. Adr, im T aabl -Nerlag ^
- Alleinmädchen
,S. 1- Apri l gcsucht̂ Moritz str . 50, 1 r.
. Besseres Mädchen,
,d- gut selbst, bürgerl . kochen kann u.
Hausarb . versteht, gesucht. Beste Be¬
handlung zuges. Ar ndtstraße 4, Bart.

Alleinmädchen, das koche» kann,
f. fernen Haush . (2 Pers .) auf 1. Apr.
gesucht. Meld. 9—12 u. 2—4. Michel,
Kmser-Fr iedrich-Rina 57, 1. St.

Gesetztes Mädchen
von alten , Ehepaar gesucht Schwal¬
bacherstraße 41, 2 rech ts ._
Fleisstges sauberes ' Dienstmädchen

gesucht Kirchaaffê lg . 1._
Ein braves Mädchen

gesucht S teinaasse 35
. Ein tiichi. Mädchen

bei guter Behandlung 1. April ge¬
sucht, Schulgasse 5.

Tüchtiges Mädchen gesucht.
Rah . Hclencnstraße 22, Part.

Weibliche Urrsoneu.
llumi ' Ite kranoaisg chsrelio Jt - raine

bunne , alsaeienne ou suissesse,
parlant un peu fvangais . Bonne
noun -iture , bons gages . . ’
_ _ Herder s!vft&se 9, II links.MsSes.

Tücht. fi. »t. 2. Arbeiterin gesucht.
'Off. u. W . “ ’S®, an d. Tagbl.-Vcrlag.

Einfaches Mädchen
au f 1. April gesuebt Herderstr . 24. P.

Zweites Hausmädchen f. 1. April
gesu cht Kap ellenstraße 34

Besseres gew. Alleinmädchen,
jo. selbst, kochen k., ges. Zu m. vor-
u. nachm,  v . 4— 6 Uhr Nerotal 13, 1.

Ein br . Mädchen,
w. kochen k. u. Hausarbeit gründlich
verst.. 1. Av ril aes. Taunusstr . 44, 1.

Auf 1. April ein braves Mädchen
gesucht Alb rechtstraße 38, Part , r.

Einfaches braves,
wenn auch älteres Dienstmädchen ge-
sucht Rheinstra ße 48, 2. 63956

Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit gesucht
bei hohem Lohn Hotel Weins , Bahn-
bofstraße 7.

Ein ordentliches Küchenmädchen
wird sofort gesucht. Hotel Adler
Badhaus , Lcmcmaffe.

, Mädchen gesucht
Niederwaldstr aße 12. 1. St . rechts.

Hausmädchen
gesucht  Lui senstraß e 25, 1._

Sauberes Hausmädchen
aenr ckst Ner ober gstraße  12.

Dienstmädchen zu 3 'Personen'
gesucht Adelbe idstraße 15, 1.

, Junges tüchtiges Mädchen
bei a. Lohn gesucht Karlstraße 21, P.

. Zuverläff . sauberes Mädchen
mrt qut . Zeugnissen in best. Haush.
ffesrrcht Groß e Burgstraße 13, 2.

Braves kalb. Hausmädchen
wird gesucht. Näh. Damba chtal 18, 1.

Braves Mädchen
gesucht  Ludwigstraße 10.

Zuverlässiges Alleinmädchen aes.,
welches selbständig einen kl. Haus¬
halt besorgen kann u. gutbürgerlich
kocht. Gehalt 36 Mk. Pars . Altstäetter,
EckeLang- und  Wcbcrgasse.

Mädchen für Hausarbeit
flesucht. Näheres Karl straß e 36, 2 l.

Ein braves Mädchen gesucht.
Konditorei Wellenstein , Rheinstr . 37.

Sauberes Mädchen gesucht
per 1. Avril , evtl, früher , Rhein-
gauerstraße  20 , 2 rechts._

Alleinmädchen
gesucht Go ethestraße 15, Parte rre.

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
welches selbständig kochen kann, zum
1. April ges. An  de r Äin gkir che 6, 3.

Tüchtiges Küchenmädrhen
für die Kaffeeküche zum 1. April ge-
sucht ._ Viktoria -Hotel._ 6983

Tücht. ordentl ^ Alleinrnädchen,
d. koch, k., in Haush . v. 2 Pers . bei
liebem Lohn gesucht. Sondhcimcr,
Wiesbadener Allee 72, Adolfshöhe.

Straft , eins., s. ordentl . Mädchen,
am liebsten vom Lande , für kleinen
bürgerl . Haushalt ohne Kinder zum
1. April gesucht Geisbcrgstraße 20,
Parterre . Vorstell, v. 4—6 Uhr.

Ein anständiges
kräftiges Mädchen für Hausarbeit
und Wäsche in die Krippe gesucht.
Zu melden in der Wiesbadener
Kripp e. Gusta v-Adolf straße 20. 6220

Erstes Hausmädchen , w. perfekt
in allen seinen Hausarbeit , ist, mit
guten Zeugn . z. 1. April ges. Gustav-
Frevtaos tr . 6. Borst. 10— 11, 3—5.

Gesucht zum 1. April Mädchen
mit guten Zeugiiisscn. Vorzustellen
maraens 11 bis 2, abends 7 bis 9 ll.
bei San der, Ka pellen str . 2, P . links.

Ein fleißiges Mädchen,
zu jeder Arbeit willig , wird zum
1. April  0_cJ-_SH. Frankfnrt crstr . 1, P.

Hausmädchcn gesucht
im Pc nsionat_ Rüdes heimerstr . 5, P.

I . Dicnstmüdch. für kl. Haush.
ge sucht Hartingstra ße 11, 2 links'._

Suche zum 1. April ein Mädchen
für bürg - Küche u. ein Hausmädchen.
Näh . Bäckerei Pe tri . Herderstra ße 8.

Mädchen zum Kind-Ausfahren
u . leichte Hausarbeit s. Frau Äiekc,
Karlstraße 7._ B 4065

Kindermädchen
für vormittags sucht Frau Backe,
Taun usstraße 5, Par terrc rech ts.

Für nachmittags 2—6 Ahr
wird sunt Ausfahren e. Kindes sof.
aus 10 Tage j . Mädchen ges. Nettcl-
beckstraße 14._ Auerbach. _ B 4057

Tüchtiges Bügelmädchcn ges.
Seda nstraße 10, 1 rechts ._ B4100

Eine tüchtige saubere Person
f. tägl . 2 Stund , dorm, auf gleich gc-
sucht Sch walbachcr str. 22, 2 rechts.

Znvcrl . cinz. Frau
z. Instandhalt . v. 2 Zim . gegen freie
Wohn. Alb re cktstraße 11, 1. 6996

Stundcnmädchen
für morgens wird nach Drciwciden-
straße gesucht. Offerten u. O . 273
an . bert Tagbl .-Vcrlag.
Monatsfrau f. nt. v. 8—9 gesucht^

muß auch % Tage w. und putzen.
Göbenstraße 4, 3. Et . l. B4070

Mmiciiväiüein
sder Kinderfrau,

geb. und erfahr., welche schon in bcss.
Häusern war. zur Pflege eines 6-monatl.
liindes fiis. sofort ober 1. April gstucht.
Vorzuspr. vorm-tiags von 10—12 Uhr
und uachniitlagS von 2—3 Uhr „ Hote!
Llegix " , Zimmer Dir. 22. 6930

Gesucht attüTl » Slpril
Jungfer , im Nähen, ctiras Schneidern
und Hausarbeit bewandert, gesund. Nur
Solche aus ersten Häusern mit besten
Zeugnissen wollen sich melden zwischen
3 und 4 Uhr Nerotal 35.

MontagSstclle frei
Walluferstraße 17, 2 St . links
^ Putzfrau sucht
Frau Ricke, Ka rlstraße 7. .B 4064

. Wasch mädchcn
gesucht Taunus -Hote l.
Tücht. saubere Wasch- n. Pudfraü

für täglich gesucht. Kinder -Bewahr-
Anjtalt ._ _ F 216

©eines, fand. Monatsmädche»
oder Frau , in der Nähe w., gesucht
Rheinstr aße 94, 3 St . B4038

Gesucht saubere Frau
zu leid, älterer Dame f. 1 Stunde
morgens ab 10 Uhr. Meid . Hospiz
„Heilig Geist", Zimrncr 317._ _
_ Ord . Putzfrau sofort gesucht
Kondi tor ei, Kirch gasse 62.__

Eine Monatsfrau v. 8—10
u. 2—3 gesucht Zietenrin g 2, P . lks.
Sauberes Monatsmädchen gesucht

DotzbeimerUrabk- 57. 9. LirrlS.

Tapeziererlchrling gesucht.
I . Linkenoach, Nero straßc 30, 2 St.

Lehrling gegen Vergüt , gesucht.
E. Stein , Mal , u.  Lack., M0r itzstr.64.

Tüncherlehrling gesucht.
Fritz Löw, Hele nenstraße 19, Part.

Lehrling gesucht sofort.
K. R iesner , Eltvillers tr . 12. B 4061

Buchbinderlehrling gesucht
bei Heiterich^ Kirchgassê 84._

FriseurIchrling sucht
N. Kremer , Schw alba cherstraße 45a.

KeÜnerlehrling,
Sohn achtbarer Eltern , findet zu
Ostern gute Lehrstelle unter günstig.
Bedingungen.

Aumüllers „Hotel Bellevue",
_stiüdesh eim am Rhein ._ _
Bäckerlehrling geg. sof. Vergüt , ges.

Kühn, Ludwigstraße 10.l2!HlL1'.L!ASI5K>-ei>rr>llL21tki224iL2l5!2S!Ii»>W&JZWEBXJIFOt

EjilkMimIlinOr,
welche ftifieren und packen kann u. ganz
zuverläs g ist. wird bei hohem Lohn
nach Frankfurt a.  M . gesucht. Off.
und Vorsiellunge» Kaser - Friedrich-
Ring 22, 1, zwischen3 und 4 Uhr.

fejfrniÄ
werden ausgenommenbei

Corrruv TaS & Cie »,
Wiesbaden,

10 Marktstraße 10.

Laufmädchen
f. Schokoladegesehäft ges. D. Schmitt,
Wilhelmstraße 23. 6977

Männliche Personen.
Tücht. Agent zur Einführung

eines ganz neuen pat . Gebrauchsart.
z. B̂esuch v. Privaten , Bureaus usw.
gef. Karlstraße 31, Part , links . t

Durchaus tücht. Maurerparlicr
auf sofort gesucht. Offert , mit An¬
gabe der seitherigen Beschäftigung
unter V. 272 an den Tagyl .-Verlag.

Tüchtige Schreiner
(Anschläger) gesucht. Näheres bei
Münzner , Schiersteinerstraße . B4Q75

Junger Küfer sofort gesucht
Scharuhorststraße 40, 3. B4084

Tüchtiger Buchbinder gesucht.
Carl Hetteruh , Kirchgasse 34.

Ein Tapezierergehilfe u. 1 Lehrl.
gesucht. Bode, Steingasse 14, Hart.

Tapezierer -Gehilfe sofort
gesucht Nerostraße 30, 2 St.

Erstklassige Damenschneider
sucht Möller , Webergasse 11.

Prima Damenschneider
außer dem Hause sucht Möller,
Webergasse 11._ __
T . selbst. Damenschneider sof. ges.

Chr . Aievrer , Babuhofstraße 9, 2 est.
Jünger Wvchettschneider dauernd

gesucht Faulbrunneustraße 11, 2 St.
Schneider gesucht

Blücherstraße 4. B4088
Schncidergesellen, Rockarbeiter,

zum Einarbeiten auf Damenjacketts
sucht Möller , Webergassc 11.
Für Schneider . Tücht. Rockarbeiter

auf Stück dauernd gesucht. Alexander
Marx Nachf., Biebrich a. Rh.

Nockschneider auf Woche
dauernd gesucht Röderftraße 7.

Ein Wochenschneidcc
gesucht Oranienstraße 25.

Tücht. verheirateter Gärtner
wird auf dauernd gesucht. Gärtneret
Wagner , Wellritztal . B 4055

Lehrling für Zahntechnik
(mit Vergütung ) aus guter Familie
ges. Näh. int Tagbl .-Verl . Pb

Lehrling
m. g. Schulkenntnissen gegen Ver¬
gütung für Kontor u. Laden gesucht.
H. Schweitzer, Hoflieferant.
Sohn achtb. Fam . k. das Ausstopfen

v. Tieren erl . Letzerichs Tier -Äus-
stovferei, Faulbrunnenstraße 8, 1.

Steindrncker -Lchrling
gesucht. Rud . Bechtold & Cö.

tzllaserlchrling gesucht.
I . Rossel, Erbacherstraße 6.

Braver Schlosserlehrling ges.
H. Hohlweiu , Schwalbacherstraße 41.

Lehrling u. günst. Bedingungen
gesucht. P . I . Fliegen , Kupfer-
schmiederei, Mctzgergasse 37.
Braven Jungen in die Lehre sucht

Paul Könicke, Jnstallatiou u . Speng¬
lerei , Sedanplatz 3. B 4047

Ein braver Junge in die Lehre
gesucht. Carl Albus , Spengler und
Installateur , Häfnergasse 11.

Ein Junge
wird in die Lehre aufgen . Kondrtorei
Wellensteitr, Rhcinftraß e 37. _

Lehrling gesucht
gegen sofortige Vergütung . Bäckerei
Scheffel . Web ergasse 13.

Bückerlehrjun'ge gesucht.
Bäckerei Autor , Rheinstraße 81.

Jünger Hausburfche
gesucht. Lederhandlung G. Strikter,
Kirch gaffe 58.

Jünger fand . Hausbursche sofort
gesucht. Hartson^ ,Bleichftra ße 2.

Junger Pansvuriwe
gesu cht Nerostraße 80, 2 St. _

Br . Junge zu leicht. Arb. gesucht.
Bildereinrahm .-Gesch. u . Kunsthandl.
Albert Schäfer, Faulbrunnenstr . 11.

Tücht. Eilgutkutscher m. n. Zeugn,
per sofort gesucht. Roll-Kompioir
der bcr. Spediteure , G. m. b. H.,
Bahnspedition . Bure au Südbahnhof.

Herrs chaftskuts eher,
mit guten Zeugn ., unverh ., gesucht
Mainzerstraße 6. 7026

Worblichr Personen.
Mädchelt aus besserer Familie,

w. im Stäben und Bügeln gut bew.
ist, sucht Stellung als angehende
Jungfer . Offerten unter K. 272 an
den Tagbl .-Ve rlag.

Fräulein,
aew. Maschinenschrcib. u. Stenogr .,
sucht pass. Stell ., event. a. n. f. halbe
Tage . Off . unt . L. 70 an Tagbl .-H.-
Agent ., Wilhelmstraße 6.  6940

Gebildetes Fräulein
sucht in gutem Hause Stellung als
Kontoristin , am liebsten Fabrik - oder
Engros -Gefchäst, per sofort od. spät.
Gefl . Offerten unter V. 265 an den
Tagbl .-Verlag erbet en.

Stenotypistin , Buchhalterin,
selbst. Arb ., sucht Eng ., ev. stundenw .,
a . Arzt ._ Dedel eit , Goethestr . 23, P.
Geb. 19j. Mädchen mit g. Handschr.

sucht Stell , als Privatkorrespondent,
od. Sekretär ., event. stundenweise,
vielleicht auch als Gesellschafterin;
musikalisch, Gefl . Offerten unter
V. 258 an  den Tagbl .-Ve rlag. _

Junges Mädchen
mit guter Schulbildung , welches die
HaNdetsschnle besucht hat , sucht St.
in feinem Hause , wo es eventuell
seine Kenntnisse verwerten kann.
Offerten unter B. 273 an den
Tagbl .-Vcrlag ^erbeten.

Tüchtige Verkäuferin sucht St.
Näh" Walramftraße 8, 3 r . B3970

Gewandte Berkänferin,
im Verk. mit fst. Kundsch. erf ., perf.
im Franz ., auch Stenogr . u . Schreib¬
maschine, sucht baldigst Eng . Offert,
u. V. 273 an den Tag bl.-Verla g.

Frau !., 20 I . alt , mit gut . Figur,
welches nähen gelernt , wünscht sich
als Verkäuferin iKonfekt.) anszubild.
M. G., Bertramstraße 20.

Gcüilb . älteres Fräulein
s. z. selbständigen Führ , des Haush.
Stelle . Höhner , Fric orichstr. 21, 3.

Fräulein , in mittleren Jahren,
in allen Haus - u. Handarv . erfahr .,
sucht Stell , zur Führung des Haush.
oder zur Erzieh , mutterloser Kind .,
am liebsten aus dem Lande. Dass,
ginge auch mit auf Reisen . Offert.
unt.  Z . 273 an  den Tagbl .-Verl ag.

Zum 15. April od. 1. Mai
Stelle z. selbständigen Führung eines
Haushalts in besserem Hause gesucht.
Off,  u . W. 269 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres gesetztes Fräulein,
gute Schneiderin , sucht passende
Stellung , am liebsten zu einzelner
Dame , event. mit auf die Reise, oder
zu größerem Kinde ; übernimmt
leichte Hausarbeit . Offerten unter
F . 270 an den Tagbl .-Verla g.

Alleinstehl Witwe mittl . Alters
s. St . in kl. best. F . od. z. alt . Herrn
Off , u. B . 274 an den Tagbl .-Vcrlag.

Fränl ., 43 I ., gewandt,
ordnungsl ., tüchtig u . unabhängig,
sucht Stell , auf ein. Gut als Wirtsch.
Off , u» W. 273 an den Tagbl .-Verl.

Solides Fräulein,
kl. Fehler am Gehör , perf . Köchin,
übernimmt auch Hausarbeit , erfahr,
in d. Krankcnvsl ., 16jähr . Zeugn ., s.
St.  zum 1.  Llp ril . Mühlgasse 15. 2.

Tüchtige Köchin sucht Aushilfe.
Kcllerstra ße 5, 2. Etage li nks.

Perfekte Köchin
empf. s. zu allen Festlichkeiten bei
billiger Berechn. Goldgasse 5, 3 S t.

Tüchtiges Alleinmädchen
in kl. Fremdenvens . z. 1. 0. 15. Apr.
gesucht Taunusstraße 18.

Einfaches fleißiges Mädchen als
BerkÄLiferiu

in Kolonialwarengeschäftgesucht. Näh.
im Tagbll-Berlag. xu

Fräulein»
20 Jahre alt , aus guter Familie,
sucht Stelle als Stütze in best. Haufe,
mit Familienanschluß . Offerten u.
„Stütze " a. d. „Wetzlarer Anzeiger " ,
Wetzlar, erbeten ._ F 192

Empfehle tücht. Servierfriiul .» '
Zimmermädch ., Bei- ad. Kafseetöch.,
sow. Krankenpfleg ., Haus - u. Allein»
mädch., Koch. all. Brauch , m. g. 0.
Frau Elise Lang , 'Stellenvermitt¬
lerin , Moritzst raß c 52 . Tel . 2363.

Besseres Hausmädchen sucht
zum 15. April Stellung in gutem
Hause. Offert , u . A. B. 75 postlga
Rüdes he im am  Rhein . _

Junges besseres Fräulein
sucht Stelle als Anfaugs -Servierfrl.
in nur beff. Wein - oder Cafs -Reftau-
rant . Gute Behandlung . Ossi unt
T. 146 an d. T ag bl.-Verlag . B 4044'
Jg . Mädchen mit guten ZeugnisteiF'

sucht Stelle . Ble ichstraße 35, Hth. I.
Aelt. Mdch. s. Aush. v. gl. b. 1. AprH

Näh. Ma rienhaus , Friedrichstraße.
T. Mädch. nt. g. Z.. w. g. koch. 1~

sucht St . M. Glembowitzki, Stellen-
verm it tlerin,  Wör thstr . 13, 2.  T .2352.

Junges Mädchen, w. 1 Jahr
im städt. Volkskindergart . prakt . tgt
war , sucht z. 1. Apr. Stell . Nähere
Auskunft Gustav -Adolfstraße 18.

Junges bess. Mädchen sucht
leichte Stell ., wo es den Haush . grdl.
erlernen kann, bei best. Herrschaft
•Inh, Sebarnb orstst raße 85, Pa rt . -

Empfehle Haus - u. Allernmdch.
Frau Christiane Schulz , Stellender»
Mittlerin,  Rathausstr . 76, Biebr ich.

BeflereS Mädchcch
tüchtig in Haus - u . Handarb ., sucht
z. 1. April St . N. Herderstr . 15, Slot.

Junge Frau mit guten Zeugn?
sucht Aushilfe im Feochen. Jahn-
straße 44. Gth . 8 links . ^ B4 ini

Beff. Mädch., w. nähen u. bügeln
kann, sucht Stell , als Hausmädchen
in besserer Familie . Näh. Riehl-
straße 3, 2 St . Kuhn ._

Aeltcres Mädchen
sucht Stellung bei einz. Herrn oder
Wwer. Näh. zu erfragen bei Frau
Schlosser hier. Ia hnstra ße 2, 3._

Tüchtiges Alleinmädchen
sucht z. 1. April St . in kl. Hsh. Z. sp .̂
v. 3—6 Uhr na chm. Albreckststr. 33, g.'

Aelt . zuv. Fr . f. Monatsstelle
bis über mitt ag. Adelheidstr. 85, H . 4,

Mädchen geht Waschen. '
Bleichstraße 18, St b. r . 4 St . B stĝ ^

I . kl. Frau s. W.- u. Vub-Besch7^
Blücherstraße 16, Mtb . Dach. B403-:
Nnabh. Person sucht PutzbeschZfs^

Bismarck-Ring 25, Mans . B
Jg . Frau sucht MonäkSstelle,

auch für abends Laden od. Bureau
zum P utzen. Blcichstraße 12, Hth . 4.

I . Fr . sucht Beschäftigung '
i . Waschen u. Putz. Wellri tzstr. 19,

Tücht. Waschfra» sucht u. Kiindf '
Näh. Seerobenstraße 13, H. 1 l. 83889

Mmtnircho Uersouru.

Durchaus tücht. znverl . Kaufmann.
in der Bank- u. techn. Branche feh»-
bewandert , Christ , 37 Jahre , repräsi
Persönlichkeit , gew. Auftreten , such:
per sofort od. später Stellung . Offs.
unter D. 272 an den Tag bl.-Verloo

Junger Mann , 27 Jahre alt»
sucht Vertrauensposten , gl. welch, ĝ rt.
Kl. Kaution vorhanden . Offerten u.
H. 269 an den Tag bl.-Verlag . _

Heizungsmonteur sucht Stellung
in Hotel oder ähnlichen M . . ■csf.
unter C. 271 an den Ta gbl.-Verlag

Militärfreier junger Mann ""
sucht Stellung als Einkassierer oder
Kassenbote. Kaution k. gestellt werden
Ofs . u . E . 271 an den Tagbl .-Versi

Solider zuverlässiger Mann
sucht Vertraucnspost . gl. welcher Art
Off , u. U. 271 an den Tagbl .-Ver loH

Junger Mann , 22 Jaltre,
welcher in hies. Fabrik als Schreinen
durch Unfall 4 Finger d. linken Hartd
verlor , sucht irgend welche leichte Be¬
schäftigung gegen mäßige Ansprüche
Zeugnisse stehen zur Verfügung , ^ tt»
fragen unter V. 269 an den Tagbi .,
Verlag erbeten.
Jg . Mann , verbeir .» sucht Beschäft.

in fchriftl . Arbeit . Offerten unter
L. D . 100 postl agernd Bismarckrino ~

Junger Mann sucht Stellung
als Volontär in einem Hotel od. ff m
Bureau geg. Vergütung der Pension'
Off , u. F . 253 an den Tagbl. -Vori^

Junger lediger Mann sucht
zuui 1. April oder später leichte Be»
schäftig. irgendw , Art . Ofs . an Fr „,.
P rstortus , Nettelb eckstr. 6,  Mtb . 1 ;

Jünger Mann vom Lande " :
sucht Gesehäftswageu zu fahren , o^
ähnl . Stellung . Römerberg 33, 4

Für Delikatessen - und Kaloui ^f-
W«tren -Kes <l!äft nach Mainz wird äu_
1. April eine tüchtige branch' lundige

Nlinl-Leitcriii
gesucht, Gefl. Offert, unt . „„
S9.  Bereit *. Mainz . (Nr. 148) Pp-

Per?e!i!e leitteöiüieiT
für ttnter
KonfeMons-ALelier

gesucht. _
S . Blnmerrthal & Cs
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Lebensstellung.
Für ei» gesfles Luxuswaren -Geschäft mit fcinfter Kundschaft wird eine

HSwandte » gut empfohlene Dame (za. 30 Jahre) als F68

1. Verkäuferin resst. GeschästÄeiterin
gesucht. Nur Damen, die längere Jahre in der Branche tätig gewesen sind, beste
Empfehlungen besitzen, wollen sich unter Beifügung einer Photographie melden.

Angebote unter v . 141 an Haasenstcin L Bögler A .-G .. Cassel , erbeten.

Gesucht zum baldigen Eintritt
jüngeres Mädchen, perfekt in
Stenographie u. Maschinenschreib.,
welche« sich auch dazu eignet, in
besserem Restaurant zu gewissen
Stunden Büfettstelle zu versehen.
Dff. ti. l . SJ3 (I. d. Tgbl.-Vcrl.

. v . ' " s .
Angehende 1. Arbeiterin für feinen

Putz nach Barmen p. 1. od. 15. April
gesucht. Offerten unter A. 958 an
den Tagbll -Bcrlag.

Such« zum baldigen Eintritt
tüchtig«Berkäsrferitt

für
Putzabteilnng.

Gefl. Offerten mit ' Zeugnis¬
abschriften, Photographie und
Saläransprüchcn erbeten.

M . Schneider,
Kirchgasse 35/37.

Suche für mein Kentor

mit guter
Familie.

LehrMädchen
guter Schulbildung aus achtachtbarer

M . Schneider,
Kirchgasse 35/37.

ÄJT iexMiifctinneti
gesucht.

Kaufhaus 8l . Würtenberg.

Suche für mein Geschäft zum Eintritt
per Ostern

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie.

Mi« Schneider , Kirchgasse 85/37.

MaMerinneil
gegen höchste» Loh » und
Zayresfteltung gesucht von

G. Mmguft,
Wilhelmstr . 33.

KlMselUlon WeZ-ßlebereL.
Ecke Wilhclmstraße,

sucht noch erste Taillen -, Roch- u.
Zrrarvelterinncn . 6853

PerfekteTMen-Arbeiterinnen.
erste Kräfte, die schon in feinst.
Atelier« längs, selbständig gearb..
für dauernd gegen5 Mk. Tages¬
lohn gesucht.

# i 'jf* ßtttj*
Emmerichjosefstr . 5).

Suche für mein
Putzatelier

zum Eintritt per Ostern
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie.
M . Schneider,

Llirchgaffe 35/37.

Lehrmädchen
aus achtbaren Familien gegen
foforttge Vergütung gesucht.
Rietschmann R „ Kirchgasse 29.

Modes ar ***
Fr . Müller . Dotzheimcrsir . L9, P.

Lehrmädchen sucht
W. Koecher , Nerostr. 3.Modes.

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht.
Kolleck & Goevcl,

40 Friedrichstratze 40.

perfekte und angehende Jungfern , erste
und zweite Stubenmädchen in beste
Herrschaftshäuser, Kinderpflegerinnen,
Kindergärtnerinnen, Erziehcriun.,Kinder-
fränlein und bessere Kindermädchen,
große Anzahl gewandte SMeinmädch . ,
wetche gut bürgerlich kochen können, zu
einz. Lcutni, 25 —35 Mk . » Köchin in
gutes kl. Herrschaftsh. nach Heidelberg,
Köchinu. Stubenmädch. in f.Herrschaftsh.
nach Berlin ufw., höchstes Gehalt,
Zim.-Haushälterinnen,
Küchenhaushälterinnen. Haushälterinnen
für erstklassige Sanatoriums , Fräulein
zur Stütze. Wäschebcschlictzerinnen, Büg¬
lerinnen. Näherinnen, Köchinnen in
Hotels für Saison , höchstes Gehalt.
Köchinnen in Pensionen. Restaurations-
köchinnen, perfekte und fein bürgerliche
Köchinnen, Kaffeeköchinncn, Beiköchinnen,
kalteMamsells,Kochlehrfräulein,Zimmer¬
mädchen in erste Hotels und beste Pens.,
Hausmädchen in Hotels, tüchtige Büfett¬
fräulein in erste Geschäfte, flotte Servier¬
fräulein. Herdmädchen und Küchen«
Mädchen bei höchstem Gehalt.

FnternationaleS
Zentral - Stetten -Vermittl . -Bnrcan

WMMiWn,
Bureau allerersten Ranges

für H -rrschaftSttäuser und Hotels,
Langgasse 24 , 1. Tel . 2555.

Fm Ul>iMMtaüräi,
Stellenvermittlerin.

Schwitz Brrrearr,
Webcrgasse 15. Telephon 394.

Suche für sof. u. Saison Köchinnen,
Beiköchinnen, Haushälterinnen, Stütze,
Kaffeeköchinnen,Scrvicrfrl ..Buchhalterin,
Zimmer-, bess. Haus- u. Küchenmädchen
gegen hoben Lohn. Georg Schmitz,
Stellenvermittlcr.

Suche Herrschafts - u . Pensions-
Köchinnen » Haus -, Allcinmädchen
f. g. H. Fra » Elise Lang , Stetten-
Ver mittlerin,  Mo ritzstrasie 52 , P.

Suche nette Stütze , Köchinnen,
f. Priv ., Pens . u. Weinrestaur ., beff.
Aüeinmädch. zu 2 Pers ., 25—30 Mk.
Lohn, perf . Herrschaftshausmüdchen,
d. Vers, servieren , eins. Ps .-Zimmer-
mädch.. Haus -, Land - u. Hotelküchen-
mädch., 30 M. L. Fr . Anna Müller.
Stellenvermittlerin , Webcrg. 49, 1 r.

»um 1. April er-
f WM **• sahrene ältere

Köchin Haincrwcg7

Selbständige
tüchtige Köchin u. ordcntl. sauberes
Zimmermädchen gesucht.
Pension Thnriugia , TaumiSstr. 49.

Zwei flotte Sermerfriiulein
sucht

Stellen - Nachweis „ Germania ",
Ravnstr . 4. — Tel . 2461.

Frau Anna Kiefer , Stellenvermittlerin

Stellen -Rachweis Germania
Jahnstraste 4 , 1.

Tel . 2461.
Suche f. sofort u. 1. April

Köchinnen, Zimmer- und
Hausmädchen für prima
Saisonstellen, Beiköchinnen,
Herdmädchen, Allein- und
Küchenmädchenb.hoh.Lohn.
Erstes Passantrnbeim f.
ftellensuchendeMädchen
Frau Anna Kiefer,
Stellenvermittlerin. Kost

_ und Logis 1 Mk»  _
Suche ohne gegenseitige Ver¬

gütung , ev. Taschengeld, bei Familien¬
anschluß ein gebildetes junges Mädchen
als allgemeine Stütze. Offerten unter
8 . 2ti .% an den Tagbl.-Verlag.  _

Braves Mädchen per 1. April
gesucht. F . Flötzncr , W-llritzstr. 6,1Bei
Herrnmühlgasse9, a. d. Gr . Burgstraße

Tüchtiges solides Haus¬
mädchen zum 1. April ge¬
sucht. Augen - Heilanstalt,
Kapellenstrafie 42 . I' 201
Meinl. jnngeres NausNDlhen
zum 1. April gesucht Ring kir chc6, 2.

Fleitziges sauberes Mädchen für
Küche u. Hausarbeit auf 1. April ge¬
sucht. Vorzust. Bahnhofstraße 1/1,
vormittags von 9'/-—Ilst », mittags ö.
2—3' /-, abends gegen 8 Uhr. 6931

Küchenmädchen
gesucht.

Hotel Schwarzer Bock.
z

Tüchtiges Mädchen aufs Land
gesucht. Näheres in Erbenheim,
Franksurterstrasie 41.

Gesunde Amme
gesucht. Wo ? sagt der Tagbl.-Vexl. Po

Männliche Personen.

Kaffee.̂ Reisende sucht P 65
" A . Kagcrah »Hamburg 31.

Soteldirektorev,
Geschäftsführer,

Oberkellner, Zimmerkellner, Rcstaurant-
keüner mit u. ohne Sprachst für Saison-
u . Jahresstcllen, gewendtel>Kellner für
Bahnhof , flotte Saalkellner für erste
Häuser, Portier , Bahnportier . Küchen¬
chef für 1. Hotel, 160- 250 Mk., Jahrcs-
stelle, tüchtige Restaurantköche, 250 Mk.,
Aide, 60 bis 150 Mk., Kochvolontärc,
Koch» und Kcllnerlehrtinge, Hausdiener
für Hotels und Restaurants , Diener für
Pensionen u. Hcrrschaftshäuscr, Kupfer-
u. Silbcrputzer. Liftiunge. Kommissionäre

sucht das
InternationaleZenlrai-NlncmnnW-KMM

DaUralifiiRciit,
Telephon 2555 , Langgasse 24 , 1,

erstes Bureau am Platze.
Frau Lina Wallrabenstei « ,

Stellenvermittlcrin,

Junger Maim
mit schöner Handschrift und guten Em¬
pfehlungen für ein hie!, kaufmänn. Bureau
gesucht. Off. m. Gchaltsanipr . unt.
»4. » ®8 an den Tagbl .-Verl. erbeten.

Tüchtiger junger Mann
mit Brauchest als Lagerist sofort gesucht,
ferner Volontär oder Lehrling bei
sofortiger Vergütung.

Gebe . Kla pper » Dotzheimcrstr.

\ ¥(ß +
Ohne Konkurrenz betriebene neue

Wochenschrift sucht
AegrrMeure

gegcnhohc Bezüge, evcntl. feste Anstellung.
Man wende sich unter A . 951 an den
Tagbl.-Verlag._ _

Oö.
für Versicherungsbureau gesucht. Näh.
Rauenthalerstraße 20, 2. 6990

Kaufmännische Stellenvermittelung
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder).

Bei Besetzung von : Bei Gesuchen « acht
Offenen Stellen

wende sich man stets an den
Verband Deutscher Handlungsgehülfen zu Leipzig.

Geschäftsstelle: Frankfurt a. M.', Gr . Eschcnhcimerstr. 6. F63

Gesucht.
Es wird ein Chauffeur gesucht, der

englisch, deutsch, französischu. italienisch
sprechen kann, mit der Bitte, sich zwischen
6 und 7 Uhr abends bei Herrn Stoinn-
bergli , Leberberg 11, anzumelden.

kWtzkl Siskittehkl
findet danerirde Beschäftigung.
Berheirateter bevorzugt.

Wtesbadener
Staniol - und MetnMopsel -Fabrik

A . Flach , Aarstratze 8.

M li MüWkenjHrmm
gesucht Moritzstratze 20.

Bau -Eleven
gesucht. Architekt .Heuer , Dambachtal 25.

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen, schöner Hand¬
schrift. auf da? Bureau einer Bau-
artikelhandlg. gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten mit Lebenslauf unteres.
an den Tagbl .-Verlag erdeten.

JLefBrllafi^
mit guter Handschrift auf das
Bureau einer hiesigen Wein¬
handlung unter gSimstigem
Bedingungen gesucht . Selbst¬
geschriebene Offerten unt . J2 7©
an die Tagbl . - Haupt -Agentur
Wilhelmstrasse 6. 6969

Lelrrlitig gegen sof. Vergütung für
Engrosgeschäft gesucht. Offerten unter
8 . m. 311 postlagernd Bismarckring.

MeMn M«ge
aus guter Familie findet unter günstigen
Bedingungen

Lehrstelle
bei Hch . Sohns , Gravieranstalt,

Kirchgasse 64.

Lehrlinge
für Buch- u. Steindruckerei gesucht.

Rud . Bechtold & Comp.

BnchdrMr-Lehrling
als Setzer oder Maschinen-Meister zu
Ostern gegen Vergütung ges. Beste
Gelegenhert zu wirklich guter Aus¬
bildung . Kunstdruckcrei Max Imme,
Wwe., Norkstraße 4. L 3602

Lehrling achtbarer Eltern gegen
Vergütung für die ff. Damciischueiderci
sucht Müller » Webergaffe 11.

Lehrling
gesucht. Praktische u. theoretische Aus¬
bildung. Franz Hossmann , Kunst-
u.LandschaftSgärtner,Emserstr. 43. V4003

Reservisten
u. andere Leute , 15—33 I . alt , welche
Herrschasti. Diener in fürstl ., gräsl.
u. herrsch. Häusern werden wollen,
sofort gesucht. Dienerfachschule und
Servierlehranstalt , Hermesweg 42, P .,
Frankfurt a. M. Prospekt gratis.
Bis jetzt über 5800 Drener verl . F112

Diener
für prima gutes Herrschaftshaus sofort
gesucht. Offiziersbursche bevorzugt.

Stetten - Nachweis Germania,
Jahnstr . 4. — Tel. 2461.

FrauTlnna Kiefer »Stellenvermittlerin.
WUWWWWWWWMWWWDW
~Sauberer ehrlicher HauSvrrrschc,

14—15 I . alt, ges. Apotheke Eltville.

JnWMche Arbeiter
finde » sofort leichte UNS lohnende
Beschäftignng.

Georg Pfafi,
Metallkapselfabrik am Bahnhof Dotzheim.

Weibliche Personen.

Stellen srrcherr,
zum 1. April oder I. Mar ein solrvM
anständiges Mädchen als Kinderfräulein,
perf. engl, sprechend, sowie eine Saison¬
stelle für ein in allen Fächern des Haus¬
halts erfahrenes Mädchen als Büfettfrl.
od. in Konditorei, cv. auch als Zimmer¬
mädchen, aber nur in solides Hans.
Prima Zeugnisse liegen vor. Gefl. An¬
fragen sind an Llvsi -t Berner,
Gasthaus z. Quelle, Erbach i . Wester-
wald , zu richrcn.

Perf. Kmmnerjungfer
mit guten Zeugn., perf. im Schneidern,
sucht Stelle zum 1. April . Näheres
Scharnhorsistraßc 2, P . rechts.

Zn Leitung‘ÄS 1
(Sanatorium re.) sucht gebitd. Dame
Stellung . Gute Zeugn. Offerten unter
1 . —GS an den Tagbst-Verlag._

Geb. Dame,
aus sehr guter Fam.. 30 I . alt , in allen
Zweigen des Haushalts erfahren, heiter.
Temper., sucht pass. Wirkungskreis als
Hausdame, Reisebegl. od. zur Erziehung
muttert. Kinder. Beste Referenzen. Off.
an Frl . .r . Düsseldorf, Hohestr. 2.

Gebild.Fräiileiu,
tüchtig im ganzen Hauswesen, mit mehr¬
jährigen besten Zeugnissen, sucht Stell,
als Wirtschafterin zur Führung d. Haus¬
halts bei älterem Herrn. Gefl. Off. u.
V . 1 -a«  a . d. Tagbl .-Verl. erb. 3 4093

Fräulein
ans guter Familie , 40 Jahre <nr,
im Haushalt durchaus erfahren, sucht
selbst. Wirkungskreis, am liebsten bei
älterem alleinst. Herrn. Offert, unter
A. 8 . » er» hauptpostlagernd.

Perfekte Köchin, *
mit besten Zeugn ., sucht Stellung z.
1. April in ^röß. Haushalt . Off . erb.
Mattheus , Berlin , Winterfeldtstr . 25a

Empfehle tücht. Stütze,
d. ganz feine Küche verst. (Tochter c.
Arztes ), mebrj . Atteste, auch kinderst
ist, sowie gediegene perf . Pensions-
zimiAermädchen. Frau Anna Müller,
Stellenvermittlerin , Weberg. 49, 1 r.

Akrffl.Wr.KMkenMegmn,
die massieren kann, mit vorzüglichen
Zeugnissen, sucht Stellung in Sana¬
torium oder Privatpfleae . Offerten
unter L. 273 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.

2001.
demjenigen , der einem jung , mititär-
freien Manne , durchaus solide und
ehrenhaft . Charakter besitzt, zu .einer
Lebensstellung verhilft als Kassierer,.
Verwalter oder ähnlichen Posten . Off.
u. U. 146 an den Tagbl .-Verl . B406Ö

Amger Buchhalter,
in groß. Betrieb tätig , sucht p. sof. od.
spät. pass. Stellung bei mäß. Salär.
Näh. Atbrechtstraße4, H. 2.

=  Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
ilerstratze 53 1 Z., K.  u . K., 1 April,
ibrech tstr. 41, 1 Z. u . K-, D chst. 14 55
»tzheimerstraße 12, Fsp.-W., 1 Z7,
Kabinett , Küche, per sof. zu verm.
iedrichstr. 14,  1 , gr . Ms ., K„ Vdh.
»llmundstratze 41, Vdh. u. Zth ., sind
Wohn. v. 1 Zim . u . 1 Küche z. vm.
N. b. Hornung & Co., Lad, da selbst,
rrrnaartenstr . 13, 4, 1 ev. auch 2 Z.
u . Küche sof. zu verm. Näh. Part.
thringerstraste 4, H„ 1 Z. u . Küche
per 1. ÄLril LU vermicien . 1399

Kirchgasse 58 frdl . Mans . mit K. an
ruhige Leute zu vermieten per
1. April . R. Lederhandlung . 1322

Moribstraße 47, Mtlb . D„ 1 Z„ K..
K. 1. Apr. Pr . 10 M. N. Mtlb . P . l.

Oranicuslraste 33 Mans .-Wohn., 1 Z.
u. Küche, zu verm. N. Stb . P . 1291

Oranien straße 62 f ~& u, Küche x.  v.
Röderstratzc 3 1 Zim . u . Küche, Pri
_15 Mk., 1 . Avrrl zu verm ._ 1375
Schachtstrastĉ Z Mans . mrlFfüche z. lu
Walramstraste 27 1 Z., K.»K. N. V. 1.

2 Zimmer.
Adelbeidstrafle 73 2 Z., Küche, 22 Mk.
Adlerstr . 33, 'P ., 2 Z. ü. Züb ) st o. 'sp.
Adolfsallee 6 je 2 Zim . u. K. rm 1. u.

3. St ., mit Keller, z. v. Näh. Vdh. 2.

Bleichstrahe 19 2 Zim ., Küche, K. sof.
Dotzheimcrstr. 12 2 Z., Zub. ver gl.
Dotzheiurerstraße 15 schöne luftige

2-Zim .-Wohn., im Seitcnb ., zu v,
Dotzheimerstraste 59, 1, mittl . Türe,

sch. 2-Zim .-Wohn. m. Zub. z. verm .
Fricdrichstruüc 14 2 Zim ., Küche. ZuV.
Friedrichstratze 50, rechts, 2-Zrm.-

Wohnun g zu vermieten. _ 1444
Hcll mund str. 2ii,"4D. 2—3 Z., K.^144o
Hclliiiundstratzc 41, Vdh. im 2. Stock,

sind 2 Wohnungen von ie 2 Zim . :i.
.Küche zu vermieten . Näheres bei
I . Hornung & Co., Lad., dase lbst.

Herderstraße 21, 2 r., 2 Zim., Küche,
Bad , Balkon, 360, sow. Stb . Part .,
2 Zim . u . Küche. 300 Mk., 1. April.

Hochstätte 4, Stb . Dach, 2 Z.. Küche,
Keller sos. zu vm. Näb. Backerlad.

MMSWMWWG
Jahnstratze 20 sch. Mans .-Wohn., Vdh.,

" Zim. u. Küche, auf 1. April.  1405
Kellerstratze 17 2 Zimmer u. Küche
_auf gleich oder später zu verm._
Ktiuststroste3, H.. 2 Zim . u. Küche sos.
iiicnruraiw 15, Stv ., schöne 2-Zim .-

Wohnuüa zu verm. Näh, das. 502
Lörelev-Ring 8, Sth .,mit B ' " . '

April
ev-Ring 8, Hth., 2-Zim .-Wohn.
t Balkon u. Zubehör per sos. od.

^.vril zu verm . Näh. Part ._ 1446
Moritzsträßeaße 7, Stb . 1. L-Zd-W. p.

Jo s, zu v.  Na b. B. Kra ft. 1443
Plattcrktraße 42 2lu7  1 Z. u. ,K.
Rauenthalerstraße 8, Stb ., 1. Etaae

u. Mittelb . Dach, schone 2-Z.-W.
per 1. März oder 1. April zu vm.
Näh. Nortmann,  Mtb . P art . 024 88

Nheilinlluerstraßc 17, Hth.. 2-Z.-W.
zu verm. Nah. Vardcrh . 1 l. 732

Riehlstraße 8, 1, 2 Z. u. Küche, Hth.
^Dach , zu v. Zu erfr . Böhm. 1436

Schachtsträtze 5> 2 "Z. m. Küche, Part.
Sch arnh orststra ße  2 , 2 Z. u. K.
Sch>oatdachcriirastc 23 2- od. 3-Z.-W.

mit od. oh ne Wer kstatt zu verm._
Schiersteinerstrahe 12, Stb ., schöne
^2 -Z.̂ W.̂ m. , K^, sof. od. sp. 131285.
Walram iir . 27 2 Z., K„ K., Fr . Ä. 1.
Zietenring 7 schorw 2-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Vdh. Frontsp . 849
3 Zttnmrr.

Adlcrstraße 33. 1, 3-Z.-W. u. Z. 1. A.
Älbrechtstraßc f f7m ., 3 .Z.-W. 7T.1
Vismarckring 26, 1, sch. 8-Zim^W.
Bismärckriug 38, MD7, 3" kl. Zim. u.

Küche a. sos. od. sp. 9WH. das. § 461/
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Blücherstraße 25 schöne große 3-Zim .-

Wohnung mit Bad u . sonst, Zubeh
preiswert zu vermieten . Näheres

_v is-a-vis Nr . 44 im Bureau ._ 770
Clarenthalerstr . 5, P . r ., sch. 3-Z.-W.,
_Zb ., Bad , Gas , el. L., 1. Apr. o. sp.
Dotzheimerstr. 12 3-Z.-W., n.  d . Str.
Göbenstraße 18 n. 20 sch. 3-Zim .-W.,
^ Gas , Bad . elektr. Licht u. Zbh., aus

1. April 08 zu vermieten . Louis
Blum , Arch itekt._ 8287t

Herderstraßc 5 Wohn., 3 u. Zbb.,
3. Et ., wegen Versetz, des Miet ers.

Herrnmühlgaffe 9, Mitte Stadt , 8Z .,
Küche u. Korrid ., 3. St ., p. 1. Apr.
Br eis 500 Mk. Nä h.  1 St . rechts.

Karlstraßc 44, 2, sch. 3-Z.- Wohn, auf
1. Mai zu  beim . Preis 500 Mt.

Kleiststraße 15 eleg. 3-Zim .-Wohn. m.
Bao , Gas u. elektr. Licht, Mans .-Z.,
auf gl. od. 1. Ap ril z. v. N. das.  504

Loreleh-Ring 8 mehrere mod. ausge¬
stattete 3-Zim .-Wohnungen mit Zu-
behör  auf gleich. Näh . P art . 1447

Nerostraße 28 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit  Zub . zu v. Näh. Sauer . 559

Roonsträße 20, Vdh.. sch. 3-Z.-W. u.
Zbh. 1. April . Näh.  Part . B2875

Schenkenborsstraße 4, P ., Souterr .-
Wohnung , 3 Z. u. K., zu vermieten
für 380  Mk ._ 1441

Walluferftraße 5, Gth ., 3-Zim .-W.
per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vord erh. 3. 1282

Walramstraße 6 Dachwohn., 3 Zim . u.
_Zub ., auf 1,  April billig z. p. B200l
Westendstraße 32, Vdh. Part . u. 1, je

3-Zim .-Wohn. mit Balk., Bad , Gas
usw. per 1. April zu d., sow. Mtb.
Hochp. 8-Zim .-Wohn. p. 1. 4. 08 zu
verm. Näh. Bdh. P art , r ._ 1231

Dörkstraße 4 zwei 3-Z.-Wohn„ Vdb.
I . Stock und Hinterh . 1. Stock, per
1. April billig zu vermieten . Näh.
Daselbst Vdh.  1 Stie ge. B3601

Zietenring 7 schöne 3-Zim.-Wohn.
zu verm., Hth. 1. S tock. 861

Sch. 3-Zim .-Wohn. mit reich!. Zbh.
z. 1. April . Näh. Göbenstr . 18, 1.

Schöne 3-Zimmerwohnnng p. 1. April
z.  v . Näh, b. Burk , Körnerstr . 6. 712

Schöne 3-Zimmerwohnnng m. Zubeh.
auf 1. April zu vermieten . . Näh.
Kürnerstraße 6, b Fr . Burk . 1433

4 Zimmer.
Vorderes Dambachtal ist eine 4-Zim.-

Wohnung , Hochparterre , mit separ.
Vorgarten u. Gartenhäuschen , zwei
Mansarden , 2 Keller , Bleichrasen,
auf 1. Avril oder später zu verm.
Näheres Dambachtal 15._F 240

Göbenstraße 18, 1, 4-Zim .-W., Gas.
Bad , elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu verm.
L. Blum , Architekt. 8 2912

Hclluiundstrnßc 41, Vdh. im 2. Stock,
ist eine Wohnung v. 4 Zimmxrn u.
1 Küche zu vermieten . Näh. bei
I . Hornung & Co., Lad., dase lbst.

Herderstraße 27, 1, herrsch, mod. 4-Z.-
Wohn., reich!. Zub., p. sof. od. sp. z.
v„ 3. Et ., 2 sch. mod. 4-Z.-Whn., das.
feüerz. z. best, v. 1. 4. b. z. v. N. d. B.
Wwe. Frohn , Riehlstr . 12 ,2 l F 240

Kirchgaffe 60, 2, 4 großHimmer mit
K. u. Zubehör zu verm. Näheres
Walkm ühlstraß e 4, P art ._ 1108

Mainzerstraße 66a, Nahe des Haupt-
babnhofs , 1. Etage , 4 Zim ., Küche
und Zub ., Garten , per 1. Apr. Näh.
daselbst, vorm. 10— 1 Uhr. 503

Riehlstraße 1 sch. 4-Z.-W. (2. (St.) nt.
Ball . lt. all. Zbh. in s. ruh . H„ p. st
od. 1. April zu vm. N.  Part . 962

Scheffelstr. 8 mod. nusgcst. 4-Z.-W..
reichst Zub., Bel,-Et ., p. sof. z. vm.
Näh. Scheffelstraße 8, 3. Etage . 819

Westendstr. 12, 2, 4-Z.-W. z. I . Julst
Br . 650 M. N. P ., Fr . Kraft . 1278

Schöne Villenwohnung , 4 auch 5 Z.,
preisw . zu verm. ; mit Küche, Bad,
3 Maus ., Garten rc., modern , ebene
ruhige Lage, elektrische Bahn . Off.
u . T . 243 an den Tagbl .-Verl . 1327

Sebanplatz 4, 2. Et ., 5 gr . Z., Ball.u. Zub . p. April z. v. 9t. Bart . 950
Ecke Waterloo - und Eckernsördestratze

sind schöne S-Zim .-Wohn.. d. Neuz.
enttprech., p. s. o. sp. zu vm. 940

6 Zimmev.
Adelheidstraße 76, 3, 6 große u . 1 kl.

Zimmer , 3 Balkons , Erker , Bad,
herrl . Aussicht, zu verm. Preis
1350 Mark . Näh. Parterre . 1323

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgaffe,
/ ^tage, elegante 6-Zirnmerwohn.

nebst reich!. Zubehör aus 1. April
1908 zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm

_Gaffer & Co., 1. Etage . 1059
SWichterstraße . 15, erst. Haus v. der

Alwlfsallee , ist eine herrschaftliche
6-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubehör
in der 3. Etage z. 1. Juli od. später
zu vermieten . Näh. Part . 1334

7 Zimmer.
Rheinstraße 88 ist eine herrschaftliche

7-Zimmer -Wobnung mit groß. Bad
». allem Zubehör preiswert zu vm.
Nah. dortselbst im 1. Stock. 769
Läden und Geschäftsräume.

Blücherstraße 44 2 gr . Bureaur . zuverm. Nah. Linterü . 1. St . 894
Friedrichstratze 40, Ecke Kirchgaffe,

im Ruckgcbäude, sch. Heller Raum,
paff, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Nah. Wilh.
Gaffer &. Co .. 1. Etage . 853

Grabenstraße 20 Laden mit Neben¬
raum , 35 gm. z. vm. Näh. das. 710

Herdersiraßc 3 Laden mit 3-Z.-Wohn.
u. reich!. Zub . pass, für jed. Gesch.,
auch ohne Wohnung , auf 1. April
zu verm. Näheres Parterre . 1450

Herderstr . 21 gr . h. Werkst, u . Lagert.
Herrnmühlgaffe 9, Mitte Stadt , ein

Laden m. Nebenz., ev. als Bur . a.,
per sof. od. spät . Näh. das. 1 St . st.

Karlstraßc 30 ArdeltSräumc , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dohheimer-
straße 28, 3 links . 1449

Kirchgaffe 5, Neubau , schön. Laden
m. Ladenzim . u. Lagerraum auf
1. April zu vm. Näh . das. B29!0

Schönbergstraße n.  d . Dotzheimerstr.,
N. Bahnhof , Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get..
für seden Betr . gceig. sGaseinf, ),
in äußerst beguemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw . E. V., oder Banbnr.
Göbenstraße 18. B2909

Werkstatt oder Lagerraum , 65 o -m
gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 3-Z.-W., a. ist Stall, f. 1—2 Pferde u.
F.-R. v. N. Kleiststr. 15, P . r . 1343

2 Läden sof. zu vm. Näh. L. Keßler,
Ecke Wellritz- u. Helenenstraßc 29.

Kl. Werkstatt u. Lanerräumc , Part .,
f. ruh . Betrieb , billig . Näh. Haus¬
meister , Zietenring 12.

Laden mit Z. billig zu vermieten.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ve

Butter -, Eier - u. Küsc-Spczialgesch.
in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 260 an d. Tagbl .-Verl . 1434

Villen und Häuser.
Verhältnisse halber sehr billig zu ver¬

mieten od. zu verkaufen : Moderne
Villa in ebener ruhiger sonniger
Lage des westl. Stadtt . hier , be¬
queme Verbindung , enth. 2 Et ., zus.
10 Zim ., 6 Dachz., prachtv. Küche u.
Bügelzim ., Gärtchen . Offerten u.
R. 243 an den Tägbl .-Berlag be-
antworte ich sofort . 1828
Wohnungen ohne Zimmer-

Angabe . ___ __ _ _
Schwalbacherstraße 5, ' 2, eine kleine

Dachwohn, per^sof. o. 1. Apr . 1438
Weilskraße 13 kl. Frontsp .-Wohn. 1451

5 Zimmer.
Ndelherdstraße 76, 3, 5 große u. 1 kl.

Zimmer , 3 Ball ., Erker , Bad und
Zubehör zu vermieten . Preis
1350 Mk. Näh. Parterre . 1315

Moriüstraße 11 5-Zimmer -Wohnung.
1. Stock, auf 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Rhein-
straße 107, 1. Etage._ 827

Moritzsträße 37, Part ., modern her-
ger. 5-Zim .-Wobn., Gas , elektr.
Licht, Gasbadeofen , Speisekammer,
für 950 Mk. zu v. Näh . das. 1442

Möblierte Mahnungen.
Herberstraße 21, 2 r ., 2—3 g. mbl. Z.

mit Küche. 45— 80 Mk., zu ve rm.
Scharnhorststraße 24 abaeschl. möbst

o-Zim .-W. m. Küche usw., 1. Stack.
Möblierte Zimmer , Mansarden

etc.

Adelheidstr. 9, Winter , erh. anst. Arb.
_möbl . Zimmer mit Kaffee, 3,50  M.
Adelheidstraße 40, P ., cleg. möbl.

Erkcrz . mit Terrasse sof. zu verm.

Wiesbadener Tagblalt.
Adelheidstraße 10, 1, esteg. mbl. Z. z. v.
Ädlerstraßc 8, P . I., freundst möbl.

Zimmer per 1. April  zu verm.
Adlerstra ße 11 erh. Ärb. Schlafstelle.
Adlerstraße_51, Hth., erh. A. g. Schl.
Adolfsallee 6, 2, gut möbl.  Z im. z. v.
Albrech tstraße 5, Hth. 1, frdl . m._ Z.
Albrechtstraße 8, Hth. 1 I., sch. mbstZ.
Albrechtstraße 23, 3, Kramer , mbl. Z.

an best. Herrn od. Dame  zu verm.
Albrechtstraße 28, 2 t ., m. Zim . zu v.
Albrechisträße 30, P .. gut m. Z.,_s. Es
Albrech tstraß e 39,  1 , sch, möbl. Z., sep.
Ärndt straße  8 _ möbl. Zim . mit Penst
Bertramstraße 2, P.  r ., möbl. Zim.
Ber trams traße 6 möbl. Z. m. Pens.
Bertramstraße 9, Hth. I st, m. Zim.
Bismarckring 26, 2 r ., g. h. möbl.

Mans .-Zimmer an best. P . 8 3982
Bleichstratze 2, 3X1 (1,. mbl . V.-Zim .,

1—2 Betten , an an st. F räul . z. vm.
Bleichstra ße 2, 8, mobU Zim mer bill.
Bleichstratze 2, H. 1 st, mbl. Zim . z. v.
Blei chstratze 15a, 1, m. Zim . m. P s.
Bleich str. 18,  2 r ., bstD ahlem, g. m.  Z.
Bleichstraße 33, 2 I., sch. mbl. Z. sof.
Blei chstraße 33. Hth. 3 r „ f. A. Schlst.
Bleichstraße 35, 2X m. Zim . zu vm.
Blücherstraße 5, P . I., sch, möbl. Zim.
Blücherstraße 5, 1 I., gut möbl. Zim.
Blücherstraße 8, 1 r ., gut möbl. Zim.
Blücherstraße 8, 2 r ., möbl. Zimmer

an anst. Fräulein zu verm. 83243
Blücherstr. 8, M . 1 r ., erh. Arb. s. L.
Blücherstr. 22, S tb. 2, e. rl . A. Schlst.
Blücherstraße 44, 2 links , schon möbst
_Zi mmer an Herrn  od er Da me z. v.
Bülowstraße 2, P . I., Eckz. m. Schreib¬

tisch u . Ballon  preis wert zu verm.
Clarenthalcrstraßc 5, P . l., mbl . Zi m.
Dotzheimerstraße 2, 2, rn. Z. a. D".
Dotzheimerstraße 15, 3 r. . m. Z. z. v.
Dotcheimerstraße 18, Frtsp ., mbl . Mk.
Dotzheimerstraße 21, 3 I., schön möbl.

Erke rz immer mit od. ohne Pen sion.
Dotzhe imer straße 26, G . 2, n. mbl.  Z.
Dotzheimerstraße 32, 3 st, schön mbl.

Zim ., sep. Eing. , an sol. H. od. D.
Dotzheimerstraße 39, Mtb . 1 I., gut

möbst sep. Zim . m. 1—2 Betten.
Eleon orensir . 3, 1 r ., m. Z. b. 34 087
Ellenbogengaffe 3, 2, einst möbl. sehr

reinl . Zim . mit prima Bett  zu _v.
Ellenbogcngasse 10, 1 l„ gut möbl. Z.

s. dauernd v. 1. April . Tel. 380 7.
Eltvillerstr . 9, 1 I., ung. m. Zim . fr.
Emserstr aße 43, 1 l., möbl.  Zimmer.
Frankenstraße 1, 1, schön mö öXZi m.
Frankenstraße 10, 1, bei Walter , mbl.

Zi m. u. S chläfst, zu verm._ 84093
Frank enstr . 21, 1 st, gut m. Z. B3 767
Frankenstraße 24, 1 r ., Log. m. Kost.
Franken str. Ä . 2, erh. 2 Arb. K. u. L.
Fricdri chstr. 33, 2_r., m. Z„ 2 B . 6965
Friedrichstratze 35, B. 3, möbl. Zim .
Geisberastr . 5, 2 l „ sonn. u . ruh . gel.

Z. b. alt . D., wöch. pr . Anz. 11—1.
Geisl>ernstraße stl möbl. Mans . a. gl.
Gneisenaustraße 9, 1 I., gut m. Zim.
Goet host raße 22, 1, schön  möbl . Zi m.
Hel enenst raße 15, 1, möbl. Zimme r.
HellmundstratzeX Hth. 1, sch, m, Zi
Hellmuudstr . 1l»  8 r .. m. sep. P .-Z.
Hell mnn dstraßc 19, 2, fein mbl. Zivi.
Hellmundstraße 26, P . I., f. Gesch.-

Frl . od. Herr nett . Zim . m. Pens.
Hellmuud str. 23, 2 r ., fr . mbl . Z., sep.
Hellmundstraße 30, 2, m. Z. m. m,o. P.
He llmun dstraße 32, 2; sch, mbl.  Zim.
Hellniiindstr . 34, 2, sep. m. Z. 134079
Hellmundstraße 36, 1, sch. m. Z. m.

gut . P ens, an 2 H.  od . D. B40 43
He llmu ndstr . 45, 1, Me pcr , nt. Ms.
Hell mun dstraße 49, 1 r ., mbl . Z.  frei.
Hellmundskr^ 50, 1 l„ sch, m. Z. a. b. H.
Hell»i»ndstraße 56, 1 l., eins,  m ,_ S.
Herderstrnste 9, Mtb . 1 r ., g. mbl. Zi
Herderstraße 12, Hochp. r ., mbl . Zim.

zu verm. Näh, zu erfr . im  Ecklad.
Herberstr . 27, 1 r., schön m.  Z . H3916
Herd erst  r atze 27, 3 l .± gut m öbl. Z im.
Hermannstr . 7, 1, eins,  m . Zi in. bill.
Hermnn nst raße  16 , 3 l., eins, m. Ms.
Hcrmannstraße 22, 3 r ., sch. m. Z. m.

o. o. Pens , a . H. o. D ., m. 1 o. 2 B.
Hermannstraße 24, 3, c. rl . A. Schlst.
Fahn str. 7, P .. g. m. Z. »i. Schreibt.
Fabn straße 22. 3, möbl. Zimmer z. v.
Iahnstraße 25, 2 r ., gut mbst ' Wohn-

u. Sch lafzimmer mit Balkon g._ v.
Jahnstrahc 40, H. P ., f. ].  M . Logis.

2 Zkmmrr.
Wüdinqenftratze 8 , Ecke Hirsch-

graveu , schöne2- oder auch 3-Zim.-
Wohnung mit Zentralheizung zum
1. April zu vermieten..

4 Zimmer.

GllleNberWillh3 \i  ilopitoifi-e" 1berrschaftl.4-u.b-Zim.-1 Wohnungen zu vermieten.
Näheres Klopstocksträße1, Part.

Moderne Wohnung in Villa, Adolfsböhe,
bis April 1910 bedeutend unter
Mietpreis abzug. 4 große Zimmer,
Balkons, 2 Mansarden u. Zubehör.
Offerten lt. § . 1&> an Tagbl.-Hnupt-
Agentur, Wilhelmstraßc 6. 6962

5 Zimmer.

Schenkendorfstr . 1, Part «, schöne
5-Zimmerwohn. wegzugsh. mit Miet-
nachlaß auf 1. Juli zu vm. B3590

O Zimmer.

Kirchgasse 2,
6 Zimmer, Bad, per sofort oder 1. April

zu verm. Näh. 1. Stock od. Lad. 134

Viktliriastraßc 33, WL
Wohnung von 6 Zimmern mit Bad,
Balkon und reichlichem Zobebör, per
1. April zu vermieten. Nnzüseben von
10- 12 und 3- 5 Uhr. Nah. Lessing-
strahe 10 od. Jahnstraße 17, P . 485

Mr Ar;t oder Mhnarsi.
Die erste Etage mit 6 ober 8 großen

Zimmern' », reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung. eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 10,-8

( ouratl tnlpiui,
Ecke Marktstraße und Neugaffe.

fainimdstalWSLXK
nllem Ko ms. per 1, April zu vm. Näh.

daselbst bei Architekt Meaaetr . 11U5

Für Rechtsanwalt » Bureau , Ge-
schäitszwecke re. , Kirchgasfe,
1. Etage , 6—7»Zim.-Wohng. Off.
unter s*. an den Tagbl .-.Berlag.

7 Zimmer.

BMorillstraßc 47
(Etagcnvilla mit großem Garten ', 2. eleg.

Etage mit 7 Zimniern, große Veranda
und reichlichen Zu ' ehörnngen, per
Ende Juni zu vermieten. Besichtig,
ll ' /a bis l ' .'a Uhr. Näheres daselbst
beim Hausmeister._ 785Etaaerr-Wohmmg

in Villa , Kurtage , 7—-8 Z. u. Zubeh.,
zu verm., auch für Pensionszwccke.
Näh. Taunus straße 31, Kunstgcsch.
Käde» und Geschäftsräume.

Meribsträßc? LALL
auf sofort oder später zu verm. 1091

Neroftraße' 23
schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtung für
Drogerie, auf gleich oder später »u

_ver mieten.  Mb . Hinterh.  1 St . 1340
Saalaast « 4 6 , Laden event. mit kl.

Werkstätte, per sofort zu verm. 1352
Metzgerei

per 1. Juli oder 1. Okt. zu verm. Näh.
Bauburcau Frankenstraße 3. 6911
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Jahnstr . 44, n. d. Rg., gr . hbsch. 2fenst.
_Z ., oh ne Visavis , a. m. 2 Bett ., b.
Kapellenstr . 5, 1,  m . Z. m. 1 o. 2 B.
Karl str. 4» 2, sch. W.- u. Schlaf z. 1. 4.
Karlst raße 21, 2, in. Z. m. o,j >. Pens.
Karl straße 30, V. 3, e. a. r . Ärb. Schl.
Karlstr . 31, Hochp. r ., gr . möbl. ruh.
_Zi mmer (nach hinten ) bill. z. vernn
Karlstraße 37, 2 I ., eleg. lt. eins. mbl.

Zim ., mit 1 u. 2 Betten , preisw.
Kellerstraße 11, Gth . 3 S t., b. m. Z
Kirchgaffe 17, 2, gut möbl. Zim.  z . v.
Kleiststr. 3 1 hzb. M s„ mbl. o. unm.
Knausstraße 1_sch. mö bXZim . p. 1. 4.
Luisenvla tz 2, P. , sch, m. Maus , bill.
Luisen stratze 5, Gth . 3 l ., m. Z. 6992
Luisenstraße 16_ m. Zim.  zu verm.
Lussenstr. 24, Gt h. 3 t , m. Z., Apr il.
Mainzerstraße 44 m.  Z . m. u. o.  P.
Marktsiraße 8, 2 lXnbl . Zimmer  sof.
Mauritiusstraß e 8, 2, schön m. Zim.
Michelsberg 24, 1, g. m.Z. m. u . o.M
Moripstra ste 3, St b. 1,  möbl XZim.
Moritzstraße 10, 1, sch. möbl. Zimmer

mit guter Pension per sof. zu vcr-
mieten . Mäßige Preise.

Moriüstraße 11, 2, g. m. Z. m. o. o. PI
Moritzstraße 13, Ecke der Adelheidstr.,

1. Et ., ein großes , eleg. möbl. Eck-
zim. mit 1 oder 2 Betten wochen-
weise zu vermieten.  _

Moritzsträße 52, 1. sch. möbl. Zimmer
mit P ensi on sofort  billig zu verm.

Oranienstraße 2, 1 St ., schön moSL
Zimmer mit Pension zu verm .

Oranienstraße 6, 2 r ., gut möbl. Zi m.
Oranienstraße 16 ist eine Ms., mbl.

od. unmöbL, aus 1. April  zu vm.
Oranienstraße 23, P ., g. m. Z. a. b. H.
Oran ie nstr . 23, M. 1 l., m. Z. a. Frl.
Oranienstraße 29, 1, sch. möbl. Wohn-

u . Schlafz imm er mit Kla vier z. v.
Oranienstraße 35, 2, gr . möbl. Zim.

Mit 1 oder 2 Bet ten zu vermieten.
Oranienstraße 45, 1 l„ schönes, Zim .,

möbl. od. unmöbl ., zu ver mieten.
Oranienstraße  52 , 1, g. m. Ba lkz. b.
Oranienstr . 52, 3, Wohn- u. Schlaf¬

zimmer , fein möbl., m. sep. Eing .,
b. alleinst. D . b. z. v. Anz. nachm.

Philippsbergstr . 14. 2 L, m. Z. 18 M.
Püilip psüer gstr . 17 /1 9, P ., 8 -, Ps.  45.
Philivvsbergstr . 20 , P . r ., m. Z., 2.50.
Philippsbergstraß e 37, 3, möbl. Zim.
Philippsbergstr . 37, Stb l2 , m. Z. b.
Rbeinstraße 26, Gt h. 1 l., s . m. Zim.
Rheinstraße 72, Part ., schön möbl.

Zimmer , ev ent . Pen sio n.
Röderstraße  2 3, 2 r ., frdl . mbl. Zim.
Rö merberg 23 best. m.  Z im. f.  Ld.
RZmc rb. 29,  3 , erh. e. Mann  Schlst.
Roo nsträße 8,  P . L Log., 1 u . 2 Bet t.
Saalgaffe 4/6 , Stb . 1, mobl. Zimmer.
-charnborststr. 17, 2 r .. sch, m. B.-Z.
?chiersteinerstraße 20, P . I., ein gut

möbl. Ziiu . mit vo ll. P s. bill. 113888
zchiersteincrstraßc 20. P . r ., erh. ia.

ord. Arbeiter  g . Kost  u . Log. B3887
Schulberg 11, 1, sch. mö bXZim.  z . v.
Schulberg 15, G. 2 l., sch, m. Z„ 1. Ä.
Schi!lberg 25, 1 l., sch, mbl . Zim . z. v.
Schulgafle 6, 1, erh. aust. ig. Mann

sch. Zim. mit Kost 10 .50 Mk. d. W.
Schnlgasse 7, 1 lks., 2 hübsch möbst

Zimmer sofo rt zu ve rmieten
Schnlgasse 7, 8 l., erh. rl . L. S chlst.
Schwal dacher straße 11, 1,  2 mbl. Ms.
S chwatbacherstr. 13, 1 r ., 2 sch, m. Z.
Schwalbacherstr. 13,  3_r. , 1 sch, m.  Z.
Schwa lbacherstraße 53, 3, m. Z. m.  P.
Sebanplatz 9, Part , r ., 2 schön möbst
, Zim . per 1.  Ap r ., 3. Etage, zu vm.
Sediinstra ße 1, 1 I .. m. Z. sof. 83926
Sedänstraße 4, 2 l ., sch, m. Z. m. K.
Se danstraß e 8. P. . sch, h. mobl. Zim.
Sedanst r . 10, P ., sch, m. Zim . 1140 99
Sedanstraße 10. S . 2, frdl . in. ZXm.

iocro benstraße 1, 2, gut in. Z. 83 739
!eerobcnstra ße 6, P . L, g. in. Z. s. F.
>teingalle 30, 1, möbl. Zim ., sev- E.
iteingaffe 34, 1 r ., ein möbl . Zim .,
mi t oder ohne P ensi on, zu  verm.

'tiitst raße 22,  2 , mbl. Z., 1 od . 2 B.
lälramstraße 3, 2 L,  g . möbl. Zim .,
sev. Eing -, per 1. Apri l zu verm.

Icllrihstraßo l,_ Part ., möbl.  Zinn_
Sellritzstraße 3, Htb. 2 r .. möblierte
Mausarde an aiistäiidXcrst _z—vm̂.

lcllribstraße 14, 2, erh. Arb. Schlst.
rellriüstraße 19. 1^ nmbl. Zinu _z. v.
Icllritist räße 46, H. 1 stlf . Ä. S chl,
le sten dstr. ll 1 r ., sch. m. Z„ 10 _Mst
lestendstraße 1, 1 r ., m. Zim. billig.

Wörthstraße 7, 1, a. d. Rheinstr .,öbl. ^ m IL
Ssorkstraße 9 möbl. P .-Zim. 03 897
Yorkstratze 22, Part , links , gut möbl.
_Zimmer an Herrn per 1. April.
Zietenrrnn 5, 2 I., möbllZim.  z u FI
Zwei saubere Arbeiter erhalt , schöne
_S chlafstelle. Näh . Blücher str. 30, P.
Schon, neu einger . Z. m. gut . Pens,

sofort zu verni. Marktplatz 14, 2,
am Schloßpl., Eing . Ellenbogeng. 2.

Möbl . Part .-Zim . auf gleich od. spät.
zu verm. Näh. Tagbl .-Verlag.

Planig b. Bad Kreuznach sind 1X3
schöne möblierte Zimmer an alt.
Ehepaar oder auch Herrn oder
Dame zu verm. Schöne gcs. Lage,
20 Min . v. Kreuznach (event. auch
Milchkur). Frau Julia Emerich,
Witwe , daselbst.

fetvc  Zimmer und Mansarden rtr.
Adlcrstrasie 53, 1, leeres Z. sof. zu v.
Friedrichstratze 18, 3, 2 I. ineinand .X
Goetbe straße 1, 1, leeres  Frtsw -Zim.
Goet-kltr . 1, 1 r. . Ms. z. Mobel-Einst .
Hartingst ra tze 7 heizb. Mans . zu vrm
Hellmundstraße 2 leere Mans . i. Vdb)
Mori vstr. 60, P .. i Z.. Wasserst. Herst)
Oranienstraße 42, H. 1, I. Z . N. Läd ,
Oranienstraße 56, P ., 2 gr . I. Ziinst

Vdh., mit Gas , Wasser u. Balkon .
Rheingauerstraße 9, 2 L, leere Mans.

gegen et was Hausarbe it abzugeben .
Schachtstraße 6 gr . l. Zim . zu vrn)
Walramstraße 12 1 Ms. gl. od. 1. Äprl

Nemistn, Stallungen etc.
Blücherstraße 44 ist ein schöner gr.

Bi erkeller zu vm. Näh. Hth. 1. 1377
Gneisenaustraße 9 Äutomooilüüünd
_Lagerrau m zu vermie ten . 0 2927
Weinteüer , ca. 200 Qmtr ., m. Pack.

u. Füllraum , Aufzug , gr. Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh . Dotzhei merstr.  28 , 3 l. 1448

Bierkeller mit Stall . Gobenstraßc 'M
sofort zu verm. Näh . Louis Blum,
Architekt, Göbenstraße 18. B2908

2-Zim .-W., Stall ., Remise , Heuboden
für 460 Mk. auf 1. Apr . od. sp. zu
verm. Altmoos , Südfriedhofstrcitze.

Auswärtig « Mohnuusen.
Sonnenbcrg , Adolfstraße 3 st, 3-Zim .->

Wohnuna , neuzeitlich eingerichtet.
billig. Näh eres daselbst Parterre.

Waldstraße 92 3-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh , bei Böhm, Richlstraße 6. 10W

Billige 3-Zlin .-Wohnungen in Dotz¬
heim, nahe Haltestelle d. Straßen¬
bahn , per April zu verm. Näst
Rheinstraße 43, 1 rechts.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner

Ê orr̂ n̂ ê ^ L̂ etteSchrifN̂un̂ ttstâ ^
Alleinsteh. gcü. Frau s. p. 1. Juli

geräumige mod. 3-Z.-Wohn. in ruh.
saub . Hause , mit Morgensonne n.
Waldnähe . Gefl . nur schriftl . Off.
Bismarckrina 34, 2 r ., erbeten . B 3850

4—5-Zlininer -Wohnung
für 1. Juli von alt . Ehepaar gesucht,
im Preise von 800 bis,1000 Mark,
in nur ruhigem Hause , in der Nähe
der Haltestelle der Elektrischen — auch
Sonnenberg . Gefl . Offerten unter
K. 146 an die Tagbl .-Zweiastelle.
Bismarckring 29._ B 3935

Fräulein sucht auf 1. April
hübsch möbl. Zimmer , möglichst mit
Pension , in gutem Hause. Offert , m.
Preisa ng. u . U. 268 an d. Tagbl .-P .

Atöbl. Zimmer mit 2 Betten^
Parterre , wo man mit e. Kranken-
Fahrstuhl hereinfahren k., u. 1 klein.
Schlafzimmer , Part ., 1. od. 2. Stock,
ohne Pension für 3 Monate gesucht.
Oif . ii. P . 273 an d. Tagbl .-VerlcmLL.-

Feiner Herr sucht gut mobl. Z.
bei alleinstehender Dame . Offerten
unt . S . 272  a n den Tagbl .-Verlag.

Dame sucht für 1. Juli,
2 schöne leere Zim . mit Zub . bei frdl
Familie in best. Hause , Sudviertel.
Gefl . Offerten unter G. A. haupt¬
postlagernd erbeten.

Ecklr.den nebst gr. Logerr.. worin seit
7 I . cineLUtgeh. Kolomnlw.-, Obst-,
Geoiiise-, Südfrücbte- u. Flaschenbicr-
Hcmdl. betr. w., ganz od. get., mit od.
ohne W., z. 1. Okt. u. äuß. güttst. Bed
zu v. N. b. Nöll, Bülowstr. 2. 3. 1397

Wegen Verlegung unseres3§ ltTCdU§
nach Kirchgask « 5 sind unsere jetzigen
4 Räume, Gerichtsstr. 5, ad 1. April
zu vermieten Fä -to

Justizrat Lotz lt » Vctes.

Speisewirtschaft,
schönes Lokal, wegen Krankheit sofort
zu verm. Hellmundstraße 43. B3839

Wirtschaft,
verschiedene2- u. 3-Ziiiimcr-Wohnungen,

2 Lagerkeller sofort an gute Mietzablcr
preiswert zu vermieten Eck« Loth¬
ringer - und Westendstratze» bei

Sßelajier . B2141
«nit Wohnung zu
verm . Niedertvattuf,

Hanptstrnste 49.
In Eltville , beste Geschäftslage, ein

großer Laden mit oder ohne Wohnung
per Sept. zu verm. Off. unter SS.  S ©8
an den Tagbl.-Vcrlag.

Villen «nd Hänfer.

Die Villa Abeggstr. 7,
auch f. Pension gecign., ganz ode^
geteilt p. 1. April zu verm . durch
Georg Glücklich, Taunusstraße 3i

♦♦ ♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦

I UarlifttaSc 95, |
♦ mit allem Konifort der Neuzeit. »
% 12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in £
H hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^

stelle der' Tennelbachstr., günstig ^
J sofort zu verm. oder zu verkaufen. ♦
i Besichtigung zu jederzeit.
Z Eioni « Nrchitett » J

Gäbenstrnße 1» . 1089 J
» » » » » » « « ♦ « » « « « » » » » » »

Für Pensionat.
Villa, Walkmühlstraße, za. 15 Zimmer

preiswert zu vermieten. Offerten u.'
SS. 3 « S an den Tagbl .-Verlag.

Eigenheiw.
Kleine Billa , 6 bis 7 Zimmer mit

rei-l l. Zubehör, gr. Veranda, Loggia ec
und Garten , billigst zu vermieten
oder zu verkaufen. Näh. Bicbricher»
straffe 27. Part . 133g
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per 1. 7. zu vermieten oder auch
zu »erkaufen. Näh . Adolfstr . 3,1.

Villa - HM
zum Alleinbewohnen nahe den Kuranlagen

u . elektrischer Bahn , für 2,500 Mk. zn
vermieten . Bes. tlL. Biimcr,
Dotzheiinerstr . 21. 698

Mohrrnngenohne Zrmmrr-
Angabr.

' KranzpLatz1
schöne Frontspitzwohnung an ruhige

Mieter per l . April zu vermieten.
Näh , bei Will ». Joost , Kra nzpl . 5.
Grste Etage , vorz . Lage , für Pen¬

sion od. Arzt , zu vcrm . Off . u . o . rn»
Tagbl .-Haupt -Agent ., Wilhelmslr .6. 6949

Möblierte Wohnungen.

Ule, Kurlage.
5 Min . v. Kochbr ., nahe am Walde,
vornehm «', s. wohnl . möbl . Wohn . m.
all . Komfort , kompl . Küche , zu verm.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Pv

Möblierte Zimmer, Mansardenetr.
schön möbl . Zimmer

^_ mit u . ohne Pension.

Fricdrichstraßc l8, Stt;
gut möbl . Z immer fr ei._ 6980

Fr -esriAsträtze 43 , 1. Et . Hübsch
niöbl . Zimmer zu vermieten. _

KeUerstkaße 12 » Parterre , gut möbl.
Zimmer , sep. Eingang , zu vermieten.

Wserllr. 20

Qnerfeldstratze 7, Hochpart, links,
möbl . Zimmer mit g. P ., 50 Mk.

Nemisrn , S tallungen etr.
Weinkeller

Fricdrichstrasze -40, Ecke Kirchgaffe,
nebst Bureau nud Fas ;a,tfzu«
(jetziger Biieter Weinhandlung C arl
Stalil ) per l . April zu vermieten.
Näheres bei Willn -Sm «Jasser
& C o ., Friedrichstr . 40, 1 l. 805

Moritzstnißc7
mit 2-Zimmer °Wohuung , per sof. od.
1. April zu vm. Näh . B . Kraft . 550

Per1. lullm oetiMcn:
Stallung für 8—10 Pferde , gr . Remise,
sowie Automobilgarrage . Näh . Baub.
Mayer , Frank,urterstr . 3, 2 . 6877

Ansmärtigr Wohnungen.

Wäscherei.
Schöne Wohnung m. großen Räumen

f. Wäscherei, Bleiche, Gurten in Dotzh.
zu vcrm . Näh . Erbacherstr . 3, Part.

3 —4 -Z . -WohN «, w. mögl . m. Gart .,
aes. Freie Lage u . Sonnenseite Beding.
Off , u . C.  sr ;r an den Tagbl -Verlag.

4 Zimmer in Billa,
Hochpart ., Bad u . Zub ., Gartenanteil,
p. l -.Auli er . gcs. v. kl. Fam . (3 Pers .)
Aussührl . Angebote mit Preis unter
W . 272 an den Tagbl .-Verlag.

4—6-Zrm.-Wohnung
in der Bleichstrahe , ev. BismarS-
Ring . Nähe der Bleichstraße, gesucht.
Ev . Eintritt in den Mietskontrakt . Off.
unter VC. 27 « an den Tagbl .-Verlag.

GesW von Mnöerl.iljepar
eine 4—ö-Zim .-Wohn . int Nord ., mgl.
m . Gärtch . od. Balkon , a . sof . od . 1. 4.
Off , in . Preis A. S „ Kavellenstr . 4.

Größere Etage'
od. Villa in Nähe des Kochbrunnens
zum 1. 10., ev. früher , zu mieten ge¬
sucht . Offerten mit Preis unter
F . 259 an den Tagbl .-Verlag.

Kl. Haus
auf dem Lande mit wenigstens einem
Morgen Garten od. anstoß . Grund¬
stück, ev. mit Verkaufsrccht , zu mieten
gesucht . Angebote unter T . 272 an
den Tagbl .-Verlag erbeten. _

Von zweßDamen Lieg , möbl . Woh¬
nung , L Schlafzimmer « . Salon
oder Wohnzimmer , per 1. April
zu mitten gesucht. Offerten linier
««. 232 an den Tagbl .-Verlag. _

In unmittelbarer Nähe Wiesbadens,
möglichst am Rhein,

faintatiötis-foiifil,
2—300 Q .-Mtr . Flächeninhalt , mit An¬
schluß an elcktr. Zentrale , mit Vorkaufs-
recvt zu mieten gesucht. Evtl , wird
geeignetes Terrain gekauft. Offerten an
SF'Iörciiingejr * 4 I»r >SÄ,Annoncen¬
expedition , Frankfurt a . Main»
Porzellanhoistraße 10 , erbeten unler
LC. I » « . 52 » . F 192

Wilhelm - oder Taunusstr ., für längere
oder kürzere Zeit von feiner Branche.
Off . n. ss . 353 an den Tagbl -Verlag.

Frau vr . Jaeckle , Dambachtal 14,
Gartenhaus.

Möbl . Zimmer mit u. ohne Pension,
ruhige Lage , 3 Min . v. Kochbr. u . Bäder.

»Ihm« Rer. ÖSt 't
möbl . Zimmer mit und ohne Pension.
Sonnenseite . Billige Preise. _

Wim fjtUafy,
Pension , ruhige Lage, Nähe des Waldes,
5 Min , vom Kochbrunncn , Bäder.  _

Villa € * ran «fi2 » air,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

IPamilien -l ' ensIon B. Ranges.
Elesr . Zimmer , arr . Garten , Bäder.

Vorzfigl iche Küche . Jede Piätform.
Herrttgartcnstraße 6 , 2. Etage,

2 Min . vom Bahnhof , elegant möblierte
Zimmer mit vorzüglicher Pension»
auch für Daucrmieter . Elektrisches
Licht . Bäder.  _ 7027

B-iteisesistrasse B-4 . 2 . nächst
Wilhelmstr . u. Kurpark , eieg . möbl.
Zimmer mit vorzügl . Pens , zu mäss.
Preis ! On parle frangais . — Se habla
espanol . Bäder. _

Pension Schenck,
Kleine Wilhelmstraße 7, 1. Et.

Zimmer mit und ohne Pcnsiou , Bad,
Balkon , Garten . Schöne ruhige Lage.
_ English  s poknn. _ 7028

ZU Billa,
Nähe d. Waldes u . Kochbr ., m . groß.
Gart ., 2—3 unmöbl . Zimmer m. best.
Verpflegung an disting . Dante z. vm.
Nähe res im Tagbl .-V erlag ._ Pt

Unser ' direkt am Walde gelegenes

ErholungsheimL'LLr;
angenehmen Aufenthalt , auch fürdau rnd.
Proip . durch Gesebv, . Geovgi , Luftkurort
Hofh eini i. Taunus b. Franks . aW , F1 09
~ den besseren Kreisen

angehörend , sucht für
September in guter Pcnsion dauernd
2 unmöblierte Zimmer mit voller
Pension . Gefl . Offerten mit Preisang.
unter A.  ip.  82 bauptpostlagernd.

Schülerherm.
In nächster Nähe der Qberreal-

schule (Zietenschulc) in ruhiger Lage,
im 1. Stock , große sonnige Zimmer,
vorzügliche Pension , billige Preise , event.
Nachhilfestunden . « 3377

Minsser , Jorkstr . 29, 1.

Kinder-CryolNUyelU
MMorsyM . KMreWlUh.

Angenehmer Landaufenthalt ; gute
Verpflegung u . Aufsicht ; Solbäder im
Hause ; schöner Spielplatz zwischen
den Salinen . Geöffnet v. 1. April
bis 1. Okt ., in den ersten Monaten
ermäßigte Preise . Beste Referenzen.
Nähere Auskunft erteilen : Fräulein
Merttens , Neuberg 2, u . dte Bor - ,
steherinnen : Maria Wenzel u . Marie
Livpert.

Wohnungs -Nachweis
Bureau

üm k Cie.,
Friedrtchstrahe 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miel - und

Kanfobsekteu jeder Art.

N

Plakate:
Laden za vermieten

auf Papier und aufgezogen auf Pappdeckel
zu haben in der

L. Scbellenbfirg ’schen ®®» ®®
Hofbnchdrnckerei.

Nassanischer Kunstverein.
ABiiisw Gsmilli Stnltoarier Künstler

iira Festsaal des Hastiisssises
vom 28 . Marx bis 8K. April LÄO8.

Geöffnet täglich von 10 bis l 1/* und 3 bis 55/s Uhr.
MW- Eintritt 50 Ff.

Fiir Mitglieder des Nass . Kunstvereins frei . F441

Reine Kessel-Schlacken
billig abzugeben.

Kraenhrl Scliall &rucli,
Dotzhcimcrstrane 145.

mm

la V©llmiSel 8.
Lieferung frei Haus . 402

AlBsr - B* äse -BBnlle . Metzarersrasse 7.
ü

behandelt mit Erfolg Schülerin des
Medizinalrats n»r . vsers , Berlin»
Empfehlungen von den höchst. Herrschaften.
Damm find, jederzeit freundliche Auf¬
nahme.

Mau Hertel,
Wiesbaden , Goethestr. 1,

1. Etage , 6939
■vis -a-vis dem neuen Bahnhof.

Gardinen w. gew. u. gesp. Kirsten,
Elarentbalerllr . 3. Tel . 4074. D 3640

Rohstoff -Verein für Schuhmacher
(eingetr . Heuosfenfchast mit Lcfchr. Kaftpflicht ) .

Montag , den 30 . März 1908 , abends S - Uhr:

Hrröenttrche KenevcrL- WerrfcrmrnLung
im Lokal „Zum Bater Rhein " , Bleichstraßc.

Tages - Ordnung:
1) Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Vercinsjahr.
2) Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der Jahresrechnung.
3) Genehmigung der Bilanz , Entlastung des Vorstandes und Verteilung

des Reingewinns.
4) Wahl der ordnungsmäßig auSscheidcnden Vorstands - und Aufstchtsrats-

Mitglieder.
5) Verschiedenes . F462
Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder ganz ergebenst ein.

Der Vorstand:
£ ■ US«iingif . W . Heckelmann . P . Kaiser,

, ; ."4 .-. U' *tf ' ■' '

1
Wir kauften zu bisher noch nie dagewesenen billigen Preisen

i

Germania
Teppiche

und

Vorlagen
(darunter Stücke mit kL Schönheitsfehlern ).

Diese Warem steSSe ^ wir eiieser Wseiiegi soBange ¥ ®rrat s
== = = = zu iierworrageual Ssiiligeu Preisen zum WeHkauff. == = = =

Prüfen Sie dieses Angebot auf dessen beispiellose Preiswürdigkeit.

Snlaid-Teppiche,
durchgehendes Muster.

Grösse 200 X 309, früherer Wert 40.— M., t) 150
jetzt nur —» M.

Grösse 200 X 250, früherer Wert 32.50 M., j A50
jetzt nur I •* M.

Grösse 150 X 200, früherer Wert 24.— M., 1150
jetzt nur 11 31.

Linoleum-Vorlagen.
Grösse 90x130 70x115 70x90 45x65 40x40 cm

Granit-Teppiche,
durchgehend , mit aufgedruckter Bor-de.

Grösse 259 X 850 , früherer Wert 45.— M., {50
jetzt nur Ui M.

Grösse 200 X 300, früherer Wert 28.50 M , 1150
jetzt nur «T M.

Grösse 180 X 259, früherer Wert 20.50 M., 1U50
jetzt nur Iv M.

Grösse 150 X 200, früherer Wert 12.50 M., 080
jetzt nur U M.

Granit-Vorlagen.
Grösse G2F Grösse 145 Grösse 115 Grösse 17A

90x130 UM . 70x115 IM . 70x90 lK . 45x65 Pf.

Linoleum-Teppiche,
aufgedruckte Muster,

Grösse 300 X 400, früherer Wert 55 M., GA50
jetzt nur <- iv M.

Grösse 250 X 350, früherer Wert 43 .50 M., GGSO
jetzt nur UU  M.

Grösse 200 X 309, früherer Wert 20.50 M., 1G50
jetzt nur ! u M.

Grösse 2C0 X 250, früherer Wert 15.80 M., A50
jetzt nur rk M.

Grösse 180 X 250, früherer Wert 15.— M., 025
jetzt nur O M.

Grösse 150 X 200, früherer Wert 9.50 M., 405
jetzt nur T M.jetzt nur Fm . Im . 88 Pf . 48 Pf . 28 Pf.

Zum Wohnungswechsel Mine » xs

Kirchgasse 89/41.
K ra
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Ausstellung.
Don Empfang der letzten tonangebenden

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
zeige ich hiermit ergebenst an.

Kciclae Auswahl laceheleganfcer

Pariser̂ rigiaal-Modelle sowie Kopien,
in jeder gewünschten Preislage.

\mrm  Schradei *fers terFemspclier
S2Z . wwwvsmw  Md w « wh GFS.

Spezialgeschäft für elegante Bamenhiite,
Moritzstr . 1, Ecke Rheinstr . , und Tannusstr . Ä, vis-a-vis d. Kochbrunnen.

Wiesbüdek-KjeMcher OMMschuß LerDMschev GeMltzüst
M KMWM der GkstzletztskrsMHMeü.

Montag , den 28 . März , svenss 6 Uhr , und
Donnerstag , den 2. April , aver .'os 8 Nhr,

im Saale der Loge Plato , Friedrichffraße 27:
Desfeutlicher BortrÄgsahend.

Herr Dt,  Wolzendorirt
„Zur Geschichte der Prostitution und der Bekämpfung ihrer Gefahr . "

° Eintritt frei l _

Berger-

IttQuaÄ anerreicht.

LckoKÄatle

BERGER,PBESSNECK

td
=3

handelsschiüe Biebrich.
Samötag , de» 28 . Mürz er«, abends 87 » Ahr,

Turnhalle der Turnvereins hier:

Erst« Vortrags K̂hemL
abends 67 » Ahr , im Saale der

unter gütiger Mitwirkung de« hiesigen Männergesangvereins unter Leitung seines
Dirigenten Herrn W . Kiuhl.

a) Vorträge deutscher, englischer und französischer Gedichte.
b) Deutsches Lustspiel: „Der Besuch im Karzer".
c) Männcrchöre.

Bei Beginn der Vorträge werden die Türen geschlossen.
Programms berechtigen zum Eintritt . Dieselben sind erhältlich im Sekre¬

tariat der Änstalt, Wilhelmsanlagen3, bei den Herren Llr-ituiov , Buchhand¬
lung, hier, SS-r - fflenwsl , Wiesbadcnerstraße 54.

Die Preise der Plätze sind: Neservierter Sitz Mk. 1.—, 1. Platz 50 Pf .,
2. Rlak 35 Pst. obend? rn der Kalte erbnftt sich der Preis um ic 10 tztf.mmmsmumEmmm

fei|tiiii9sfai)i| |tes

CllllWWlMS
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100  UWcyiMUkr. Weile MMMe».
MZNZGßLZN ZZWGM'd

ilalje Klylvaldacherp., MekIlyßrEe 48, naijc Kaserne.
'lemsma  MK - Verbesserte -HSH

Kroncnbura.
Heute Douutagr

Großes Tanzkrmlzchcn,
wozu frcundl. einladen L 3976

Die Tauzschüler
des Heren Slcvr » !unn.

NB. Anmeldungen zu meinem Extra-
kknrsuS nehme ich frdl. entgegen.

tW . Bcrrmann,
__ Aorkstr. 6, M. 1.

£WÄ

Bon besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücke » ,
Zöpfeu , Lockerr, Unterlag «» . 869
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

HS. Giirtu , Spiegclgasse 1.

Ä “ fw  Sofia?
,rrBnee" Erkr̂ ted'fehte Vf r‘i öa 1

_ w

•§■Die de 4-
stenn.billigsten hygienische » Bedarfs¬
artikel . Katalsggratisu . fr. Fl60

KL. s^ ajsyegas. Magdeburg 82.

Slicfmiittcrchknj-ZLL
nicht, kräit. Pflanzen, abzugeben
S3» r-I Wetk-ns « »-, Franks. Landstr. 8.
nnnsB &H

dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von
Bi’Is-Jäcl », fiSrOtelsera,
JFeft . ülandcln,
Cäon»n«*se , ScIiOä ”. oln «Ee»
lÄvfl/ie 'teeln , SSsucSia' p
Sitreaat , etc . ,

empfiehlt 886

Franz Flössner , « »»x—

55 m

!- M
Die Aktionäre der Deutschen Effecten- und Wechsel-Bank werden hiermit zu de

Samstag , den 18 . April 1908 , vormittags 11 Uhr
in unserem Banklokale zu Frankfurt a. M. stattfiiidcnden

ordentlichen General-Versammlung
eiugeladcn (§ 24 der Statuten ).

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das fünfunddreißigste, sich vom 1. Janua

bis zum 31. Dezember 1907 erstreckende Geschäftsjahr;
2. Bericht des Aufsichisrates über die Prüfung der Jahres -Rechnung und

der Bilanz , sowie Antrag auf Genehmigung der Entlastung für de»
Vorstand und den Anfstchtsrat;

3. Beschlußfassung über die Gewinnverteilung;
4. Wahlen zum Anfstchtsrat.

Zufolge 8 26 der Statuten haben Aktionäre, welche an der General-Ver¬
sammlung Teil nehmen wollen, sich spätestens am 13. April 1903 durch Hinter¬
legung ihrer Aktien bei uns (die vom 21. April 1968 an gegen Rückgabe der
Hinterlcgungsscheinewieder ansgelicfert werden), auf unserem Bureau auszu¬
weisen, oder die .Hinterlegung bei einem deutschen Notar dadurch nachzuwciien.
daß sic dem Vorstände der Gesellschaft vor oder spätestens zwei Tage nach Ablauf
d-r Hintcrlcqungsfrist einen ordnungsmäßigen, die Nummern der Aktien ent¬
haltenden Hinterlegungsschein des deutschen Notars in Verwahrung geben, und
empfangen dagegen die Eintrittskarten zur Generol-Dersnmmlung. , ,

Tie Formulare der HinlcrlegungSfcheiue, welche in doppelter AnSfernguug
ciuzureichcn sind, werden in unserem Banklokale ausgegeben. 41p

Frankfurt a . M . , den 20. März 1908.
Der Borstand

der: Deutschen Kffecten - und WechselöunK.
ZSs.Il « . LLsirzNerA ._

Gesellschaft „Terpsichore .
Heute Sonntag , den 22 . Mürz , nachmittags 4 Uhr:

Ausfiug nach Viedrlch, Turnhake.
verbunden mit humoristischer Unterhaltung UNS Tanz.

Hierzu ladet ein_ Der BorstauS.

Tmrx-Kehrmstilrrl H. Schwad,
Lehrstraste 8, 1»

Heute: Großer Musstug rmch Bierstadt,
Saal „ Zum Adler " . Gäste willkommen. 6 Mann Musik. Anfang 4 Uhr.

Bei Bier . Eintritt frei.

ASIr-eicleste Bäez » g;ä <niäzelle:

Gardinen
Detail in Frankfurt a. M. :

4 Qoetliestrasse 4.

per Flasche ohne Glas , bei Ab¬
nahme von 13 Flaschen, schöner
reeller selbstgezogener
IVUSrRhemwqin.
In Fäßchen von za. 20 Liter ab
h 65 Pf. 838E Dpann Wei,»Handlung,. Ä>1 Olllt , Sldrlhcidstr . 33.
Tel. 2274. Herzog!. Sinhalt. Ho fl.

"""lÜjfdfftm ?,
garantiert süß, Postkolli 30—40 Stück,
Alk. 2.50 irauko, aUerseinsie Mk. 8.—
franko; Bahnkiste, 150 Stück, Mk. 6.—
frei Bahnhof Hamburg. L . Freriflis.
Hamburg 80 . _ F160

Fette, wohlschmeckende HarzerHandkäse
Postkolli 100 Stück franko gegen Nach¬
nahme Alk. 3.25 z» beziehen durch F 169

« lir . Sinnig : HAK.,
Günteröberge i . H.

Täglich 150 —200 Liter pasteurisierte
tiefgekühlte VMwilch hat abzu-
geben Molkerei Mrserneise « , Station
Oberucisen. lw. 8e »uis.

'sBSfiUBH

Motel Einhorn , Marktstrasse 32.
Sonntag -, den 33 . Mürz:

Souper h Abend
mit musiUalisclier BTiitcrlmliiuLSisr.

Couvert a 1 .85 Mir.
Viktoria -Suppe.

Zungenragout , Champignons und Püree.
Koastboef ä Ja jardiniere.

Fürst Pückler.
JfflU. 1 . 5 5 : Junger Hahn u. Kompott . _ 415

3
grösstes Lager am Platze . 327

Gottfr .Broel,
5 Eilenbogengasse 5.

. Teleplftcm 3SÄÖ * ■■

laben Sie sch« einen PhmgraBen gratis bekommen?
Um untere vorzügl. Hartgußwalzen überall einzuführen, haben wir uns ent¬

schlossen, 2000 Phonographen zu verschenken . Verlangen Sie gegen Ein¬
sendung von 10 Pfennige Prospekt und Sir können einen schönen Äkouzerl»
Phonographen gratis erhalten. § 66

8äeb8 . Phonographen -Werko Dresden-A. 400 . Z

m Lohnende Hausarbeit.
D Hausarbeiter - Strickmaschinen - (jesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum Stricken
d au f unserer Maschine . Einfache und schnelle Arbeit das
©| S ganze Jahr hindurch zu Hause . Keine Vorkenntnisse

nötig. Entfernung tut nichts zur Sache und wir ver¬
kaufen die Arbeit . K&. <äpraz & * « ■. Hanilrar » ,
5E. 2 . Hl., JSerMurslr . 23 . (Hac . llOOg ) FlOt

Gesichtshaare Z
entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr . Classen.

fedbesia . SSCeine üarfosn.
Elektrische Gesichts -Massage , Vibrations -Massage nach Dr . Johannseu.

Frau JE. dironan , Wissb aden, Kirciigasse 17, !. _

Berliner Remvsschereiu. piättanftült
§Ms.-«rs!!iiists.Anita,Pnnfffittttna. StöcB,S ;Ä;

HrÄamjitaht8. Joh. Biel. TeleZhoa 3338.
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SchLafzrmwer»s »rufib.-pol. lwchb"«ptia- Bettstelle», innen Eichen»
Patentrahnien mit Gegenfederdruek.
drcitcil . Matratzen mit Kopfkeil von Im prima DrrK.
DeSvetten , 2 Kopfkiffen.
« « >b -pol . Wasmtoilette mit weitzem Marmor,
nntzp.-pol. Nachttisch Mit weitzem Marmor.

bestehend aus:

Wohsrzimwer.
1 nnstb .-pol . Spiegelschrank.
1 nutzb . -pol . Wertiko mit Spiegelaufsatz.
1 Diwan von k-r prima Moquet.
1 nutzb.-pol. Sofatisch.
!S nntzb .-pot . Rohrstühle.
2 Bilder.

Eine Besichtigung überrengt von der Neellität dcö Angebots.
WureuueiGLe AirswclßL öis Zur eLegcrrrtesten ArrsfüHnurrg.

Küche.
Moderner Küchenschrank.
Küchentisch.
2 Küchenftühle.
1 Slblanfbrett.

Möbel -Lager 3—4 Blücherplatz 3—4
Inh.: Rosenkranz. 88488

Konntag , den 82 . Mar ?.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Symphonie-

Konzert . Abends 8 Uhr : Großes
Konzert mit Ernst Kraus , Könrgl.
Kammersänger aus Berlin.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Sechstes und letztes Symphonie-
Konzert.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Bom andern Ufer. Abends 7 Uhr:
Seine Hoheit.

Walhalla -Theater . Nachm. 4 Uhr:
Tünnes im Harem . Abends 8 Uhr:
Eine Spritztour durch Köln.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frübschoppen-Konzerl.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen . Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhclmstrahe g.
(Hotel Monopol.1 Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Montag , de» 23 . Mae ?.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.

Abends 8 Uhr : Konzert.
Kgl. Schauspiele . Abends 7.30 Uhr:

Husarenfieber.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Narrenglanz.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Eine Spritztour durch Köln.
Walhalla lNcstaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert.
Reichshallen -Theater . Abends 8 Uhr:

VorstelluM.
Aktuanius ' Knnstsnlon, TaiiuuSItr . 6.
Bangers Kmislsnlvn. Luisenstr . 4 u . 9.
Kunstsalon Vistor , Wilhelmstraße 54.
Die Demminschc Sammlung kuiist-

zuganglich Mittwochs und Sams¬
tags , 'nachm, von 3—5 Uhr.

Damcn -Klub E. V. Oranienstr. 15,  1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Dle Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castcllstr.)
ist geöffnet : Sonntags van 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 lin der Blüchec-
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners,
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr.
'Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg.
Bibliothek lin d. Gutcnbergschule ):
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 biS 7 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen. Meldestelle: Hermann-
straste 22, 1.

Gemeinsame Ortskrankenkaffe. Melde-ri»TTc""Uenstraste 22
Unentgeltliche Rechtsauskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprcch-
stundenplan für März 1808: 1. Elt¬
ville : Montag , 23. Marz . 11.15 Uhr;
2. Rüdcsheim : Mittwoch, 18.März,
8.45 Uhr ; 3. Idstein : Montag,
16. März, 9 Ubr; 4. Königstein:
Freitag . 6. März , 10.15 Uhr;
5. Cronberg : Freitag , 6. März,
2 Uhr ; 6. Langenschwalbach: Don¬
nerstag , 26. März . 10.45 Uhr;
7. Caub: Mittwoch. 18. März, 11.30
Uhr ; 8. Eppstein : Montag,
16. März , 11.30 Uhr ; 9. Hochheim:
Mittwoch, 11. März , 9.15 Uhr;
10. Obcrlahnstein : Mittwoch , den
18. März , 2.45 Uhr ; 11. Ems:
Montag , 30. März . 11.30 Uhr;
12. Limburg : Montag , 30. März,
5.30 Uhr ; 13. Homburg : Freitag,
18. März , 11.15 Ubr ; 14. Soden:
Freitag , den 13. März , 3 Uhr;
15. Nassau : Montag , 30./3 ., 8 Uhr;
16. Weilburg : Dienstag , 31, März,
4.30 Uhr ; 17. Wetzlar : Dienstag,
61. März , 3.30 Uhr ; 18. Diez:
Mittwoch . 18. März , 5.15 Uhr;
19. Herborn : Dienstag , 61. März,
11.15 Uhr. Geheimrat Meyer in
Wiesbaden , Nikolasstraße 27,
welcher alle Sprechstunden abhält,
ist zu brieflicher Beratung der am
Erscheinen Verhinderten , nament¬
lich Altersschwacher und Kranker»
gerne bereit.

Sonntag , de» 22 . Mär?.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
ewigung . Abends 8.80: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldatcn -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Gesellschaft Terpsichorc. Nachmittags
4 Uhr : Ausflug.

Kneipp - Verein Wiesbaden . Abends
8 Uhr : Wohltätigkeits -Vorstellung.

Verein für jüdische Geschichte und
Literatur , Wiesbaden . Abends 8.30
Uhr : Vortrag.

Blau - Kreuz - Verein E. V., Markt¬
straße 13. Abends 8.30 Uhr : Evan-
gelisationsvcr sammlung.

Montag , den 23 . Mar?.
Verein Frauenbildung — Fraurn-

stndium. Nachm. 5 Uhr : Vortrag.
Verein für Auskunft über Woh'l-

sahrtS - Einrichtungen und Rechts¬
fragen . Nachm. 5 Uhr : Versamm¬
lung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbaden - Bicüricher Ortsausschuß
der deutschen Gesellschaft zur Be¬
kämpfung der Geschlechtskrankheiten
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Allgcnreiner Deutscher Sprachverein
(Zweiavcrein Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch in der
Wartburg.

Allgem. Vorschuß- u. SPnrkassen-Ber-
cist zu Wiesbaden . Abends 8.30
Uhr : General -Versammlung.

Wiesbadener Atbletcn -Klnb. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Rvllersche Stenvgraphen -Gcscllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Freidenker -Verein Cs. B. Abends
9 Uhr : Sitzung in . der Wartburg.

Männer -Quartett Süngerlust . Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vercinslokal
Westendhaf.

Männcr -Tnrnvcrein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altcrsriegc.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Mgnner.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atbleten -Berein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Wcstend-
hof, Schwalbacherstraße.

Verein der Friscurgehilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Verein für Stcnotachpgrnphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abend.

Gesellschaft Strunzer . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobc.

Montag , der» 23 . War ?.
Versteigerung von Putz-, Kurz-, Weiß-

und Wallwaren usw. im Laden
Schiersteinerstraste 4, vorm. 9.30
Uhr. (©. Tagbl . Nr . 139, S . 30.)

Ans - und Mnkergnng für Sonn»
»no Mond <e ).

(Durchgang der Saune durch Südeu noch mitten
euroväischer stein)
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SchaasPiele.
Sonntag , den 22. März.

Zum Besten der Witwen - u. Waisen-
Pensions - u. Unterstützungs -Anstalt
der Mitglieder des König!. Theater-

Orchesters :

Sechstes u. letztes
SymPhsnre -Ksuzert.

des Königl. Theater -Orchesters unter
Leitung des Königl. Kapellmeisters
Herrn Professor Franz Mannstaedt
und unter Mitwirkung der Frau
Noordcwier - Reddingius (Sopran ),
der Königlichen Opernsängern : Frau
Clara Schrödcr -Kaminsky (Alt ), der
Königl. Opernsänger Herben Heinrich
Hensel (Tenor ) u. Karl Braun (Bast),
sowie Mitgliedern des „Cäcilicn-
Bereins ", des „Wiesbadener Manner¬
gesangvereins " und einer Anzahl
sangeskundiger Damen und Herren.

Programm:
1. Ka'sermarsch (mit

Volksgefong) . . . 31. Wagner.
2. Zum ersten Male:

„Taillefcr" (Ballade
von Ludwig Ubland)
für Chor, Soli und
Orchester lag . 52) . . R. Strauß.

Herzog Wilhelm der
" Normandie . Herr Karl Braun.
Die Schwester des

Herzog? . . Frau Noordewicr-
Reddinaius.

Taillefcr . Herr Heinrich Hensel.
Pause.

3. Neunte Symphonie
mit Schlustchor über
Schillers „Ode an die
Frende ", (op. 125, D-
moll) . L. v. Beethoven.

I . Allegro ma non troppo , un poco
maestoso. — II . Allegro vivace. —
III . Adagio molto e cantabile. —
IV. Presto. — Allegro assai. —
Presto . — Beßitativ. — Allegro
assai. (Freude, schöner Götter¬
funken.1 — Allegro assai vivace
alla marcia. (Froh , wie seine
Sonnen fliegen.! — Andante
maestoso. (Seid umschlungen,
Millionen.) — Allegro energico.
(Fugato .) — Allegro ma non tanto.
(Areiibe, Tochter aus Elysium.) —
Prestissimo.

Bei Beginn des Konzertes werden die
Tü en geschlossen und nur nach Setlust
der einzelnen Nummern wieder geöffnet,
Anfang 7 Uhr. — Ende aegeu 9 (4 Uhr.

Erhöhte Preise.

Herr Tauber.

.Herr Schwab.rr
3 - Herr Malcher

ö>

Montag, den 23. März.
83. Vorstellung.

40. Vorstellung im Abonnement C.
Hrrsarertsteber.

Lustspiel in vier Akten von Gustav
Kadclburg und Richard Skowronnek.

Personen.
Freiherr v. Eller¬

beck, Oberst
Waacknitz, Ober¬

leutnant
Hans von Kehr-

b:rg, Leutnant
Dietz v. Brenien-

dorpf.Leutnant
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant
von Tieffcnstein,

Leutnant
Rammingcn,

Fähnrich
Krause, Wacht¬

meister
Kcllcrmann, Or¬

donnanz
Heinrich Lambrecht,

Fabrikbesitzer . . .
Clara , feine Frau Frau Doppelbauer.
Ilose, ihrc Siicstochtcr Fr .Brauu -Grosscr
B arianne v. Fnhren-

holz, gev. Lambrecht Frl . Ressel.
August Nippes,Fabrjs-

besitzcr. Herr Andriano.
Lina, seine Frau . . Frl . Mrich

Herr Strial.
HcrrMüller -Teske.

Herr Martin.

2 Herr Otton.
Z
3 Herr Weinig.

Herr Engelmann

Herr Stricbcck.

Herr Kober.

Erika, ihre Tochter . Frl . Hcstlöhl.
Bröckmann, Stadtrat Herr Zollin.
Frau Bröckmann . . Frau Baumann
Lotte, ihre Tochter . Frl . Hocvering.
Suna , Stadtverord-

nctenvorsteher . . Herr Rehkopf.
Frau Suna . . . Frl . Schwartz.
Frnnze Köttgeu, ihre

Nichte . Frau Martin.
Friedrich,!in Diensten Herr Spieß.
Minna , : bei Frl . Koller.
Sophie, I Lambrecht Frl . Ghiberti.
Husaren -Offiziere , Ordonnanz , Ball¬

gäste, Dienerschaft , Jungen.
Ort der Handlung : Im ersten Akte
Jackschöwo, ein Kirchdorf an der
russischen Grenze , in den folgenden
Akten Kirchhain , eine mitteldeutsche

Fabrikstadt.
* * * Dietz vo» Br -ntcndorpf : Herr

Direktor Adalbert Steffter vom
Stadtthcater in Hanau als Gast.

Spielleit . : Herr Oberregisseur Köchy.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 3. Akt finden Pausen

statt.
Anfang 7'/- Uhr. — Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 24. März. 84. Vorstellung.
40. Vorstellung im Abonnement Ä
Hoffmanns Erzählungen.

Mittwoch, den .25. März , Abonn. B
Der Dummkopf.

Donnerstaa , den 28. März , Ab. D
La Traviata.

Freitag , den 27. März , Abonn. B
Der Raub der Sabinerinnen.

Samstag , den 28. März , Abonn. A
Gewißheit . Die schöne Müllerin
Der gestörte Namenstag.

Sonntag , den 29. März , Abonn. B
Lohengrin.

Reichsliakleli-Tbcaler . Stiftstrasze 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.

Kaiser - Panorama , Nheinstrasto 37.
Wöchentlich zwei Serien.

Arrsmärtrgo Tlfenlrr.
Mainzer Stadttheater . Sonntag,

nachmittags 3 Uhr: Martha . Abends
7 Uhr : Cavalleria rusticana . Der
Widerspenstigen Zähmung. —Montag:
Die Logenbrüder. — Dienstag : Ein
Fallissement.

Desidenr -GrieetrAp.
Direktion: I)r. poil. i) . Uarrch.

Sonntag , den 22. März.

Dsur Kttderu Mer.
Drei Einakter von Felix Salten.

Spielleitung : Dr . Hermann Rauch.
Der Graf.

Komödie.
Personen:

Graf Ludwig Lmirenlin illeinhold Hager.
Aristides, sein Sol u Hans Wilhclmy.
Gräfin Helene Festen-

berg, seine Nichte . Agnes Hammer.
Graf Max Festeuberg,

ihr Mann . . . .HeinzHetebrügge.
Neumeicr, Ludwigs

Kammerdiener . . Fricbr . Dtgcncr.
Ein Kommissar . . KnrlFerstmänlel.
Ein Diener . . . . Willy Schäfer.

Brr Ernst des Krbrrrs.
Schauspiel.
Personen:

Hugo Freiherr von
Neustift . . . . HeinzHetebrügge.

Negierungsrat Dr.
5konrad Hopfner . Georg Rücker.

Emilie, Hop ncr-:' Frau,
Hugos Schwester . Else Noorman.

Ein Diener . . . . Arthur Nhoüc.

Auferstehung.
Komödie.
Personen:

Konstantin Trübner . ßieorg Rücker.
Marie, seine Frau .. Rose! van Born.
Lotti, seine Tochter Steffi Sandori.
Eduard Koberwein . Reinhold Hager.
Leopold Schenk, Kla¬

vierlehrer . . . . Rudolf Bartak.
DaisyLeblauc, Schau¬

spielerin . . . . Bertha Blanden.
Ein Diener . . . . Ludwig Kepper.

Nach dem 1. und 2. Stücke finden
größere Pausen statt.

Anfang l/a4 Ubr. — Ende V»6 Uhr.
Halbe Preise.

Sonntag , den 22. März.
Drrtzendkarten gültig . Fünfziger-

karten gültig.
Srirre Asheit.

Lustspiel in 3 Akten von Freiherr
p. Schlicht und Walter Turszinsky.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Der regierende Fürst
von Totzau- Krem-
mingen . . . . Georg Rücker.

Seine Hoheit Erbprinz
Hans Aibrecht . . Rudolf Bartal.

Oberst Graf v. Wett¬
born, Kommandeur
eines Jns .-Regts. . Neinhold Hage»

Matilde, seine Frau . Sofie Schenk.
Dagmar , beid. Tochter Luise Delosöa.
Baron von Sckcideck,

Rittergutsbesitzer
a. D., Bruder der
Gräfin . Ernst Bertram

Konstante, s. Tochter Else Noormau.
Hauptmann Fedor

v. Stein , Adjutant
des Erbprimen R. Miltner -Schönau.

Leutnant von Dohlen,
Adjutant d. Grafen Albert Köhler.

Martin Dietrich, Re¬
porter . . . . . Theo Tachauer.

Ellen Gilewska, Schau¬
spielerin . . . . Bxrtha Blanden-

KristianTl-wsen,Bursche
beim Erbprinzen . Gerhard Sascha

Müller, Hausbursche
im Hause d. Grafen Arthur Rhode.

Nanny, Zofe im
Hause des Grafen . Margot Bischost.

Bürgermeister . . . Friedr . Degencr.
Ein Stadtverordneter Karl Feistmnutet.

, l Willy Schäfer.
Sinn Ordonnanzen . j Ludwig Keppn
Ort der Handlung : Garnisonsstadt.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 1. unb 2. Akte finden

größere Pausen statt . ,
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 916  Uhr.

Montag, den 23. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger^

karten gültig.
NirrreKgLirtt?.

Ein Spielmannsdrcnna in 4 Akten
von Rudolf Rittner.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Der Kurfürst . Rud. Miltner -Schönau»
Wolfnarr , sein Spiel¬

mann und Hofnarr HeinzHetebrügge.
Franz Trutz, dessen

Bruder . . . . Georg Rücker.
Herrad von Wingen . Agnes Hammer.
Hanns Graf ».Oppeln Rudolf Bartak,
Caspar von Enterleiu Albert Köhler.
Thomas v. Ride, der

Kanzler, dess. Obeiui Reinhold Hager.
Aibrecht von Mönne,

beamteter Ho'ritier Karl Fsistmantek,
Vartbold v. Storpel,

beamteter Hofriiter Friedr . Degener.
Konrad von Anklitz,

beamteter Hofritter Hans Wilhelmy.
Ruprecht von Ilm,

beamteter Hosritter Wolfgang Leßlcr
Veit von Wambach,

beamteter Hofritter Arthur Rhode.
Der Hoipoet . . . Ernst Bertram.
Barthel , geuamit der

Zunftiarr , zweiter
Hofnarr des Kur-
fürten . Theo Tachauer,

Dietrich Künzlin,
Kriegsknecht in kur¬
fürstlichen Diensten Willy Schäfer.

Der lange Jörg,
KriegSknecht in kur¬
fürstlichen Diensten Eerbard Sascha.

Ort : Eine kurfürstliche Burg in der
ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Panse statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 93/« Uhr.

Dienstag , den 24. März. Dutzend-
kamen gültig., Funfzigcrkartcn gültig»
Seine Hoheit.__

MurihMa-Theater.
Gastspiel des Theaters Job -Classen.
Direktion : Hermann Job und Peter

Classen.
Sonntag , den 22. März

Nachmittags 4 Uhr (Halbe Preise) :
Tmures im Harsm.

Ausstattungs -Burleske mit Gesang und
Tanz in 8 Akten von Alfred Leopold,

Musik-Arrangement G. Bcrndt.
Regie: Direktor Job . Bearbeitet und
tu Szene gesetzt von Direktor Hennan»
Job . Dirigent : Kapellmeister Röhren,

1. Akt: Unsere Marine
2.  Akt : Im Harem.
8. Akt: Im Selbstmörder-Hotel.

Abends 8 Uhr:
GiAeSprrtztorrr dirrchOvln
Posse mit Gesang in 7 Bildern fürdie Kölner Volksbühne bearbeitet und
in Szene gesetzt von Direktor

Hermann Job.
Regie : Direktor Job.

Dirigent : Kapellmeister Röhren.
Musik von R. Ephraim u. C. Nöhren.

1. Bild : Im Stapelhaus.
2. Bild : Im zoologischen Garten.

3.  Bild : In der Schreckenskammcr
auf der Johannisstratze.

4. Bild : Im American Bar in der
Schilderggffe.

5. Bild : Im Zirkus CarrS (in zwei
Aufzügen ).

6. Bild : Unter berühmten Halunken.
7. Bild : Im Gürzenich.

Nach dem,,2. und 4. Bilde findet eine
längere Pause statt.

Montag , den 23. März, abends 8 Uhr:
Eine Spritztour durch Köln-
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Nur soweit Vorrat! Von Montag, den 23. März, bis Montag, den 30. März: Nur soweit Vorrat!

erieulage ö

In allen Abteilungen hervorragend billige Kaufgelegenheiten.

Wästhe-Ahtcilang.
1 weisse Damen-Nachtjacke , Köper, 95 Pf.
1 weisses Damen-Beinkleid 95 Pf.
1 Untertaille , gute Verarbeitung , 95 Pf.
3 Lätzchen zum Aussuchen 95 Pf.
1 Posten Kissenbezüge Stück 95 Pf.
2 St. Frottierbadetücher 95 Pf.
1 Posten Zierschürzen zum Auss. St . 95 Pf.

Manufakturwaren-Abteilung.
3 Meter kar . Waschstoff f< 1 Bluse 95 Pf.
3 Meter weis«. Waschstoff f. 1 Bluse,

Batist oder Mull, 95 Pf.
3 Meter Musseline 95 Pf.
1 Posten Wollmusseline, per Meter 95 Pf.
6% Meter Spültuchgebild 95 Pf.
4 Meter Handtuchgebild 95 Pf.
Vz Dutzend Gläsertücher 95 Pf.
3 Meter Hemdentueh, Elsäss. Qual., 95 Pf.
2 Meter Rauhpikee 95 Pf.
214 Meter weissen Köperbiber 95 Pf.
1 Kaffeedecke oder 1 Tischtuch 95 Pf.

Gardinen-nJeppieh-Abteiliing
1 Paar Brise-bise 95 Pf.

1 Holzgalerie , 1 Paar Gadinenhalter
und 2 Rosetten zusammen 95 Pf.

1 Spachteltischläufer und 2 Deckchen
zusammen . - 95  pf

1 Sofakissen mit Volant 95  pf]
Xverstellbare Zugeinrichtuisg mit

sämtlichem Zubehör 95  Pf
3 Meter Scheibengardinen, weiss oder

creme, 95  pf.
3 Stück Wachstuchwandschoner 95  Pf.
1 grosse Linoleumvorlage 95  Pf.
1 Filztueh-Tischdecke 95  Pf.

Handarbeiten.
1 Posten Tuchkissen, vorgez., St. 95  Pf.
1 vorgez, Milieu oder Tischläufer 95  Pf]
1 vorgez . Waschtisch -Garnitur 95  Pf.
1 angef. Canevasdeeke mit Material 95 Pf.
2 Stück Nackttisehdecken , 35/35, mit

Material 95  pf

Ein Posten Lem-UnterMe 95  Pf.

StrgBftfwaren.
3 Paar schwarze Damenstrümpfe,

echt schwarz, gg pf
3 Paar Ringeldamenstrümpfe 95  Pf.
2 Paar Ringeldamenstrümpfe , Ia , 95 Pf]5 Paar Herrensocken 9g pf
2 Paar Ia Ringelherrensocken 95  Pf.

Herren-Artikei.
3 weisse Serviteurs
2 Paar Manschetten m. 2 Knopfl.
1 farbige Wäsche-Garnitur
4 St. weisse gern. Selbstbinder
2 moderne farbige Selbstbinder
X breiter eleganter Selbstbinder
1 Diplomates u . 1 Regattes , zus.
X Spazierstoek, echt Manila,
I Knabensweater , in allen Grössen,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Bijouterie- u. Lederwaren.
1 Kollier, mit Anhänger, Ia verg., 95 Pf.
1 Armband mit Anhänger aus prima

Alpacca-Silber 95 Pf.
1 Kavalierkette m. Anh., vergold., 95 Pf.
1 eleg. Kettentasche , in div. Leder¬

arten , 95 Pf.
1 Ballontasche mit Einrichtung 95 Pf.

lannfaktnrwarcn-
Abteihmg.

2% Mtr . eleg. Tennisstoff oder engl.
Baumwollilanell für Blusen 1.95

3 Mtr . weiss. Batist , gestr. u. durchbr. 1.95
5 Mtr . Hemdentueh, vorz. Qualität, 1.95
y,  Dtz . Gerstenkom -Küchenhandtüch ., 1.95
% Dtzd. Damast-Servietten 1.95
Gr. Posten einzelner Tischtücher,

regul. Wert bis za. 3 Mk., Stück 1.95
Gr. Posten Garten- u. Kaffeedecken 1.95
y2 Dtzd. Wischtücher, mit Inschrift, 1.95
Gr. Post . Reste Rauhpikee u. Köper¬

biber, bis 4 Mtr ., jeder Rest 1.95
7 Mtr . schwarz Futterlüster 1.95

Gardinen- and Teppkh-
Abteilang.

1 weisse Waffel-Bettdecke 1.95
1 grosse Axminster-Bettvorlage 1.95
3 Mtr . Portierenstoff mit Bordüre,

rot oder oliv, 1-95
1. kompl. Portiören -Holzgarnitur 1.95
1 Fenster weisse Tüllgardinen 1.95
1 Fenster Spachtelrouleaux, w. oder

creme, 1-95
1 Filztuch-Tischdecke, reich bestickt, 1.95
1 Reisekissen mit Darmenfüllung 1.95
1 eleganter Spachtelläufer mit zwei

Deckchen 1.95

Wäsche-Abteilung.
Grosse Posten

Damenhemden, Damen - Bein- ^Sj IT
kleider, Damen-Nachtjacken, An- || gj | ]jstandsröcke, elegante Untertaillen , B
gute Ausführung, zum Aussuchen, jgper Stück

Grossser Posten

Reinseidener
Taffets und Merwellienx

in allen Farben

Meter 196.

1 Posten Taschentücher, m. Buchstab.,
% Dutzend 1.95

1 Posten Haus- u. Miedersehürzen, St . 1.95
1 Posten Damenblusen, gute Stoffe, St . 1.95

Fin Posten
lioclieleor.Daiueninirteli

Ein Posten

Damenkorsetts,
Ia Ausführung,

Ein Posten schwedische -d

Damen-Handsclmlie, J
Mocha- Gerbung, Paar

¥d

1 .95

1 Damen- oder Herren -Regenschirm 1.95
1 elegante Herren -Waschweste 1.95
1 weicher schwarzer Herrenhut 1.95
l/2 Dtzd . Herren-Umlegekragen, 4fach, 1.95
l/2 Dtzd . Herren -Stehkragen , 4fach , 1.95
1 Damen-Uhrkette mit eleg. Schieber,

Ia , vergoldet, 1.95
1 Kollier mit mod . Anhänger , Ia Gold-

Doublö, 1.95
1 Maniküre, 5teilig, 1.95

3 Flasclien Ean de Colope,
Johann Maria Favina,

Jülichs -Platz 4,
1 eleganter Damenring, Gold-Chamier,

matt , mit Simili, 1.95
1 eleg. Leder-Flügeltasche, schwarz

und farbig, 1-95
1 Füllfederhalter mit 14kar. Goldf. 1.95
1 Gros Bleifedern, eckig, pol., Partie 1.95

Hanslialt.
1 Kaffee-Service mit 6 Tassen,

hübsch dekoriert , 1.95
1 Löffelblech, Emaille, u. 1 Wasserkons. 1.95
1 Gaskocher und 1 Kochtopf 1.95
1 Wäschkorb , 1 Waschleina , 100 Wäsche¬

klammern u. 1 Wäschewickler, zus. 1.95
1 Küchenwage und 1 Spirituskocher 1.95

2 Dosen Schnittspargel mit Köpfen,
ä 2 Pfd., u. 2 Dosen Stangenspargel,
ä 1 Pfd ., zusammen 1.95

§6
(25 cm) Schallplatte
und 1 Dose za. 200

Grammophon-Nadeln
f efess:

6 Paar Halbhandschuhe 95 Pf.
3 P . Handschuhe, mod.Strassenfarb ., 95 Pf.
2 Paar lange weisse Handschuhe 95 Pf.

1P . D.-Glace-ITandschuhe„Partie“
in weife, schwarz und farbig ■' "*Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Spiralkorsett 95 Pf.

Parfümerie.
1 Kammgarnitur , reich besetzt , 3- und

4-teilig, 05 Bf.
1 Kasiergarnitur , kompl ., mit - Seife 95 Pf.
3 Stück Bergmanns Lilienmilchseife

„Südstern ” 05 Pf.
12 St. Lilienmilch- od. Mandelseife 95 11.

Papierwaren.
1 Postkarten -Album, moderner Ein-

band, für 500 Karten 85 11.
100 Bogen Briefpapier mit Wasserlm.

und 100 pass. Kuverts , zusammen 95 11.
100 Bogen Briefpapier, fein weiss

Leinen, u. 100 pass. Kuverts, zus. 95 11.

Galanteriewar en.
1 Ivakesdose, buntes Glas,
1 Saftkanne, Irisglas,
1 Butterdose mit Nickel
2 Teegläser mit Einsatz
1 Brotkorb und 1 Nickeltablett
1 Kompottiere oder Salutiere
2 Kupfer- oder Glaswandteller
1 Nahkasten , gefüllt,

95 Pf.
95 Pf.
05 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Kaffeekanne, 6 tiefe , 6 flache Tellerzusammen 9o 11.
1 Satz Schüsseln, 6 Stück , und _

6 Speiseteller zusammen 9o Pf.
1 Etagere mit 6 Gewürztonnen und

3 Kompottschalen 9o 11.
1 Fruchtschale mit 6 Obstteller , bunt.

Majolika, 05  f
1 Glaskuehenteller, 1 gr. Glasschale

und 6 Traubenblätter zusammen 9o II.
1 Bierserviee und 1 Bierkrug, 6 Gläser

und Tablett , , 85 Pf.
6 Gasstrümpfe , 6 Gaszylinder und

6 Stifte zusammen 95 Pf.
1 Emailleeimer, 28 cm, u . 1 Putztuch 95 Pf.
1 Staubbesen mit Stiel, 1 Handfeger

und 1 Topfbürste zusammen 95 Pf.
1 Ausklopfer, 1 Federwedel, 1 Möbel¬

bürste und 1 Fl . Putzwasser zus. 95 PI.
1 Kaffeemühle, 1 Kaffeclot und

1 Teesieb 95 Pf.
1 Sturmlaterne mit Gitter 05 Pf.
1 Trockengestell mit 10 Stäben 95 Pf.

Lebensmittel.
1 2-Pfund-Ilose Erbsen, extra fein, 95 Pf.
3 Dosen ä 2 Pfund Kolrabi 95 Pf.
1 Pfund gebr. Kaffee, schmackhafte

Qualität, 95 Pf.

1 Paar lange mod. Halbhandschuhe 95 Pf.
1 Paar lange Handschuhe, schwarz und

farbig, 95 Pf.
Damenmoden- Taschentücher
1 Posten Damen-Gürtel , nur Neuh., 95 Pf.
1 Posten Damen-Gürtel, nur Neu¬

heiten, in gestickt, Gummi u. Seide
etc., Stück 95 Pf

1 Spitzenkragen
8 Sticlcereieinreiher
3 moderne farbige Schleier
2 Mozart-Jabots
1 Matrosenkragen mit Lavalier
2 Konfirmanden-Taschentücher
1 Post . Madeiratücher , Ia Qual., St . 95 Pf.

Die hier ,verzeiclmeten Artikel bilden nur einen Teil der ausgelegten Waren.

Da diese Serien-Artikel nur für meine Detailkundschaft bestimmt sind, behalte ich mir Beschränkung der Quantitäten vor.
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Einrichtungen.

Solide Ausfuhr . Billigste Preise.

P B J . FSiegew,
Kupferschmiederci•— Verzinnerei,

Metzgergasse 37. Grabenstr. 36.
Telephon 2869. 405

Holzbetten , lackiert, kompl. von Mk. 2 » .— an Strohsäcke . . . . . von Mk. 5 .— ai
Holzbetten , Poliert, „ » „ ®<r.— „ Seegrasmatratzen . . „ „ 9 .- „
Eisenbctten . . „ „ „ LN.— „ Kindcrmatratzon . . . „ „ 5 .— „
Kinderbetten . . . . „ „ 2 ®.— „ Wollmatratzen . . . „ „ 1®.— „

Grobe Auswahl in Lzapokmatratzen . . . „ „ 32 .— „
und M - ssi»!,b - tte » . Ha - rm »tr - tz- n . 3 « .- .

* » « *” * « • c ' 3c " ct « »dr ' - atw » . Bat - » lra,,m - n . 3 « .- „Anerkannt beste und reellste Bezugsquelle.
Nur solideste Lualrtatcu . Stzrrrugl ahmen . . . „ „ -»«r. „

tzLD- Lieferant vieler Behörden, Anstalten und Vereine. - M?
Diesjähr. Einrichtungen: Kurl,aus, Gewerkschnstshaus, viele HotelS u. Anstalten. Spezialität: Brautbett -n

Ständiges Lager von za. 200 Kelten.

n. Hautleiden, alte Falle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

Institut für Naturhcilmethode,
" . 12 lt. 4—6.Kaiser-Friedrich-Ring  4, 10-

Am 1. April c. wird mit der Einziehung der Beiträge zur ersten
Hebung 1908/09 begonnen. Es wird um pünktliche Zahlung ersucht.

Der Vorstand . F 416

Spedition
der Königl. Preuss. Staatsbahn.

Roll - Comptoir
der ver. Spediteure, G. m. b. H

Bureau : S & dbalsnhefi
Telephon ©17. 31’

Wir bringen hiermit zur gefl. Eenntnis, dass die

Firma Hamburger &  Wey!
den Alleinverkauf unserer

weltberühmten Breitea&or-Kinderwiagen
rar Wlejsibääeleaa

besitzt.
Interessenten, die einen wirklich CJLltOH . Wagen zu ange¬

messenem Preise erwerben wollen, bitten wir, sich an genannte Firma
zu wenden . 320

Brcnnabor-Werke Gebr. Reiehstcin, Brandenburga, H.

SF Wichtig für Damen! ^
Nur noch einige Tage

wegen Ausgabe dieses Ladens bis 80 % unter Preis.
8M- Versäume Niemand die günstige Gelegenheit! "WH

1 Posten Konsirmauden-Röcke mit Spitzen und Einsätzen von 2.50 Mk. an
1 Posten Dame- -Schürzen aller Art von 50 Pf . au.
1 Posten Damen-Reformschürzen von 98 Pf . an.
lt Posten, einige Tausend Meter, Eiseugarn -Rock- « . Wäschebesah , Hcmden-

Spitzcn, früher Meter 5 Pf., jetzt Meter 2 Pf.
1 Posten Strümvso aller Art, weiß 607 °>, braun 40 °/0, Ringel 30 %. schwarz

mit 20 "/» Rabatt.
1 Posten eleg. Nntertaillett von 75 Pf . an. ,
1 Posten, einige Tausend Meter, imit . Klöppel - Spitzen und Einsätze , Rock-

Spitzen und Stickereien aller Art bis 60 °/» unter Preis.
^ früher 475 390 350 28', 235 195 135

1 Posten eleg. Damen -Hemde»
.Eigene Werkstätten . Telephon 3197,

jetzt 380 215 250 235 180 155 78
1 Posten eleganter Unterröcke früher 1250 1150 950 550 475 350 235

in Stick., Klöppelu. Valenciennes jetzt 950 850 750 425 375 290 190
1 Posten eleganter Matinecs , Nachthemden, Bettjacken und Knicbeinkleider,

Parade -Kissen, Plumeaus . Damast- u. Brokat-Bettbezüge b. 83 7° u. Preis.
1 Posten hocheleganter Erbs -Tüll -Betldecken , Gardinen, Stores . Rouleaus

in Goldfarben, Scheibcn- Gardinen, Tüll - und Spachrcl-Lordcn bis 40 7»
unter Preis.

1 Posten trübgewordcner Damen -Wäschc aller Art, Tisch - u. Bettwäsche,
um zu räumen, für jeden annehmbaren Preis abzugeben.

Permanente Ausstellung in 14 Schaufenstern.
Grösste Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

Miische- Fabrik » jhmU«nimmtfoapjg 9> Laden/Müsterzimmer in der oberen Etage.
Besichtigung erbeten. Hobel,Betten,Ausstattungen

A.  Lcicher,
Personen -Anfang,

Simichtung von Kofels sind Villen.
K S .fs| stMl#f 34  Triedriekstrasse 34. G Oranienstrasse K,

nahe der Rheinstr . Telephon 3319.
Anerkannt beste nnd billigste Bezugsquelle für

solide , gesell in ue k vol 1e Möbel.
... SStesIuÄÄtig'tsiiay olasae ä&iüoaTÄWt&iis;'. ——
Besondere Vorteile für Brautleute.

(Am Durchgang I>. d. Luisenplatz .)

Megen Mmzng in mein provisorisches lokal
Eins altrenommierte Fabrik sucht für den Vertrieb ihrer Patentamt!, gesch.

HKnshaitseifsn -ZpeziKl-Marks
von hervorragenden Eigenschaften geeigneten rührigen bei guter
Provision. Angebote unter Aufgabe von Referenzen best unter «L. e». » iiLL
ir » 8oir Säosse , Eöi « . ' (Ka.5691) F110■ . . grgLntbrr Scbktzrnbsittt'stzr» —— -̂-=̂ ==.--^ =̂ ==r,

nex-ficmfe einen Gert meines Wcrrenfagers in

Baus - u.Mchrngtrsten» 1l)ängelampen etc
Lertweiss und unLev Kinkaussprei len.

Günstigr GrkgMdLitMWrte»Kensisnrk ctc. Vrrkmtt mv  gMN bar bis 4,Sj>rf! 1908,
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Brelfnch vorgeksmmeneMitzHrmrche geb-u
» m, V ~rr. . . dntz wir nur

aber svlche von
Der Verlag.

vorgersrumeneÄ „. .
un§ BeranMuna au cdfcrciC dag wir" nur
direkte Offrrtvrrese- nicht
Vermittlern bl-förd̂ rn.

Kapital ien-Angebote.

ÄK -KWl
in jeder Höhe an 1. Stelle stets zu be¬
gebe» durch 6201

WM. Fischer,
Kaiser-Friedrich-Ring 35.  Tel . 1038.

WOkKkü-KMül!
zur 1. Stelle in jeder Höhe zu vergeben.
Näh. Carl däe «, Kaiser-Fricdrich-
Ring 59. Telephon 3433. _

MM unü leilunif
von Hypotheken. Restkaufschillingen.

liLlis « EfieasuninSj'eT,
Biebricherstr. M

u. Hypoth. erhalten
</UUU )Ul solvente Leute von

einer wirk!, reell. Kreditbank. Offerten
unter <s . —r w an den T agbl.-Verlag.

©in Selbstgtbee 'SMsti
und kein Agent. Suche Restkaufgeld
oder Hypothek in. Nacht, zu k„ a. Bau-
ge!d.,Off . u. V̂ 262 a. d. Tagbl .-Verl.

10,000 Mk . L. Hypoth . , 50 o, auf
1. 7. 08. anszuleih n. Offerten unter
V . SO2 an den Tagbl.-Verlag.

20,000 Mark
auf gute Hypothek sofort auszuleihen
Dudheimerstraße 11, 1. Et.

20=40,000 Mk. zu 57„
sofort auszuleihen, wenn mir jemand
m. kl. Villa. 18.000 Mk, oder 2 Aecker.
15,000 Mk. (schuldenfrei), abkauft. Off.
u. «4. 23 * ott den Tagbl .-Verlag.

6H- WMV Mk.
«r« f gute erste ov . auf gute zweite
Hypothek in di« Innenstadt aus-
zuleihe « , auch geteilt . Off. unter
M. F.  H « postl. ©eriinci*Hof.

Äuszuleiheu l 86,600 Mk. in Be¬
trägen von 40,000 Mk . u. höher auf
1. .Hhpothekeu per gleich oder l . Juli.
Offerten erbeten unter fli . s ©» an
den T agblatt -Be rlag ._

Kapital , za« 200 .000 Mk., Po»
Privatmann auf ganz od. geteilt
auf la Hypothek, nur Wiesbaden, aus¬
zuleihen. Angeb. u.L4. 3«. 3 hauptpoftl.

Kapi1ali «n-GesuÄ «r.
-Mit 42,

MpLlMLM« MlNLE
welche irs .pl talien ant I . and II . :

Hypotheken abzugcben haben , wollen ?
solche © bei mir gefl . anmelden . I

!D . Aberle senior , Eanic-Vertreter|
WaUufercjtrasse z '~r  Telephon 77G. h

WOel !k«-UlMl1t>«V
für Geldgeber völlig kostenlos durch
«L« dar . CraSicla:B£c3i>̂ Wil helmstr. 50,

2. Hüpothekcn
auf prima Rentetthäuser pr. sofort
gejucht, gute u . sichere Kapitalanlage
bei hoher Verzinsung, durch
»B.  t In -. GI Kckl idi , Wilhe lmstr. 50,

3000 Mk» fl. mehr'. Sicherb. n. h.
Zinsen v. guts. GeschästSm. m. cig. Haus
P. 1. April 1908 a. 2 Jahre ges. Off.
unter AS. MS au die Tagbl .-Zweigst.,
Bismarckring 29. 3 8881

HWsT-GchHe.
Wir suchen für Vereinsmitglirdcr

folgende Hypotheken:
Zur 1. Stelle:

Wrerstadterhöhc 15,000 Mk. per
sof, Bierstadterstraße 118—145,000
Per 1. 4., Dotzhetmeritratze 60,000 u.
100.000 per sof., Kellerstratze 28,500
per sof, Nettelbeckstraße 75,000 per
1. 7. 08, Rauenthalerftraße 55,000
bis 60,000 per 1. 4.  08 , Rüdes-
heimerstraße 110,000 und 140,000 p.
sof, Scheirkendorfstratze 130—140,000
per 1. 4. 08, TaunuSstr . 145,000,
Walkmühlstr . 84,000 per sof, Wie-
landstrahe 75,000 per 1. 10. 08,
120.000 per 1. 7. 08.

Zur 2. Stelle:
Adelheidstraße 17,000, Adlerstraße

13.000 per 1. 4. 08, An der Ringkirchc
28—80,000 per sof, auf Villen in
Biebrich 6—8000, 8200 und 12,000 p.
sof, Biebricherstraße 16,000 p. sof,
Btsmarckring 18,000 per 1. 7. 08,
Blerchstraße 22,000 per s, Blücher-
straße 30,000 per sof, Büdingenstr.
50— <5,000 per sof, Dotzheim 6000,
10.000 per sof, Dotzheimerstr. 35,000
bis 40,000 per sof, 80,000 p. sofort,
Eltvillerstraße 50—55,000 per sofort,
Erbenheimer Landstraße 20,000 per
sofort , Frankfurterstraße 50—60,000
per sof, Franz -Abrstratze 20,000 per
sof, Friedrichstraßo 20,000 per sofort,
Göbenstraße 20—25,000 per 1. 7. 08,
30—35,000 per sof, Hallgarterstraße
30.000 per sof, Hirschgraben 12,000
bis 15,000 per sof, Jdsteinerstratze
10—42,000 per sof, Johannisbergcr-
straßc 28— 30,000 per sof, Kai,er-
Friedrich -Ring 25,000 und 80,000 bis
85.000 per sof, Kapellenstraße 30,000
bis 32,000 per sof, Kirchgasse 60,000
bis 70,000 per sof, Kleiststr. 85,000
bis 40,000, Kreideistraße 25,000 per
1. 4. 08. Lehrstraße 20—25,000 per
sofort , Luisenstraße 50,000 p. 1. 5. 03,
Zuxemburgstraße 35,000 p. 1. 5. 08,
MichclSbcrg 50,000 per sof, Nieder-
waldstraße 40—60,000 per sofort,
Rheingauerstraße 25—27,000 per sof,
Rüdellveim erstraße 40,000 per sof,
Scharrrhorststraße 18—20,000 p. sof,
Schenkendorfstraße 50,000 p. 1. 4.  08,
Schiersteinerstraße 20,000 p. 1. 4. OS,
Schwalbacherstraße 15— 16 000, 60-
biS 70,000 p. sof, Scdanstr . 16,000
per sof, Werlstratze 13,000 p. 1. 7. 08,
18—20,000 per sof, Weißenburgstr.
40— 45,000 per sof, Westendstraße
40—45,000 und 25—27,000 p. sofort,
Wilhelmstraße 80—100,000 per sof.

Zur 3. Stelle:
Verschiedene Posten von 3000 bis

30.000 Mk.
Zinsfuß nach Vereinbarung.
Kostenloser Nachweis für Geld¬

geber. F398
Näheres durch die Geschäftsstelle

des .fdaus- und Grundbesitzcr-Ber-
ei ns, E. V, Wi esbaden, Luise nstr. 19.

Mk «16,600 —15,000 ÄHyp.
zu 5 “/o—,« °/o ges. nach 50 °/o
Belach bet Ortötaxe . Auf
Wunsch sog. Boranszadlung d.
Zinien. Hochsichere Anlage.
titln  K -.tav-al . Adolfstr. 8. 7036

Gute sichere Nachhypothek
v. »5000 Mk. ist günstig zu zedieren
an Selbltreflektant. Offert, u. D. ~ti -i
on den Tagbl.-Verlag.

SMOtorl"
geg. gute Hypothek. Sicherheit auf kurze
oder längere Zeit gesucht. Offerten tt.

saa an den  Tagb l.-Ver!ag,_

an 2. Stelle nach der Landcsbank von
pünktlichem Zinszahler zum April gesucht
Off, n. M. » « ?» an den T agbl.-Verlag

7060 Mk » aus erste Hypothek im
Rheingau von. Punkt!. Zahler ges.
Offerten n. A . osa a. d. Tagbl .-Verl.

Gesucht
von solidemu. sicherem Sicschästsinhaber

12 —15, «MM) Mk.
gegen ante Hypothek, wofür außer Zinstn
auch eine Extra-Provision gewährt wird.
Gest. Off. u. L2L a. d. Tagbl.-Verl.

Mk. 16—26,060 suche ich
auf meine Westtzuug an der
Silirersteinerstrastc als zweite
Hypothek zum April er. ans»
,-« nehmen . Kapiratartgebots
erb- nach Rheinsir . 43 , i r.

9 Äti Wfil von 26- 30,000 Mk.
auf prima Objekt,

welch, vcrk. ist, sof. ges, 25,000 unter
feldgerichtl. Taxe. Näh. Baub . Mayer,
Frankenstraßc 3. 6876

8—10,000 Mk«
auf gute 2. Hvvothec gesucht. Offerten
unter "k. Br -» an den T agbl. -Ver lag.

L—16,006 Mk. geg . prim « NaU!-
hypothck auf c. vorzügl «Geschäfts-
G«kh«» s inr Zentrum der Stadt
gesucht . Off. u . 8ela . 3SS“
postlagernd Schütz enho  sstraße.

Ich suche auf prima erste Hypolhel:
10-, 25-, 40-, 60- und 150,006 Mk. : zur
zweiten Stelle : t5-, 40- und 70,000 Alk.
in bester Stadtiage.

k ><»,» Ueiininsfer.
Hypotbcken- u. Jnnnobilten-Burcau,

Mebricherstraße 16, Part.

13,606 Mk . 1 5"io, vorweg von
56,000 Mk . 2. Hyp, a. sehr wcrtv.
Obj. z. zedieren ges. Off. tt. 4®. LB>»
Tagbl.-H.-Ag, Wilhelmstr. 6. 6901

Za. Mk« 86,000
ans 2. Hyp . , prima Objekt , zirka
Mk . '3000 unter Brauvtaxe , van
pnuktl «, gut situiertem ZinSzatzlcr
gesucht . Älensierst sichere Älttlage.
Off . « . L". L4S» an die Tagbl .-
Zweigst «, Btsmarckring 29 . B 3677

25,00 © Mark
auf Haus am Ring als 2. Hypo¬
thek v. piinktl. Zinszahler z. April
oder später aufzunehmen gesucht.
Off. von Selbstdarleiher erb. u.
W. SS » an den Tagbl.-Verlag.

Nllr siir Selbstgeher.
Mark 35,060

prima erste Hypothek , SO 0/» der
Taxe t, 41 -- 7 -, auf Haus in bester
Lage der Jnn -enstadt per i<tzt od.
später gesücht . Off . rr . M . S73
an den Tagbl . -Berlaa.

. 40- 50,000
auf gute 2. Hypothek, innerhalb
der Brandtaxe anslanfcnd, zum
April von pünkilichem Zinszahler
g-sucht. Angebote erbeten unter
<&-. S ®8 an den Tagbl .-Verlag.

35- ^ 0,000 Mark
zweite Hypothese auf prima erstklass.
Objekt zum 1. April , event. später,
gesucht. Offert , unt . P . 268 an den
Tagbl .-Verlag.

Mk . 45 . 50,060 auf pa. Eckh.
im Bnhnhofsvicrtcl als 2. Hypoth.
z. Juli oder April gesucht. Angeb.
erbeten unter se . ' 2 ©3 an den
Tagbl .-Verlag.

56 —66,666 Mk. gegen prima 2.
Htwothek zu 5—5 "-"/° aus ein vor¬
zügliches neues Geschäftshaus im
Mittelpunkt der Stadt von sehr
vcrmög . OHetcjstmn. und prompten
ZinSzahler gesucht. Offerten unt.
M. « . postl . Schntzenhosstr.
ffissmsssm &sESBas

mi  60 —80,000
auf neucrbautes rentables Haus
in Verkebrslnge als 2. Hypothek
gesttcht. Angebote von Kap. er¬
beten unter Efl. 8 «9 hauptpost¬
lagernd Wiesbaden.

80 —85,000 Mk. gegen gute erste
Hyp . zr» 4L- vis 5% auf ftochren-
tables Wohn - u . Geschäftshaus in
guter Lage gesucht. Statt barem
Kelde werden auch Wertpapiere
in Zahlung aenommen . Offerten
unt . b>. es.  B5o > postlagernd Ber-
Ihi .-f Hof«_

110- 120,000 Mark
1»Hypothek auf altes Familiengttt»
250 Morgen groß, bestbewirtsch. mit
vollheschäft. Dampszieaclei u. Dachstein-
werk, von vermög. Manne dauernd
zu leihen gesucht. Offerten unter
Za. an die Tagbl .-Haupt-Agentur,
Wilhelmstraße 6. 6937

Za. ff5/(ÖÖlt
auf l . Hypothek auf einen Neubau in
guter Lage, per 1. Juli 1908 beziehbar,
von Selbstdarleiher gesucht. Offertett
u. > . M « mt d. Taabl .-Berlan. 64013

«ule fnpüicli siffffi
W. 3 « :  an den Tagbl .-Verlag._

Kapitalist gesucht.
Viel beschäftigter Architekt sucht

zur Erweiterung seines Geschäftes
und zum Kauf son Gelände , zwecks
Erbauung von äuftcrst günstigen , und
lebr gut abscbbaren SvekulationS-
objekten, einen Kapitalisten oder
auch tüchtigen vermögenden Fach¬
mann als Teilhaber . Angebote unter
T. 272 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilirn -Uerkäufr.

Nachweis von Renten - und Geschäfts-
Häusern , Villen und Bauplätzen.

D.Aberle senior, Immobilien-Makler
Walluferstrasse 2 — Telephon 776,

Achtungv
Besitzer von Gö-ntvstücken,

als Geschäfts- oder Privathaus , Villa,
Hotel, Fabrik, Restaurant, Rittergut,
Landwirtschaft, Mühle, Ziegelei, Ban-
plntz pp. die verkauft werden sollen,
Hnpotheken- oder Teilhaber-Suchcnde
senden ihre Adresse fotort unter HB.
«je  an den Tagbl.-Verlag. Besuch
kostenlos. Kein Reisekosten-Vorschuß.
Generalvertreter in den nächsten Tagen
anwesend. Verbindungen mit ca. 600
Immobilien- und 200 Bankgeschäften.
K. Agent. Streng ste Diskretion._

ErststelLige Hypothek,
60—70 Mille Mark , aut zwei Grund¬
stücke in größerer industrieller Kreis¬
stadt am Rhein auf längere Jahre
gesucht. Gericht !. Taxe 132,099 Mi . ;
Grund und Gooen allein 60,000 Mk.
Durchaus sichere Kapital - Anlage.
Püntltiche Zinszahlung . Angebote
unter A. 943 an den Tagbl .-Verlag.

Hochhcrrsch. Villa
mit Stallung n. 1 Morg .Garten,
feinde Kurtage, spottbillig zu
verkaufen. Zu erfragen Tagbl.
Hauptag., Wilhelmstr. 6. 6726

IMP— W
Lessingslratzr 10

Villa zum AÜeinbcwohiien, 9 Zimmer,
.Fremdenzimmer, Bureau und reich!.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst

Prachtvolle massiv gebaute hochhcrrschaftl.

in schönster gesundester Lage Wiesbadens,
nahe beim Walde (Haltestelle Eleltrische
Bahn ), 10 Znnmer mit vielen Balkons,
reichlichen Ncbenränmen. sehr großer
Küche, herrlichem Vestibül und besonders
schönem Gart n, ist Umständehalber
sofort zu verkaufen. Anfragen unter
A3, äis an den Tagbl.-Verl. erbeten.

UlUa lit plei Gatten,
18 Wohnr ., in prachtv. Landsch., ges.
Höhen!., unmittelbar am Wald , nahe
Nerotal , 1902 erbaut , unt . günstigen
Beding , zu verkaufen od. im ganzen
zu verm. Geeignet z. Allcinbewobn.,
als auch bes. für Sanatorium oder
Pension . Näh. Auskunft durch
R . Becbstcbt, Do tzh eimer stra ße 32.

Kleine püa.S & S:
tal u. Wald, f. Mk. 26,000 zu verkaufen.

ierriaftl . itapn -Plß
in vontehmster, ruh. Lage, mit gr.
Ueberschußp. a., cnth. 3x7 Zini.,
gr. Dielen. Loggien, Balkons n.
reich!. Zubeh., ' sowie schön, gr.
Garten, ist preisw. nutcr günst.
Bedingungen zu verk. Näh. durch

Sensal 4t. BSca-ina ««,
ra  Rheinstraße 43. —

Zn verkaufen od. zu verm.:
Villa, 1. Kurlage, 15. Z., modern und
neu vorgerichtet, zu Peusionszw. sofort;
llcine Villa , solid und gemütlich, Miete
1600, Landhaus mit ß'-Ä -orgen Karten,
vier Treibhäuser, billig. Näh. Sonnen-
bera, Kaiser-Tri -dr ich straße 3.

Bilta Ätexaudrästr . 16 mit 10 Zim.
von 35 - 44 gm groß, der Neuzeit ent¬
sprechend. per 1. Oktober d. I . zu ver¬
kaufen. ^ lah- Rüde sheimer str . 17,  Part.
Billa Mainzerstr . 14

mit gr. llöarten f. 90,000 D(k„ inkl. 11m-
schreibungsgebübr, mit 8—10,000 Mk.
An zähste Näh. Herdcrstraßc 2l . 2 rechts.
64 .006 Mk. <!!>. 6666 Mk. Anzahl .)
ist der Preis für meine schöne mod.
gcb. Billa Walkmühlstr .. ruh . Lage,
gute Verbindung . Enth . 2 Stöcke
& 5 Zim .. Vad, 6 Dachz., Speicher,
bell, trock. Sout . mit prachtv. Küche,
Bügelzim ., auch für 2— 3 Familien.
Off,  u . T . 262 an den Tag bl.-Verlag.

r "Ml
mit gr. Garte « in Biebrich a . Rh. »
- b 'v!, . der Adolssabee , sebr preis¬
wert zu verk. .Jul ?« *

BerkäZZfLich
direkt vom Besitzer varzügl . gelegene
Billa , Stall f. 2 Pf . ü . gr . Tbst-
gartcn : dcsgl. 1 sch. Billeu -Eckbaupl»
mit Rheinfernsicht. Zusär . u. M. 3J8
an den Tag bl.-Verl ag erbeten. _

VÄjlWÜÄ «* mit 10 Räumen und
-4^ 1 ItPal Zubeh. . Bingcrtstr.,

mit allem Komfort der Neuzest, von
50,000 Mk. ab zu verkaufen. Näheres
Bauunternehmer A.  LL . Uärner,
Dotzbeimerstrasis 21.wMMmmmm sammKmmm-

HichrlesMle Villa
mit Zeutralheiznng . groß.
Garte »«, über 66 Rute, » prost,
krautheitshalbrr zu vertanf.
.Srsli »»« « ckticr»
fteirrerstr. 13, Jmmob . , Hyp.

Billa (AiiolfsMe),
Najsauerstraße 0. mit sehr großem
Zier - und piutzgarten, großer Obst-
bestand, enthaltend : schöne große
Diele mit Erker und großer gedeckter
Veranda , nach Süden gelegen, großes
Speisezimmer , Salon , zwei große
Schlafzimmer , 1 Wobnzimincr , Bade¬
zimmer , 1 Fremdenzimmer , 2 Man¬
sarden , Küche, Wasch- u . Bügel¬
zimmer , 2 Keller und Luftheizung,
ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Wundervolle , bleibende
Aussicht ins Rbcintal . Besichtigung
jederzeit . Näheres Cheruskerweg 12.
I . A.: Keller, Arch

KeizeuDe WillK-
Amsclüerg 4, dicht am Kurpark , 7 gr.
cleq. Räume , bcwohnb. Diele , Zentr .-
Heizung , Aufzug, Gas u . clektr. Licht,
ar . Fernsicht, , billig zu verkaufen.
Näheres daselbst.

Billa,
Clieruskerwen 12, Adolfshöhe. ^ schön
gelegen, enthalt , schöne Diele , Salon,
großes Speisezimmer , neben Küche,
zwei 'Schlafzimmer , 2 Wohnzimmer,
Badezimmer , 3 Frcmdenzim ., Wasch¬
küche, 2 Keller, Zentralheizung vorh.,
gedieg. innere u . äußere Ausstattung,
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besichiigunn icderzeit da-
selb st. I . A. Keller, Architekt. _
Sonttenbergerstraße49

herrsch « tl . Besihüttg tu . Lralluttg
U. Garten zu verk. Anzuseh. 2—5 Uhr.

Billa zu verkaufe »»
Biebrich , Wiesbadener Allee 18,
Haltest, der elcktr. Bahn, „Tann-
bäuserstraße, neucrbaut, für zwei
Familien cinger., enth. , 4 bczw.
6 Zimmer mit Zubeh , scbön an¬
gelegt. alter Garten , Elektr. und
Gaslicht, einacb. Zentralh . vorgcs..
mit all. Komfort der Neuz. ausgest.,
unter sehr günst. Beding, zu verk.
Zn besichtigen jeden Montag , Mitt¬
woch ii, Samstag von 11—12 Uhr.
Näh. Marlin !? U. Kat *. Archit.,
Wiesbaden, Morttzstr. 5, F . 273.

Hübsche BMa-
Waldlage , 7 Zimmer, za. 29 Ruten, zu
verkaufen. Preis 33,000 Mk. Gcfl. Off.
unter 18. S. 3 an den Tagbl.-Verlag .

Kurort zu Hahn i» T«, bei Wies¬
baden, gel. am Wald, ist die Billn
Elisabeth , mit 6 Zimmern, Balkon und
Elartcn, z. 1. April zu verlaufen od. ^
vermieten. Näh. S&«,is« r , Hahn t. D.

| Für 22,000 Mk. Z
solid gebautes , freistehendes Haus £,

® mit 6 Zimmern u. allem Zubehör , ^
♦ sowie prächtig angelegter grolser ♦

Obstgarten , zu verkaufen . ♦
I J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28. v

Rentabl . Et .-Hans 2- u. 3-Zim.-W
Stb ., Hth., gr . Hofk., Torf ., Umst.
b. z. bk., ev. g. Hhp.-Grundst ., kl. Haus
i. d. Stadt zu vert . Reelle Offerten
unter W. 100 pauptpostlagernd.

Hochrentables Haus mit
Restaurant u. gr. Geschäfts¬
lokalitäten ist Todesfall halber -
unter günstigen Bedingungen bei
einer Änzoblg. v. 20—30,0>0 Mk.
zu verk. Näh. erst Reflekt. unter
„E. 3S3 durch den Tagbl .-Verl.

Hau » mit kl. Garten
<Philipvsbergstr.),za.10v0Mk. frei Ueber¬
schuß. zu verk. Nehme auch Hypothek od
Nestkauf in Zahlung und zahle evcutl
10—12/ 00 Mk. heraus. Offerten nttte
5'. an den Tagbl.-Berlag erb.

Erbteilungsbalber g. reut . Hans
Seitenstr. Kaijer-Fri drich-Ring, zu verj
Offerten nur von Selbstkäntern unte,
vr . L2 .» an den Tagbi.-Verlag.

Sehr rcnlübles Haus
mit lleincm Hinlerbaus in guter Lag,
zu verk. Ohne Läden und Werkstätteu
Off. u. 18. 1 -85 Tagbl, -Verlag. 6356S

Kleines Spekulations -Objekt,
nahe Langgasse, für 36,000 Mk. trti*
kl. Anzahlung zu verk. Restkapital
bleibt zu 4 Praz . stehen. Offerten u
F, 146 an den Tagbl .-Verlag . L 4tFs

fL,,,s/ . ,.straste 28 » Eckhaus , pass
1*1fUl- f. Ladengeschäft tt. Penüou

billig zu verkanten S onnenbergerstr. 4g'

PeNsisN
sofort zu verk. (best, seit mehreren J .z
vollk. und cleg. cinger. Garten , Bad'
Matts. Offerten unters , «e» Tagbl .-
Hauptag., Wilhelm^raße 6. 6980

DleMLNHfWttGr.3.
neucrv. Wohn- u. Geschäftshaus
mit Seiten - u. Hinterhaus , unter
günst. Zahlungsbcd. zu verkaufen.
Vorder!), mit Laden, Seitendaus
f. Werkst, od. Fadrikbckr. einger.
Dieses enth. 2 Räume von zns.
100 qm Grundfl., 1 Lagcrh., ein
Motorraum mit Gnsanschl., ein
Bureau. Näheres Marling
S&ata ;, Architekten, Wiesbaden,
Moritzstr. 5. Fernspr. 273.

AßßentzllW ml  lliiiolasiir.,
Front für 3 Läden , a. als Fremden
Pension od. f. Arzt pass., wegzuagh
unter koulantcrr Bediria . raschmogl
zu verk., 1. Stelle 4 %,  Rest zu 4Hst> .
10 Jahre . P . G . R ück, Luisenstr . 5 . {

Haus NiNasstraße^
rzüglich gebaut , zu verkaufen . Nah.vo

Wollweber, Herrngartenstraße 1t
Rentables

3 - und 4 -Zimmcr -Haus,
ganz neu . votn Erbauer selp^
sehr preiswert zu verkaufen.
wird auch ein kleines Grundftst^
in Zahlung genommen.

,$**8.2« .« ABS Statut*

3-n.4-Zimmer-Eüh6us,
gute Lage, Laden vorges. (auch We^
statte ), Äbt. halber für 103,000 aß Qr»
zu verkaufen . Schriftl . Offerten erst'
W. Schäfer , Hermannstraße 9, 2.

Badhaus,
Hotel ersten Ranges,
Fremdenpenfion

zn verkaufen.
.Sniiuti

Immobilien — Hypotheken»
Schiersteinerftratze 13.
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Hausm. Ladeu
und Werkstatt umständchalber für den
billigen Preis von 33,000 Mark zu
verk. Off. U. » . 97  r; a. d. Tagbl -Ve rl.

Herrsch. 5-ZLmmerhaus,
^stückig, schöne Lage, Abt. halber für
71,000 Mt . zu verkaufen . Schriftl.
Off . e. W. Schäfer , Hermannstr . 9, 2.

GelcgenheitsKanf.
Nahe Bahnhof Dotzheim ist

Wohnhaus m. je zwei 3-Zimmer-
Wohnungen i. Stock z. Brandtaxe
Äit verkaufen. Reflektanten erfahr.
Näh. Rheinstraße 43, 1 r.

DMM. MeMdeyM. 33,
verschied, neubcrger. Wohnungen von je
8, eoent. 6 Zimmern, Küche und Keller,
evtl. Haus , sofort oder später zu verkaufen
oder zu vermiete». Näheres Wiesbaden,
Adelheidstr aßc 77, 3 t. __

Verkaufe mein renta bles '
pagf"“ Haus

in Frankfurt a . Main , nehme Rcst-
kaus oder Hypothek in Zahlung , zahle
tzar Geld heraus . Geff. Offerten
unter « . S ? » an den Tagbl .-Verlag.

Ziegelei
(Fabrikation von Falzziegeln) ist
Umständehalber außerordentlich
preiswert abzugebcn. N. Rhein¬
straße 43, 1 r.

Ein Stück Gartenland (eingez) in
Nähe der Stadt wegzugsh. abzugebcn.
Näh. im Tagbl.-Berlag. Lu
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8000 000 00 oool Günstige§
oGelegenheit , o
0 Etwa 40 VMenhauplätze , Z
ß cvtl. mit fertigen Bauprojekten, A,
X an der Wicsbadcn-Biebricher Allee U
Q (Landesdenkmal). Haltestelle, Aus- ü
0 sichtsturmu. Tannhäuferstraße, j?mit direktem Ausgang nach den $
A eben in Ausführung ' beariffcnen
w neuen städt. Richard Wagner- v

Anlagen, mit herrlicher Aussicht
auf Rhein u. Taunus , von 14 Akk.
an pro gm zu verkaufen. 6776 S

h Mitelit Ed. Didion, 9
q Riehlstr . v . Tel . 335 . g
0OOOOOOOOO -O0

JZjJJprh 'i _Bauplätse , vornehme
V tsVWSl Lage , Grillparzerstr.

und Mosbacherstr ., billig su verk.
Näh . Mosbadter strasse  5 , Part.

Klemer Wenbauplah.
nahe Hauptbahnhof. z. Selbstkosten
bill. abzugcbcn. Näh. auf Anfr.
u. V. A.  8 hauptpostlag.

Baupläne!
oberhalb der Adolfshöiie zu verk«

_ JtiüSius .Allst » «!*.

Grundstück(Wcidenborn),
za. 60 Ruten (Baumstück), bill. zu ver¬
kaufen. W . Schäfer , Hermannstr. 9.

Baum-Grundstück
nur Leberberg, za. L00 Nt . groß,
Preis Mk. L15 pro Rute.

«Ssilims AUstadt.
Für - 7«00 Mark

verlaufe ick) 30 Ruten Acker; Lage:
Schiersteinerstr ., untcrh . Eisenbahnd.
Off , u. S . 262 an den Tagbt. -Berlag.

BäumgrunvstÜck
zu verk. für 870 Mk. die Rute. Wird
in einigen Jahren Bauplatz. Reftkauf
nehme in Zahlung , cvent. zahle heraus.
Off, ü. Ö. 1 -E&  Tagbl .-Verlag. B3576

llterutorf mit Obstbäumen, a. d.
tNullbst Stadt , 2b Ruten , zu

verkaufen. Näh. im Tagbl .-Verlag. Pp
IMmobMeu -Kaufgelnche.

Billa
z. kaufen gesucht im Tausch gcg.
Etagenhaus , jed. nur auf reeller
Basis . Dekail. Angeb. u. ®\ u. 5H.
hauplpostlagernd Wiesbaden.

Um mir Existerrz
zu gründen , kaufe sof. Haus mit od.
ohne Geschäft, in guter Lage : Anz.
25,000 Mk. Off . m. Lage. Belast , u.
Ureis u. Ü. 262 an  d en Tagbl. -Verl.

Heilt , haur
nächst Wilhelmstroße , Luise » st raste
nur» Fried richstrastr, sofort zu
kaufen gesucht. Schriftl . Offerten
mit Preis an Jalius .Allstadt,
Immobilien.

Sie firadesi
SCSufee1

oder

Teilte ^ © !0
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

ra$cb«.ümel>wieaen
ohne Provision , da kein Agent, durch.

E . Kommen Nachf. b.  i.
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten , in SOO

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca . 2üOOkapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen Erfolge,
glänzenden u.zahlreichen Anerkennungen.

AltesUnternehmen m.eigenen Bureaux
in Dresden , Leipzig , Hannover , Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden).

gßgP* Zu kaufen gesucht.Haus mit
großer Werkstätte, Hof und Torfahrt.
Vermittler verbeten. Offerten unter
A. «.» postlagernd Schützenhofstraße.

Zm kaufen gesucht
per sofort in Wiesbadener Gemarkung

Bauplatz
für kleine Villa, ca. 6—700 !qm. Off.
mit Ang. von Lage und Preis unter
k-. Ars an den Tagbl .-Verlag.

SSgS~ Kaufe
foforr JpnnS in guter Lage, gebe 10-
bis 15,000 bar u. 2 schuldenfr . Sieder,
Wert 15,000 Mk. Offerten u. I . 273
an den Tagbl .-Verlag.

Hotelier!
und Frau , die vor ca. Jahresfrist
ihr stottgchendeS Hotel verkauft,
suchen, da erholt und zu neuem
Streben gekrästigt, wiederum Er¬
werbslosigkeit. Verehrt. Kollegen,
welche ihren Besitz verkaufen
od. mit Vorkaufsrecht verpachten
wollen, werden, Diskretion zu¬
sichernd, um Zusendung genau
detaillierter Offerten gebeten.
Berücksichtigung find-n nur durch¬
aus rentable Objekte, egal ob
Jahres - oder Saifonbettieb , Bar-
vcrmogcn ca. 56,000 Mk » dis¬
ponibel Vermittler erwünscht.
Offerten sub an
Tagbl .-Haupt-Agentur, Wilhelm-
stra.h« 6. 69Ä

Gllßhi-f oder MMschost
suche direkt zu kaufen . Platz egal.
Hohe 8lnz. Off. u. «i . © an Ü5i*<l.
Mo *se , Frankfurt a . M . § 112

Llemer Anzeiger des Wiesbadener Lagbiatts.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle

MMWSMRIlm

In diele Rnüri ! werden
nur Auzcige« mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Seltene Gelegenheit!
Obst,-. Gemüse-, Butter - u. Eier -G.,
70—SO Mk. Tageseinn ., bill. Miete,
sofort zu verkaufen . 3000 Mk. erf.
Direkte Offert , von ernstl . Reflekt.
u . K. 500  postlag , erb._ B4041

Gutgehende Bäckerei
au verk. 3(äh. im Tagbl .-Verlag . M11

Kleine Pension,
5 Zimmer , billig zu verkaufen Off.
unter A. H. 50 Postamt 2.  _

^elg . Apfelschimmel, 7iähr .,
s. Brauerei od. Karrenpferb , u. eine
' st neue Rolle, Patentachse , 40 Ztr.

r„  z u verk. Näh. Luisenftraste 24, P.
Ein achtjähriges Luxuspferd,

sehr flotter Gänger , sofort zu verk.
Näher es im  Tagbl .-Berlag ._ P*

Bernhardiner Hund , 9 Mon . alt,
nnrständehalber billig zu verlausen
Mor itzstr aste 52, Lang . _
Ein guter Zughund zu verkaufen.

Mäb. Rauenthalerstraße 21, P . 114014
"Junger ' Foxterrier zu verkaufen.
Nähe res Feldstraße 10._

Doberntanu -Pinscher , Rüde,
7 Monate alt , mit prima Stalnmb.
zu verkau fen Kle iststraße 3, P . r ._

Junger Zwerg -Teckel, reine Rasse,
zu verkaufen Oranienstraste 84, 3 r.

<T Paar ticfschwnrze Pfautauben,
Prachttierc , für 25 Mk. zu verkaufen
Wlattcr strcrße 88. Part. _

Gutsing . Knn.-H. u. W. PreiSw.
fu  verk . We bergaffe 3, Hth. 1 St.

Kanarren , rein Seifert , L 3 Mk.,
4 Zuchtweibch. B leich ftr. 4 , Uhr.enlad.

K-rnarieuvögel , Hecken, Käfige
n, eine Vogelorgel zn verkaufen
Rbeinbah nftraste 5, Dachst ock._
Präm . Kanaricnhähne Ü. Weibchen,

Sr . Seifert,  zu vk. Veite , SÄebcrg. 54.
Unarten , hoch präm ., St . Seifert,
bill. zu verk. Neugaffe 12, S tb. 2.

Prima Kanarien -Zuchtweibchen
billig zu verk.  Lerrmmüh lgaffe 9, 1.

Kanarien , St . Seifert , zu verk.
Ernst , He llmnndstraste 34, 2. L4081

Tauben (Tümmler)
zu verk. Herr ngartenft raste 8.

Brillanten.
Damen - Brillantschmuck und Pfand-
s-lwin über Brillanten billig zu verk.
Off,  u . N. 273 an den Tagbl .-Verlag.

Brillant -Ring,
schöner weißer Stein , für 70 Mk. zu
.verkaufen Gra benftraße 2, 2.

Gut erh. Jack.-Anzug u. Paletot,
alles für kl. Fig ., billig zu verkaufen
Sed anplatz 4, Hth. 2 St . r . 113998

Tadelt , schw. Taill .-Änzug,
für schlanke Fig ., zu verk. Preis
15 Mk. Näh. Feldstraß e 17, Vdh. 2.
Zylinder , Scidcnhut , zusammeukl .,

Atabaster -Fruchtschale, K.-Badew. ic.
zu vk. Sch wa lbachcrstr. 25, M . r^ lt.
Piänino , schwärz, prachtvolles Jnstr .,
schön, doller Ton , crbschaftshalb . bill.
zu verk. Händler derb. Göbenstr . 13,
Mittelb . Part , l., bei Abst cin. 114044

Gut erb. Pianino billig abzug.
Bism arckring 38, 3 links . _ B405S

Silberne Hcrren -Änker-Uhr
(Omega ), wenig getr ., vorz. geh., für,
27 Mk., Stahl -H.-Anker-Uhr, neu,
IL-Rev., für 5b M7. zu verk. Offert,
unt . G . 273 an den Tagbl .-Verlag.

Waffen -Sammlung
wegen Umzug zu verkaufen Kaiser-
Friedrich -Ring ^ 57,^ Parte rre. __
~ Ti. i,bl  seid . Gcsellsch.-Kl., m. F .,
gut  erh . D .-Ko st. vk. Bism .-R . 8, 2 I.

Kunfirm .-Anzug, einmal getr .,
zu verkau fen Friebrichstraß e 18, 2.

Güte Frack-Anzüge
-bill. zu  verk . Goldgasse 16, 2 Tr.

Tadell. JünglingK -Anzug
f. 17—18-iähr . 12 Mk., dkl. bl . Tuch-
Kost. 9 Mk ., 1 Jacke 3 Mk. 1 Küchen-
brett 2.50  Mk . z. vk. Herderstr . 22, 1 l.

Wenig gebr. Teppich
zu verkaufen Kirchgasse 26, 2.

Nußb.-Pianino für 160 Mk.
zu verk. Hallg artcrstraste 3, Hpt . r.

Pianino,
gut erh., schöner Ton , schw., billig zu
verkaufen Neuberg^ 2 ->.. _

Kleiner Flügel f. 120 Mk. zu verk.
A. Ab lcr , T aunusstraste ' 29.

Strinway -Flügel , fast neu,
zu fed. annehmbaren Preise zu ver¬
kaufen. Zu erfragen zwischen 2 und
3 Uhr  D0tzhcim erstrastê 64^ P arterre.

Gute Geige mit Kasten
für 25 Mk. zu verkaufen Bismarck-
Ring 20, Zigarrenladen ._ ? 1102

Mandoline mit Kasten (fast neu)
billig zu verkaufen Lchrstraste 15, P.

Gr ., wenig gesp. Grammophon
mit Platten , prima svielcnd, für
0» Mk.  z u verk.  P latte rft raßc 38, P.

Neuer vhotogr. Apparat
bill. zu verk. Herrnmühlg asse 5, V. 1.

Herrschaftliche
Mahagoni - Salon - Einrichtung , fast
neu , umständchalber spottbillig zu
verk. Blüchervlatz  3 , 3 I._ B 3489

Wzimmer -Einrichtung,
Nußbaum , m. Muschclaufsatz, kompl.,
f. 200 Mk. z. vk. Neub aue rstr . 10, P.

Eins . Möbel, Bett , Tisch, Konsole
m. Sviegel rc. zu verk. Bes. v. 9—11
11. 7—9. S ckia rnho rststr. 11, 2. B3999
6 eis. vollständ. Betten bill. zn verk.

Taunusstraße 12. 3,  Ging . Saalgassr.
2 schöne Aufsatzbetten, Nußb.,

1 Spicgelfchr ., 1 Salont ., Louis XV.,
1 Kanavee z. vk. Nikolasstraße 26, 3,

4 vollst. Betten , 2 Chäisclongucs,
Sofa , Sessel, Stühle , Bilder , Uhren
u. Spiegel , Küchen- u. Kleiderschr.,
Tische, Ausziehtisch, Tevpiche, Läufer
u. verschied. Ändere billig zu verk.
Eleon orenstraße 3. B4010

2 Mnschelbelten, neu, d W> Mk .,
B ild II. SpiegRauenthalcrstr . 6, P.
Kompl. g. Bett , 4fl7 Petr .-Kocher,

Petr .-Heiz of. bill. F ra nkenstr.  2 1, 2 l.
Ein' Bett nchreiselialber zu 50 Mk.

zu verk. Rheinstraße 58, Hth. Part.
3 Betten , 1 Deckbett, 2 Kiffen,

1-tür . Kleiderschr., Kanapee , 2 Tische,
2 Schilder , gr . Spiegel , iverden zum
Svottvreis bis zum 1. verkauft
Blücherstraße 29, Hachp.  r ._ B 4067

Nußb.-Bettgest. nt. Sprungr . 25,
kack. do. 18, Federb . spottb., Chaise!.
10 Mk., Wollmatr . 15, Trümeausp . ui.
Kons ole 2b  Mk . Hcrdcr straße 21, 2 r.

Eiserne Bettstelle mit Strobsack
u . ein kl. Kleiderschränkchen billig zu
verk auf en  Kirchgaffe ^83 St . _

Sofa , Garnitur, ' Bett , Tische
wcgzugsh. bill. Faulbrunnenstr . 8, 8.

Sehr gutes Sofa 18 Mk.,
Ottomane 12 u. 18, Wafchkom. m.
Marmor 80, Kom. 1b, Nußb.-Büchcr-
fchr. 3b, Kleiderschr.. hell, Vertiko,
Schreibtisch, Salautisch , 2 Stühle,
schwarz. Hochs. Büfett , Ausziehtisch,
pr . Schlafz .. hell, Kldr .- n. Kückenschr.
n . B. m. Sch ar nharststr . 46, Werkst.
Sofa u. 2 Sessel, Ausziehtisch, Bett,

2 Olcanderbäume b. Riehlstr . 22. P . l.

Wegzugslialücr billig zu verk.
1 blaues Plüschsofa nebst 3 Stühlen,
1 gr. Spiegel , Bilder , 1 Steinsamml .,
1 Rußbaum -Bett und Nachttisch rc.
V. F ., Rüder straße 6, Parterre ._

Chaifcl ., neu 18 Mk), nt. sch. Decke
24 Mk. Rauenthale rftratze 6, Bart.

2 Ehalseiong . u. Waschkommeden»
Küchen- u. a. Tische b. Weilstr . 18, P.

2 Ottouianen , 2 kl. Sessel,
6 Fu ßbänkch. Hellmundstr . 51, H. P .

Plüschgarnitnr , div. Stühle u. a.
bill. abzug. Kaiser -Fried .-Ning 29, 3.

Vertiko, D.-Schreibt ., gr. Tische,
Stühle , Etagere billig zu verkaufen
West endstraße 1, 1. Etage re chts._

Schön. Mah .-Schrank, 2 Sofa,
Bettstelle und andere Sachen wegen
Abreise billig zu verkaufen . Röder-
Allce 32, 3 Treppen ._ ,_ _

ltür . Kleiderschrank billig abz.
Dotzhe imerfbratz0, 109,Hi r ._ B4042

Sch. Schrank (eich.-fourniert ),
Aguarium mit Fontäne billig zu
verk. Schiersteinerstratze 12, Sb . 2 r.

1 eiserner gut erh.' Kassenfchrank
zu verkanfcn Nikola sstratze 26,  3 ._

Nutzb.-p. Kld.- u. Glasschr ., Bett,
Stühle , Tische, Küchenschr., Gardiu .,
Sviea ., Gasz .-L., z. vk. Weil str. 11, P .

.Diverse Mobilien usw.:
1 schön. Schrank , 3tür ., in. Einl . (ca.
215X45X240 Ctm., auseinander¬
nehmbar ), f. Wäsche, Bücher, Akten,
Zeichn., Waren , usw. geeian ., 1 holz.
Bett m. Springbod ., Roßh.-M. usw.,
1 cif. Bett m. Flocken, Nachtfchr. m.
Granitpl .. mehr . Stühle , Tischchen,
1 Küchenherd m. kubf. Einsteckkesscl,
ein. Brett ., resp. Kellerstell., 3 Gart .-
Stühle , div. Garteng . b. Näh.' Tgbl .-
Verl .., Langg ., 0. Zwgst., B.R . 29. 6t

Sehr schöne Kücheneinricht. i'25,
gut erh. Sofa 22, Küchenschrank 20,
Vertiko 32, Diwan 40, 1- u . 2-tür.
Kleiderschr. 18 u. 28, vollst. Bett 50,
eis. Bett 5, Sprungr . 20, Deckb. 12,
Matr . 15 Mk. Frankenstr aße  19 , P.

Geschnitzte Truhe , ei» Bauerntisch,
Flurtoil ., 4 Stühle , prachtv. Salon¬
tisch, Blumentische , Goldtischchcn m.
2 Hocker, eingelegte Nipvtische, Brüss.
Teppich, neue u. gebr. Nähmasch., eip
Blumentische m. u. ohne Springbr .,
Aquarium , sowie versch. and ., gut er-
ha ltene Möbel bill. Frankenstratz e 0.
Otr. Salonspicgel f. Hotel, Restaür .,
Modcw.- u. Konfcktionsgcsch. zu vk.
S chwalbacherstraße 12, Tuchladen._
4 schwere Eichenholz-Stühle 25 Mk.,

ev. Rückenkiss., gcst. schwarze Staffelet
7 Mk., Militär -Lackstiefel Nr . 38 nm-
zuasb . z11 vk. Rheingauerstr . 10, 1 l.

Gebr . Stehpult mit Stuhl
zu verkaufen Aahnstraße 4, Parterre.

Küchen-Einricht . ganz billig
zu verk.  N auer it halerst r . 9, Hth.  1 I.

Nähmaschine, 25 Mkh
näht sehr gut , sow. 1 Handuähmasch.
zu 6 Mk. ' Hellmundst raße 56, Part.

Nähmaschine
wegen Platzmangel billig abzngcben
Herman nstraße 15, Stb . 1.

Alte Nähmaschine billig
zu ver kaufen Eltvill crstraße 18, M . 3.

Bügcr'nlas'chi'ne, mit Gas heizbar,
(Rumsch u. Hammer ), zn verkaufen
Gneisenanstraße 23, Part, _ _

WaschnHschine
und Wringmaschine , fast neu, billig
zu verk. Moritzst raste 46, 2._

1 Real mit Schubkasten äüzug.
Hellm undstraße 28, Parterre ._ _

Spezereiw .-Einrichtnng billig
zu verkaufen S chwalbachcrstr. 53, 1.

Reale und Theke, gebraucht,
zu verkaufen Jahnftraßc 10.

Laden -Einrichtung
für Mode-, Kurzwaren rc. wird bill.
abgegeben Schiersteinerftr . 4, Laden.

Laden -Einrichtungfür Spezcreiwaren bist, zu verkaufen
Nieder waldstr aße 4, Parter re rechts.

Prachtv . Ladenschr. mit Glascinl.
bill. zu  verk . Frankenstr . 9. B 3792

ErkergefteÜ mit Platten
zu verkaufen . Ri esner , Eltvillerstr . 12.

Hübsches kl. Falmcnschild billig
verk. Drog erie Cratz, Langgasse 29.

Ein spül!».-Geschirr, halbplnttiert,
billig  zu ve rk. Ellenbogengasse 7._

2 Breaks , 1 Geschäftswagcn,
1 Federrolle u. 1 Küferkarreii zu vcr-
kaufen. Näheres Sedanstrcrße 11.

W.

Neue Fedcrrolle , 30 Ztr . Tragkraft,
zu verk. Helcnenftratze 12._

Schöne leichte Fcderrollc,
ein- u . zweispänn ., billig zu verkaufen
Filippi , Schillervlatz 8. 6973
Fedcrrolle , weil überflüss., s. bill.

zu verk. Eleonorenstraße 3. B4011
Leichter aeschloss. Feder -Handkarren
z. vk. Kais.-F r .-R. 45, Sont ., nachm.

Motorwagen,
4 Ztzlinder, zu verkaufen . Näheres
im Tagb l.-Verlag ._ Pr

El eg. Kinderwagen in. Gnmmir.
zu verk. Jahn straße 34, Hth. 3 links.

Gut erhaltener Kinderwagen
ÜL-fr'e stufen Albrcchtstr aße 44, Par t.

Kinder -Sitz- und Liegewagen,
fast neu), in. Gnmmir ., sow. Kinder-
stuhl bill.  Bleichstraß e 24, 3 r . B4020

Sitz- ü. Liegewagen billig zu verk.
S chwalbacherstraße 69, 2 ftni S._ _

E. n. g„ w. geh. Svortw . m. G.-R.
zu verkaufen Kellerstraße 10, 1 rechts.

Fahrräder,
gebrauchte, billig zu verkaufen Her-
mann straße 1b._ __
Sehr g. erh. Fahrrad f. 65 M. z. vk.

Eckernfordestr.  12 , P ., n. Zietensch.
Fahrrad , fast neu,

billig Hellmun dstraße 56, P . B 3807
Fahrrad , Freilauf , neu,

bill. zu vk. Sedanstraße 15, 3 r . B4054
Damenräd , gut erh., zu verk.

Web ergassc 3, Hinterh aus Pa rterre.
Eleg . Fahrstuhl , Marmorpl .,

2 u. 2Vi  Mir .. Lüster , Registrierkasse
bill. Ph ilippsbergstraste 20, Pa rt , r .

Hobelbank, Schub lade»regal,Theken, m. u. 0. Marm ., k. Sic billig
Marktstraße 12, Vdh. 1, bei Späth.
Küche,ch. 10, Gash . 5, Petr .-Öscu 7,
div. Gartenst . 8, kupf. Hangel . 6, div.
Regale , Büchergestelle, 1—4, Port . 2,
Standuhr 5, Bilder 1.50, Gardinenh.
1.50, Svieg . 2,  ab z. Goeth cstr . 13, 2.

Gebr . Gasherd für 6 Mark
zu ve rka ufen Karlstraße 33, P art , r .

Guter Gasherd für 4 Mk.
zu verk. Karlftraßc ß7_,_ 8 rechts.

Ein btzasbadeofen,
1 Flügel , Ton für großen Saal , gut
erhalten , billig zn verk. Rbeinstr.  92.

Fünfarmiger Gaslüster,
gebraucht, zu verk. Michclsberg 20,
Jnstallationsg ekchäft.

Dreisl . GaSlüster
zu verk. Schefielstra ße 5,  2 r.

Gas -Lyra , 2flll :ii., zn vcrkairfen
Wellritzstraße 43, 1 St ._ B3959

Spalier -Garteiiliäuschen .
zu verkaufen . Näheres Dotzheimer-
straße 76, im Laden .̂ _

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der,Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerüerg 8. *

2 eichene Treppen,
1 russisches Billard billig zu vk. Näh.
Uhrturm , Ma rktftraße.

Für Tüncher.
Verschied. Gerüstholz m. Tüncherart.
bill.  zu verk.. Näh. Ta gbl^ Verl . Plc

Kanarieilüecken billig zu verk.
Vhilivvsbe rgstraße 33, 3,  Sachs.

Hundehütte für Kolli es rc.
für 7 Mk. zu verkaufen Pagenstechen.
stra ße 3, Part ., 9—11 Uhr.

.axus,
einige Clematis u . Zierstrauch , foi.
sehr bill. zu verk. Wörthstr . 1, 1 r.

Wachsamer glatth . Hund zu k. ges.
Näh. Herd erstraß e 15, im  L aden.

Alte Bücher und Werke,
Kupferstiche zu kaufen gesucht bei
Wa gner , Gr abenstraße 32._

Gebr . Waffen aus Nachläffen
rc. kauft stets zu reellen Preisen
Büchfenmacherei Bl eichstraste 22.

Pianinos , alte Violinen kauft
Hernr . Wolfs, Wilhelmstraße 12. 9089

Phonograph,
ein sehr gut erh., evt. mit Walzen,
Preis 15—20 Mk., zu kauf. ges. Off.
unt . M . R. 69 hauptpostlagernd.

Gut . nus?b. 3teil . SpiMlfchrank
u. 2 mess. od. cif. Bettstell . zu kaufen
gesu cht Rnhbergstratze 8._

Kommode, Stehpult » Spiegel,
Fenstertritt zu kaufen gesucht. Off.
unter U. 255 an den Tagbl .-Verlag.

Markise
van ca. 5,30 Mir . zu kaufen gesucht
Wellritzstraße 89a, Laden. _,

Gut erh. Tapeziererk . zu k. ges.
Off . u. U. 273 an den Tagbl .-Verl.

Fra,k Marklofs , W'we.,
Hochstätte 14, Telephon 2431, zahlt
die höchsten Preise für Lumpen,
Knochen, Eisen, Metalle , Papier und
Bücher._ __

Obsthäuschen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
11 272 an den Taabl .-Verlaa-

Sehr gr. Garten zu verpachten,
evt. m. 8—4-Z.-W. Ansehen nur
vorm. Näh. im Tagbl .-Verl . Pm

Garten ober Acker zu pachten
gesucht. Schachtstraße 16, Werkstatt.

Lehrer erteilt
von Ostern ab Vorbereitungsunterr.
f. Sexta an best. Knaben . Gefl . Off.
unter M. 271 an den Tagbl. -Verla g.

Deutsche junge gebild. Dame
w. Sprächenaustaufch m. ebensolcher
Englä nderin . Abeaafträße 3.  _

Fr -rnzös. u. deutscher Unterricht
ii. Konversat . Luisenftraße 5, Gth.  1.

Welcher Perfekte Damenfriseur
lehrt eine Dame das Ondulieren
ä u Marcel . Offert , mit Preisang-
unt . I . 272  an den Tagbl .-Verlag.

Bügel -Kursus
erteilt gründlich . Wellritzstraße 43, 1.
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Goldener Ring verloren
mit plattem rotem Stein Freitag
abend a . d. Wege Gold-, Metzger-,
Kirch-, Schulgasse. Abzug, g. Bel.
Fundbureau  Polrzeidir ., Friedrichstr.

Weiß. lg. Leder-Darnenhandschuh
Montagabend , Nikolasstr ., Verl. Abz.
gegen Belohnung Adolfsallee 49, 3.

Engländer oder Engländerin,
aut Deutsch sprech., zur Beihilfe von
Uebersetznngen gesucht

Rauenthalerstraß e 21, 3.
Umzüge Per Federrolle

werden prompt und billig befördert.
Acker, Eleonorens traße 6, Part.

Umzüge per Federrolle besorgt
prompt und billrg Christian Klees,
Dreiwei de nstraße 4.

Umzüge w. pr . bes. in Stadt
u . üb. Land . Mrchel, Eleonorenstr . 8,
Adlerftr . 34, Lad., Wellritzstraße 5L

Umzüge p. Federrolle w. g. ü. bill.
bes. Peter Ch rist , Werd erstr . 4, S . P.

Roll - Läden,
Mkfousien u . Gurtwickler werden gut
und billig repariert . Will). Roch,
:Herrnmühlgasse 3,

Äufarb . v. Polstermöb . u. Betten,
Gard .-A., Tap . Rauenthalerstr . 6, P.

Tapezieren , Rolle von 30 Pf.
an ; alle Polsterarbeiten gut u . bill.
Lam mert , Wellritz stra ste 48. 84091

Weißen von Zim . u. Küchen
w. b. u. g. aus gef. Westendstr. 36, P . I.

Gartenarbeit w. gut und billig
ausgeführt durch Aug. Kettenbach,
Oranic nstraße 12, Seitenbau.

Gartenarb . jed. Art wird billig
u. geschmackvoll ausaef ., auch wrrd
Hau sarb . übern . Grabenstraße 14, 1.
Herren -Anzüge w. >r. Gar . angefert .,
Hosen 4, lleberz . 11, Röcke gewendet
7 Mk. Repar ., Rein , u, Bügl . Muster
z. Dienst . Kleber , Hellinundstr . 3, P.

Pcrf . Schneiderin empfiehlt sich
tm Ans. u . Umänd . v. D.- u. K.-Kleid.
u . Garantie . Rauentha lerstr . 8, S . P.
Pcrf . S -bneiderin . hier fremd , s.

Kund.  Hellrnundstraße 6, 2 r . B4037
Schneiderin empfiehlt sich

a. d. Hans für Damen - u. Knaben-
Garderobe . Moritzst raße 28, Stb . 2.

TÜcht. Schneiderin übern . Arb.
z. H., w. auch gen. in ein best. Konf.-
Gesch. zu arb . Rö merberg 23, 1 lks.

Durchaus perfekte Schneiderin
empfiehlt sich, p. Tag 2.50 Mk. Off.
unter V. 250  an den Ta gbl.-Ve rlag.

Kostüme, schön n. aut sitzend,
werden zu billigen Preisen angef.
Bleichstraste 14, Bdh. 2 I. B 3656
Räh . empf. sich im Ans. v. Wäsche»

Ausb . v. Kld. Tag 1.80 Mk. Herder¬
straße 1, Vorderha us M ansarde r.

Kleider u. Wäsche wird ansqeb.
Ncrostraße,13 . 3. Fr . Schulz._

Geübte Weißnäherin cmvs. sich
im Ans. v. Wäsche jegl. Art , sow. v
Waschkl. u . Bl . Eleonorenstr . 8, 1 I.

Aclt . Frl . s. z. Ausb . d. Kleid, u. W.
Kund ., T . 1.20. Friedrichstr . 21, 8 Tr.

Erstklassige Modistin sucht
n . ein . Kund . in . u. a. d. H. Off . u.
„Putz 800"_ post lag. erbeten. 6985

Hüte w. nttjfef., getr . schick garn.
E. Dörrier , Oranienstr . 37, Gth. P.

Strümpfe w. neugcstrickt s. 60 Pf .,
anaestrickt 30 Pf . Frau Monzer , Ma-
schlnens trickerin,  Pla tterstr . 36, P art.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird aug. H.-Wäsche wie neu. Schn,
pünktliche Bedienuna . Billige Preise.
Wellritzstraste 37. Telephon 893 6.
Wäsche w. schön gewaschen, gebügelt,
ausgebess. Wellritzstraste 43, 1. B 3284

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird angeommen , Gardinen w. gew.
u . gesp. Oranien str. 62, M. 2 r . B4001

Perfekte Büglerin s. Kund, in
u . a. d. H. Hellmundstr . 11, 3 r.

Bügelwäsche wird angenommen.
Brunne , Hallgarterstraße 2, Stb . 1 r.

14 Friedrichstraße 14,
Wäscherei und Feinbüglerei . Nehme
noch einige Pri va tkunden an.

Spezial -Waschanstalt
u . Pariser Neuwäsch, für Kragen,
Mansch., Vor- u . O .-H. Sch. Behdl.
B. Pr . A. Ickenroth , Uorkstraste 29.

Ucbern. Herren - u. D -Wäsche.
Reelle tadell . Bed. Nero str. 18, H. 2 r.

Wäscherei in Dotzheim nimmt
Wäsche z. Waschen und Bügeln an.
Eigene Rasenbleiche. Näh. Scharn-
horststraste 26. P a rt , rechts. B4036

Wäsche wird aufs Land angen.,
reell und pünktlich besorgt. Eigene
Bleiche, Zu erfragen Michelsberg 8,
Kaffeegeschäkt.

Neuwäscherei Eleonorenstraße 8,
1. Spez .-Geschäft für feine H.- und
Fremden -W. _ Eigen e Bl . Gard .-sp.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Eigene Blerche.
Dotzheim, Idsteinerstraste 17. __

Gardinen w. sch. gew. u. gcsp^
bill. Preis . Wellr itzstraste 43, 1.

Gardinen -Spannerei L. Gerhard,
Blücherstraße 6, P ., ä Blatt 50 Pf.

Gardinenspannerei Emserstr . 6,„
Stb . 2. Sorgfalt . Behdl., schnell, bill.

Gardinen z. Waschen u. Spannen
sa. n.). Bl . 50 Pf . Nerostr . 18, H. 2 r.

Erf . Krankenpflegerin
übernimmt Pflegen und Wachen,
Wochenpsl. Adelheidstraße 35, Stb . 2.

Geschäftskundige Witwe
wünscht eine Filiale zu führen . Off.
unter K. 271 an den Tag bl.-Verlag.

Geld-Darlehen ohne . Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Stückzahl.
Selbstaeber Schilinski , Berlin 39
Gwleswiaer ^ Ufer, 10. Ruckp. Bl 55

500 Mark gegen Sicherheit
u. hohe Zinsen von Beamten gesucht.
Abzahlung monatlich 50 Mk. Offerten
unter G. 272 an den Tagbl .-Verlag.
Feingeb . j. Persnnlichk.. i. m. Verleg,
bittet um Darlehen v. 250 Mk. gegen
gute Sicherheit . Offerten u . C. 272
an den Tagbl .-Verlag.
Mädchen v. 5 F. wird in g. Pflege

gegeben. Sceroüenstratze 6, Maus.
Zu sprechen Sonntags ._ _ ,

Wer hilft älterer Dame
deren Exist. bedroht, nt. e. Darlehen,
v. 150 Mk. a. Sicherh . u. Z. Off . v.
Selbstg . u. F . 273 a. d. Tagbl .-Verk.

Welch' edeldenk. Herrschaft
hilft einem 5jähr . lungenleid . Kinde,
welches einer Heilanstalt überwiesen
wird , mit etwas Wäsche und kleiner
Unterstützung ? Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Verlag. _ Pf

Weich' edeldenkende Herrschaft
würde einer armen Frau mit 6 Kind,
abgelegte Kleider - u . Schuhe über¬
lasten ? Näh, im T ag bl.-Verlag . Pw

Französ . Firma sucht die Adresse
einer Frau oder e. Fräulein , welch,
im Besitze eines Wandergewerbe-
scheines. Wo ? s. d. Ta gül. -Verl . Pq

Junge Witwe sucht
nachm, leidender Dame oder Herrn
vorzulesen oder Ges. zu l. Off . unt.
W. 146 Taaül .̂ Zwast.. B,sm .-R . 29.
I . g. Frau sucht täglich 1— 2mal

Kiird z. Stillen . Castellstraße 8, 3 r.
Mein Freund,

Landwirt u . Geschästsm., stattliche
Ersch.. evang., 28 Jahre , vermag .,
w. die Bekanntschaft eines hausl . erz.
Mädchens im Alter von 2o—28 I ..
mit etw. Vermög. zwecks spat . Verh.
Vermittlung verbeten . Offerten u.
O. 261 an den Tagbl .-Verlag.

Nett , strebst jg. M.
w. b. Heirat w etw. verm. Madckwn
(22—BO), a. v. Land . Off . u. S . 268
an den Ta qbl.-Verlaa bis 28. Marz.

Hotelbesitzer sucht
Eheqefährtin aus der Hotelbranche
mit ca. 6000 Ml . Gefl . Offert , unt.
L. L. 12 hauptpostlagernd erbeten.

Nent . Fremver,Pension , Ia Kur¬
lage, 11 Zimm., Bad 2C., zur Saison zu
ve rk. Off, u, C . Stt9  a . d. Ta gbl.-Ver l.

Erstkl . Fremdcnpenston , best, empf.,
erste Lage, zu verk. Off. u. X. S« an
Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhelwstr. 6. 6948

Ek !jik » z s. fiiijelueparaeu.
Ein seit 7 Jahren in Mainz bestehen¬

des Konfitüren- Gesa,alt mit Cafe ist
Umstände halber per 1. Juli oder später
zu verkaufen. Erforderlich za. 20X) Mk.
Off, u. Bt» S &t»  a . d. Tagbl .-Verlag.

Werve --Berkmrfr
Zwei schöne Rappen, mittelschwer,

fehlerfrei, prima Zugpferde, fromm,
find wegen Anschaffung eines schwereren
Gespannes, zusammen oder einzeln zu
verkaufen. .n«r«« .

Plotterstroße 138.

Zu verkaufen m7
Plnschgnrrrtnrcn , Sofa , 6 Stühle , braun
u. grün, i 0 Mk., einzelne Sofas 15 Mk.
an 'Sessel5 Mk, an, Ottomanen, Kleider¬
schränke 10 Mk. an, Spiegelschränk:
65 Dik.,Kücheneinrichtung. Stühle ,Tiscbe,
Teppiche, Lüster, ttdolfsallee <*•, H. P,

Werde,
Schimmel -Gespann , 6- und 8-j . ^
kräftig , flotte Gänger , wegen Nach¬
zucht zu berkaufeir. I . Martin,
Stand enbühl, St . Börrstadt (P falz ).

BP Gin kräftiges Uony
sofort zu verkaufen. Näheres
Aorkstraße 11.  B4063

Gehrock-ArrzNK
ffmittl. Stat .), fast neu, zu verkaufen
iOrauienstr. 21. P . r., 9 - 11 Uhr morg.

Bülonj'fiatios.
Der grosse Pianist Prof. 19r . EEran«

■von BSiilow fand die Pianos von
.it rn old . s <•1#iiSI'en Imr " , in Ton
und Spielart unübertroffen und ■wählte
eines zu eig. Gebrauch. Durch den
direkten Verkauf v. d. Fabrik u. d.
'ErMparansrd . BBsänsilemnt 'Jsen»
beste und billigste Bezugsquelle und
niclierste Garantie , F 4

Gevrauchte, tadellos nahende
Nühmaschinru billigst bei

Hreitlel , Webergasse 36.

Metzapparate
für Salatöl u. Rüböl empfiehlt billigst.

Bff. FlSssner , Wellritzstraste 6.
Neuer eleg. Landauer,
neue u. gkbr. Holbvcrdccke (Viktoria)
mit abnehmbarem u. festem Bock billig
zu verkaufen. JP!t. I/MUier , Wall-
straste 21, Frankfurt a » M. _

Motorrad,
fast neu, zwei Zylinder , 4 P8 ., mit
Anhängewagen , preiswert zu verk.
Näh. _tm_ Tag bl.-Verla g. Ps

Die besten Preise zahlt immer noch
Drachmaiw, ZTctAcl
Gold, Silber , Brillanten u. Antiquität.

Ä.  Geizhals , lÄn 'ö
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterbalt.Hrn.-u. Damengarderob., Pelz¬
sachen, Möbel, Betten, Teppicheu. Läufer,
g. Nach!., Piandsch.. Gold- u. Silbersach,,
Brill anten, Zah ngebisse, Auf Best. k. i. H.

Ksib - I  MiaeikeB.
zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder- Kleider, Schuhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine. Ka chstätte 18.

Wege » Umzrtg zu verk . : Lnsier,
Schränke, Tische, Bettsl. mit Sprungr.
u. Matr ., Cbaisel. Adolfsallec 18._

ßlnilipr (IW M.) zu verk. Eltville
WUtsitkt , am Rhein, Mühlsiraste 6.W«!shoni tust Elm,

wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
Näh, bei I . Mernberaer , Kgl. S chloß,

Zu oerkanfen: 1 Aktors - Zither
„Erato " f. Mk. 12. 1 eis. Wasmlisch
m. Geschirr f. 9 Mk., 1 Bücherbrett
f. Mk. 2.50 Philippsbergstr . 89a, 2 l.

Großer» rast
der Hänser Lnnggasse 25127.

Von Mittwoch, den 18. März ab, sind
fast neue Türen , Fenster, Fuhböden
(auch Parkett ), ein sehr gut erhaltenes
Schieferdach, za. 8000 bunte Falznegel,
8—10,000 gewöhnliche Ziegel, eiserne
Säulen , Träger , Basalttritte , za. 1000
qm Mettlacher Platten , Wandvertäfc-
lungen, Treppen, 1 Wendeltreppe, Oefcn
u. Herde, za. 300,000 alle Ringofensteinc,
sowie schönes Bau- u. Brennholz billig
zu verkaufen. Näh. bei <0. Scliäialcr,
Philippsb ergstratze 53 oder Baustelle.

Neizcndc Blumenkästen

Aräuleiu Hl. cheizlials,
Gradevstr . 24 , kein Laden, zahlt mehr
wie jed.Andere für gut crh. H.- u.Damen-
kleidcr, Uniformen, Möbel, Bett ., Gold-
u. Silbersach., Brillanten ._ A. B. k. i. H.

A. ®Ötlnd),
Preisen elegante Herren - n . Damcn-
a„ rdersben , Brillanten , Antiqni-
täten , EoiS - nnd Silbersachen.

Ein wenig gebrauchtes, gut eryaltencs
Kupee,

ein- u. zweispannig zu fahren, zu kaufen
gesucht. B*. B-ttiuKkericrli,

Mechtildsstanten . Post Erbenbeim.

Altes

LelgeMe
außerordentlich billig zu verkaufen
Taunusstraße 88, Gartenhaus.

zu verkaufen ein schönes
Bärenfell rntt Kops.

Sonnenberg, Bergstraße 3, 1. Etage.
Zu treffen 3—4 Uhr. 6>98
3 prima Schlafzimmer
mit Roßhaar- oder Kapokmatratzcn bill.
Sch ar,rhorststr. 19, P . r. U3584

Spcijezimmer 200 Mk.,
best, aus ,Bett , Auszieht , u. 12 Stuhl .,
euiz. Auszieh- u. andere Tische, gr.
Spieg . f. lsaal od. Geschäft, 2X2 fast
neue Bett ., auch einz., zu jed. Preis,
Silber - u . Bücherschr., D .- u . Herren-
Schreibtische, Wasch- u . and . Kom,,
vieles Andere sehr billig zu verk.
Adolfsallee, 6, Hinterhaus Part.

ALtertümer,
reich geschnitzte Renaissance-Truhen und
Tische, Empire-Möbel wegen Mangel
au Raum spottbillig zu haben
Grabenstraße 32.

für Ballone u. Fenster sind zu kaufen
im Atelier f. Kunsttcrrakotten , Bicb-
riche rstraste 7._
Eiserne Treppe, *

leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, ' für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver-
kauicn. Anzuseten in der^Schlosserei
BiUIin & «»Kampfer , Römerbcrg 8.

Au - md Perduus
aller Art Goldgasie tsi . BB. R,mfti -r.

Werd gesucht.
Zuvcrl, schcusreies Pferd zum Reiten

und Fahren, nicht über 1.65 Bandmaß,
f. schw, Gew,, kein LuxnSpreiS, zu kaufen
gesucht. Schriftl. Off. an I». B«a,ops,
Hotel Kaiserhof, Wiesbaden,_ _

NalM ! al - UcM . - Kasse,
mit Bon- u. Streifen -Tastenkasse, noch
unter Garantie , zur Hälfte des Neu¬
wertes . Off . u. T . 273 a , d. Tagbl .-V.

Mir Ll«
Metzgergasie 27 , Telephon 2079,

ist der beste
Zohlcr Wiesbadens

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
5i,inderkl., Militärs ., Schuhe, Gold.S 'lver,
Möbel, ganzeÄiachl. ec. Postkarte genügt.
fS&SB1' Frau Stummer,
Kl. WeKora: sse 9 , t , kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herren- u.Damenkleider, Schuhe, Möbel,
Gold,Silber , g. Na chl. Postkarte genügt.

Den allerhöchsten Preis
für gut crlialtene Herren-, Damen- und
Kinderkleidcr, Möbel, Betten, Gold,
Silber und Brillanten zahlt immer noch

KM Mil  M 'Wjle 15.
Frau Miele,

Hochstätte 15, Telephon 3490,
zahlt den hoch' en Preis

für gut erhaltene Herren - u . Danien-
Kleidcr , Schnh «, Gold , Möbel.

Kupier, Messing,
Zinn , Blei kauft

stets u, nimmt in Tausch
SP» J. Fliegen,

Kupferschmiede— Verzinnerei,
Metzgergasse 37. Grabcnstr. 36.

E s. Rescrvotr » 2—3 »rvm ., zu k.
ges. Färberei !«is ramaiaa, Main z.

Ausschneidenl
Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen ec. kauft
и. holt p. ab 8 . ki |»|icr , Oranienstr. 54.
Eisen . Ln »>pen , Flasche », , Papie
к, u. holt ab av. Aarstraße 10.

Knaben-3n5titut l.'uciu§
for §thaU5 bei 6d>zcl1(Wetterau).

. ..  ergründet 1809. . -
Berrl. Lage am Bodjmaid. ßünst. pensionsbeäingungen.
Lrtolgreiche Vorbereitungen dis 0ber-5ecunää der höheren

Lehranstalten,
vähere JTuskunft erteilt

Julius Lucius
ßrossbcrzogl. Ress. Präceptor.

Kaufe stets Lumpen,
AUj luliy ; Flaschen. Eisen. Metalle

und zahle beste Preise. 23955
8r>i». Wtill . Bliicherstr. 6, M. 1.

Blonde Haore , geschn. od. ausget.,
a. andere Farbe », kaust zu g Preisen
Sanrbdlg , Rlieinstr . 26 . Gth . 1. l.

2 ' /, Morre » Llcker im Distrikt
„Hinter Hainbrück" (Franks. Straße ) zu
verpachten. Näh. bei F240

Jnstizrnt fi#r . Fcimer . Nengasse 3.

Institut Worbs,
staatlich konzessioniert,

höh . priv . Lehr- u . Erzieh .-Anstalt,
BorbereitrrngSanst . ans alle Klaff.
,r. Schnl - od. Militärexanrina
mit ArbeitSst . bis Prima intlns . t
Pensionat f. Schul , »öh. Leliranst .I
Priv .-Untcrricht i . sämtl . Fäckiern»
auch f. Elnsl . . bes. Engl . „ . Franz . !
Besondere Damenturset Zahle.
Erfolge m>2ldit « r. ,Fähnr . , Eins . ,
Prim . u . a. seit über 12 I . ,
desgleichen mit Mrveitsstnnden!
Zahlr . vorzügl . Empfehlungen:

Monds,
Jnstitntsvorst . m. Oberlehrerz. ,

_Luisenstr . 43 u. Schwalbacherstraße._
Engl . Lronver ations -Klnb

Britannia
bietet durch Konversation und ^leichte
Lektüre die einfachsteu. beste Weise, die
Sprache zu crterncn. Monatlich 5 Mk.
MTis» C'nrne . Taunusstr . 25, Stb . 2.

MWilcr gksilltzt
für einen 6-jährigen Knaben, der
von Ostern ab den ersten Unter¬
richt zu Hause erhalten soll.
Näheres Sönncnbergerstr. 58.

jöais »e
mit fi'ertiMcat erteilt Unterricht in
alten ®weiji ; en ihrer Mutterspr.
B”ro* 5»elite auf Wnmrli zuge¬
schickt . Offerten unt. A . 11 Tagbl.-
IIaupt -Agentur. Wilhelmstr, 6.  7000

Nachliülfe
bei Phil . Kettmann,

staatl. gepr. Lehrer,
Hellmundstraße 14, Parterre.

Zahlr . Empfehlungen!

M.Sausrljorn,I
kauf «-. Bsicher-Revisor und 1

Privathandclslehrer, _ V
kM " 4 Wörthstratze 4. ,0WH  ^
Einrichtung von Buchführungen A

für jeden Geschäftsbetrieb, ^
sowie für private und sonstige BP|IU flliuuiu UHU | UUUI

Vermögensverwaltungen.

Büchcr-Revisionen.
B3652

Gewissenhafte Ausbildung
von Herren u. Damen zu tüchtigen
Buchhaltern und Buchhalterinnen
durch gediegenen Einzelunterricht

E bei mäßigem Honorar.

I
»
I
I

jgs

!O-JsI«fft0c höhere
M« -ilinten̂ nlE

von

Oberlehrerin Kurse Spres^
Rheiustratze 28.

Das neu « Schuljahr beginnt für
die Schule sowohl als für die Selesta
am 2 !!. Älpril . Anmeldungen nimmt
täglich entgegen von 12—1 u. 3—4 Uhr

'_ Di e Vorsteherin.

Berlitz School.
Erfolgreichste Sprachlehrmethode der

Welt. lieber 350 Zweigsebulen.
Erstklassige nationale Lehrkräfte

Privat - und Klassen - Unterricht.
Bei Belegung längerer Klaasenkurse
die Stunde 65 Pf. Prospekte gratis.

Luisenstrasse 7.

Englisch t 'Wi
Beginn neuer Klassen für Anfänger
und Vorgeschrittene . Erbitte bald.
Anmeldungen . Miß Earne , Taunus-
straße 25, 2 Stiegen,_

rjsy Engl . Stunden - WSÄ
erteilt Htranss , nachmittags,
Bertramstr. 4, Ambrccht,

Engtänderitt erteilt engl. Unterricht.
Miß Moore.  M oritzstraße1, 1.
STtigiisclie u. rraazös . Stsimien.

Miss Hrotvne . Kerotal 5,
linglish Bessons (Gram, and Conv.)

by an Engiish lady from London.
Nicolasstrasse 9, I ._

JßaMItiteiTieM
(einzeln oder zirkelvveise) erteilt

Slssas * i l̂e ^ er - Elbigig,
Porträtmaler,

Atelier : ]> iciierr »suldstr . KB. K»

BOreinzösin (diplom.) erteilt grill.
Unterr . u. Konv. Beste lief. Stiftstr . 23, Z

M  üandclssclmle Biebrieli,
JbB  Wilhelmsanlagen 3,
«B I>r . Conrad Grimm.

Abt , I.
Yollständ. Ausbildung in allen

TTI Ilandelsfächern:
»d  Einf ., dopp., amerik. Buchfühp.,
?n  Bedeutung u. Zusammenhang S?

der Bücher, kanfm. Rechnen,
Wechsellehre, Korrespondenz,
Erläuterung von fai hm. Aus¬

drücken, Geographie etc.
-— Sprarlien , -—

besonders Englisch u. Fran¬
zösisch, Konversation, Gram¬
matik, Handelskorrespond.,
Sprachtechnik , der menschl.
Spraehorganismus, die Co-

jlj  functionei ) des Sprach Organs,
«*l Aussprachgesetze, Literaturu.

Geschichte,
jTj  Sclirifthnrsi -^Stenographie,
AJP llascliinensrlirift,

Anmeldungenf. Ostern werden
schon jetzt täglich auf dem JA

AJ Sekretariat angenommen. fcj
^ Albt . BB.

Rasche und wirksame Yor- «A
iw  bereitung z. Einjiihr.-Freiw.- SjExamen. Nachhilfekurse für

Schüler höher. Lehranstalten.
Anmeldungen hierfür

^ nmjr vorm , von 11 —12 . JR

GrSil Elavisr-Dnierric&l
erteilt j . Dame (Brüsseler Kons, ausr.
ersten Breis mit Auszeichn, für Klavier
Solfege und Harmoniel zu muss. Preise
Näh . zu erfr. Kapellenstrasse 41, Melle
Siinonon , Pensionat Debberthin.

Nlamer - Unterricht,
Wiener Methode , -"M » ,

ert. mit sicherem Erfolg olle Strucn bis
zur künstlerischen Reife. Erste Referenz.
Marie Habich, Pianistin , Göbenstr. 6,2.

Gesang-Unterricht
gesucht von Dame, welche bereits solche
von hervorr. Oprrnsängerin genossen
Offerten mit Preisangabe unter 12. ; |
an Tgbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 6. 703;.
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%imi  GksMWNieMlhr
für Opernschüler (mit Mimik u. Rep.),
sowie Dilettanten erteilt

Berta iimon - Momani,
frühere Primadonna . Glänz . Zeugn., über
500 Schüler ausgcb. Preis n. Uebercink.
Näh . täglich o. 3—5 Schützenhofftr. 2, 3.

Operifmieriii LL-LÄ:
richt , monatl . 80 Mk., wöchentl. 2 Std.
Prima Rcfcr. Offerten unter P . 2 <3
an den Tagbl .-Vcrlag._

gesucht . Offerten mit Preisangabe
unt . D . 71 an Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstraße 6. _ 7030

Mim . Zilschlikldkflhiile
von Frl.

Lnisenplatz 1 ->, 2 . Vtage.
Crsteu . ältesteFachschule am Platze
für die säniti. Damen- u. Kindergaro.
Berliner , Wiener, Engl , und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild . f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und
iW , mit und ohne Ständer , auch nach

Maß , zu Fabrikpreisen._

WMUM .DMmWieArei
von

Marie Wehrbein,
tzriedrichstratze8«, Gths. 1. St .,

vom 1. April ab
Schwalbacherstraste SV» 2. St.

Gründl . Unterricht im Maßnehmen,
Schnittniusterzeichncn<für Taillen , Röcke,
Jacketts 2C.), Zuschneiden u. Anfeitigcn

von Damen- u. Kindcr-Gardcroben.
Anmeldungen und nähere Auskunft von

9—12 und 3—6 Uhr._

Gymnastik-Unterricht
«ach "neuester Me y -»de . Offerten
unter M. Skt an die Tagbl .-Haupt-Ag.
Wilhelmstraße 6. 7021

Primt-Äiii -Üllternlht
zu jeder Zeit in unserer Wohnung un¬
geniert und bequem. — Schleifwalzer-
Uehnug in zwei Schritten, sofort

begreifbar. — Musik gratis.

Heute Sonntag : 8 3338
Ausflug uach Dotzheim

(WilhelmShöhe) mit Kino.
(J . Bielil und Frau,

Bleichstratzc 17, 1.

Gartenarheiten
werden gut u . billigst besorgt durch
Landschaftsgärtner Baumann , Jd-
steiner straß c, östlich._

E " Massage
(„Salon ")

von jirnger Dame . Sprcchst. o. 10—1,
3—7 Uhr. M ichclsberg 21, I._

W “Massageu, -MI
auch durch galv.-.lcktr. Strom , von junger
kräftiger Dame . Bleichstraßc 19, Part.
Spre chstunden 11- 1 u. 3—8 Uhr.  T . 2712.
W * Massagen
jeder Art von jun er Dame . Sonntags
11 —5, Am Römcrtor2,1 , EckeLangga [fe.

Mist.-Schweb. Massage,
sowie >ed. and. v. geb. Dame . Von morg.
9 Uhr bis abds . 8Uhr . Bleichstr . 21,2r.

^Phrenslogin
wohnt S chttlgasse 1,  Hth . 2. C-t.

ÄrWMe UlfrcHölö®
z. spr . m . 9 Uhr vis abds » 10  Uhr
Adterstr . 13, Sb . l . <Herr . « . Dam . )

Phrenologir;
Helcnenstraße 9, Vdh. 2. Et . rechts.

Spezialarzt
beabsichtigt baldige Gründung einer
diätetischen Pension . Offerten von
Pensions - Inhabern oder sonstrgen
Interessenten erbeten unter E . 273
an den Ta abl.-Verlag. __
Bar - Gew -Darlehen,
diskrete, reelle und schnellste Erledigung.
Ratcnriickzahlg. zulässig, viele Dankschr.
Provisionvom Darlehn . <D. Ciründli -ir,
Berti n W . 20 , Friedrichstr. 198. !■'100

* " DiUlche!! 5 % T®schreibe
sof., in 5 Jahr , rückzahlb., str. reell
diskr. Viele Dankschr. .S. Stnselie,
Berlin -»-,Kn rsür stenst r. 155 . F62
APa| >» Darlehn zu 5 "/°. Ratenrnckzabll
Milo Sclbstgeber viooner , Berlin 09,
Belle -Alliancestr. 71. Rückporto._ F 67

aI  5» ohne Bürgen schnell diskret
gibt Selbstgebcr. Id 160

Ber lin 32, Wattstraßc 1.
MLclo -Darlchen von 200 Mk. auf-
MB wärts erhalten Personen jeden

Standes (a.  Damm ) zu 40 - % u. mon.
4 Mk. Nückz. prompt u. diskret d. 8ig.
Neubauer , Int . Escompte-Bur .. © ufoijs
Pest 11/38 , Barcsahg . 6. Netourm. erb.

Welche uorneipe Dame
hilft unverheiratetem, sehr gebildeten
SSerrn gesetzten Alters unverzüglich mit
1500—2000 Mk. ? Dankb. Rückzahlung.
Gefl Off, u.  8 . 32 :* a. d. Tagbl .-Verl.KönWe§lljtntet.

Für den Rest der Saison sind:
*U  1. Rangg ., 16/17 t. Abonnem . C,
1k  Orchester -Sessel , Abonnem . B,

abzugebcn. Näheres Meise - Bnrean
J9. Scliottenfels Co . , Theater-
Kolonnade 29 '31.

Ein Achtel Abonnement W,
. . .. . . . ' ^ - nl„

6958

Bekanntmachung.
Am Mittwoch , den 25. d. M -, vor¬

mittags 10 )4 Uhr, sollen aus dem
fiskalischen Bauhof am Hafen zu
Schierstein abgängige Materialien,
wie Eisen , Drahtseile . Fässer , Geräte
usw . öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung versteigert werden.

Die diesbezüglichen Bedingungen
können während der Dienststunden im
Amtszimmer der diesseitigen Dienst¬
stelle eingesehen werden , und werden
außerdem im Termine bekannt ge¬
macht. U295

Bingerbrück , den 20. März 1908.
Der Waffcrbauinsvckior.

Kmflriuiideii-
Handschnhe , selbftvee-
srrt gte , in größter Aus¬
wahl . Anprobiercn gestatt.

Ferner empfchle Konfirmaüden-
.Hüte, weich und steif, .Hemden, Hosen¬
träger, Kroge» und Manschetten rc.
zu ausnahmsweis billigen Preisen.CrUm Strensrii , 418

Kirchgasse  3 6, gege nüber Blu menthal.
Kartoffel-Abschlag»
Industrie 2.80, sowie Primer

Magnnnr bonnm cmpnchlt
'» CU, ». Endrrs , Gäben str. 7 .

Für den Verkatif meiner Polo¬
naisenfächer an Tanzsaalbeßtser
suche ich tüchtige eingeführte Ver¬
treter . Carl Schreiner , Leipzig,
Zweinaundorferfiraße 11 , Fabrik
für Reklame - und Schersartikel.
Referenzen erbete n._ 11 91

Minier, Ke itantittlct
MdMMteimL7 >LL
geführten Fenerversichernngs-Ge-
seNseboft für die Feuer- und Einbruchs-
diebstahl-Branche gegen Gewährung
höchster Be,üge angestcilt. Nicht¬
fachleute werden angelernt.

Offerten werden erbeten unter
W-. T . 2 (»n § durch B9a «»l»e & Sie . ,
Frankfurt o/M . (Fra .2608) F4

BfipMes Iislitut,
gross . Unternehm ., sucht
ehrb. Herren als JMit-
arljeit . Gelegen ! , z. hob.
Verdienst ev . auch I.ebens-
etellg . Off. sub 5K. -# 2 :Ssi
an Ilaasensiein & Vogler
A.-G., Leipzig . F 67

Gütertren nung
kos., Rat in all . Rechtssachen . Bureau
Herm es , Bleichstr . 15,  1 , v. 4—43 Uhr.

Schreibstube
für Maschinenschreiben und Vervielfäl¬

tigungen , Inh . E». BllitLe.

püjgnJt 30 ,nÄS “ S“r-

Krauen-
leiden, Regelstör. » sw. beh. aBnrricli,
Köln-BraunSfcld 181. Frau es.  in N.
schreibt: „Ihre Kur hat großartig gc-
ivirkt. " Rückporto erbeten._

'"BeMauenleiden/ w7nd^
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerrcn
unter A.  8LL an den Tagbl .-Vcrlag.

Franenleiden
behandelt schnell u. diskret eine erfahrene
Hebamme. Off. mit Rückporto U. Adr.
unter  A . 94M an den Tagbl . - Verla g.

Rat in Belehrung
i. all . wichtig. Fraucn -Angelegenh. ert.
a. best. Damen diskr. u. zuverl. wiffen-
schaftl. gcbild. Frau . Offerten unter
» . 93 « an den Tagbl .-Verlag.

^ , wenden sich bei Ausblei-
ElstMPIk den bestimmter Vorgänge

vertrauensvoll an Frau
1)1. Muscynski, Zürich 1 (Schweiz ).

Löwenstraße 55. F186
Viele Dankschreiben. Rückporto erb

Bormnnd sncht in gebildeter
Fonnlle für größeren Knaben, Quar¬
taner, liebevolles Heim. Rur Offerten
mit Preis werden berücksichtigt unter
IF. 8 23 an den Tagbl .-Verlag.

'Verkehr mit Gjcic»,gesinntem
oder in einer Familie sucht gibildet.
junger Mann ( Kailfmnnn) von ernstem
Charakter, Natur - und Bücherfreund,
Kunstwartleser. Gedacht ist der Verkehr
als Gedankenaustausch auf gemeinsamen
Spaziergängen oder Lektüre. Gleich¬
gesinnte werden gebeten, ihre Adresse
u. EL. S «. hanp tpostl. nnq etien zu wallen.

HeirKts -ÄnskÄnsLe,
Erniittelnngen , BeobaÄtnngen re.
Strengste Diskretion . — Billige Preise.
AuSkümtei„ Coiistance " »Marttstr .12,I.

zwei Plätze . 1. Rang . 1. Reihe, abzu-
ge ben Kaiser-Fricdr.-Ning 76, 3.  6958

Jfwl» « Wissbaisti,
Besondere Veranstaltungen vom 24. bis 28. März 1908*

(Aenderungen vorbelialton .)
Uiesastag -, S -®. Jffiür *, abends 8 Uhr , »»» A8>onnesajes »f im kl . Saale:

MsaiBiiiieriniB ^ lk -Soir ^ e.
Die Herren Sj.  Spliotte (Violine ), Am  Säriilrl (Violine ), BE. firolfer
(Bratsoboi , IP. ESertcl (Cello) , unter Mitwirkung der Konzertsängerin Fräulein

Bjjszi «' S«-5«Eilta (Sopran ).
Am Klavier : Herr Igo AtSVurai«, städtischer Kurkapellraeister.
Programm : 1. Quartett in A-dur Kr. 16, Mozart. 2.̂ Gesangs-

vorträge . .
Mozart;
(Fräul
begleiter .^. „, . r- , — :n . . . , — .. . .
leiser wird mein Schlummer , Brahms ; c) Der Kobold , Itemecke . (rrauiem
Schultz . Obligate Violine : Herr Schotte .) 5. Variationen aus dem Streich-
Trio, op. 8, Beethoven.
Platzkarte 25 Pf . mit der Abonnements - oder Tageskarte (2 Mk.) vorzuzoigen.

.'Kl (4vt, »! ?». «kr rr 25 . SBsir *. abends 8 Uhr, im gr. Saale:
Einmaliges CÄ-astspicl

— . .. — Lyrisch -dramatische Tanzszenen ———— ——
der berühmten Vertreterin der modernen Tanzkunst

Signorina MItst SJaceSaett ®.
Orchester : Sttädlisilis -s Muroreiicster . Leitung : Herr Uso ASferni,

städtischer Kurkapellmeister . ■
B*rojrraiitiRti . 3. Ouvertüre zur Oper „Die Entführung aus dem .̂erail

Mozart. 2. Tanzszenen : a) Sarahande , Händel ; b) Menuett aus dem D-moll-
Quartett , c) Menuett aus Divertissement Ko. 1, Mozart. (Im Kostüme der Iler-• U ■ !_ \ re;— 3 1 Anhnd«

'Waldteufel . 6. Spanische Tänze : a) Toreador und Andalouse , Buhinstein;
b ) Kastagnottensolo , Ascher . [Signorina Saccbetto .] 7. Spanischer Marsch,
Komzdck . 8. Frühlingsstimmen , Walzer , J. Strauss . [Signorina Saccbetto . ] _

Logensitz : B» Mk., I. Parkett 1.—12. Reihe : « Mk., I. Parkett 13. bis
26. Reihe : 4 Mk., IT. Parkett und Ranggalerie : * Mk., Ranggalerie Rücksitz:
3 Mk. — Kartenverkauf an der Tageskasse im Ilauptportale des Kurhauees.

Heiraten je-s. Standes
vermittelt reell und diskret

Fratt Wehner , 91 ihn erber fl 29.

Ehebruch weist uach,
Ervrester entlarvt , Auskünfte, Be¬
obachtungen, Inkassos , Detektivvuregv

„Durch Nacht zum Lickt",
Berlin 8 . , Alt - Jakoüstraße79 . Erfahr.
Krim nlstn._ V64

Bessere Heiraten Kif“
Frau Sünrtara .-; na . Röderstraße 5, 1.

vermittelt streng u.
reell für H. u. D.
j.

Frau WBd er , Moritzstr. 52, 1.
Heirat

iargarete Bornstein,
„Efeevermittelung“,

Berlin, Schönhauser Allee 9a, 1
_ Gegr  ilndet 1898 ._ F112
TD' ir nt r M .. 2 t I ., 110,000 m.
IjUUll ; Perm .,dav . sof. 85,000Rck.,

w . Heirat m. sol. strcbs. Herrn. Off.
Ideal , Be rlin , F riedri chstr. 154. F63

.Heirntl Zwei Häusl, crz. Frln ., 22 u.
24 I .. Verm. h 180,000 Mk. bar, w. m,
liebv. Herren Berk. Verm. n. Bed ., d. aufr.
Liebe. Fr . Gomvert , Berlin 80 . 26.

Helrät ! - MS
Kaufmann , Inh . eines Engrosgesch.,

ans 8 Tage hier zur Kur, nicht unver¬
mögend, sucht zwecks Heirat mit besserer
Dame bekannt zu werden. Gefl. Off
(nicht anonym ) u- « . B» 3 «> post-
lagern d Berli ner Hof. Str eng diskret!!

Hübsches lebenslustigesFräulein
aus gutsiluierter Familie wünscht
besseren Herrn in gesicherter Lebens¬
stellung kennen zu lernen zw. Heirat.
Offerten unter Z. 70 an die Tagbl .»
Hauvt -Ag .. Wilhelmstr . 6, erb. 6999

ErRftgeweint.
Junger Mann , Protest ., in sicherer
Stellung , 24 Jahre alt , wünscht sich
mit Fräulein , welches 3— 40Ö Mari
Vermögen hat , bald , zu verheiraten.
Offerten mit Photographie u . C. 74
Tagbl .-Hpt .-Ag., Wilhelmstr . 6. 7024

Artillerie-5estkommer§.
Di- kameradschaftliche Veranstaltung vom 15. März a. c.,

auf dem „Paulinenschlößchen", betr. di- 75-jährige Stiftungsfeier
der „Nassan -OrGNier " hat einen nach jeder Seite hin be¬
friedigenden Abschluß gefunden.

Unfern Dank entbieten wir besonders den Behörden, der
tüchtigen 27er Regimentskapelle, nebst dem freudig überraschend
ausgetretenen Trompeterkorps aus vergangener Zeit, den knnst-

«, begabten Sängern, sowie Allen , die durch tatkräftiges Zusammen-
Ü wirken von Anbeginn ihre bereitwilligste Mithilfe, namentlich auch

durch Bar- und Natural-Spcndcn, uns in anerkennenswertester
Weise zur Seite gestellt haben. F283

Wiesbaden , den 21. März 1908.
Der Artillerie-Zestauzschutz.

I, A.:
.losel IS. A.  Mupfeld.

WervielfältigNRgeu,

ISonnerstia .« , ilem 2 ®. ifEtärz , abends 8 Uhr, im kl. Saale:
III,

dtüras Vos -trags - iSUjeiiitle "SellsstselsaSa 'endea - (Dichter u. Schriftsteller)
Herr Dr . Rudolf Presbei *.

Vortrsag - eigesirr <;rsas4er aansl äaeiteirer 3®'.rlalwissfe » .
I. Platz 1.—8. Reihe : 4 Mk., II . Platz : 3 Mk., Galerie , nicht numeriert,

1.50 Mk. — Kartenverkauf an der Tageskasse . — Die Karten s:nd gleich¬
berechtigt mit der Tageskarte . ■

Aiüaoatiieiiientsprcis : I. Platz 1.—8. Reihe : 30 Mk. Andere i iatze
können mit Hiicksiclit auf den Kassenverkauf im Abonnement nicht mehr ab¬
gegeben werden . Im Einzelverkauf werden Karten zu sämtlichen Plätzen noch
ausgegeben . — Abonnements -Anmeldungen nimmt die Kurkasso entgegen . D .e
Abonnementskarten können von verschiedenen Familienmitgliedern benutzt
werden . — Kamen werden «Tgetoearst erswcSat , ohne IBsite
erscl,einen * i« ivolien . _ _ ___ _ _ F u44

Frei tag , 27 . SSärzf abends 8 Uhr, im jSJjonnement i. gr. Saale:

l > © MlsclBer © j » ern - Aben <! «
Städ4iscl,es Msrrorcliester . Leitung : Herr Ugo Atterni , städtischer

Kurkapellmeister.

Samstag -, den 28 . SSär ®, nachmittags 4 und abends 8 Uhr,
im Ahonnciuent im er. Saale:

Militär ^Konzert.
Sonntag , SB . MUtz,  abends 8 Uhr , im thonnement im gr. Saale:

Sfrw | sliOB ^ie - Müd örgeS - ^ OFäsie ^ t-
Leitung : Herr Vgo jlffcrai . städtischer Kurkapellmeister.

Solisten : Herr Albrerlit SEänJesn , Musikdir. u. Organista . Mannheim (Orgel).
Herr* i'ran * StaBnefeerg , Mitglied des Stadt. Kurorchesters .Flöte ).

öreEaestPrs § 4iirttis €>lies äissrorrliester.
Eintritt gcffrn Vorzeigung einer Platzkarte zu 25 Pf . mit der

Abonnements - oder Sonntagskarte (2 Mark) . _
Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche n,ent beruck-

Slbsckirlftri », Uebersetzungen,
Slvrcffcnrwretven rc. , garantiert

selilerrrei , swuellsten ^, billigst»
Lehmanns Schreibstube,

MiiiWr. ir.
und sonstiges Rollfi .hr

UH! (Pi | l werk übern. B4Ü78
ESeiti cii 'l* GSbel , Frnnkenslr. 24, P.

üeii-HJöRliereiW. Rund,
Riehlstr. 8 u. Römerb. 1 (Läd.). Herstell,
wie neu von Krag., Mansch., Vor- und
O .-Hemden. Elcktr. Betrieb. Tel . 1841.

AmeWeßklle EjSilt
Wiesbaden und Frankfurt gesucht. Off.
unter -ffi. » 54 an Tagbl .-Vcrlag.

(ftfUslnffiae Mntiiscriii,
welche in erstklassigen Herrschaftshäusern
tätig ist, sucht, durch Abreise einiger
Herrschaften, ebensolche Kundschaft. Beste
Emp ehl. Offert, unt. es.  sms an
den Taabl .-Verlaa.

MrS .ÄLL « »
empf . sich z. Fertigen u. Garnieren
von Hüten , Rtode L ia Parrnrennc.
Friedrichstraße  19 , Hth. 2.__

ISelnr . CJortz,
staatl. gepr. Heilgehilfe,

Spczial - Hüklnerangcn - Operateur,
verzogen von Elisabethenstr. 21 nach

TmnkNs str. 57, t St.
Acw .tl . gepr . Masseur empfiehlt sich

für Massage bei billigster Berechnung.
USoHbinain » , Rervstraßc 14, 1.

«fr Frauenleiden “t-
erteilt Rat u. Hilfe bei Veriodenstörung
diskret früh. 5oebamme Frau Weite,
Berlin » Weiden 'eg 88.

sichtigt werden. Städtisclie finrverwaltnn;
F 244

GEneral - Knzeiger
für Nürnberg-Fürth.

Korrespondent von und für Deutschland.
UnparteiischesOrgan für Jedermann. _

(Äralis-Mocheubcilage: „Am hänsliehcii Herd". : : »;
Giatis -Monatrbrilage : „Bayer . Land- und Forstwirt ".

Täglich t<>—44 Seiten Umfang. Reichhaltiger Lesestoff.
Postaboniicmcnt Mabk i .65 vier teljäh rlich.

AuflageM über ^ Exemplare.
ZVirksanlstes »nid gvöfttns Jnsertionsorgan

in ganz Nord- rrnv Mittel-Bayern.
Ail-eigcn-Preiie: 2v Pfg . im Inseratenteil , 6« Pfa . im Rcklamrieil.

Beilage !! für die Gesamtauflage 218 Mk.
Verlanaen Sie Probenummern.
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Große
Mobiliar-

Versteigerung.
Morgen Montag,

ds»r L3 . März er., morgens ii lh und nachmittags Zi/z Ahr
tUtfangend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
nachvcrzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar- und Haushaltungs-
Eegcnstände, als:

Zkompl . SchlÄfziMMer - EiKrichLNNgerr,
12 kompl. Nntzb.- und lack. Betten , Nnßb .- und
Mahagoni - Spiegel -, Kleider - und Weißzeug-
Schränke , Rußb .- u. Mahagoni -Waschkommoden
mit Marmor , Nachttische mit Marmor , 2 eleg.
Nußb .-Büfctts , Nnhb .-Brnnkfchrank , Nußb .- «.
Mahagoni - Bertikos , Nnßd .-Dip !.-Schreibtisch,
8 Mahagoni -Spregc ! mit Trnmcau , Nußb.-Spiegel
mit Trumcau, ovale und viereckige Nußb.-Ausziehlische, ovale,
viereckige. Nipp-, Bauern- und Blumentische, 1 Salon-
Garnitur , bestehend ans : Sola und 2 Sessel»
mit .Kameltaschen -̂ Bezug , 1 Salon - Garnitur,
bestehend ans : Sofa n. 2 Sesseln mit Wvbelin-
Bezug , 2 Salon - Garnituren , bestehend ans:
se I Sofa und 2 Sesseln mit rotem u. olivem
Vlnschbezug , 3 OLtomanen , 5 Kameltaschcn-
Dirvans , Sofas, Chaiselongues, Polstersessel'und Stühle,
Spiegel aller Art, Bilder, Oelgemülde, Staffcleicn, Etageren,
Rcgulateurc, Notenständer, Stühle aller Art, elektrische und
Gas-Lüster, Petroleum- Ofen, Teppiche, Vorlagen, Gardinen,
Portieren, Plumeaus, Kissen, Nipp- und Dekorations-Gegen¬
stände, Balkon- und Garten-Möbel, Eisschrank, eis. Kinder-
Schreiöpult, 1 Eichen- Flnrtoilctte, 1 Nnschaum-Flurtoilette,
Küchcnschrank, Küchentische, Stühle, eiserne Ocfcn, Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr und dergl. mehr,

meistbietend gegen Barzahlung.

Rosenau
?

Auktionator tmb Taxator.
Bureau und Auktionssäle:

3 Marktplatz 3.
Telephon 82E7. Telephon &2G7.
NB.  Bernh . ISos ®Ka » ä Versteigerungen bieten die beste

Gelegenheit, gebrauchte Mobiliar- Gegenstände günstig und schnell
zu erwerben. 7032

Versteigerung
m Piltz-,Am;-,Meitz-,MeSsins etc. n.bden-SimIW»z.

Wegen Anfgabe des Geschäfts läßt die Firma
.Kaufhaus morgen Montag , den 23 . März , und

folgende Tage , jeweils morgens S '/» und nachmittags
2 1/!! Uhr beginnend , in dem Laden

4 Schierftemerstrasze 4
die gesamten Waren x , als:

garnierte und Ungarn irrte Frauen- und Mädchen-Hüte, Herrcn-
und Damen-Strohhnte, Kragen, Manschetten, Krawatten,
Sweaters, gestr. Westen, woll. Tücher, Schürzen, Unlerröcke,
Korsetts, weiße und farbige Frauen-, Herren- und Kinder-
Hcmdcn, Strümpfe, Jacken, Hosen rc., Normalwäsche, Teller¬
mützen, Wolle, Straminarbeiten, Spitzenkragen, Spitzen, Bänder,
Litzen, Borden, Kordel, Seide, Knöpfe, Kleider- und Wäsche¬
besätze, vorgez. Sachen in Tuch und Leinen, Kindcr-Kleidchen,
Handschuhe, Fächer, Schablonen, Federkasten, za. 14,000 Ansichts¬
karten, Spielwareu, Pappen k.  und div. sonst. Kurzwaren pp., sowie
die Ladenciurichinng , best. auS: 2 Lndenschränke m.
Glastüren , Reale mit Untersätzenu. Schubladen, 5 Theken
mit u. ohne Schubladen, 2- u.3-fl. Gaslüster, eis. Firmenschild rc.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Laden -Einrichtung kommt am Dienstag , 24.  März,

nachmittags 3 llhr , zum Ausgcbot.
Besichtigung an den Versteigerungötagen.

Wilhelm Mellrich, Auktionator 11. Barator,
Telephon 2941. Schwalbacherstraße7._ 6986

^Geschüftli ^ eu

Zwecks Gründ . e. Fabrik .-Gesch.
w . Kapitalist gesucht. Hoher Ge¬
winn . Keine teueren App . , Lager,
keinen Preisschwanlnng . nnterw.
Offerten unter » . sttsi an den
Tagbl .-Verlag.

Beteiligung.
Wegen Arbeitsüberbürdung v.

zu meiner Entlastung suche ich
unter günstigsten Bedingungen u.
zum baldigen Eintritt in mein
lukratives kaufm. Unternehmen
einen gcbild. strebsam, jüngeren
Herrn, ehrbaren, verträglichen
Charakters, als

tätigen Teilhaber.
Mk. 6—8000 bar erfordcrl. u.
wird ein Gewinnvon za.Mk. 30,000
pro Tcilhabernachgewicsen. Herren,
die sich zur Uebernahme einer an¬
genehmen, leichten Reisetätigkeit
kein Anfsuchcn von Knuden!)

eignen, erkalten den Vorzug.
AuSsührl. Offert, m. Angabe der
bisherig. Tätigkeit unt . 'S1. S3»
an den Tagbl .-Verlag erbet.

Für Kapitalisten.
Srr Vergröberung eines ren.Badese tätigen od. stillen Teilnehmer

mit 30,000 Mk. Kap.-Einlage , d. sicher
gestellt werden. Offerten unter
Pf.  W . F . 8688 an Rudolf Moste,
Frankfurt a. M. (Fcpt . 990) F110

Beteiligung,
tätige oder auch stille, a. ans-
dehnungsfähigen Hotelbetrieb am
Rhein, verb. m. Weinhandlung, ist
jg. Kaufmann, w. über 35,000 za.
verfügt, geboten. Näh. zu ersr.
unter LS. K4S bauptpostlagernd.

Tüchtig « Schneiderin sucht
feine Damenschneiderei

zu übernehmen od. sich an solcher zu be¬
teiligen. Off. u. I*. ssf» an d. Tagbl.-B.

Beteiligung.
Für einSvortgcschäftvornehmen

Stils inLuxusPfcrdcnw. gewandter
§>crr mit Kapital gesucht. Fach-
kenr.tnisse sind nicht unbedingt
erforderlich. Off. unter tll. 22«
an den Tagbl .-Verlag.

durch Anteile an sehr sol. Unternehmen.
Anfragen befördert unter sc. A4 « der
Tag bl.-Verlag.  _ »3862

Wem-Versteigerung
am Montag , den 6. April , in» „ FrledrichShos ", Friedrlchstratze 35.

Ankarrg ll Uhr.
Wege »» Aufgabe meiner Weinhandlungversteigere ich den Rest meiner

Faßweine:
3 Stück , 10 halbe Strick Mosel , Jrrgclheimer , Niersterner,
«rvacher , Kieoricher , Rirrft « Kcbr , Stierst . Auslangen und
2 halbe Stück Jmgelsteinrer , rot , ans »der» Jahrgängen 1904.
05 , 02 , 03 , 1000 , 1i!87.

Ferner : Ungefähr 10,000 KlakÄ «» Rhein -, Mosel -, deutsche n . fran ).
Rotweirrc , worumer hochfeine Sachen, im Taxwert von 7<>Pf . bi,
14 Mk., aus den Jahrgängen 180 -, 1897, 93, 89. 88,84 , 75, sowie
Südwerne , ffyampagnrr , Likör , ttog »»ak, Run » u. s. w.

Onrv! St » M , Kirchgafse 2B.
Proben werden im Hause Äirchgaffe 89 am -1. April , von 10 Uhr

vorm, bis 5 Uhr nachm., sowie wahrend der Versteh-«rung verabreicht. 406

Herren K 67

^Geoeralvertrieb
“ eines erstklassigen Bedarfs-

Artikels (D. R.-Patent ) für
Rcg.-Ber. Wiesbaden, wor¬
über glänzende Gutachten
erster Fachleuteu. Genossen¬
schafter vorliegcn. bietet
strebsamen, kapitalkräftigen

^ änzende Existenz.
Offerten unter G. befördern

Haaserislein AVoglerA.-G.,Stuttgart.

Wir suche,» zum baldiger » Ein¬
tritt eine»» tüchtigen Vertreter
gegeir hot>e Prvvisiio » und Ge¬
stalt. Offerten unter «». srs an
der» Tagbl .-Lerlag. _

Tüchtige Herren, welche Fühlung mitMtilsrck!!,Beio-.W-
bstt ltitit MM

haben, sichern sich F110
hohes Ei » kommen

durch Ucbcrnahme der
BertreittNg

nnicrcS Pstanzensantz - und
Schadlingdvckri »!tpf »»ngSMittcLS
„Reftorit " . Off. mit Referenzen an

CMMM Aellgril",
Strastvnrn (Elf . ) - Ncudarf.

Hunderte von Zeugnisse», Gutachten
u, s. w. über „Rcstorit" und seine
Birkungen kostcnloS zur Verfügung.

ersmgermg.
MorgSR Montag , deN 23. März,

NachMitLags2V2 Uhr
beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem VcrfteigerungSsaale

25 Schwalbacherstraße 25
nachverzeichncte gebrauchte Mobiliargegenstände:

eichene SpeisLzinrMer -Einrichtnng , bestehend aus : Eleg^Büfett , SLeder-
stähle, Auszugtisch, Diwan, Speise-Uhr, Clegant . Nuffvanni - Lchlaf»
zimiucr -Emrichtirng - best, aus : 2 hochf. Betten. Wafchtoilette mit Marmor
und Sviegclaussatz, Spiegeischrank. 2 Nachttische mit, Aussätzen. 2 -tür.
Spiex «lschrank » Herren'schreibtisch, Damenschreidtisch , 1- und 2-tür.
Kleiderschränke. 12 stochhäuptige urrd andore B :tten , grober 2-türiger
Garderobeschrank, Ottomanen, einzelne Sofas , Diwan, runde, ovale und
viereckige Nipp- und Bauerntische, eleg. Nutzb.-Auszngtisch, eichenes Büfett,
eichene Flr »rtoilette , 6 L-ocrstühle, Deckbettenu»d Kissen, Waschkommoden
und Nachttische. Vfeilerspiegel mit Trumeaux. div. and. Spiegel, Bilder.
Oclgemälde Regulator , gold. Herrcnuhr, Kindcrvult, Kinderstnhlchen, elegt.
Sportwagen , Stühle , Gartenfchtauch, 22  Mir ., verschließbarer cisencr Wein,
schrank für 160 Jlaschcn, gr. Waschtopf, Küchenschrank, Ladentheke. 2-tür -,
Eisschrank. Firmenschilder. Küchen- und Kochgeschirr und viele hier nicht
benannte Gegenstände 7038

freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigungam Tage der Auktion.

OSvi -A Jäger,
Auktionator und Taxator.

Geschästslokalr Schwalbacherstraße 25.
NB. Gegenstände znm Mitversteiger, » werde»» abgeholt.

Srohe versteigemng
f§M§r Herren- rrKd Damen- Kleiverftoffe.

Dienstag , der» 24 . und Mittwoch , den 25 . März , vormittags
8 '/- und uachrnittagA 2 '/- Uhr beginnend, versteigere , ch >m Austrage des
Herrn Hiull weg «»» vollständrger Getchasts -Auzgave un Laden.12 Schwalbacherstraße 12,
die noch vorhandenen hochfeinen . .Damcii-Kleiderstoffe, Herren-Kleiderstoffe.

„n . t.  fiir Anrüae . Baletots . Hosen und Westen ; ferner:Paletots , Hosen und Westen; ferner':
Schtteidrrniaschnre , vollständigein allen Farben, für Anzuge.

2 grostc Älnkleivespicgel,
Schneiderei-Einrichrrrng

freiwillig meistbieicnd gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Auktionator u . Taxator . Geschästslokal Schwalbachi ' rstr . 2L.
NB Venrerk«, das; der «rötzte Teil der Stoffe «»»glisches Fabrikat

und nur- vorzügliche Qualitäten strrd._ _ _ sv38

Hotel MoBsiuesslaof
Kirclagasse 15 . Ecke Ewiscastrasse.

Meute SoMEtag , «len SS!. Mär « 1008s
Abends von 6—11 Uhr

Scuagicrs & 91b . SS ®.
Mittags von 12—3 Uhr:

SSiner n Mh . 1 .50 (im Abonne¬
ment Mk. 1.30).

Spargelsuppe.
Mastochsenlende n Portugies . Art.
Metzer Poularde m. Maltakartoffeln.

Gemischtes Kompott.
Pralinee. Gefrorenes.

n  Mit . 3 . — ausser Obige « »
Rheinsahnm. Butter u. Kartoffein.

ßesondere jlbcnd -Spczialitälen von K »lir ab«
Frischer Hummer, Ia Holl. Austern, Malosol-Caviar. Sauerbraten̂ in. Wiener
Klößen Irish-Stew, Gesalz. Brustkern m. Merrettig, Kapaun-Brust a la Stanley,

Huhn im Topf, Gänseweiß-Sauer.
TTs-eäSrnaafe * kUr RiebUaber bestgcjjäitcgter HJiere « ad
01 «Uriigcr Wellte . 7040

Ochsenschwanzsuppe.
Merlan gebacken, Sauce Remoulade.
Kalbsrücken glaciert, mit Stangen¬

spargel und jungen Erbsen.
Gefrorenes

oder Käse mit Butter.

0
0
0
0
0
08
0
0
0

^idjercs ühö  UiferatlOES
fflereclmei

Zur Einrichtung und znm Betrieb einer
Lilör - und Branr »tw «itt-Fabrir im
Rheingau, mit Spezialität , wird ein
Soeiüö mit einer Bareinlage von

58—60 Miste
csucht.
Fabrikräume, Firma und alte Kund-

schasl vorhanden. Fat kmutinsse nicht
erforderlich. Offerten unter **» Siii
an den Tagbl.-Verlag.

8

SiiA. PllNiißlNtmisltidcr
sucht leistungsfähige Firma. Gefl. Off.

unter A.  rrn » an denT agbl.-Vcrl c,

| | ©lel Burghof,
fjaiigSfasse 31/SS5*

Salwatarfelesp
aus der Paulaner- Brauerei in München,

yorzügiieshe ÜO :c ^ e.

Jeden Donnerstaff musikalisclie[nterlmltnnf.
Dp.  Brunswicks

Höhere Mädchenschule, privat , 10-stufig, Müllerstrasse 3.
Frauenschuls : Alte und neuere .Sprachen u. Litt ., Mathem., Natur - und
Gesellschaftswissenschaften, Gcsch., Brdk., Haush. und Küche, Kranken¬
pflege, Erziehungslehre , Vorbereitg. zu allen Prüfungen u. höh. Frauea-

° berufen. — Beginn des Sommerhalbj. Montag, den 17. April.
Anmeld. 11—12 Uhr i. d. Anstalt.

Heilgymnastik •— Biiderbereitung,
Krankenpflege u. SohönheitRpflege.
Aerztl. PrüfungBzeugnis. Kostenlos.
Existenznncbweis. Prospekt und
Lehrplan u. franko v.

Massage - Institut 'Wiesbaden.
Gründlichste Ausbildung. — Aerztl. Leitung. B 4096
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MuöerwKgen unö Liege - und ZitzwagER
kauft man am besten und billigsten in der

- " g gs "Dsttenfab rik , Wauwgafse 15.
Erstklassige Onalilätenr Riesig billige Preise ! Kolossale Areswahl!

Kohr-KorL-wagen vslr 12—50 Mt. .Kastenwagen von 28—8Ä ML.
Liege- und Sitzwagen von 12 —OO Mk.

Lriüllel 'AbSWZ-
Ycreia 99 Goneovdiam

Sonntag, den 29. März, atoends8  Uhr,
im grossen Kasinosaal:

III. Vereins-Konzert
(Liedertafel ) . F349

Die verehrlichen Mitglieder, sowie Inhaber von Gastkarten ladet
ergäbenßt ein Söer ¥orstand«
r

| Wiesbadener Lehrer - Gesang- Verein. I
Freiia « , den 3 3 . HSn , abends 8 Uhr, im großen Saale $M des „ Bkasiiao —, Friedrichstr . : M

| = Bli. K0 SIZERY = ====
© unter gefl. Mitwirkung der Frau Clara » Sclirütlcr - liaininshy,
K Kgl- Opernsängerin u. des Herrn llaxincaah , Kgl. Kammer-
^ musiker (Harfe ) von hier. F864

leitnng : Herr Kgl. Musikdirektor Bä. Spangenb erg.
15er Vorstand.

Mincr Scheid , gev . KngeL,
Komscltengescbäft,

Nero strafte IS. Nerostrafte LS.
Spezialität : Anfertigung » ach Matz und Mnster»

Großes Lager fertiger Korsetten.
- 3 Konfirrnanden-Korsetten. ===========
Waschen und Mepariereu billigst.

:h V m

Möbel und Innendekoration
Jeaai Sflemecke

Telephon 2721 Telephon 2721
Wiesbaden,

Schwalbacherstr .34 36 , EckeWellritzstr.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Salons , Speiss -, Herren -, Wohn-
und Schlafzimmern,

sowie
Emzelmöbei in al’en Holz- nnd Stilailen

nur prima Qunlitäten zu ausserordentlich
billigen Preisen.

Bdoiitor - Vlöbel . —

Spezialität: Braut-Ausstattungen.
Keello Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

□ :m SB 417

WS

List Wemstahsn,
Spicgeigasse s . Inhaber Hubert Lill . Telephon SU.

Wiesbaden.
XBeute Sonntag , den 33 . Mär * aO © 8s

Diner »V Mk . B. 3S , BBiner a» Mir . B. 3 .»,
int Abonnem . Mk . im Abonnem . Mlc . 1 .60.

Suppe nach Maintenon.
Hühnerfrikassee

ä la d'Argenteuil.

Lendenbraten,
pommes saute-, Kopfsalat.

Eis ä la Kesselrode.

Heilbutte , sce. russe.
Hühnerfrikassee a la d’Argenteuil

Lendenbraten
nt. pommes saute, Kopfsalat.

Souper ft Mk . Ä.35 . Bonper a Bk . 1 .35.
Suppe nach Maintenon.

Kalbszunge m. Champignons.

gohweinelendchen
m. Rosenkohl.

Scholle, gebk., sce. remoulade.
Kalbszunge m. Champignons.

Schweinolendchen m. Rosenkohl.
Eia oder Käse.

669:1

Senfe(jtoies TauKMOen
Jägerhaus,

Schirrst ei»»erstratze 62 . Eintritt frei.
Tanzuntcirichi für alle Stände crt.

innerhalb b—6 Stunden unt -r Garantie
z. j. Feit. F . Völker , Wcllriystr. 48,1.

Hotel Erb-rinz.
Dienstag»

der» 84. Märzr

MktzÜsWk.
nktion
vom 7. bis 14. April 1908:

Bücher,
Oelgemülde,
Kupferstiche,
Arttograpste « ,
Krmstgegen stände,
Mövel » alte
Münzen re.

Katalog gratis und franko.
Schleswig - Holstein . Antiquariat

von BSskert Cordes , Kiel,
_ Brunswielerstratze 35 a. F 4

Herreir-Arrziige-
Aufl m ein

mit * 1 .4 © Mark,
iteverziehrrl .20 Bit . , Hosen 60 Pf.
Artstreff ., Uinändernu . Neuanfert.

LaNftgasse 24 , H . 1.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K9

S.BliGialk Co.,
Kirchgasse 39/41.

Ein bedeutendes Unternehmen,
welches in fast ganz Deutschland mit großem Erfolg eingeführt ist u. i. d. betreffenden Industrie Aufsehen u.
Bewunderung hervorgcruten hat. soll einer Gesellschaft oder einer solventen Firma zur Alleiiiausnutzung für
.Hessen-Nassau und Darmstadt übertragen tverdcn. Der jährliche Gewinn ist sehr bedeutend, w. a. Hand' von
Ünterlaaen bereits bestehender Gesellschaften nacbgewiescn wird. Nur Herren, welche üver ein Kapital von
mind. 30,000 Mk. verfügen und dieses ilachwcijen können, w. gefl. Off. cinreichcn unter BB. SO. 3 «»» » an
SLniloir Bosse , Hamburg « (Hac.5647) F 112

KB. Nur christliche Bewerber erbeten.

ArMerie-Hestkoimners
a. v. PaulinenfchLöHchen.

Etwaige noch fehlende Rechnungen, direkte Bestellungen be¬
treffend, sind an den Unterzeichneten bis spätestens zum 25. 2Mrä er.
einzureichen.

Wiesbaden , den 21. März 1908.
Der Artillerie -Aestansschntz.

I . A. : L «8«L' W. A . Hapfeid,
Adolfsallee 24, P . P 283

Erste und grösste

Beerdigungs-Anstalten am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbarth,
8  Elleisliogemgasse 8  und Manerjjasse 15 ,

ge -grüratlet 18ÖS. l ' clrplion 265.

empfehlen alle Arten Hol « - und Mefallsärg -e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Bwfstellnag vom BtataS 'aiäi
neSsst Mandelabern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 107
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Iilegauter Kranzwagen bei Beerdigungen.

AM - Telegramm-Adresso: „ Friede “ oder .. I’ ietiit “ .

\: r :y’fyp } ' ;* :v

To -Srs -Anzeige«
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige

Nachricht, daß unsere gute Mutter , Großmutter, Schwiegermutter und
Tante , Frau Luise Uirckert , Wwe., plötzlich und unerwartet durch
dm Tod uns entrissen wurde.

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen:

G . Rückert.
K. Riickent , Nettelbeckstrahe11.
U. Uiichirrt , Albrechtstr. 2S.
A. Apei.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 24. März , nachmittags
3'/- Uhr, vom Leichmhau.se aus statt.

Anstatt Karten.
Heute verschied sanft infolge einer Lungenentzündung

mein lieber Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater, Groß,
vatcr, Bruder und Schwager,

Hrrr Hey JL HirfthlüNÜ,
in seinem 68. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Kiri« Hirsch !and , geb. Dl Ml sch off.

Mmrstsr i . Mestf ., Miesbadon , Hombrrog,
Gsserr a . d. K ., den 20. März 1908. 421

Die Beerdigung findet am Montag, den 23. Mürz, nachm.
31/2  Uhr , vom HauptbahnhofGffe « (Ruhr) statt. — Im Sinne
des Verstorbenen wird gebeten, von Kranzspenden abzufehen.

NM ?MiMMWNMK8

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei dem
uns betroffenen schweren Verluste sagen herzlichen Dank

Familie Iss . Kofsier.
Miesdode », 21. Mürz 1998.

Au -fr-V " E ^ WKW
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Hervorragende Gelegenheitskäufe

€3

m

Die neuesten Erzeugnisse deutscher und ausländischer Industrie, nur erstklassige
Fabrikate , bringe ich bei diesem grossen Verkauf enorm billig zum Angebot.

Einfarbige Cheviots 11. Crepes, aue Qualitäten
Einfach. Wollsatins, Wipeordsu. Taffets

in allen Modefarben

Blusenstoffe, neus grosse Karos, aparte Farben,
gestreifter Cheviot, Fond mit ein¬

facher und doppelter Bordüre,Bordärenstoffe,
'Tfnloi * ittfria neue karierte u. gestreifte Kammgarne
* tlllV ' l ilhlUPa jn englischem Geschmack,

Leichte Phantasiestoffe,
Echt englische Alpaccas, *tSf~

statt 2.25 1.85 1.35 1.20 Mk.
p. Mtr. 1.75 1.35 1.— 80 Pf.
statt 3.25 2.80 2.50 2.— Mk.
p. Mtr. 2.50 2.25 1.75 1.55 Mk.

statt 2.50 1.90 1.75 1.35 Mk.
p.Mtr. 1.80 1.40 1.20 - .90 Mk.

statt _ 2.75 Mk.
per Meter 2.25 Mk.

statt _ 4.50 3.75 2.50 Mk.
p. Mtr. 3.75
statt
p. Mtr.
statt

3.— 2.50 Mk.
4.50 3.75 3.25 Mk.
3.50 3.— 2.75 Mk.

4.75 3.50 Mk.

Feine Mohair-Alpaccas in glatt und gemustert,

per Meter 4.—
statt 6.50 4.75

2.75 Mk.
_ _ _ 2.60 Mk.

p. Mtr. 5.75 3.90 2.20 Mk.

Lawntennis-SföS!© für Blusen, 80 cm breit,
Blllseilflanelle, moderne Streifen und Karos,
Wollmusseliiie, ^ 1"'
Wollmusseline, Bordüren auf und dnnkIem
Mt. Tlissorseide, gestreift, für Blusenhemden,
Taffet“Musseline, Bandstreifen und Karos,
Reinseidener Louisin, einfarbig, weiches Gewebe,
Schantung- und Bastseide, g] .tt™,d bedruckt,

statt 3.50 3.— 2.25 1.90 Mk
p. Mtr. 2.50 2.25 1.75 1.50 Mk.
statt 1.75 1.25 1.— —.85 Mk
p. M(r.X20 —.95̂ -785 - .58 Mk."
statt 2.— 1.75 1.25 1.—Mk
pTMtrlSÖ 1.35
statt 1.90 1.75
p. Meter 1.65
statt
p. Meter
statt

4.50

.95 —.80 Mt
1.50 Mk.

1.40 1.2ü Mk7
3.50 2.75 Mk-

2.25Mk73:50 2.90
5.50 4.50 3.25 2.75 Mk.

p. Mtr. 4.25 3.75 2.75 l .SOMjr
statt _ 2.50 Mk.
per Meter 1.90 Mk

statt _ 4.50 8.50 3.—Mk.
p. Meter 3.75 2.90 2 25 Mk

Weisse gemusterte Kleiderstoffe, Baumwolle,
Weisse Wollbatiste, reine wollene Qualitäten,

Weisse Cheviotsu. Crepes,
Weisse Cachemirs, Satins etc.
Weisse gemusterte Fantasiestoffe

_statt 95 85 75 65 Pf.
per Mtr. 75 65 55 45 Pf.

statt 4.50 3.75 2.90 Mk.
per Mtr. 8.75 2.80 2.25 Mk.

_statt 2.75 2.25 1.75 1.50 Mk.
per Mtr. 2.25 1.75 1.45 1.25 Mk.

_statt 4.25_ 3.50_ 2.75_ 2.25 JMk.
per Mtr. 8.50 2.80 2.25 1.85 Mk.

statt 5.50 4. 75 3.50 2.75 Mk.
per Mtr. 4.75 3.50 2.75 2.25 Mk,

Schwarze
Schwarze
Schwarze
Schwarze
Schwarze

Cheviotsu. Crepes
halbwollene SMe
Cachemirs, Taffets, re™wie,

statt 3.25
per Mtr. 2.50

in modernen

2.75 2.25 1.75_ 1.50 Mk., 95 p f
2.25 1.75 1.50 1.25 Mk., 8Ö~pJ

_statt 2.50 2.— 1.65 1.15 Mk
Dessins, per Mtr! 1.80 1.50 1.2Ö“—M ' MiT

__ statt _ 3.25_ 2.75 2 — Mk'
per Mtr. 2.50 1.95 1.65 Mk

_ 8tatt__4.5CT_3.50 2.75 2.25 Mk
per Mtr. 3.50 2.75 2.25 1.75 Mk.

gemusterte Wollstoffe, C3S ,xW-A -KK KL
beste Qualitäten,

Heine Abteilung Damen -Konfekfion
enthält ein Riesensortiment erstklassiger soeben eingegangener Frliiljalir 's - üeMheäiem in allen von der Mode bevorzugten

Die Preise smei überraschend varteiihaft.
Formen.

Belle Frühjahrs-Paletots in engl-Ge8Chmaok’ i5  u 8 Mk.

Cover-Coat-Paletots, beste Schneiderarbeit anf Seide>
r| fni ili P ‘i | n | nfii mit aparten schicken Garnierungen
4 «iUr ! ftiülULö in feinen Tuchfarben

17| j | jnjjnr ( modernstes Kleidungsstück, leicht undangenehm im Tragen,

Schwarze Kammgarn- und Tuch-Jacketts, anliegend’ sowie halbanliegende

28 22 16 12 9 6 51k.
statt 45 38 25 18 Mk.

38 29 21 15 Mk.
statt  50 42 36 28 25 Mk.

~ 42 36 28 22 20 Mk.
statt 35 28 22 18 15 Mt

28 22 18 14 12 Mk.

. _ - Form, moderner Kückenschnitt
und Tresseneinfassung, statt 48_ 42 35 28 20 16 13 11 9.50 Mk.

41 36 30 25 16 12 10 9.50 ' 8.- - Mk.
QpllUJflPtyA lüf ' liAl k 1 mit Stickerei und Durchbrueharbeft, hochelegant in der Ausführung,
tjtll I«(11 /jV  UlttlivtilÄ kurz und mit längerem Schoss, statt 75 60 48 42 38 Mt

65 50~~42 38 32 Mk.
SV ^ HAH- MÜlltA ] *ose> dreiviertellang , tadellos in Sitz, bis zu den grössten Veiten vor-
liUUVli llllUHVl , rätig in Kammgarn , Tuch und Seidenrips, mit vornehmster Ausstattung

statt  75 65_ 52_ 45 35 Mk.
65 55 48 40 29 Mt

Staubmäntel, R1ese-auswal11’alle Formen’statt 28 26.50 25 22 20 19 17.50 15 12.50 10.50 9,
8.50 ' T,24 22.— 21 18 16.50 15 13.50 12 10.—

IfiplfAllblAidßl ' ,n  engl . Phantasiestoffen und farbigen Tuchen, unerreicht
'JßLft .LlllUllUui Preiswürdiikoit . ms Sö 7=,

Bordfireilklelder der dea  Ta&es’absolute Modeneuheit,
statt 95 85 75

85 75 68

■— 8— Mt
- 0.50 Mk.
in Sitz u n,r

1_ 68 55 Mk.
60 48

48 88 35
HsmiAHA !( lAid AP aus  Phantasie - Kammgarnstoffen, leichten Bolienne,
VI ULI IliVfl tv HUV/lUti modernen Bastseidenstoffen, statt 90 89 75 fif

BllISCII aUS sô warzerl un<̂ m0^01'n gemusterten Stoffen

55 45 42 33 35 M
32 28 M
Marquiseti
60 55 M
52 48 M

statt 90_ 80_ 75_ 65
82 70 68 55

25 18
18 14“

12.- 3.— 6,
9.50 7.25 5.

ITncdihnpäplrA tadelloser Sitz, fussfrei, oleg. engl. Faltenröcke,
liUÄlitiill IMlKti, statt 55 48 40 35 BO 25 22 19 16

48 42 35 28 26 20 17 15 12

Schwarze fussfreie garnierte Röcke, ele|^ ^ rt |̂ _i8
38 30 20 14

50 4.50 Mt
,75 3.75 Mt

12 9.50 Mt
10  7 .50 Mt

15_ 12 Mk
12 9.50 Mt

Pi© Abteilung Ki&ider «Konfektion
ist neu eingerichtet und in sämtlichen Grössen und neuen Formen vollkommen sortiert

Die Preiswürdigkeit auch dieses Artikels ist auffallend. K15

i
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